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AORWORT 


rjB mng wohl die» die erste Arbeit dieser Art sein, 
die in die Üeffentliclikcit tritt. Auszüge nus den piipst- 
lichen Regesten wurden allerdings schon öfter puhlicirt, 
ob aber irgend Jemand über das päptlicho Kegesten- 
wc.scn specielle Forschungen angestellt habe? Marini’s 
Diploinatiea pontificia verfolgt einen ganz andern Zweck. 
Weit enthwnt sei es jedoch von mir, sich einbilden zu 
wollen, dass ich hier etwas G.anzes leiste — um diess 
zu thun, müsste man die ganze Reihe der Regesten- 
bände durchgehen — ich gebe und will auch nichts 
anderes geben, als nur einen Beitrag zum päpstlicheu 
Regesteuwesen, einen Beitrag zur Geschichte jener welt- 
historischen Quelle, die in Innocenz’ III. Zeiten ent- 
springt, unter Honorius HI. schon zum Bache wird, in 
Innocenz’ IV. Tagen zum Flusse anschwellt, und seit 
Johann XXII. stroraartig sich fortbewegt, das Zcitschiff 
auf seinem Rücken tragend, ruhig, sicher und entscliie- 
den, selbst stets rein und unverfälscht, weil im Fclsen- 
gestein. Wie klein erscheint der Mensch vor dieser 
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Grösse! und last wie Frevel kam es mir vor, wenn 
ich , gleichsam secirend , chemisch untersuchend , die 
Echtheit dieser Quelle prüfte, einer Quelle, die fünf 
Welttheile tränkt und umspült! Welcher Staat, welche 
Körjjersehaft, welche religiöse Genossenschaft kann auch 
nur entfernt eine solche Quelle nachweisen! Oh die 
römische Kurie recht oder unrecht habe, diese Quelle 
so abzusperrim , wie sie es thut, mag ich hier nicht 
entscheiden; aus Furcht thut sie es gewiss nicht — 
denn was die Quelle in sich birgt, hat ja die Welt 
längst gesehen, die Kirche schrieb ja nicht für sich, 
sie schrieb für Andere ; wenn sie es aber doch thut, 
wenn sie den Zugang zu ihren Quellen erschwert, so 
handelt sie ganz nach den Gesetzen der Jloral, sic 
restringirt den Gebrauch, um nicht Ursache zu wer- 
den am Missbrauch. Möchte doch diese Schrift die 
hie und da noch sich kund gebenden Vorurtheile 
widet die Anthcnticität der römischen Urkimden wenn 
nicht ganz verscheuchen, doch wenigstens schwächen! 
möge sie ein Zeichen werden meiner Achümg, meiner 
Dankbarkeit für den gelehrten und würdigen Prä- 
fekten der geheimen päpstlichen Archive, Monsignor 
Marini, der mir so viel Erleichterung, so viel Freund- 
lichkeit gewährte! 

Die mitgcthcilten Auszüge und Urkunden beschrän- 
ken sich streng bloss auf Mähren und Böhmen; die 
Oesterreich und Ungarn angehenden hoffe ich bei einer 
anderen Gelegenheit zu vcröflentlichen. Ich weiss, dass 
manche dieser Auszüge den Benutzer nicht ganz befrie- 
digen werden — mich befriedigen sic auch nicht; ich 
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hivttc von so nuinolien Heber vollständige Abschriften 
oder grössere Auszüge gewünscht; doch es fehlten 
die zwei wichtigsten Faktoren: Geld und Zeit, und 
froh musste ich sein, und bin es auch, leisten zu kön- 
nen, was der geneigte Leser vor sieh sicht. Non oinuis 
üinnia, dachte ich gar oft bei mir, als diese Arbeit 
meine Seele beschäftigte, und darum mögen andere be- 
richtigen, ergänzen und vervollständigen nach Kraft und 
Glück, sie alle ftirdcrn diese Arbeit, die mit Liebe 
unteniommen, mit Liebe vollendet wurde. 


Der Verfasser. 


im dciitsrhifii Hnnse, 

sm Feite dei h. Abtes Robert, 

1 « .ö 
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Allgemeine Forschnngen. 


§■ 1 . 

Au99pr\lrhe der Gelehrten über das yeMime päpstliche oder vatica’ 
nUche Archiv. — 2ahl der von mir be7iütztni liegestenbCinde. — 
Plan hei ihrer Benützung. 

Einer der grössten Geschichtsforscher unserer Zelt, G. H. 
Pertz, sagt im V. Bande des Archivs der Gesellschaft für altere 
deutsche Gcschichtskundc S. 99: „Die Geschichte der römischen 
Kirche beruht wesentlich und vor andern aiif den, ein Jahrtausend 
und länger, wenigstens von Gregor I. an regeliimssig geführten 
Regesten des vaticauischen Archivs“. Ich aber sage mit Monsig. 
Marino Marini, dem Präfekten der geheimen päpstlichen Archive 
und ihrem gründlichsten Kenner: „Se tutti gli Archiv! di Europa 
souo riechi di mouumenti; i puntifici ne sooo ricchissitni, e pos- 
SOQO appellarsi Archivi curopei , o piutosto universali , percliö 
memorie relative ai regni di tutta Europa, anzi di tutto il mondo 
contengono“ *). Und in der That, wem das Glück gegönnet war, 
in diesen enormen Schatz, für dessen lieurtbeilung uns fast der 
Maassstab fehlt, einen Blick werfen zu dürfen, der wird vor 
Staunen, ich will nicht sagen, ob des grossartigen Eintiiisses, 
sondern ob der wahrhaft väterlichen Sorge, mit der die römisch- 
katholische Kirche das öffentliche wie das Privat -Leben ihrer 
Gläubigen umschlungen hält, ausrufen: „Gross und erhaben 
') Diplomatica poutificia. Roma 1852 p. 3 sqq. 


1 * 
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ist der Stuhl Petri, kein Menschenwerk, ein Werk Gottes, getra- 
gen durch das Wort, das iu der Fülle der Zeiten ist Mensch 
geworden“. Hicher mögen alle jene pilgern, die an der Katlio- 
liciüit, an der Allgenieinhcit der römischen Kirche vonvifaig, 
weil verstockt, zweifeln; am historischen Wege, wohl dem unum- 
stösslichsten, werden sie zur Ablegung ihrer kleinlichen Vonir- 
fheile gcuöthigt werden. Ich sah nur den allerklciusten Theil der 
archivalischen Schätze des Vaticans; nur 59 Folio-BUndo der 
wcltberiihmtcn papHtlichcn Kcgestcu waren mir zur Durchsicht 
und Benützung überlassen, und wie erstaunte ich, der ich doch 
auch grossere Massen von Urkunden zu sehen gewohnt bin, als 
ich iu diesen 59 Bänden weit über 68000 Urkunden antraf *), 
und walimabm, diiss von diesen an 60000 allein in die kurze 
I*eriode von 18 Jahren, von 1316 — 1334 fallen! Papst Johann 
XXII. der freilich in einer bewegten Zeit lebte, hat diese Masse 
von Urkumlen in die Welt gesendet; ich habe mich mit seiner 
Regicnnig vorzugsweise beschäftigt, denn mein Plan bei der 
Benützung des geheimen vatieaiiischen Archivs, die mir auf Ein- 
schreiten des Archivs - Präfekten Monsig. Marino Marini durch 
eine XoU' dos rönuschen Staats - Sekretariats vom 2. Dcceinbor 
1852 Nr. 4181H bewilligt wurde, ging dabin: die Forschun- 
gen für Mährens und Höhinens («eschichte dort anzu- 
knüpfen, wo sie der böhmische Historiograph Fr. 
Palacky im Jahre 1S37 ahgcbroeheii hatte. Nun zeigt 
seine im Jahre 1838 in Prag oi-schienene italienische Keise, dass 
er in den Umkreis seiner Arbeit die Kegesten Jolianu’s VIII. 
Gregors VIl. iiud daun die von f!ölestin UI. also von 1191 an 
nnunterhrocheii bis zum dritten Ih^giennigsjahre Klemens V. 

') Palacky ging, wie er in seiner ital. Reise S. 1 1 sagt, m 10 Wo- 
chen 46 Rogestenbändo mit etwa 4500 Verkünden diircli, nahm an 
100 Ezeerpte, 8ö durch Kaynnld oder sonst bereits veriiffentlichte, 
und 246 bis auf seine Zeit unhckamitc Kopien mit, und Pertz 
durchforschte nach Archiv V. S. 32 in 23 Kcgcstcnbäiideu 24000 
Urkunden, woraus er etwa löOO Briefe in Abschrift nahm. Philipp 
Jade's Regesta Poutif. Roman, ab condila ecclcsin ad aumim post 
Chr. natuin 1198. 4. Berlin 1851, wcUcn jedoch bis zum gimannten 
Jaliru 1198 an 10749 Nuimucm nach. Welcher RcichÜmm! 
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mithin bis zum Schlüsse dos Jahres 1306, cinbezogen hatte, 
wosshalb ich die Forschung in den Regesten mit dem dritten 
Regierungsjahre des Papstes Klemens V. demnach mit 1307 
wieder aufiiahni. Ich untersuchte von diesem Papste 7 Hände mit 
etwa 7250 Urkniiden. Vom nächstfolgenden Johann XXII. kamen 
mir in die Hände im (»anzen 49 Bände mit (wie oben gesagt 
wimle) circa 60000 Urkunden, ohne dass hiermit seine Regie- 
rungszeit wäre abgeschlossen worden; eine beim Monsig. Marini, 
in dessen Sclireibzimmer und unter dessen Aufsicht ich die Re- 
gesten benützte, — denn in das eigentliche Archivs-Uokal im 
Vatican kam ich ebensowenig, wie Pertz oder Palack;^, — sich 
eingestellte Krankheit nÜthigte mich, um die Mitte Junis die 
Arbeiten cinzustcUen. Mehr zufällig als absichtlich diu’chging ich 
noch einen Band Klemens VI. mit 746 Urkunden, und zwei 
Bände Innoeenz VI. mit 742 Urkunden *). Was ich, dem S. 5. 
Theil I. d. \V. ausgesprochenen Satze getreu, bei dieser durch 
die bestehenden Vorschrifteu sehr erschwerten und durch gewisse 
Umstände manchmal äussert lästigen und auch sehr kostspieligen 
Arbeit — für jede vom Archivs-Präfekten vidimirte Kopie musste 
ich 15 Paidi zahlen — wichtiges bemerkt, mir annotirt, ausge- 
zogen und kopirt habe, lege ich hier der Oeffcntlichkeit imter 
folgenden Paragraphen vor. 


§. 2 . 


Peitrfige zur A'enn/niM der Geschichte der päpstlichen Archive. — 
Zur Zeit ihres Aufenthaltes in Assisi^ }\idnay Avignon. — AUe 
Vet'zeichnisse darüber, — Uehertragung des Archivs i*o» Avignon 
nach Rom. 


Ohne mich erst in eine Wiederholung dessen einzulassen, 
was Gaetano Marini, Priifekt der päpstlichen Archive, in einem 
von Angclo Mai im Jahre 1825 zu Rom veröffentlichten Werk- 


*) Von oüicm Bande aus dem geheimen päpstlichen Archive, welcher 
den Titel ffihrt: „de negotii» Tartatorum“ aus Klemens VI. Zeiten 
und einem Itcgestenbnnde Kiemen» IV. die ich glcicldalls sah, 
wird sjdiler die Rode »ein. 
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chcn von 39 Seiten in 8.: „Memorie istoriche degU archivi della 
Santa Sedc,** oder was Monsig. Marino Marini in seiner Diploma* 
tica Pontiücia, ossieno osscrvazioni palcographiche cd crudite 
suUc Bolle de’ Papi,“ wieder abgedruekt im 12. Bande der DU- 
Bcrtazioni dclla Pontifieia Aecademia Komana di Archcologia. 
Roma 1852. 4. 107 Seiten stark, über das Alter der päpstlichen 
Archive nach authentischen Quellen erzählen, will ich bloss zum 
Zwecke der Einreihung meiner hicher einschlagcnden Noton be- 
merken, dass das seit Konstantin dem Grossen entstandene kirch- 
liche GesehäfUlcben die Errichtung einer eigenen Kanzlei und 
damit die eines stehenden Archivs ganz nach den Vorbildern der 
weltlichen Verwaltung zur Folge hatte, dass dieses Archiv, das 
Sacrum Scriiiium, sich ursprünglich in einem zum lateranischen 
Pallaste gehörigen Nebengebäude befand, und von dem Archive 
der Basilika s. Giovanni in Laterano geschieden werden muss, 
dass der Kanzlei und dem Archive, diesem chartarium Rom. 
Ecelesiae, die Notarii regiouarii mit dem Primicerus Notariorum 
an der Spitze vorstanden, aus denen sich, besonders seit dem die 
Leitung der Kanzlei dem Bibliothecarius S. R. £. übeigeben 
wurde, die Scrinarii, die späteren Tabclliones, herausbildetcn, die 
sieh mit dem Schreiben der päpstlichen Briefe und Urkunden 
beschäftigten und abermals eine geschlossene Zunft bildeten und 
den Protoöcriniarius oder Arehiscriuiarius zum Vorsteher hatten*). 
Dieses so eben angcdcutcte Vcrbältniss blieb unverrückt bis in's 
dreizehnte Jahrhundert; da ward die bis zum heutigen Tage im 
wesentlichen noch übliche Form der römischen Kurie eingeführt, 
und das Archiv mit dem Schatze unter einem eigenen Thesaura- 
rius vereinigt. 

Kaum war dies geschehen, als im Beginne des 14. Jahrhun- 
derts durch die unglückselige Verlegung des päpstlichen Sitzes 
nach Avignon die traurigste Periode, nicht bloss für die Kirche, 

•) Die beiden obeitirten italienischen Werke verarbeitete und benUUte 
vortrefllich Wilhelm Röstell in dem zweiten Bande der Beschrei- 
bung der Stadt Koni von Platncr, Bunsen etc. Stuttgart und Tü- 
bingen 1834. 8., wo von S. 284 an von der vaticanischen Biblio- 
thek und dem Archive gesprochen wird. 
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sondern auch fiir ihre Archive bc^nu. Ein Theil derselben wan- 
derte gleich unter Klemens V. nach Avignon, der andere in das 
Franziskanerklostcr nach Assisi, wo im Jahre 1320 in einem Volks- 
auflaufe so mancher Regestenband und so manche Urkunde ver- 
loren gingen *), wesshalb Johann XXII. um das Archiv ähnlichen 
Zufällen nicht auazusetzon, dem Giovanni da Amclio, dem spUtoren 
Nuntius und Rifomiatore der papatlichen Hesitzungen in Italien, 
und noch anderen Mlinnem folgenden Auftrag crthcilte: 
de Amelio, Rectori Spolctano ct Petro Me\Tiade »Spoleti Thesau- 
rario. Volcntes de registris antiquis Roinauorum Pontificum, 
predeccssoruin nostrorum, que sunt in Tl»csauraria (sic) Assisii, 
ut scripsistis, habere eertitudinem pleniorein, discretioni vestre 
per apostoUca scripta mandainus, quatenus voa, et quilibet vestnim, 
que et quot Regesta huiusinodi et quonim Romanonim Pontificum 
sint ibidem, et qualiter et qiiomodo possent ad Rom. Curiam tute 
defferi, quotque Scrinnerii (sic) essent propter hoc necessarii, ct 
deliberationc et informatione per nos prius habitis, super bis nos 
certiores quantocius efficere studeatis. dto. Avenione Idibns 
lanuarii an. IX.“ (13. Jänner 1325. Reg. Tom. V. epist. Secrct. 
Nr. 590) *). 

Einen bestimmteren Befehl, diese Schätze von Assisi nach 
Avignon zu bringen, erhielt derselbe Johannes de Amelio vom 
Papste Benedict XII. dto. Avenion. II. Kal. Novemb. an. IV. 
(31. October 1338) in folgenden Worten: „D. loanni de Amelio, 
Foroinliensi archidiacono, Camere I). Pape clerico delegato. Cum 

’) Dass Klemens V. auch in Padua der römischen Kirche angehörige 
Bücher zurückliess, zeigt ein Schreiben Johann’s XXII. dto. Ave- 
nione II. Kal. (sic) mini I. vel. II. (Ks trägt dies Schreiben, mit 
Ausnahme des „Aviu. U. Kal.“ kein weiteres Datum.) „loannes 
XXII. episcopo Paduano scriblt, ut libros et nonnulla oniamenta 
cajiellae, Paduac a Clemente V. derelicta, per certos nuntios Ave- 
nionem mittat“. (Tom. I. Reg. lob.) 

^ Nach den Memorie istoriche p. 12 soll sich im vaticanischen Archive 
zwar nicht da.s von Johann , aber ein von Bertrand Carici, Archi- 
diakon von Vaure, und Wilhelm Dulcini, Gencralprokurator der 
Dominikaner, im Jahre 1327 verfasstes Verzeichniss der Archiva- 
Uen KU Assisi vnrfinden. 
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certi« privilegiis, registris, librU, scripturie, ccclesiam Rom. tan* 
gentibus, que in thesauro eiumlcm ecclesic, qui con»<cn'ntur in 
civitato Assisinatcusi, existunt, pro quibusdam incumbentibus ad 
prcsoiis ccclcsie memorat(3 negotiis ogeamus, nos.... tc pro 
eisdem privilcgiia, regUtris, libris et scripturis perqiiirendis , eli* 
gmidia ac nobis mittendia vcl deforendia ad civitatoin eandem 
prouidimua dostinamUim. Quocirca.... tnaudaimia, qiiatcnus illuc 
tc poröonalitcr conferre procurau«, dilcetis filiU Magistrls Ray- 
inumlo de poioliis (sie) archidiacono l’etragoricnsi rectorc et 
loanni RigaUli canonico Albiensi, thesaurario ducatus Spolctani, 
ncl {^orum altcro, nee non duobus ucl ])Iuribus TabcIIionibut» 
auct4)ritate apostolica publicis, teenm adhibitiS) uisis quoqne et 
reccnsitis inuentariia, alias de Thesauro j)rcdicto confcctis, privi* 
U*gia, registra, libros et scriptunis huiusmodi, de quibus tibi ver* 
botenus cUximus et inimucimus, perquircre et cligere, solerti et 
fidcli adhibita diligentia^ uoti postpouas, illa ex eiusdem privilc- 
gÜH, litcris et scripturis, de quibus iuxta voluntatem et intentionem 
nostram, quam tibi oraculo uive iiocis expressimus, cognoveris 
expedirc, de uerbo ad uerbmn per predictosTabellioncs transcribi 
ac conim transuinpta in formam publicam redigi faciendo“ etc. 
Wie Johann diesem Aufträge im Frühjahre 1339 entsprach, sagt 
er selbst also: „Auctoritatc quariim (literamni praoeedentium) 
nos loaimcs delcgatus et eoimnissarius supradictus ad civitatem 
Assisii et locum fratriim minonim beati Francisci, videlicet ad 
caincrain iuxta Sacristiam suporiorem, ubi prefatus thesaurus in 
Archiviis Romane ecclcsie consenatur, venerabili viro D. loannc 
Rigaldi .... tabellionibus publicis nobiscum adhibitis, Nos perso- 
naliter confereiites, uisis ac reccnsitis inuentariis, alias de dicto 
thesauro factis, priuilegia . . . inspeximus ac nonnulla cicgimus... 
Inter alia uero elcgimus . . . priuilegia quedam ueris aureis bullis 
bullata“ etc. Nun beschreibt er genau die daran hUngenden 
Siegel und gibt eine genaue Kopie des Originals. Jede so genom- 
mene Kopie unterzeichnet er: dto. Assisii in loco fratruin mino- 
rum in palatio. D. papc an. D. 1339, die 20. mensis Martii. 
Ind. VII. 

*) Genommen aus dem Cod. Bibi. Vallic. Big, B. 12, in welchem 
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Ob die in der bibl. Casanat. nntcr der X. VI. 24. ver- 
zcichncfen „Bullae et varia dlplomata, rcpciia in arebivio AaMsii“ 
Mss. fol. dieselben sind, welche nach dem obeitirten Befehle von 
1325, oder nach dem von 1338 konsignirt wurden, kann ich 
nicht entscheiden. Djxss aber wenigstens ein Tljcil der Archivalien 
von Assisi nach Avignon kam, beweist die römische Kammer- 
rcchming vom Jahre 1339, nach welcher dem Giovanni da Amelio 
fiir gehabte Auslagen bei dem Transporte „quorundara fardellorum 
plenonirn regestis summonnn P. P. ac libris aliis, prinlcgiis et 
scripturis I). N. Papain et rom. ecclesiam tangcntibus‘‘ vierzig Gold* 
gülden vergütet wurden *). Ob im Jahre 136G bereits alle Archiva- 
licn au» Assisi nach Avignon übertragen wurden, wie die Memorie 
istoriche behaupten, oder ob davon noch ein Theil ziirückblicb, 
wie liöstell im obeitirten Werke S. 293 wissen will, lassen wir 
dahingestellt sein; wir besitzen wenigstens ein Inventar vom Jahre 
13G6 der zu Avignon aufl)ewahi'tcn päpstlichen Urkunden, wcl- 
ehea Muratori in den Antiquitates Italiac medii aevi tom. \T. 
p. 70 aq<|. nach einer gleichzeitigen in der Modenischen Biblio- 
thek befindlichen Abschrift veröffentlicht hatte. In diesem sind 
viele Urkunden bloss als Abschriften des Giovanni, andere als 
Original unel Abschriften angeführt. Gesetzt also, dass in Assisi 
einige Originalicn zurückblichen, so hatte man in Avignon wenig- 
stens von den wiclitigsten beglaubigte Kopien, und liess daselbst 
diese ganzen Schätze um das Jahr 1309 von Neuem konsigniren. 
Schon damals, also 13G9, begann die Keihe der KegestenbUnde 
nach Ausweis des im geheimen päj)stUchen Archive erliegenden 
Origl. Inventariums, wie noch heutzutage, mit Innocenz III. Die 
ält<?ren waren dcnmacli schon verloren ^). 

Die allmälige Uebertragung des päpstlichen Archivs von 

die Urkunfien Nr. 3, 4, .5 und ß (s. 8. .70 Tli. I. d. W.) ans Assisi 
stiunmcii, und jene Bcglaul>igimg des Johann von Amelio an sich 
tragen. 

') Memorie istor. p. 1.7. 

Nach Montf. bibl. bibliotli. I. p. 121 bewalart auch ilio bibl. Vutic. 
unter Nr. 5302 „Avenionensis pnlatii et comitatus Venaissiiii Char- 
tanim et Archivii invoatarinm.“ 
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Avignon nach Rom begann erst um das Jahr 1441 durch Eugen 
rV. und zog sich in die Lange bis auf Pius VI. (1775 — 1800), 
welcher kurz vorher» ehe die Stadt ilem apostolischen Stuhle für 
immer verloren ging, den letzten archivalisehen Rest von dort 
abholen und in Rom deponireu Hess. 

Wir besitzen in einem Cod. chnrt. sec. XVlli. fol. bibl. 
Vallicell. Sig. Nr. 3b und 30 in zwei Bünden, und zwar im ersten 
Rande unter dem Titel; „Indiccs et oxceq)ta variorum raonumen- 
torum Codd. Mss. Archivorum, Bibliothccamm et historiconim ad 
historiain ecclesiasticam conscribendam pertineutiuni“ einen aus 
dem Orgl. des Vatican. geheimen Archivs genommenen Index 
librorum Mss. (pn in Arehivio Palatü Auinionensis tempore lega* 
tionis Octavii Card, de Aquaviua an D. M.D.X.C.IIIl reperti sunt. 
Nach diesem Index befanden sich daselbst : 1 . Processus contra 
Bonifaciuin VIII. inKtigantibus legatis regis Franciae. — 2. Pro- 
cessus authcnticus in pei^menn super nefandis tractatibus, con- 
spirationibu» ac venenis praeparatis contra personam papae et 
quorundam Curdinalium de anno 1317. pontif. lohannis XXII. 
an. 1. — 3. Rclatio fratris Bertrandi de Tiure, ministri provin- 
cialis 8. Francisci, de hi» quac reperit in Novaria et Mediolano 
et Vcrcellis quoad faciione« Guclforum et Gibellinorum tempore 
lohannis XXII. — 4. Processus super inquUitionc corum, qui 
post obitum Clementis V. ff 20. April 1314) eius thesaurum 
diripucrunt, ct praesertim contra Bertrandum vicecancellarium 
Lcomaniac, qui a Clcmente V. 300 et amplius millia florenonim 
acceperat expendenda in passagio pro terra sancta, et de Hs 
rationem reddere renuebat, an. D. 1320. — 5. Appellatio fr. 
Michaelis de (.aesena, generalis Ministri fr. Minorum, a multis 
grauaminibus ct erroribus contra loannem XXII. qui se papam 
gerit ct appcllat in civitatc Auinionensi. Est processus scriptus in 
pergaineno et autlienticus manu triuin notariorum in ciuitate Pi- 
Sana anno D. 1328 signatus. — t>. Liber epistolarum pontificia- 
rum ad diverses imperatores, reges et praelatos scriptarum sub 
datum Lugduni auiio VI. Bened. XIII. antipapae. Liber in per- 
gameno sine priucipio. — 7. Quaerimoniae Friderici Imperatoris 
super depositione sua contra papam. — 8. Expensae factae a D. 
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Camerario et praesertim in conduccndis tribns Galeis, (jiias lo- 
hannca XXII. de Koma magna ecderitatc sibi de Marsilia mitti 
iubebat ad portum Pisauum , ut redirc possct Avenionein. — 
9. Fragmentum litcrarum apostoliearuin dto. Lngduni et Bnrde- 
galU Clementis V. (Sig. Nr. 128). — 10. Chronicon brcvc ab 
initio muudi usqne ad CIcmentcm IV. (+ 1271. Sig. Nr. 104.) — 
1 1 . loannia VicUff hacrctici Anglici tractatu» varii et epistolae 
ad Urbanum VI. admoncntcs, iit dimittat dominium temporale ad 
imitationem Christi. (Sig. Nr. 156.) — 12. InTCntarium Bnllamm 
et aliorum scriptorum in Pergamcno, quae repertac fuenint in 
inferior! Arcbirio Auinionensis palatii tempore legationis D. 
Octavii Card, de Aquaviva an. 1594. Darunter; Literae Vences- 
lai regis Bohemiac et Poloniac de confessione reccptionis sumniac 
quingentarum octoaginta martharum grossomm denariomni Pra- 
gensium a magistro Bonaucnto collectaniin pro loanne XXII. de 
decimis receptia in civitate ac diocesi Olomucensi in Moravia enm 
obligatione reatitucndi. — Instrumentnm publicationis in ecclesia 
Craeoviensi processus facti contra Michaülem de Caesena, oliin 
generalem, et Guillelmum Ocham (Gans?) et alios de baeresi 
snspeetos a loanne XXII. de anno 1329. — Bulla fr. Gentilis 
in regno Ungariae Legat!, qua exeommuuieat Matthaenm pala- 
tinum ob enormia scelera contra regem Hungariac et totum reg- 
nuin commissa sub Clemento V. anno eius eexto, an. 1310. — 
Literae ducis Saxouiae, quibus denuntiat esse factam eicctionem 
Venceslai Reg. Bob. in regem Rom. anno 1376. (Sig. Nr. 38.) — 
Processus contra Templarios factus Moguntiae anno 1310, ubi 
sunt examinati 49 testes, quomm nnllus deponit quidquam contra 
dictum ordinem de sccleribus et improbrationibus conteiitis in 
articnlis. (Sig. Nr. 68.) — Bulla lohannis XXII. per quam com- 
mittit Magistro ord. B. M. V. Theut. et aliis, ut informent contra 
eos, qui in terra Lironiae et Prussiae, in provincia Rigensi con- 
sistentes, aduersus catholicos saeviebant, et ut intra certum tempus 
sibi praefixum apostoliro conspectui se repraesentent, ut de remo- 
dio salubri provideatur dictac terrae et illis, qui paganitatis rclictis 
tenebris ad lucem fidei se convertebant in dicta provincia quum- 
que mnitum deterriti fuerint malo regimine certorum Christianomm. 
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Pontif. an. II. i. e. 1318. — Processus conh-a Tcmplnrios in 
provincia Treverensi , in quo sunt 17 testes, qui nihil deponunt 
contra cos in practensis sccleribns 1310. (Sig. Xr. 98.) ') — 
Literae Philippi Regis Franciue, quibus statuit, iit Tcmplariorum 
bona, qiiac ipso in dcposituin acccpcrat, ministris sedis Apost. 
consiguentur, ut de iliis iu.xta summi Pontificis inandatuni dispo- 
nant. (Sig. Xr. 90.) — Iiistrumentum procuralionis Ludovici regis 
Ungariac et Stephani ducis Trausyluaniae, quo maiidant, dimitti 
suinrno Pontißei Clcmcnti terras, quas habent in regno Siciliac 
citra Pharum, du.abus exemtis, principatn Salcmitano et nionte 
8. Aiigeli. (Sig. Xr. 113.) — Literae Ludovici Bavari ad Bcnc- 
dictum XII. quibus petit veniam de commissis tempore lohannis 
XXII. et offert sc paratum pocnitentiain facere ad libitum Benc- 
dicti, cui obedientiam pracstat. — 13. Index Rotulorum perga- 
menorum, qui ex Aviniouctisi Archivio in Vaticamim illati sunt, 
ad Pontificatum loaimis XXII. inaxima ex partc spectantium, und 
hier: Litera Friderici Austrine (rotula Sig. Xr. 6) de discordibus 
sufiragiis electi regis Rom. dto. Offciiburg 8. Kal. luii. 1322. 

Aber auch im Cod. bibl. Valliccll. Sig. I. fiO existirt ein Ver- 
zeiehiiiss unter dem Titel: „liivcntario dclla casa binnen d'Auig- 
nione“, in welchem 112 Urkunden mit ihren Argumenten als in 
Avignon liegend ganz kurz verzeichnet stehen. Dieses Invcntario 
stammt aus den Zeiten vor Pius V. also vor 1 566. Ich habe aus 
demselben folgendes verzeichnet: 

1 . Tcmplariorum proccssus. — 2. Tcmplariorum rotulus. — 
3. Tcmplariorum ordinis in Cypro inquisitio. — 4. Tcmplarioram 
proccssus. — 5. Tcmplariorum proccssus. — 6. Tcmplariorum 
facti excusatio Cypri praelatorum. — 7. Imperatoris Rudolß I. 
promissio non perturbare bona ccclesiac. — 8. Imperatoris Rn- 
dolfi obedientim — 9. Eiusdem petitio diei coronationis. — 
10. Eiusdem confinnatio donationnm Eccl. Rom. — 11. Eiusdem 
de reeipiendo subsidio pro coronationc. — 12. Austrine ducis 
Rudolfi coußrmatio donationuin Eccl. Rom. — 13. Eiusdem 

') I'cbcr die zu Mainz und Trier wider die Templer ahgehaltencn 

Processe siche Wileke's (leschichte des Tempclordcns Band I. 

8 . 341 . 
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obcdientiac proniissio pro filio rebclle. — 14. Boeiniue Rogis Ota- 
cari iuraineiituui bomagii de rcg:uo fucieudum Ludovico Bavaro. — 
15. Iraperatoris Caroli IV. iuramontum rcnovatum Koinac super 
altare e. Mariae de turribus (sic) de forma coronatioiiis. — 16. 
Imperatoria Caroli IV. literae adversus Perutinos Korn. Eecl. 
rebclb‘8. — 17. Imperatoris Caroli TV. ratifieatio coronatioiiis 
l»er praclatos Ungar, (sic). — 18. Imperatoris Caroli IV. iura- 
mciitum. — 10. Imperatoris Caroli IV. literae in favorem cleetio- 
uis Venceslai filii »ui. — 20. Imperatoris Caroli IV. de au.xilio 
pracstaiido pro libertate ecclesiastica. — 21. Moraviae Marchio- 
nis Caroli IV. iuramentum. — 22. BolMniae regia Caroli IV. de 
remissione poenarum incursanmi Siculis et Romanis. — 23. Im- 
peratoris Venceslai petitio corouae. — 24. Iinpcratoriae coronac 
petitio a Vcnceslao rege Bobcin. — 25, Buvari processus regis 
Ludoviei. — 26. Boemiae regis lohannis et cius filii Caroli schis* 
inaticorum absolutio. — 27. Bohemiae regis promissio contra 
Ludovicum Bauarum scbismaticiuu. — 28. Boemiae regis de in- 
quisitorc baeresis bene tmetando sub Benedicto XII. au. I. — 
2 9 . Bob. regis de cclebratione in locis interdietis sub eodcmi, an. 
II. — 30. Ibigarorum regis Caroli coroiiatio. — 31. Ungarorum 
regis Caroli de impedimento Laurii (sic) elect. sub Kened. XU. 
an. I. — .32. Ungariae regis I.*Hdisbü donatio ho-npitali. — 33. 
Ungariae Denarii B. Petri solutionis literae. — 34. Ungariae 
statuta faeta i>er legatum Se«Iis Apost. — 35. Ungariae literae 
de eeusu soluendo sub llouorio 111. — 36. Ungariae rex de 
restitutionc furti sub Innocentio III. an. VIII. et IX. — 37. Un* 
gariiic regis iuramentum a praidatis praestaiuluin sub codein Inno- 
centio. — 38. Ungariae ctmsus eub Innocentio III. an. III. et 
IV. — 33. Ungariae rex de insultu (sic) Siciliac sub Cleineute VI. 
an. VI. — 40. Ungariae archlepiseopis et episcojiis de rectoribus 
iiistituoiKlis sub lob. XXII. an. XIII. — > 41. Ungariae inonast. 
8. Avigustini eoncessio sub loh. XXII. an. III. — 42. Ungariae 
de remissione pcccatorum iu pruelio liostili morientium sub Bene- 
dicto XII. an. V. — 43. Boemiae et Vnitislaviensium denarionim 
8. iVtri exactio sub Innoc. VI. an. IV. — 44. Bohemiae regis 
compositiu census sub Clemeutc Vll. au. II. — 45. Pragensis 
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capellae regiae Castri omnium sanctorum fundatio aub Bened. XU. 
an. VI. — 46. Olomacenais episcopi de inquiaitore haeresiae bene 
tractando sub Bened. XII. an. I. — 47. Poloniae et Boemiae 
denarii B. Petri aub Innoc. VI. an. V. — 48. Sciamatia et obe- 
dientiae Petri de Luna fidea. — 49. Auranciae Principia recog- 
uitio infeudationia castri a Magistro militiae templi, et iuramenti 
fldelitatis praeatatio. — ÖO. Uoapitalis a. Mariae ord. Tbeutonic. 
infeudatio ecclea. aub Uonor. III. — (Dieses Verzeichniaa scheint 
nicht vollständig zu sein.) 


§. 3. 

ForUeltung der Beiträge zur KenntnUa der Geschichte der päpst' 
liehen Archive. — Die bihliotheca secieta vaticana. — Die Engels- 
bürg. — Neue Inventare. — Die Camera apostoUca. 

In Rom selbst muss als der Begründer des vaticanischen 
geheimen Archivs Sixtus V, (1471 — 1484) angesehen werden. 
VV^ie die jetzige vaticanischc Bibliothek, so stammt von ihm auch 
die damals in Einem vereinigte bihliotheca apostolica secreta oder 
vaticana, welche, nebst den Msa. sensu strictiori, bloss allein die 
päpstlichen Regesteu-Bände, so weit sie schon damals aus Avignon 
gekommen waren, aufbewabrte Die Instrumente (so nennt man 
heutzutage im geheimen päpatlicbeu Archive alle Urkunden, die 
Origl. sind und nicht in deu Regesten Vorkommen, oder von den 
Päpsten ausgingen) und wichtigeren Dokumente, besonders solche, 
welche die Praerogativen und Rechtsverhältnisse der Kirche be- 
trafen, Hess er mit dem Kircheuachatzc in die Eugelaburg der 
grösseren Sicherheit wegen deponireu, imd alsogleich dureh Urban 
Fieschi, Grafen von Lavagna, Prouotar und Referendariua beider 

') lu einem vou Palacky benützten Kegesteubande Clemens* IV. anni 
Tom. welcher der Schrift nach ganz zuverlässig erst im 
Anfänge des XV. sec. geschrieben ^n^rdo (siehe Palacky’s ital. 
Reise 11), liest mau auf dem Vorsatzblatte dessen Standort: „In 
pluteo VII. in qiio extant Cauunistae in bihliotheca publica ad 
sioistrum iugredicutibus per portaui maiorem**. Und darunter: 
„Bibliotbecae Apostolicao"'. 
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Segnaturen, eine geuaue Abschrift der wichtigbtou derselbeu ver* 
anstalten, und durch den ersten fömiJichcn Archivar, Bartolomeo 
Platina (geb. 1421, seit 1475 Bibliothekar und Archivar, gest. 
1481;, ein Inventar aller in der Engelsburg aufbewahrten Archi- 
valien anlegcu (Mabill. Itor ital. 1. p. 66), die Arbeit des Ficschi 
revidireu, ergänzen und sie so vollendet unter dem Titel: „Privi- 
legia Pontliieum et Imperatoruni ad diguitatem S. R £. spectau- 
tia** in drei grossen Foliobänden auf Pergament in der bibl. 
scercta, dem jetzigen geheimen Archive, aufbewahren, wo sie sich 
nach der Mernorie istor. p. 21 noch befinden (siehe S. 30. Th. I, 
d. VV. wo nach Rainalds Aussage nur von zwei Bänden erwähnt 
wird). Bis zum Jahre 1518 blieb AlUis unverändert; in diesem 
Jalire erhielt der Bibliotlickai* und Archivar, Zanobi Acci^ioli, 
von dem Mediceer Leo X. den Auftnig, eine Kevision des Archivs 
in der Engelsburg vorzunehnun , was im Jahre 1519 geschehen 
sein mochte, und deren Resultat ein luveutarium wurde, das 
Montfaucon in der Bibliotheca bibliothecarum Manuscriptorum 
uova Tom. 1. p. 202 — 215, doch nicht nach dem Originale, son- 
dern nach einer ziemlich fehlerhaften Kopie des Priors von Cor\’ay, 
Dom Josef Ami, veröffentlicht hatU^ ' 

Aber auch ich fand in der bibl. Vallicell. im Cod. chart fol. 
sec. XVIII. Sig. I. 60. (s. S. 46. l’h. I. d. W.) ebenfalls ein Inven- 
tar unter dem'ritel: „Tabulac scriptorum Archiv! castri s. Angcli“, 
und zwar in einer doppelten Rcceusiou, die aus verschiedenen 
Zeiten stammen. Die ältere (fol. 237 — 258) scheint aus Platina’s 
Origl. selbst geuoinmon zu sein, uinl führt die Aufscluift: „Tabula 
ulphabctica primi Registri A. per Platinam confccti in Scriuio 
l)ositi in arce s. Angcli“. Die zweite hie und da von der erstcreu 
nicht in der Anzahl der Urkundenvcrzeichnisse, aber in ihrer 
Argumentirung veiv*ehieden, beginnt; „Altera tabula scriptoruni 
castri s. Angeli“. Leider sind beide diese Verzeichnisse unvoll- 

Diese meine Darstellung weicht gerade hier weMentUch ab von der 
^Vnsiebt Rüstells 1. c. S. 296 note, so wie auch von den sonst 
ganz gut unterrichteten Mentor, istor. p. 22. Gerechtfertigt ist 
diese meine Darstellung durch düj* obbesprochene Vullicell, In- 
ventar sec. XV^lll. Sig. 1. 60. 
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endet; das erste mochte aus l’latina’s llaiiptkataluge bis fol. 68, 
das zweite aus irgend einer anderen vollständigen Abschrift bis 
fol. 168 genommen worden sein. Hält man diese beiden Verzeich- 
nisse gegen einander, so lässt sich, wenigstens aprozimativ, ausmit- 
teln, wie die Urkunden von Platina in der Engclsburg eingereiht 
waren, und welcher Art Verzeichnisse über selbe e.vistirten. Man 
liest nämlich fol. 268 dieses Codex: „Tituli saccoruin, in quibus 
sunt scripturae in scrinio furrato“. Von diesen .Säcken, die durch 
Farbe unterschieden w'aren, und deren auch Montf. 1. e. p. 209 
erwähnt, gab cs 12, in denen die Urkunden geographisch, d. i. 
nach den Ijindem derjenigen, für die sic ausgestellt waren, auf- 
bewahrt wurden '). So hatten die Urkunden der römischen Kaiser 
zwei Säcke coloris viridi, die ungarischen, böhmischen, österrei- 
chischen waren in fnlvo obscuro. IVber die so anfbewahrten 
Urkunden gab cs unterschiedliche Verzeichnisse, als: a. drei 

Repertorien oder Registri, die mit den Iluchstaben A, B und C 

» 

gczeicliuct waren und über 400 Fo!io-.Scitcn fassten. Wie diese 
angelogt warc*u, ob chronologisch, oder alpliabetiscb , oder geo- 
graphisch lässt sich aus den vorliegenden Verzeichnissen nicht 
ausmittelu. Neben diesen Kepertorien oder Kegistem liefen b. 
Tabulae alphabcticae registrorum, die mit Hinweisiuig auf das 
Folio des Hauptregisters nach dem ^Vnfangsbuclistabcn der Päpste 
verfasst gewesen zu sein scheinen, und c. ein drittes Vcrzcichniss 
hatte die Säcke, in welcheu die Urkunden higen, zur Grundlage, 
und veracichucto die Urkunden nach Ländern geordnet, war also 
mehr geographisch 

Für die Gesammt-Gcschichtc Oesterreichs habe ich aus diesem 

') Dass jedoch Urkunden auch in Koffern lugen, zeigt ein weiter 
unten zu besprechender Cod. „de negotiis Tartaronun“, in wel- 
chem man die Hemcrkang liest, dass die Urkunden, welche in 
diesen Codex übertragen wurden, genommen sind: „ex Coffro de 
Arcliivio 8. Hom. Eccleaiac“, in welchem auch gar viele Doku- 
mente seien, die man jedoch nicht entziffern könne. 

*) In der bibl. Corsimana ist ebenfalls ein Index S^rlpturarum exlsten- 
tiuin in Castro «. Ängelli in Camera Tlu\sauraria, fol. Nr. 244, 
279 und 671. Siehe S. 97 u. 100 d. W. wo nocli manches hierher 
Linschlogende zu fiuden ist. 
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Verzeichuisse folgende Urkunden herausgehoben: 1. Imperatoria 
Rudolfi petitio coronao ab Honorio IV. — 2. Imperator Rudolfus 
privilegia Nieolao 111. confirmat a suis pracdeccssoribus Rom. 
Eccl. coucessa. — 3. Imper. Rudolfi confirmatio privilegiorum 
Eccl. Rom. Gregorio X. — 4. Imper. Rudolfi PaU*iraonü recogni- 
tionis rutifieatio. — 5. Imper. Rudolfi revoeatio iuramenti ante 
clectioncm praeatiti. — 6. Romandiolac tenariim literae Rudolfi 
Imper. amii 1278, II. Kal. lulii Nicolao IV. — 7. Imp. Rudolfi 
literae 1278, II. Kal. lulii confirmationis donationis terrarum 
Romanac ccclesiae factae. — 8. Boümiae regis Otakari literae 
ad Iiinoccutium pctitir>m8 separationis matrimonii per sententiam 
ecedesiae inter »e ct uxorcin. — 9. Boemiae regis Otakari excu* 
satio ad Honorium IV. de caluinnia sibl imposita contra ccclesiae 
libertatern. — 10. Boemiae regis Otakari privilegia duo. — 11. 
Albrrti Impcratoris promissio Bonifaeio VIII. — 12. Imp. Rom. 
Albcrti literae de privilegiis Rom. eccl. — 13. Imper. Alberti 
instrumeutum anni 1303, XII. Kal. Octobr. Bonif. VIII. de gladii 
potestate per Rom. Imper. accipienda a Rom. Pontifiec et confir- 
matione oinnium donatorum R. E. per praedceessorcs. — 14. 
Imp. lohannis ct Caroli promissio de sc gerendi contra Ludovicum 
Bavarum schismaticum. — 15. Imp. Caroli IV. luramentum 
Innocentio VI. de scr\’audo privilegia Rom. Eccl. et non faciendo 
Ludovico Bavariae. — Ifi. Imp. Caroli IV. promissio de remit- 
tcnduin iniurias Florcntinoioim et Italicis (sic). — 17. Imp. Caroli 
W. promissio de pace componenda inter reguum Franciae et Im- 
perium ad arbitrium summi pontificis. — 18. Iinp. Caroli FV'^. 
promissio de obser\*atione privilogiorum si cligatur Imperator. — 
19. Imp. C.aroli IV. coustitutiones de elcctionc et de corouatione 
tum regis, quam imperatricis. — 20. Imp. Caroli IV. iurameiituin 
fidclitatis post acceptam Coronam imperii. — 21. Imp. Caroli IV". 
iuramenti renovatio ct promissio nutiquam contrahere affinitatem 
cum Ludovico Bavaro sclusmatico. — 22. Imp. Caroli l\. iura- 
menti renovatio ct coronationis forma. — 23. Imp. CaroH IV'. 
literae quadripartitac. — 24. Imp. Caroli IV'. et llonriei iura- 
menta ante coronationoin. — 25. Caroli IV'. bulla aurea, seu 
constitutioncs factac in curia Norimbergeusi an. D. 1356. — 
Dudik's Fonchoegen. o 
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26. Imp. CaroU IV. iuraraenta post diadema susccptnm de certis 
ditionibus Kecl. Kom. — 27. Iinp. CaroH IV. literae quadripar- 
titae post suum coronationem 1355. \oii. AprilU. — 28. Imp. 
Vcnceslai iustrumentum de impetranda coroua ab Gregor XI. — 
29. Bohemiae regis exccutio circa irnpedimeiitum X marcarum 
ad Honorium IV. — 30. Boemiac regis ct subditorum in com- 
munitatibus. — 31. Boemiac regis Gcorgii iuramontiiin fidei 
cuthol. et eccl. Kom. (’alixto IV. (sie!) — 32. Austriae ducis 
obligatio de poenitentia subeunda a inarcliione Brandenbui^ensi 
et eiu.s uxore ob favorein datum Ludovico de Bavaria. — 33. 
Ungarin regimm filio Bohemiae regis iion competerc, sed hcredi- 
bu8 beati Stephani. Bonifacii VIII. deelaratio. — 34. Uiigariae 
regis pacis compositio a legato Clementis V. — 35. Ungariac 
regis confinnationein ad summum Pontificem partinci*e. Clemen- 
tis V. deelaratio. — 30. Ungariac reginae Elisabethae litcrac de 
eliminanda haercsi. — 37. Ungariac regis Uterac ad Gregorium 
IX. de iniuria accepta ab Episcopo Strigoniensi. — 38. Ungariac 
regis Andreae litcrac ad Honorium III. de sua perfectionc ad 
terram sauctam et sua uffinitate cum principibus paganis conver- 
sis. — 39. Ungariac regis Andreae literae de vocatione 61ii ad 
novum regnum, de petitione Strigoiiicnsis archiopiscopi et accu- 
sationc Coloccnsis ad Innocent. IV. — 40. Ungariac regni privi- 
legia in bulla Innocentii IV. — 41. Ungariac reg. bullac litcrac 
luuoccntis IV. de petitione coufirniationis Episcopi Strigouiensis. 
— 42. Ungariac regis liteiuo cum bulla Innocent. IV. — 43. 
Ungai’iae regis Ladislai literae ad lohaunom XXII. de elimitandis 
baereticis. — 44. Ungariac regis Ladislai Uterac Bcncdicto XII. 
quibus promittit obedieutiam Kein. Eccl. ct industriain de conver- 
«ione Cimmnoruin ct bonorum ecclesiae rcstitniione. — 45. Unga- 
riac regis Ladislai obligatio ad poeniteutiain pro exccssu. — 46. 
Ungariae regis Ladislai jirivilogia duo. — 47. Ungariac regis 
literae Innocentii IV. de fidc erga Pontificem et Rom. Eccl. — 
48. Ungariae regis Matthiae iustrumontiun de exequendo iura- 
mentum fidclitatis Kom. Eccl. a Georgio ante coronationem prae- 
stitium. — 49. Ungariac regis Bclae litcrac an. 1238 cxcusatoriae 
üb non occuputiouem terras Assani tanquam non «chismatici. — 
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50. Eiusdem rcgis Ungariae literae petitionum aecretarium. — 

51. Eiuadom regia literae aupplicatoriae auxilii contra Tartaroa. — 

52. Eiusdem regia literae de inatriinonio eins filii cum iicpte 
jtapae lolianiiia. — 53. Eiusdem regia literae credentiales pro 
lacobo Miniatro fratrum miuorum. — 54. Eiusdem regia literae 
eredcutialea in Episcopum Quiuqueccclesiartim B. et comitem Si- 
monem. — 55. Eiusdem reg. Conqiiestio de non obfenta promo- 
tione Epiaeoi>i E. Segonesten (sic). — 5G. Eiusdem regia lit. auni 
1205 in fratrem Paulum Ord. Minor. — 57. Eiusdem regia poatu- 
latio eonfirraatiouis Episcopi lenuensia. — 58. Eiusdem reg. 
postulatio conlimiationis arahiepiseopi Elosan (sic) ad eeclcaiam 
Strigoniensem. — 59. Ungariat^ regia Belae jirivilegia de horta- 
tione aua ad Gregorium, facta Vadaeaiitio Graceiae Iinperatori ad 
obedieiulum Hout. ceeleaiac et de eleetione Praelatorum et iuijdo- 
ratione auxilii contra Santeeuos. — 00. Pngariae rcgis duo lite- 
rarum trausumpta. — 01. Ungariae Constitutiones factae Nieolao 
IV. — 02. Ungariae regia Caroli .Martelli privilegia tria. — 03. 
Ungariae rcgis Ludovici privilegium. — <!4. Bononiae et oppido- 
runi Kom. Eecl. revocatio per Kiidolpbum NieolaolV. privilegium 
1, Alfonai 1, Alberti 4, Olbouis 2, Frideriei 4, Caroli 1, Veuces- 
lai 1 etc. ') 

leb sagte , dass unter Sixtus IV. die von ihm begründete 
„Bibliotheea sccreta Vaticana“ nebst Mas. im engeren Sinne, 
bloss die Uegesten Bäude oder Bullarien, aber keine Instrumenta 
erhielt. Dies beweist ein gleichfalls in der hihi. Vallicell. im oh- 
geuaunteu Codex Sig. I. 00. fol. 291. niedergclegtos Vcrzciehuiaa 
mit der Aufschrift ; „Bullae bibliothccae Vaticanae secretae“, das 
ein doppeltes iat, das eine nach dem Standorte der Bullen, z. B. 
in annario superiori manu sinistra, oder in armario superiori sta- 
tionc sccunda ad latus sinistrum etc., das andere geordnet nach 
den Päpsten und ihren Uegierungsjahren. Die Bullen betreffen 
die Päpste: Iniiocenz UI. llonorius UI. Gregor IX. Alexander IV. 
Urban IV. Nikolaus IV. Benedict XI. Johann XXII. Benedict XII. 
Klemens VI. innocenz VI. Gregor XI. mid Klemens VII. welcher 

') Dass mehrere dieser Urkunden im Cod. memb. bibl. Vallicell. Sig. 

B. 12. outhalton sind, siebt man aus 8. 29 ff. Theil 1. d. W. 



20 


Allgemeine Fonchungen. §. 3. 


1523 zur Regierung kam und 1534 starb, ln diebem Verzeich- 
nisse ist besonders die Lücke zwischen Gregor XI. (f 1378) und 
Klemens VII. auffallend; wo mochten wohl unter Sixtus IV. die 
andern bereits aus Avignon angekommenen Bullen oder Regesten 
aufbewahrt gewesen sein? Ein im Centnil - Archiv des deutschen 
Ritterordens in Wien aufbewahrtes Transumpt dto. Romae 13. 
Aprilis 1458 einer Exkommunikations-Bulle des Papstes Calixtus 
III. dto. Romae apud s. Petrum 1458 III. Kal. April. Pontif. 
an. III. gibt uns hierüber Aufschluss. Mau liest nämlich darin: 
„Universis et singulis presens Transuinptum siue presentes litcras 
inspccturis, visuris et audituris. Gregorius dei gratia Episcopus 
Lausaneusis, reverendissimi in Christo patris et domiiii domini 
Ludovici, miscrationc divina tituli sti Laurentii in Damaso sacro- 
sancte Romane ccclcsic presb}*tcri Cardinalis Aquilciensis domini 
papc Cainerarii Locumtenens, Salutein in domino. Quia racioni 
congruit et conuenit honcstati, vt de hie, que a Romanis ponti- 
ficibus proccsserunt, ut illis tuta permaneant, in eorum Archiuis 
Registris ad perpetuam meinoriam conseripta et registrata sint 
cum ab aliquibus' pcticionc testimonium perhibeatur: Idcirco nos 
ad universitatis vestre et cuiuslibet vestrum notieiam ücducimus 
et tenore presentium firmiter attestamur, quod in libris et Rc- 
gestris Camere apostolicc, vidclicet in libro Sextodecimo de 
Curia Sanctisbimi Domini nostri domini Calixti diuina proui- 
deneia pape III. in Quintemo imdccimo vidiuuis, palpauimus et 
diligenter inspeximus et legimus qmisdam litcras apostolicas eius- 
dem domini nostri papc , vt moris est scriptas et registratas, 
quarum tenor sequitur et est talis“ etc. Und in einem Transumpt 
Guidonis Ascanii Sfortia sanctae Mariae in Via lata (-'ard. Diac. 
S. R. E. Camerarii dto. Romae in (-amera apostolica 10. Martii 
1563, einer Bulle Leos X. dto. Romae 1518. XVI. Kal. lanuar. 
Pontif. an. sexto für den deutschen Orden, dass die Wahl der 
Landkomthure vom Hochmeister abhängo, liest man: ,, attestamur 
(Guido), quod in libris et regestis Camere apostolice et pre* 
sertim in libro CXXIIl bullarum fei. recond. Leonis P. P. X. fol. 
CCXXVIII vidimus, palpavimus et legimus qnasdam literas apo- 
stolicas ipsius Leonis, ut moris est, scriptas et registratas, quarum 
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tenor sequitur et Cßt taliß“ (folgt die Bulle, Origl. im Deutschen 
Ord. Arch. in Wien). Also im Archiv der apostolischen Kammer 
waren noch 1563 die päpstlichen Regesten deponirt, und zwar, 
wie die Memor. istor. p. 23 sagen, grosscntheils die von Martin V. 
bis Julius II. 


4. 

Fortsetzung der Beiträge zur Kenutnis/f der Geschichte der päpst- 
lichen Archive. — Entstehung der Idee der Begründung eines kirch- 
lichen Cetitral- oder Staatsarchivs. — Die Creirung eigener Archi- 
vare. — Castel s. Angela und die hihi, secreta vaticana. — Ihre 
Inventarien. — Die Vereinigung da' beidai Archive unter 
einem Präfekten. 

Wir sehen aus diesem Allen, dass die päpstlichen Archivalien 
am Schlüsse des 15. und in der ersten Hälfte des 16. Juhrhun- 
dertes in Avignon, in der Kngelsbuvg, in der Camera apostolica 
und in der bibliotheca vaticana secreta, ja nach den Memorie 
istor. p. 23 auch noch an anderen Orten zerstreut lagen *), dass 
also ein eigentliches päpstliches, oder besser gesagt, kirchliches 
Staatsarchiv gar nicht existirte. Erst Pius IV. (löööf O.Dec. 
1565) fasste den Gedanken, ein solclies Kirchen-Staatsarchiv zu 
begründen und begann denselben zu realisiren durch ein Breve 
vom 15. Juni 1565, welches dem Canl. Amulio den Auftrag 
ertheiltc, überall, wo sich Urkunden, die den h. Stuhl betreffen, 
vorfinden oder finden konnten, dieselben nufzusuchen, und sic ent- 
weder in getreuer AbHchrift oder im Original zusammen zu bringen. 

‘) In der bibl. Corsin. findet man in Abschrift mehrere Regestenbändo 
„bullaruin, invesüturarum, vicariatuum concessionum*' etc. mit der 
Bemerkung authogr. Rom. Curiac ArchivU“. Also auch die 
römische Kanzlei hatte ihre eigenen Archive mit päpstlichen Bul- 
len und den für die Kirchengc.schichto so wichtigen Investitur- 
Briefen. Die Relationen der Nuntien , insofern sic nicht in die 
Bibliotheken ihrer Familien flössen, wcsshalb daran die Barbcrina 
und Corsiniaua so reich sind, wurden, so wie die Korreapondenz 
mit auswärtigen Fürsten, in der Qvordarobba aufbewahrt. Me* 
morio istor. p. 27 und S. 100 Thetl I. d, W. 


A'/5>'v 
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Pius* r\'. l'od untorl)rach diese Arbeit; sein würdiger Nachfolger 
Pins V. (150Ü — 1572} änderte den kaum ausführbaren Plan 
dahin, dass er sich, wie ein Motu proprio vom 19. August 1568 
„Cum de literis et instrumentis oinnibus^* darthut, mit der Anfer- 
tigung von Vcrzeichiiisscu aller Urkunden, Handschriften und 
DokuinontLMi , die sich in öffentlichen und Privatbibliotheken und 
Archiven zu Korn, im Kirchenstaate und zu Avignon befunden, 
mit Angabe der Orte und ihrer Besitzer begnügen wollte *). Ob 
und wie weit dieser Auftrag zur Ausführung kam, weiss ich nicht; 
die Mcmoric istor. p. 25 geben darüber auch keine Auskunft, 
nur bemerken sic, dass einem Wandgemälde in den jetzigen 
Archivslokalcn zu Folge (ein sehr seichter Grund!!) Pius V. aus 
Avignon 158 päpstliche RegestenbUnde in die bibliotheca Vati- 
cana überführen liess. Die nachfolgenden Päpste waren nur be- 
dacht, durch Vereinigung von Urkunden zu Rom das Material 
für ein künftiges Archiv zu vcrmeliren. Erst Klemens \HIT. ergriff 
gleich bei seiner Thronbesteigung 1592 die alte Idee der Ein- 
richtung eines Central-Staatsarcliivs wieder, und bestimmte hiezu 
als den geeignetsten Ort die Engelsburg. Alle Staatspapicre, die 
den römischen Hof betreffen, wenn sie auch römischen Familien 
oder Kommunen bis jetzt gehörten, sollten abgeliefcrt, aus dcu 
Büchern der Curia, der Camera Rom. mul der bibl. «eereta alles 
abgescliricbeii und hier in der sogenannten Camera thesaurarii 
deponirt werden, wjis der Regierung, in welcher Beziehung immer, 
von Interesse sein könnte^}. Zur Aufrechtbaltung der Ordnung 
in diesem Stmitsarchive wurden eigene Archivare ernannt, unter 
denen wir den Silvio de Paoli nennen, der im Jahre 1610 einen 
Iiulex über die archivulisebeu Schätze des Castel s. Aiigolo vollen- 
det hatte, und dann den nachmaligen Kardinal Giuseppe Garampi, 

') Diese KiiirichtQiig fajul ich im RcicUsarchivo zu Neapel. Hier 
liegen die Verzeichnisse aller Archivallen, die sich im ganzen 
Königreiche vorfinden. Und damit, hesondera aus tien Kloster- 
und Kirchenarchiven, Urkunden durch Sorglo.sigkoit nicht verloren 
gehen, sind diese Archive gewissermassen zum Nationalgut erklärt, 
und stehen ganz und gar unter der 1^‘itiing tmd Aufsicht des 
Staat*archivai^. Eine sehr lobonswertlie Einrichtung. 

*) Vergleiche FejeVs Codex diplom. Hungar. Tom. IV. Vol, I. p. II. 
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welcher dem Papste Klemens XIV. im Jahre 1772 den guten 
Rath crtheilte, dieses Archiv, so wie das vaticanische, wenigstens 
der Verwaltung, wenn auch nicht dem Lokale nach, unter Einen 
Präfekten zu vereinigen, was auch wirklich geschah. 

Denn cs bestand, wie oben S. 19 d. \V. gesagt, neben dem 
Archive del' Castcl s. Angelo auch die bibl. sccreta Vaticana, in 
welcher die Kegestenbände und ein Theil der päpstlichen Bullen 
zurückblieben und die als der Aufbewahrungsort anderer wichti- 
gen .Mss. diente. Welche Bullen sie zur Zeit Klemens VIII. 
(t 1605) in sieh barg, zeigt uns ein Verzeichniss des grossen 
Kirchenhistorikers und Kardinals Cäsar Baronius, das mir in der 
bibl. Valliccll. unter der Sig. C. 28 vorlag. In einem Cod. cliart. 
fol. sec. X^^. welcher den später hinzugesetzten Titel führt: 
„Index voluminum et operum scriptorum latinurum et graccorum, 
quae tempore Caesaris Card. Baronii Manuscripta Romac ct alibi 
in variis bibliothecis asservabantur“, und aus 1 1 verschiedenen 
Bibliotheken die Codices anfiihrt, findet man fol. 199 den schon 
oberwähnten Index aliquot scripturarum et bullarum, quae asscr- 
vantur Romac in arce s. Angcii, und fol. 201. „Index bullarum, 
quae sunt in bibliotheca Vaticana secreta“. Da jedoch die im 
letzteren Index verzeichneten Bullen theils im Cod. bibl. Vallicell. 
B. 12 (siche S. 29 ff. Theil I. d. W.), theils in den Kirchenanna- 
len Vorkommen, so habe ich sie nicht weiter vorgcinerkt 

Wie man aber damals, als Kardinal Baronius sich Bibliothc- 
carius S. R E. nannte (er erhielt diesen Posten im Jahre 1597), 
um die Vermehrung der archivalischen Schätze besorgt war, be- 
weist ein in eben demselben Codex bibl. Vallicell. Sig. C. 28. 
fol. 192 — 197 aufbewahrtes sehr interessantes Schreiben eines 
gewissen Caspar von Nordhauscu an den Uuterpräfekt der V'ati- 
cana, Marino Rainaldi, dem ein ziemlich umständliches Verzeich- 
niss der in der churfdrstlich erzbischöflichen Bibliothek zu Trier 
aufhewahrten Pergament- Handschriften zugleich mit dem Plane 
beiliegt, wie diese gegen den zu erwartenden Widerstand der 

•) Nur Eine fiel mir besonders auf, deren Inhalt folgender ist: „Literae 
Bonifaeü ITII. in qnibua hnrtatur Albertnm, dneem Austriae, ad 
rostitnondas terrns Tnseiae Romanac ecclesiae. 
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beim ChurTtirston grossen Einfluss ausübenden Jesuiten in die 
Vaticana abgefulirt, und so nutzbringend gemacht werden könnte. 
Unter andern „Volumiuibus, rjuac ... poterant cfficere gründe 
onus muli et ampHus‘^ fUlirt Caspar von Xordhausen au: „Legum 
Salicaruin Codex valdc antiquus, descriptns characterc scmigothico 
et linguu semibai'bara“. Ob dieser Plan gelang, oder nicht, wird 
nicht weiter bemerkt. Xun aus dieser bibliothcca secreta vaticaua 
bildete Paul V. das jetzige Archivio vaticuno, verlegte hierher 
im Jahre 1611 die Archivalien der alten bibliothcca secreta und 
der Camera apostolica, und stellte Alles in 28 Zimmern des vatica- 
uischeu Pallastes auf, welche, darunter besonders drei Säle, nach 
Moroni’s Dizionario di cnidizionc storico • ecclesiastica Vol. II. 
p. 283 sqq. in Fresken die Abhängigkeit mehrerer christlichen 
Fürsten und ihrer Keichc vom apostolischen Stuhle graphisch 
vorführen. Xacli und nach übertrug luaii hierher die Hegesten- 
bändc von Innoceuz III. bi» Sixtus V., dann die Kegister der per 
viam seeretam erlassenen Hullen von Sixtus IV. bis Pius V., die 
sich früher bei den Secrctari Apostolici befanden, und endlich 
die der Breven von Alexander VI. an bis zum Jahre 1567, nebst 
mehreren aus Avignon eiugegaugcneu Bänden. Zugleich richtete 
Paul V. seine Aufmerksamkeit auf die Staatsschriften, die poli- 
tische Korrespondenz mit den Xuntien , mit den auswärtigen 
Höfen, den Kardinal-Legaten u. s. w. die, wie oben gesagt, nur 
zu häufig in die Privatarchive der römischen Familien wanderten. 
»Seine wohlmeinende Absicht fand Xachahmung bei seinen Xach- 
folgern, uml wird bis zum heutigen Tage befolgt. Eigene Präfekten 
standen diesem Archive vor, unter denen Feliec Coulelori seit 
1626 einer der tauglichsten wurde, den wir darum hervorheben, 
weil unter ihm, so wde dann später unter innocenz XII. das Um- 
und Eiiibindcn der Hogesten, welches auf die Beurtheilung ihrer 
Glaubwürdigkeit keinen unwesentlichen Einfluss nimmt, vorge- 
nomraen wurde. 

Ich »all nämlich einen schon von Palacky benützten Regesten- 
baiul Klemens V. aiiui II., in welchem ich auf der inneren 8eite 
de» Deckels Folgendes las: „Fatto legare da nie Felice Contelori 
1636.“ Und auf dem ersten Pergarnentblattc mit gleicher Schrift: 
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„Questo tomo di Bolle di Clemente V. anno IT. fu mandato 
d’A\ignone all’ eminentiss. Sgr. Cardinale Barberino, quäle lo con- 
• scguo a mc Felice Contclori per rimcterlo iicll' Archivio vaticano 
Tanuo 1636.“ Die unter lunocenz XII. gebundenen Bände sind 
am rothen Einbände nud an den drei am Bücken angebrachten 
Urnen, Wappen der Bignatelli, zu erkennen. Im Jalirc 1751 
wurde Monsignor Giuseppe Garampi di Rimini Präfekt, und als 
ihm 1759 auch das Archiv der Engelsburg übertragen wurde, 
konnte er bei seiner Abreise >db Legat nach Polen im Jahre 1772 
die obangesetzte Bitte an Pajwt Klemens XIV. stellen, die beiden, 
wenn auch getrennten Archive unter die Aufsicht Eines Präfekten 
zu stellen. Zu diesem Präfekten ernannte der Papst seinen alten 
Freund D. Marino Zampini di s. Marino, und gab ihm zur Aus- 
hilfe den Calisto Marini di Pesaro und den Gaetano Marini di s. 
Areangclo, dem wir dio hier benützten Mcmoric istorichc degli 
archivi della saute sedc zu vertlauken haben, und der dem Zam- 
pini in der Präfektur nachfolgtc. 

§. 5. 

Fortsettung der BeiMge. zur Kennfniss der Geschichte der päpst- 
lichen Archive. — Vereinigung der beiden Archive s. Angeli und 
des valicani secre.li in Eines. — Plünderung des geheimen Archivs 
durch die Franzosen. — Verdmtste des jetzigen Präfekten Mot\sgr. 
MaHno Marini um die liecupcrirung der nach Paris abgefuhrten 
Archivalien. — Das Archiv der Dataria, 

Gaetano Marini, welcher, wie im frUheren Absätze gesagt 
wurde , dem D. Marino Zampini in der Präfektur der beiden 
Archivo, des in der Engelsburg und des geheimen vatieanischen, 
zur Aiislnlfe beigegeben wurde, Hess beim Ausbruch der soge- 
nannten römischen Uej>ublik 1799 das Archiv aus der Engelsburg, 
wo man cs nicht für hinreichend sicher hielt, in das vaticanisebe 
übertragen, und ward so Veranlassung, dass, wie schon früher die 
beiden Archivo nur Eine Verwaltung, so nun jetzt auch nur Ein 
Lokale erhielten, und bis zur Stunde vereinigt sind. In diesem 
neuen bis auf den heutigen Tag benützten Lokale wurde alles wieder 
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genau 80 aufgcstcllt, dass die alten meistens von Garampi angc* 
legten Indiccs auch noch fernerhin g(*braucht werden konnten. 

In diesem Zustande traf Kaiser Napoleon das vaticanischc * 
Archiv an, als er nach Gefangonnchmung des Papstes Pius VII. 
und Besetzung des Kirchenstaates am 2. Februar 1810 ein Dekret 
crlicss , kraft dessen das gelieime päpstliche oder vaticanischc 
Archiv nach Paris abgeflilu't werden sollte. Nocli im selben Jahre 
mussten die Regesten, so wie die wdehtigsfen Stücke des Archivs 
im Pallaste des Prinzen Uohan Joubise in Pari« aufgestellt wer- 
den, wo sic bis Dceembcr 1815 verblieben. Um die Recuperirung 
und Ueberfuhrung dieser Archivalion von Paris nach Rom hat 
sieh der jetzige Archivspi*äfekt Monsign. Marino Mariui, Ncflfc 
des Gaetano und dessen Nachfolger, die grössten Verdienste er- 
worben. Ja selbst die schon Im Jahre 1814 und 1815 rcklamir- 
ten, aber ti*otz dem in Frankreich zurückgebliebenen Regesten- 
bände des Papstes Julius II. dann drei Bände Briefe von Bossuet, 
die Korrespondenz des am französischen Hofe akkreditirtcii Nun- 
tius Caprara, die der Bischöfe ,,chc iuten'cnnero all’ Assamblea del 
1682“, der Prozess des Galilei und der über den Tempciorden 
verhängte, wurden durch Marini’s kluges und festes Benehmen 
im Jahre 1817 der apostolischen Kirche ziirückgegebeu Vi. Es 
war demnach der Schaden, den die französische Okkupation dem 
vaticanischen Archiv zufiigte, gegen den Schluss des Jahres 1817 
ganz behoben*) und Monsign. Mariui, aus dessen eigenem Munde 
wir die hier augestzteu Daten besitzen, waltet gleich seinem gros- 
sen Vorgänger mit aller Sorgfalt und (iewissenhaftigkeit über die 
ihm anvertrauten grossen archivalischen Schätze bis zum heutigen 
Tage. Ich habe viele Freundlichkeit von diesem gelehrten und 
erfahrenen Archivar erfahren, und wie einst Pertz und Palacky, 

•) Ueber Caprara ist zu lesen: Conventio et Hterae apostolicac tarn 
Bub plmnbo quam in forma brevis super praesentibus Galliarum 
negotii.« ccclosia.«ticis etc. Vindobonae 18Ü2. — Ueber Galilei gab 
Blonsign. Mar. Marini ein Werk heraus: Galileo e Vinquisizionc. 
Memorie storico-critiche. Roma 1860. 

*) Dahin ist jene Stelle in Platncr’s Bcschreibnng der Stwlt Rom Ihl. 
II. S. 301, in welcher gesagt würd, do.s.s der römische Hof nicht 
alle Archivalien zurück erhalten hatte, zu berichtigen. 
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80 fühle auch ich mich verpflichtet, ihm hier öffentlich meinen 
Dank zu zollen. 

Wenn aber durch die französische Okkupation das vaticanischo 
Archiv keinen Schaden erlitt, so erlitt einen desto grösseren das 
Archiv der Dataria. Die Dataria apostolica, heutzutage nach 
dem Tribunale della penitenzieria e canccllaria apostolica, mit 
der cs ehedem identisch war, das dritte hohe Tribunal des aposto- 
Ihichen Stuhles und der Stadt Rom, wird auch als eines der älte- 
sten bei der römischen Kurie „la Curia gruziosa“ genannt „dap- 
poicbe nel tribunale inedesimo prccisamcnte si tratta di grazie, 
Ic quali prineipalmente consistono in collazioni di benefizi. riserve 
di pensioni, di destinazioni di coadiutorie per la futura succcs- 
sionc, di conccssione di abiti cd insegne prelatizie. comc di cappa 
magna etc. di dispense di iiTcgolarith, nonche di assoluzioni, dis- 
pense matrimnuiali, cd altre simili matorie di vari generi“ '). 
Ohne Widerrede mag dieses Archiv grosse Schätze, die noch von 
Niemanden beliobeii sind, in sieh bergen. Ich will mir auf einige 
Sachen, die mir fast zufällig zur Kenntniss kamen, aufmerksam 
machen. Unter llonifaz IX. an. V. also 1391, stellte die Dataria 
eine Bulle aus: Pro conventu monasterii Trebicensi; confirmatio 
consuctudini iiereipicndi oblationes in ecclesia monasterii. Unter 
demselben Papste anno pontif. IV. Pro monasterio ss. Apost. Petri 
et Pauli in Wislomov (Wilimov?) unio. Dann: Pro abbatissa et 
conventu Aulae regiac in Vetero-Bruna unio, vom selben Jahre. 
Unter demselben Bonifaz IX. an. II. (7): Pro Willehuo Kartelagcn 
rectore s. Mauritii Olomuc. de confirmationc sententiamm. Unter 
Gregor XI. (vielleicht 1372): Indulgentiae ad fabricam ecelcsiae 
monasterii B. M. V. in Stemberg, constructa ab Alberto episcopo 
Lutomislensi. Dann: Episcopus Warmiensis fit legatus Moruviae 
(wann?). Unter Eugen FV'. wahrscheinlich 1442: Pro capitnlo 
Olomucensi dcclaratio nullitatis omnium actorum contra ii)sum 
factomm vigorc tpmnimdam liter.anuu Congregationis (sic) Basi- 
liensis. Eben so: Pro abbate et conventu Luccnsi facultas revo- 
caudi canonicos reguläres de monasterii parochiis ad monasticam 

') Nach Moroni's dizioniirio di erudizione storico - cccles. Vol. XIX. 

p. 109. 
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disciplinam. Dann: Pro abbate et conventu Fontis B. M. V. in 
Saar unio. Pro abbatissa ct conventu monastcrii in Pustoiuir facul- 
taa amovcndi vicarium paroebialis ecdceiae in monasterio ereetac. 
Pro abbatiäsa ct conventu mouastorii ciusdem ad Infantiain s. Sal- 
vatoris Oloinuc. dioc. facultas cclcbrandi missani post horam com- 
plctorii in vigilia Paschae. (Das Orgl. liegt im Landesarchiv zu 
Brünn.) Unter Nikolaus V. an. VIII. also 1485: Pro Capitulo OIo- 
muc. Indulgentiac pro confinnatione consuctudiuia habendi scholas. 
Unter Paul II. an Ul. also 1467: Pro Capitulo Olom. commissio. 
Dann vom Jahre 1469: Pro decano et capitulo Olom. commissio 
contra dctentorcs bonorum dictae ccclesiac. Unter Alexander 
au. V. Pro loanne Bomutz , domino oppidi de Mozczeczcnsen 
(MoSceniceu?) Olom. dioc. de iure patronatus paroebialis ccclesiac 
dicti oppidi. — Dies Wenige beweist hinreichend den Ausspruch 
des Kardinals Consalvi, den er in seinem Briefe an Mons. Marino 
Marini vom 19. Juli 1817, in welchem er ihn zum angestrengte- 
sten Fleissc ennuntert, nufzusucheu in Paris und zu acquiriren „il 
resto dclle bolle legatc in verde dclla Dataria^S diesen Worten 
that: „II cuninentissimo Datario midimostra la niaggiore amarezza 
per ralienazione soguita di tali regesti contenenti bolle di molti 
secoli, che sono comc matrici cd csemplari che bene spesso occorc 
di riscontrare“. Es hat aber auch Mons. Marini seine nicht leichte 
Aufgabe so glücklich gelöst, dass er von den durch die Sorglosig- 
keit eines römischen Beamten C. G. . . bereits verkauften Akten- 
stücken der DaUiria mehr als 700 Foliobände wieder gewann 
und nach Hom übciTülircn Hess. „Mi venne fatto rivcudicarc 
dallc botteghe de pizzicagnoli c salumai piü di settc cento volumi 
dcllc bolle dcir Archivio della Dataria, che il C. G. .. avea 
distratti , non reputandoli di quella giandc importauza di cui 
8ono‘' — dies die Worte des achtungswerthen Mons. Marini, mit 
denen er mir dieses Faktum mitthciltc '). 

') Ich gab mir alle Mühe, um in das Archiv der Dataria zu gelangen. 
Anfangs vertröstete man mich, dann erhielt ich zur Antwort: dass 
dos Archiv seit seiner Zurückkunft aus Paris noch uugeonluet 
liege und daher nur sehr schwer der Bcnützmig zugüuglich sei 
Ich habe alle Ursache, dies als walir anzuneluncn. 
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Aber auch noch ein anderes Verdienst erwarb sicli Monsign. 
Marino Marini um die römischen Archivalicn. Das Archiv des 
B. Offizio, oder der römiöchen Inquisition, war 1810 ebenfalls 
nach Paris abgefülirt und 1817 noch nicht vollständig zurückge- 
stellt. Weit über 2000 FoliobUnde fehlten noch, und was das 
Traurigste war, man hatte von ihnen keine Indices in Händen. 
Nur im Allgemeinen konnten die römischen Beamten den päj)st* 
liehen Kommissär in Paris, und als solcher fungirtc Mons. Marini, 
auf das zu suchende aufmerksam machen, und ihm gewisse, nach 
fünf Klassen — matcrie dottrinali, giurisdizionali, criminali, civili 
cd economichc — getheilte Indices einhändigen, mit dem Bemer- 
ken, besonders sein Augenmerk zu richten auf die Dokumente 
der zwei ersten Klassen und dann auf einen grossen Folianten, 
welcher einen alphabetischen General-Index di decreti, resoluzioni, 
dispense, privilegü, facoltä ordinarie e straordinirie, anche in ma- 
teria di giurisdizionc del s. Offizio enthielt, ehe puö dirsi la ehiave 
di tutto c percio interessa piü d’ogni altro. Ich kenne diese höchst 
interessanten Verzeichnisse; doch ich halte mich, da sie mir nur 
privative mitgetheilt wurden, für nicht berechtigt, sie zu ver- 
öficntlichcn *). 

*) Uober das Archiv der Rota Uomana ^\'urdo schon S. 93 Th. I. d. W. 
gesprochen. Das sonst gut unterrichtete Dizionario di erudizione 
storico-ecclcsiastica von Moroni Vol. II. p. 286. gibt uns lüerüber 
folgende Notiz: „Clomcnto XIII. fra i benefizi, che iiel 1768 com- 
parti al tribunalc degU nditori di rota, assegnu duc coumiode 
stanze sopra la seala regia del pulazzo quirinalc, per rArchivio 
segreto delln sacra Rota, in Itiogo di nlciini animdii nei quali st 
custodivano con ongustia tuttc le piü gclose scrittnro di qnesto 
tribunalc, facendovi mettcre sulla porta csterioro una scniplico 
inscriziouc, che dinotasse soltanto il luogo e tempo di questa con- 
ccs.sione. Pio VI. inteuto per singolar manicra alla conservaziono 
dcgli anticlii monumeuti o mcmoric d'ogni genoro, mentre ern sno 
maggiordomo il nipotc RainuaUlo Brasebi, nel 1780 forinü TÄr- 
chivio del sacro palazzo apostoUco, e lo collocü iu qucllo del Qui- 
rinale, comc si legge nel iscrizione in marmo eretta sulla porta 
del Archivio. In questo vi sono i nioli dclle famiglic Poutificie da 
Paolo III. sino a noi, essendo state inccudlatc le carte, c i registri 
do diversi Archivi dcl palazzo Apostolico dai soldatl, che presero 
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Wenn Monsign. Marino Marini sieh gar keine weiteren Ver- 
dienste um die literarische Welt erworben hätte, und dass er sich 
solche im hinreichenden Maasse erworben, zeigen seine vielen 
der Ocficntlichkcit übergebenen Arbeiten — wenn Monsign. 
Marini, sage ich, sich gar keine Verdienste erworben, als blos die 
um die Rceuperirung der in Frankreich zurückgebliebenen und 
schon fast aufgegebeneu Archivalien: fiinvalir sein Name muss 
acre perennius dauern und von jedem mit Achtung genannt wer- 
den, dem die Quelle der Geschichte kein leeres Wort ist, keinen 
unnützen liallast abgibt. Und unter der Aufsicht diese» Mannes 
stehet, wie wir sagten, bis zum hentigen Tage noch das geheime 
vaticauische Archiv. 

e saccheggiarono Kumu ncl 1527 sotto Clementc VU.“ — Ueber 
das TribuimlR della Hota .schrieb JJ<Tiiini ein eigenes Werk. 

') Unter den 36 verschiedenen publicirten oder vollendeten aber noch 
unedirten hislori.schcn Arbeiten dieses Gelehrten neunen wir als die 
au.sgezeicbnetstou : 1. Memoric siorichc dell* oecupazioni degli 
Archivi Pontifici o del riacquisb> de’ Codici 'N’aticani c de' mano- 
scritti 0 Museo di storia naturale di Bologna. Tonio uiiico in foL 
dcdicato a Pio VIJ. mino 1816. ]>aginas 144. Inedita. — 2. Ap- 
pcndicü alle memoric »toriche sull’ occupaziouo o rcstituzionc degli 
Archivd Vaticaui etc. Volume unico üi folio 1828. Dedicato a 
Leone XII. Inedita. — 3. Monunicnta Brittanicn nicdii aevi. Vo- 
lumini sei. in folio. IVdicati 1824 al re Georgio IV; Nella prefa- 
zione quasi di ceuto pagin<> si tratta di molti cd iuteressantisshni 
punti di diplomutica, che aveano formato l’oggetto delle piü erudite 
discussioui del Card. Garainpi c di Monsig. Gactano Marini. — 4. 
Memoria coucemeuto la riumone in Koma di tutti gli Archivi 
(b’plomatici dello stato pontldcio corredata degli analogi Brevi di 
Pio I /. 0 di 8. Pio V. e di una lettera del Card. Amulio. Beritte 
1824 per ordinc di Leone XU. Inedita. — 5. Codex diplomaticus 
Kutbeno Moscoviticus. E tabiilarüs Vaticanis. Volumi duo in folio 
1835. — 6. Galileo G riuqulsizione. Memoric slorico-critiche. Koma 
1850. 8. — 7. Diplomatica Pontificia, ossieuo oservazioui paleo- 
gra6clio cd erudite sullc Holle de’ Pupi. Koma 1841. 4. Seconda 
edizionc corretta ed accresciuta nello Disertazioni doUa pontificia 
accademia Romana di Archcologia. Tom. XU. Part. 2. 8. Me- 

morie istorico - erlticho della cittk di Santo - Arcangclo. 8. Koma 
1844 
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Beiträge zur Kenntniss der literariachen Schätze den geheimen päpst- 
lichen Archivs. — Ihre jetzigen Verzeichnisse. 

Daä6 im gehciiiien päpstliclicn Archive nicht blos die weltbo- 
rühmton Regesten mul Urkunden, sondern auch andere auf die 
Geschichte Bezug nehmende Codices und Handschriften liegen, 
ist allgemein bckamit man bniucht ja nur die Annalcs ccclcs. 
zur Hand zu nehmen und gar viele Mss. wird man hier citirt 
finden, die Baronius und Rainaldus im geheimen vaticanischeu 
Archive vorfanden und benutzten. Es wäre bei der wenigsten» 
für jetzt reinen Unmöglichkeit, uinfa»seudc Forschungen in diesem 
Arcliivc vorzunehineii und die RcHultate derselben publiciren zu 
dürfen, gewiss nicht ohne Zweck und Interesse, aus den Annales 
cccl. und überhaupt aus den Werken jener Männer, denen dieses 
Archiv zur Benützung offen stand, mich gewissen Rubriken alle Mss. 
die diese Werke als im vaticanischen Archive liegend angeben, 
zu verzeichnen. Eine so gewonnene Ucbersicht würde, wenn sonst 
gar keinen, doch weui^^tens den Nutzen der Beruhigung gewäh- 
ren. Jaffö fing eine ähnliche Arbeit mit den päpstlichen Regesten 
an, freilich nur bis zum Jahre 1198; aber es ist doch em Anfang 
gemacht worden, warum sollte eine ähnliche ^Vrbeit nicht auch 
auf dem Felde der Mss. möglich werden? Ich beginne in diesen 
meinen Forschungen mit dem Wenigen, was mir zu Gebote stand; 
ein zweiter, ein dritter und vierter mögen ergänzen, und so ein 
Uutcmchmeu anbahuon, welches noch nicht da ist und dessen 
Nutzen doch so augcnTulIig ist. 

') Wie genau die Päpste in der Aufl)cwahrung ihrer Archivalieu und 
wie schwierig sie in ihrer Ausfolguug waren, zeigt unter andern 
ein Schreiben Innozenz’ A7. an König Ludwig von Ungan». Dieser 
verlangt eine an die römische Kurie abgesdiicktc Schrift zurück, 
und der Papst gibt zur Antwort: „vis, ut tibi rostituatur? nos autem, 
quiade more Curie Bomaue hiiiusmodi ct alie simile» scripturc con- 
sueueruiit in Arehiuio ipsius Curie consoruari, litcras ipsas duxünus 
rGtinendas^. dto. apud V'iUamnovam Aviniou. dioc. VUl. Kal. 
Sept. an. IV. (Keg. Xunoc. VI. au. IV. epist. 316.) 
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In dem schon oben genaniitcn Codex der bibl. Valjicell. Sig. 
Xr. 38 u. 39 sind nämlich im ersten Bande als im vaticanischeu 
Archive voifmdig angemerkt: 1. Formularium Martini Ebuli, 
signirt mit Nr. 27 7 3. In demselben hndet man für Böhmens Ge- 
schichte p. 23. Gregorius X. regi Boheniiac Otakaro II. Laiidata eins 
virtute, nt qui Sambiam subiecit Christo, dein emeem induerit pro 
Syria, nunc profieisci in Prussiam suadet mutato voto, quialdvüuia 
periclitatur et equites partim caesi partim sunt obsessi. Ineipit: 
Regis ctcnii benignitjvs etc. p. 276. Praedicatio crucis in Hohe- 
mia contra Tartaros, p. 43 et p. 275. Exhortatoria ad Cruecs 
sigmitos, ut regem Bohcmiac sibi praefieiant in ducern contra in- 
fideles. p. 44. Universis Archiepiscopia, Episcopis et Principibus 
cruccslgnatis in subsidium Eivoniac ac Pnissiae, ut praefieiant 
sibi in duccm cxercitus regem Bohcmiac. — 2. Xcapolitana 
historia Cacsaris pagani Mas. absoluta 1599. Inscripta Philippo 
III. ex Arch. Xcapol. Ms. depromta. Für irugam von grosser 
Wichtigkeit, vorzüglicli fUr Ladislaus und Higmund ctc, (ad au- 
num 1385 loannos Onuich praefectus Croatiae, Cjiroli amicissiinus 
in cquitatuin reginac incurrit ct stragem ingeiitem edidit) Als Er- 
gänzung dazu: Diarium Regularium Miuorum regni Ncapolitani 
ex libro vetusto Hectoris Pignatelli eomitis, postea ducis Moutis 
Leonis. Beginnt 1378 und endet 1477. (Wäre vielleicht in Nea- 
pel zu suchen.) — 3. Liber Censuum Rornamie Ecclcsiae a 
Ccutio Camerario compositus seeuudum antiquorum Ibitrum Re- 
gesta et meraorialia diversa anno Inc. 1192 Pont. Coelestini III. 
an. 2. Sequitur Catalogus regnorum, prorincianim, urbium, loco- 
rum, posscssionum, inonasterionun, ecclesiarum, quae pendunt 
censum. Sig. Nr, 445.*) — 4. Liber Privilegiorum Rom, 
Eccl. Vieles Ungednickte über Rudolf von Habsburg. Im Ganzen 

') Die vorziiglicbstcn im vaticanischen Archivo nufbewahrten Fonnel- 
büchcr sind nebat unserem Martino F.bolo die de» Berard von 
Neapel (siche Palacky’s ital. Reise p. 42^, des Thomas von Capua 
und des Kichanl von P«ifis. Diese Fornielbüchcr führen auch den 
Namen : Hbri Diumi. Siehe Marini’s Diplom, pontif. p. 64. 

’) Ueber den Cencius Camerarius und seine beiden im vaticanischen 
Archiv aufbewahrten Ilaudachriften vergleiche Portz Archiv V. 
p. 89 u. £T. 
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sind Tomi 3. (Vergl. S. 30 'ITi. I. d. W.) — 5, (’ol loctaiiea l*onti 
iii’iorum linperiuliumqiie Diplomatniii ad dipiitaO'tn Koiimiuu' 
Kcck'siae spectautiuin opera IMatinau Blbliotlioearü, innsu Si.xU IV. 
in trc« Ubros unita. Daruntor p. 108. Holatiu Epiaoopi Oloinuoeii- 
B 18 in ConciHo Lugdun. ad Grogoriiini X. de corrigcmlia in ccclc- 
sia (in marginc anno 1273). Incipit: quoniam dies umli. Eiiiit; 
evaderoi non posscinus. (Vergl. 8. 42 Tb. I. d. W.) p. IK5. Otbo* 
cari Rog. Rohem. Htorae ad Honorium IV. (sie), qnilms so excusat 
de sibi obiectis. Inci]>it: Litonis aanctitatis etc. Finit: aceondar. 
Also ganz anders, als iin Cod. dipl. Mor. II. p. 05. (Siehe S. 32 
Th. l. d. W.) *) Auoh hier viel Uber Ungarn und Rudolf v<m 
Ilnhsburg. Es endet der über primus auf p. 458 mit Litera 
Roberti de anno 1330, 20. Ang. Ind. XIII. regii. ii. 22. Liber 
secundiis beginnt mit annus 1335 — 1330 und hat 033 .Seiten, 
lind der Jaber tertius endet mit dem Jahre 1170 und hat 445 
Seiten. — (5. Chronicon Nicolai Rartholomaei de Tuceia 
(sic) Sig. Nr. 01. beginnt mit dtun Julire 13til und endet 1470. 
Betrifft vorzugsweise Italien, für uns nichts. — 7. Exeerpbi ex 
libro Pauli Labil Petronii de regioiie Pontis (vixit sub Nieolao V.) 
a Martine ad Nieolaum V, Codex initio mutilatus. Sig. NT. 50. 
ln eodem Cod. Sig. Nr. 50. eiusilem Arehivii: Memoria de oeeor- 
rentia alla giornata. Ein Tagebuch in vulgare itulieo. In margiiie 
bemerkt: Extat in bibl. Card. Harber. Sig. .\r. 1 103. 

Im zweiten Rande desselben Codex sind vcrzeiclinet: 8. Li- 
terae nonnullac C.'oclestin. V. repcriuntiir in libro pergameno laeerato 
in arehivio Vaticano. Sig. Nr. 539. Palaeky iimeht in seiner Ital. 
Reise p. 40 die Remerkung, dass nach .Mons. .Marini’s bestimmter 
Versieherimg von diesem Papste kein Regestiim vorhanden sei. 
Was sind das nun für literae, die unter Nr. 530 verzeichnet 
stehen? — 0. Do controversiis Ronifaeii Vlll. cum rege Franco* 
rum, Philippe IV. dicto pulcbro. — 10. .\ngelliis Ma.^s}lrellus de 
s. Sevcriiio agri Piceni. Scripturae dirersae ab anno 1530 usipic ad 

') Nach Mornni's Dizionario Vol. V. ]). ?ioll das Orignial-ltiiHa- 
rium bis auf Pius V., welcher l.'iGt» gewtihlt war, im gflidincn 
vaticanischen Archive, die Fortsetzung davouhin gegen iin -Arcliivc 
der Dataria liegen. 
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an. 1554. Sip. lät. T. — 11. Excrq>ta ex Clcorgii Acropolitae et 
inapno Lopntlietac historia, fangt mit dem Julirc 1203 an und 
endet mit 1201. Für da« frunkUchc Reich in Konstantinopcl die 
Hauptqiiello. (Liegt diofics Ms. nicht auch in der bibl. Vatic.?) — 
1 2. Excerpta ex hifttoriadel^andgravioThuringiivc. — 13. Historia 
Miehain (sic) de Madiis de Ihirhazaiiis de Spoletto, de gestis Rom. 
Pontif. ct impcratoniin. Item smnma historiac de gestis circa 
Spolctum ab anno 1290 umjuc nd an. 1366. (Da die Nummern 
11, 12 und 13 keine Signatur hnhon, so bin ich nicht ganz 
»ich(*r, dass sic im vaticauischen Archive liegen, wenn gleich sie 
untiT den Ms.s. Archivii Vatic. verzcicliuet stellen.) 

Im Tod. bibl. Vallieell. Sig. I. 35. fol. 18. findet man: 14. 
Hugonis Tinoleiisis gesta Poiitifienm Rom. a Leone IX. an. 1050 
usque ad aiimim vieesimiiui Alexaiidri III. sub qiio Ilugu ])rotlio- 
iioturiafns sedis apostolicae officium gerebat. Kx Ms. Cod. archivii 
V’aticaiii, quod sic incipit: PracRontom libntin ordiuavit reveren- 
«liis in Christo pater ct dominus 1). Nicolaua Aragoniac, quem 
coinpillauit <‘x diversis registris et liliris eamerae apostolicae ctc. *) 
Im Cod. bibl. ValHcclI. Sig. I. 50 trifft mau an: 15. In arehi- 
vio Vatic. sub Big. 3220 sunt ISIss. qui plnra faciunt ad historiain 
Bohcmiac et Moniviao sec. XVI. cxcunt. Darunter unter andern: 
Literae Ferdinandi I. ad lobannem K)>iscopum, quod concessus 
calicis U8U8 multa faciet ad qiiietom publicam. Die hier verzeich- 
neten Akten.Rtücko betreffen fa«t anssehliesslich die Zeit von 1 569 
bis inel. 1572. — 16. Sub Sig. Nr. 3221. Literae Ferdinandi I. 
Iinpcr. ad Pium IV. Unter andern: Literae dto. Viciinae 14.Febr. 
1564, quibus poscit calieem pro laicis et uxores pro sacerdotibus. 
Dann in demselben Codex: Ad Pium V. libcllus ducis Havjiriar, 
quo Status illius ecclesiac e.xponitur. — 17. Sub Sig. 3222. Lite- 
rae Stiuiislai Canlinalis Ilosii nd sc ct a se datae, quac agunt de 
rebus gestis ab anno 1502 iwquc ad annum 1579. — 18. Sub 
Sig. Nr. 3223. Jätcrae italicae Cardinalis Contareni Icgati ad 
('ardinulem Farncsium cireu dietam RatiMbonensem ab anno 1541 
ineipientes. Enthalten eine grosse Menge der interessantesten 

') Vergl. was uIm-t den KAnlliml von Aragonien Pertz ira V. Bdc. 
lies Arcliivs p. bemerkt. 
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Dingo. — 11). Ex nrch. Vat. (ohne Sig.) AnioMus Meechoviu«, 
hifttnria Anapaptist«'iruni. — 20. Ex codom ardiivio: E:unhertHH 
Hortensiutt de Hockholdi et variis aimba])fi8tanmi iinpo.stiiri». — 
21. Ex oodem nrchivio: Ilistoria Moiiastericnsis, authorc Hör- 
manno aKcrsenbroeh (bic), rcctoro scoJae e. Pauli de anno 1575 
n. 8. w. *) 

Ich selbst benutzte aus dem vaticanischen Archive einen 
Codex mit dem Titel: „Tncipiunt rubrice Hteramm bcu seriptnra- 
mm agentitim de negotiis Tartnrorum partim ultramnrinorum 
et iiitideliuia ac scliismatieonirn tempore fclieis rccordationia Clo- 
inentis V. lohannis XXII. Benedict XII. et ClementiH VI. per 
oosdem inissanim et recoptamm“. (Mit der Bemerkung: Ex Coffro 
de Arcbi>no s. Rom. Eeelesiae.) 

Diese Aufschrift fuhrt ein eigener, in rothes Leder unter 
Iniincenz XII. gebundener Band von 14.3 heschriebeneu Folio- 
blättern eines schönen, doch nicht so grossen Pergaments, wie 
ihn die Regesten Klemen.s’ V. und Johanns XXII. besitzen, von 
denen 10 Eine Lage bilden. Die Schrift ist die des 14. Jahr- 
hnnderts von zwei Schreibern, von denen der erste die eine Hälfte, 
der andere die zweite mit der Fides Armenorum beginnend (eine 
weitläufige und gründliche Auseinandersetzung dieses Gegensbin- 
des) lind mit den Briefen der Konstantinopolitanischen und Arme- 
nischen Beherrscher endend, gesi*hriebcn hatte. — Eine im Index 
und im Texte vorkommomlc Note; hic parvus über com- 

posituB tempore felicis recordationis domini Bcnedicti XII.“, die 
sich auf die Fides Anneuorum bezieht, zeigt, dass diese Abhand- 
lung unter seinem Pontificate verfasst wurde. Hierher wiinle sie 
im Pontificate Klemens’ VI. aus dessen Zeiten dieser Codex 
stammt , eingetragen. Der Kopist machte auch noch folgende 
Bemerkung zu den vom byzantinischen Kaiser und von dem 
Annciiischen Beherrscher an den Papst geschickten Briefen: „Est 
sciendum , qnod in registiis felicis recordationis Olomeiitis V. 
lohannis XXII. Bcnedicti XII. ct Clemeutis VI. nulla litcra prefata 
snminis pontificibus raissa per infideles, schlsmatieos, Soracenos, 

') Man vergleiche B. 97 u. 100 Th. I. ü. W. über einige Kopien, 

deren Originale in dem Vatic. Archive liegen. 
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'Partan^fj n*gi>*tratu invonitiir. Iilco siipradieti* litore de dicto 
(’ofiro liic Biiiit jioBite.“ Tud pleicli danuif eim? andere: ,,Est 
otiani Kcienduin, <pu>d in dicto Coflro sunt alic imilte Htorc tarn 
auro <pnini incaustro scripte, que non possunt hic alirpiu via expli- 
cari »cnnoiie » quia non sunt inforpretes seu oxpHcatores nec 
»criptorcH. qui «cirent contrafacere.“ Auf der inneren Seite de« 
Deckel» licHt man als Signatur die Xr. 2551. (Siehe S. 5. n. 1. 
d. W.) Dass lUinliehe Sunimarien die römische Kurie öfter aule* 
peil lies«, boweiseii die Literae de nogotio iinperii unter innocenz 
TU. Siehe l'alacky’s ital. Heise p. 11. 

Es wäre freilich iler kürzeste Weg, um zur Kenntniss der 
literarisolien Schatze de« geheimen vaficauisehen Archiv« zu ge- 
langen, wenn man sicli die Einsicht in die etwa vorliandencn 
Iiivcntaricn oder Indice« vcrschnften könnte. Sind aber auch 
vollständige Invontarien oder Indice« über den jetzigen Zustand 
diese« Archive« vorhanden? Der l'mstand, da»s mir und Niciiiaii- 
dcin vor mir, in irgend einer Hibiiothek Hum« oder Italien« über- 
haupt eine Abschrift solcher Inventare oder Indice« aiifstiess, und 
die Wahnichinungt da««, al« Monsign. Marini zur Hecuperirung 
und l’cberfiihriing der au« der Dat^iria und dem gtdiciincn pUp»t- 
lichen Archive nach l’aris veröchlepptcn literarischen Scliätzc 
ilmtlich dahin nhgeschickt wunle, iiuui ihm in einem Promemoria 
die ^ritcl jener Hilude der Dataria, auf deren Wiedererlangung 
er die grösste Sorglalt verwenden «olltc, nur aiigehcu konnte 
,,per r|Uanto la memoria !»a potnto auggerire“ *), lassen schlicsHcn, 
dass du« geheime vaticanische Arehiv solche allgemeine Inventare, 
wie sic hei den Ahtheilungen der vaticauischen Hibliothek üblich 
sind, gar nicht besitze. Von gewissen Indiees, die ftanunpi ver- 
fasst uml dem Papste Pius VI. gewidmet hatte, spricht allcrding« 
Monsipi. Marini in der Vorrede zu «einen uiiedirten Meinorie 
«toriche dcir oeenpazione etc. in diesen Worten: ,,Platina a 
Sixto IV. conseerö rainmirahile sua eolleziono de privilogi della 
riiii'su Hoinana, e tralaseandoiie hen’ altri molti a Benedetto XIV. 
c a Pio Oarampi, quell' uomo di eterna riinembrauza, dedicö 

’) Au» Marini'« iiiiedirtcni Werke: A|q>endicti alle Mcinuric «toriche 
d<-ir oeenpazione t* rcstitnzüou! ilogli arclnvi. 
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duc Iiidici, che con tauto aapere c maej*lria avea cgli coiiiposti**. 
Doch was mögen da» für Indices »ein? Kiiioii ZctUd-Kiitalog, tieii 
der gelehrte Archivar und Kardinal -Hischof Josef (5arainj>i (geh. 
zu Kimiiii 1725, »eit 1751 Präfekt de» Archiv» in CuKtel ». Aii- 
gelo, »eit 17G1 Nuntius au verschiedenen uonlisclieii Höfen, ge»t. 
als Kardiiial-Biaclihf von Monte Fia»»one 1792) *_), wahmdieiiilich 
zum Bchiife de» beabsichtigten Werke«: „Orbi» christianu«“ oder 
Goöchicbte aller Bistbümer der gjinzcn Chri»tenlieit , angelegt 
batte, den kenne ich und mit mir Pertz, l^alacky, (irtdtb u. u. 
£» besteht dieser Katalog au» lauter losen Zettelclii'ii, a eiche, 
nach den verschiedenen iJiiidcrn gesondert, zwischen den Blat- 
tern gedruckter Bücher auflnnvahrt werden, und mit Hinweisung 
auf den Kegestenbuml oder auf die Signatur des belrelTendcn 
Instrumentes das kurze Argument, wie e» die Bubrikeu in der 
Hegel geben, aufühnMi ®), z. B. „Indulgentiae pugnuntibns contra 
inddcle» Nonegiae. Io. 22, VII. p. 1. ep. 425.*^ d. li. Johann 
XXII. annus VII. pars 1. epistola 425. Oder: Azo de viceetimi* 
Ubus, dis]>enBatnr nd inatrimunium ^nnn Catlinriua nata Ludovici 
de Sabaudia. I. 22. XIV. p. 2. cp. GO. Soll dies der eine von 
den oberwUbnten Indices »ein? Grcitl» bemerkt in seinem Spieil. 
Vatic. p. 18 u. 19, dass Monsigu. Marini sieh zur Aiifsiicliung 
der Urkunden nur dieses Kataloge» bediene’**). Ich zweille daran; 
solche Zettelchen von kaum 1 bi» 1 ö«terr. Zoll Breite und 
3 bis 3*/^ LUnge, und gewöhnlici) auf einer Seite »chun be- 
nützt, die ich so oft in Händen hatte, und in deren Ahkürzungen 
und Zeichen man sich nicht so Icielit cinübt, konnte Garampi 

') M. Jeron. Amnti bat du» Ix>ben de» J. (hvrampi bescliri(d>eii und 
cs der BihliotbocA Joseü Garninpi, welche M. M.'iriuno de Itnnmiiis 
179Ü, 8. in 7 Bdcn. vcröfFgullichlc, in lat. Sprache Vordrucken hi>»sen. 

*) Diese Zetteln citiren mit <ler Signatur AD. auch solche Urkunden, 
die in dem Archive der Dataria liegen. Siehe weiter unten und 
8. 27 d. W. 

^ Wenn Greith 1. c. sagt, das» diese Zcttelcheii einen ehrunologi- 
sehen Katalog über alle älteren und neueren BiKtliüiiier nbgcbeii, 
so ist diese Anzeige dahin zu modiüeiren, dnss sie überhaupt nites 
enthalten, was die Kuhiikcn der Jh'gesteri und Instrumente an- 
geben und durum unsere obigen zwei Beispiele. 
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unmöglich dein Papste vorlcgcn, und dann, wie Hesse sieh diese 
Einrichtung mit der sonstigen Sorgfalt der rüinisehen Kurie in 
Einklang bringen? Wie leicht geht ein solclies Zettelclicu ver- 
loren! uml dass die Melirzahl dieser Zettelchcn bcreJts abhanden 
geknininen ist, hat sehou Palacky in seiner ital. Heise S. 11 
gezeigt, und auch ich werde noch Gelegenheit haben bei der 
Anfiiiirung der in diesen mir voi^elegten Zettelclien angemerkten 
Moravica dies schlagend zu enveisen. Es muss dalier ein anderer 
Index oder Katalog existiren, zu welchem diese Zeltelchen, auf 
deren Erhaltung mau augenscheinlich keinen besonderen Werth 
legt, die erste Anlage, den Grund bildeten. Was der zweite Index, 
dessen Monsign. Marini erwähnt, enthält, darüber auch nur eine 
V(‘miuthung auszusprecheii bin ich ausser Stande , höchstens 
wenn ich unter demselben jenen nach den Ländern aliihabetlsch- 
g(.‘ogru{ihisch geordneten Hand mir denke, dessen Pertz im Archiv 
V. S. 20 erw'iihnt „Das erste Bedürfnis« (dnes Arehives, ein all- 
gemeines chronologisches odw alphabetisches Uepertorium, soll 
gänzlich fehlen“. 


§. 7 . 

Jhitrdgt zur Kenntnisa der päpailichen Jlegeafeu. — Nöthige Er^ 
kldrungci}. — licgeafen Klemens' V. — Resultate. 

„Uegesta sunt ii libri, in quos ecclesiae Homanac notarii 
epistolarum Pontificianim exempla regerebant“ Es sind demnach 
unsere Kogeston amtlich angelegte, rechtskräftige Kopiar-Büchcr, 
in welche durch eigens zu diesem Amte beeidete Xotare, auch 
Tabclliones genannt, rlic durch die päpstliche Kanzlei in die Welt 
gesandten Briefschaften aus den redigirten und angenommenen 
Entwürfen oder Koncepten, naehdcin sie sorgfältig mit diesen Ent- 
würfen, sowie mit den zu expedirendeu Bullen kollationirt wurden, 
in’s Heine eingetragen werden, fsie sind in der Hegel nach den 
Rcgieningsjahren der lÜipste, und hier wieder nach dem Ausstel- 
lungsdatum und seit Johann XXII. geographisch geordnet, auf 
einem ausgesuchten w'cissen, feinen und doch nicht durchsichtigen 
Pergamente mit starkem Marge schön, mit koiibcquenter, der 
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romiucheu Kurie ganz eigener Abkiirzungsart ge«ehriebcn^ und in 
starke FoliobUiide, unter denen mnnehmal in einem Hände meli- 
rcre Jahrgrango, oder auch umgekelirt ein Jalirgaug in mehreren 
Bänden enthalten ist, gebunden. Zum leichteren Aufauchen geht 
in der liege! jedem Baude ein eigener Lidex voran, welcher ganz 
kurz den Inhalt der Urkunde angibt und durch eine gewölinlieh 
atw einer späteren Zeit angesetzte Nummer die korrespondirenden 
Briefe auzeigt, die in jedem liegierungsjuhre von Nr. 1 an u. s. f. 
ln eiucr ununterbroelienen Reihe bis zum Schlüsse des Regie- 
ruugsjahres numerirt erseheinen. Die so eingetragenen Brief- 
schaften sind wieder gesojidert als Literae commmies, Curialca 
und Sccretae, von denen die Secretae seit Joliann XXII. in eige- 
nen für sich bestehenden Bilndcu fortlaufcn. 

Literae commuues nennt die römische Kurie jene päpst- 
lichen Entschliessungen, welche sich auf das forum intemmn der 
Kirche, also auf die Vcrtheüuiig und Besetzung der kirchlichen 
Bciicfizicn, Eillicilung kirchlicher Würden, Khcdispenscu u. s. w. 
beziehen. Man pliegte sie unter folgende Rubriken zu stellen : Pro- 
visioues praelutorum, bcneficia vacantia. dignitates pcrsoiiatus ct 
ofheia sub expeetatione, caiiouieutiis sub expcctatione, pnu ben- 
dae, bcnclicia regularia eub expeetatione, tal>ellio!mtii8 officium, 
privilegia de non residendo et pcrcipicndo fructus in absentia, de 
rcligioiiis ingressu, de plenu absolutione in causa mortis ct eleetionc 
confessarii, Utorac cou8Cr>atonac , iiidulta, dispensationes diversi 
gcncris ct privilegia Dass diese Gattung der Briefe die zahl- 
reichste sei, liegt in der Natur der Sache. Heutzutage nennt die 
römische Caucellaria biillac commuues jene »che souo rivedutc 
dagli abbreviatori di Parco Mnrggiore, e sono sottoseritte <la essi 
0 dai vacabilisti a eni st paga la tassa**. 

*) Ueber die Bedeutung dieser verschiedenen in der Curia Koman.a 
bis zur Gegenwart gebrauchten Kcclitsatisdrückc siehe Morui^*s 

Dizionario Volum. XIX. p. lüU ad voceoi Dabiria apostolica, und 
Uber die Benennungen der Bullen denselben Moroni Volum. V. 
p. 276 tf. Mcrkl soll in dem Aichivtu storicu di Firenze eine gute 
Abliaudlung über die römische Kanzlei geschrieben hüben. Ich 
kemie sic nicht. 
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Liti'rac curialcs oder de curia, so genannt „quia expedinn- 
tnr per viuin C*iiriae, enthalten Gesetze, Konstitutionen, Friedens- 
scldÜHsc, Nunfiafurangelegenheiton, l’rivilegieii zur Testinings- 
fäliigkeit, Provisionen der Kanlinälc uinl überhaupt Dokumente, 
die „motu proprio I*apae“ für die ganze katliolische Welt ausge- 
stellt wei’den. Sic sind ihrer Natur nach nur in geringer Anzahl 
ausgestellt tind bilden die Bullen per cxcellcntiain. „Bolle per via 
di curia, sagt die Cancellaria, sono quelle ehe il Papa ordina con 
motu proprio, c risguardano Torbe eattolico. La ininuta di queste 
si fa dair abbreviatore di curia; non pagano fasse ai collegi de* 
vaeabilisti, sono sottoseritte dai Cardiiiali prodatario c secretario 
de’ brevi“. 

Lit<‘rae secretae enthalten die Korrespondenz mit fremden 
Fürsten und überhaupt mit den ( 'hrist-Gläubigen „quae per papac 
cutneram trunsunt**, und hetreffen, wie die de Curia das foniin 
extemuiii. Ihre Anzahl ist ungemein gross Diese und nicht 
die literac de Curia, wie Pertz Archiv V. p. 344 meint, sind die 
späteren literae breves, die für die GesehicliU; immer wichtigen 
Breven. Daher sagt die römische Cancallaria: Bolle per via 
seereta sono quelle , ehe si spediscoiio a favore di ct rtc persone, 
comc sarebbero i prelati palatini, i jiarenti de’ C'anlinali, gli udi* 
tori di rota etc. Sono esse esenti dulle t-asse comiini, e la niinuta 
si fa dal sostituto dclla soministeria Apostolicu; sottoscrivonsi dal 
(*ardinalc vicccancellicrc od anche i loro’ registri sono coiiscrvati 
nella segrcbiria de’ brevi“. 

Diese verschiedenen Briefschaften bilden nun die piipstlichen 

'> Neb-st diesen kommen vor unter innocenz I\'. die literno Caine* 
ralcs, unter (tregor XI. literac de indiilto, von den Zeiten Mar- 
tlii’s V. an literno cxpeetAtivao, welche durch das Konzil von 
Bu'sel »md Trient abi tigirt wnnlcn. An ilm* Stelle traten die literac 
Uflieioruin. Unter Sixtus V. Gregor XIV. und Klemens VIII. 
• tauchen dir literac perpetii.ac ^btdlo d! per])ctne conccssioiii^ auf. 
Acus'‘cr.'«t selten sind die Bullae vcl üterue dimidiac, die der er- 
wählte aber noch nicht gekrönte oder kmisokrirte l’ajist ausstellt. 
Sie sind, wenn ex|>edirt, kenntlich an ihrer Bleibullc, die nicht 
den Namen des Papstes, sondern bloss die Köpfe s. Petri und s. 
Pauli Ml» .“ich trägt. 
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Hegesten, in denen ich, wie 8. <1. W. gesugt wurde, mit dom 

dritten Regicrungsjahro dos Papstes Kleinoiis V. also xnit 1307, 
meine Forschungen begann, mir, neben dem eigetitiiehen Zwecke 
des Kopircus und AuszielieiiK des für Mahren mal Ilöhmeii neuen, 
stets die Frage vorhaltond, in wie weit, und oh die mir vorliegen- 
den Kegesten den historischen (Jlauben in allem und jedem s<» 
anlxedingt verdienen, wie ihn denselben die Oclehrtcn zollen. 
Um diese wichtige Frage gründlich beantworten zu können, muss 
ich eine in*s einzelne gehende Hcschreibung der von mir benütz- 
ten Hegostenbände voraus.schicken. Icli wähle die chronologische 
Ordnung, als: 

Klemens 

(gewählt ö. .bmi, gekrönt lö. November ISOö, f April 1314.) ') 
1. Tom. IV.^) Annus 111. (vom 15. Novomher 1307 bis incl. 
14. November 1308.) Der Hand, welcher <lie Hriefsehaften des 
Papstes Klemens V. enthält, ist in gross Folioformai in ein blaues, 
weiches Leder aus dem 17. Jahrbunderto gebiuiden. Am Hiickcn 
sieht man ein rothos Schildchen mit den in Gold eingeprossten 
Worten: Clemens V. An. III. Dsis P(‘rgainent ist diireh^lngig 
ausgesucht, ohne Nath, weiss, weich und doch fest, wie es zu den 
Hreven gebraucht wurtle. Die römische Canecllaria nennt diese 
Mcmbrniicn „carta pergamena fina c bianca‘% ziiiii Unterschiecle 
der pergamena scura, rozza, auf welchen die Ibillon in carattore 
autico geschrieben werden. Kine Haut bildet immer zwei KoHo- 
blättcr, und acht solcher Hliittcr eine l>agc, deren es 3ü gibt; es 
zälilt demnach dieser Band 240 Folioblättcr. 43 Linien kommen 
auf die Seite, die mit einem Griffel gezogen sind. Nmlelsticho 
merkt inan keine ; der Margo ist übemill breit gelass(*n. Die 
Schrift, durch das ganze Blatt laufend, also nicht in Kübimncn, 

*) Die Regieningj'jahrc dieses Papstes werden in seinen l'rknndcn 
vom Tuge seiner KWmmig nu gewildt. Die Jüdlea vor seiner 
Kroming tragen bei dem Datum <Ue Worte: a die susenpti a nolas 
Apostolatiis officii. 

*) In der Reihe der Rogesicnbäude Kleniens V. V'ergleielie Palaeky's 
ital. Reise p. 
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ist die römische zierliche Minuskel mit den sich diirchgänp^ 
gleich bleibenden, der römischen Kanzlei cigenthiiinlichen Ab- 
kürzungen. Rotli ist nur der Name und Titel (b'ssen, fiir den die 
Urkunde ausgestellt ist Die Tinte ist schwarz und dem Perga- 
mente fest anhiingimd, ohne spröde und glänzend zu sein. Am 
ersten Blatte liest man: „Riibrice literarum Clementia V. anni 
tertii. Litere communcs (nach dem Iudex 1012). Uiterc de 
Curia“ (nach dem Index 58), worauf ein Index folgt der im Ke- • 

gestonbaiidc vorkomraenden Dokumente, nichts anderes entbal- 
teiul, als die Aufschrift des Dokumentes selbst, welche nebst der 
Adresse eine ganz kurze Anzeige des Inhaltes angibt, Zuin leich- 
teren Aufsucheu trügt der Index römischo Zahlzeichen, die litcrac 
communcs Hir sich und die de Curia abermals vollständig nume- 
rinmd, wclcbe mit jenen der Dokumente korrespondiren und mit ‘ 

der Schrift des Handea gleichzeitig sind. Eine viel spätere Uaml, ( 

wahrscheinlich die des Kirchenhistorikers Kaymvid , numerirte, 
zum Zwecke der leichteren Citirung, aber höchst ungenau die 
litorae communcs und die de Curia mit fortlaufcudeii Zahlen, 
ohne auf jene Einthcilung zu achten, und brachte so als Tobil- 
summe 1088 Hrlefe heraus. Doch weder die eine noch die andere ' 

Zäldung ist die richtige; es gibt in diesem Baude bei weitem 
mehr Briefe, als diese Zählungen und der Index nachweisen, wes- 
halb ich jedem, der gründlich forschen will, aiiratlio, sich ja auf 
den Iudex nicht zu verlassen, sondern Blatt fiir Blatt die Brief- 
tjehaften oder wenigstens ihre Aufschriften durchzugclicu. So um 
nur etwas zu berüliren: Die verschiedenen, den 'remptdorden bc- 
trcflcndcn und hier 12 FolioblUttcr oinnclimcndcn Dokumente 
tragen alle nur Eine Nummer und Eine Inhaltsjinzcige, trotzdem, 
das« sie die verschiedenartigsten Ding«* behandeln. Die litcrac 
unius tenoris ast ad diversos, oder wie die römische Kanzlei sagt 
„de codcin“, sind gar nicht imlicirt und folglich auch nicht iiume- 
rirt, und doch dürfen gerade diese nicht übergangen werden, be- 
sonders wenn cs sich nin Feststellung von Persönlichkeiten und 
ilm*s VerhäUnissos zum apostolisehen Stuhle liaiidelr. Die litcrac 
de Curia sind im dVxte selbst am Schlüsse , mul diea aus der 
ftleielizcil mit ob inimcrirt, da doch nur 58 indieirt sind. — 
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Geschrieben ist dieser Baud vou Einer sehr ^‘übten Hand, aber 
keineswegs im dritten Uegierungsjahre des Papstes Klemens V. 
sondern in einer viel spateren Zeit, denn man trifft hier Briefe 
aus früheren und aus späteren KegicrungsjAhren dieses Papstes 
au, ein Umstand, der nur darin seinen Erklärungsgrund findet, 
dass diese Reinschrift aus älteren Büchern, die bereits rubricirt 
waren (siehe au. V.), genommen worden sei. Manchmal sind völlig 
halbe Briefe ausgelassen uud dann, jedoch stets von einer und 
derselben Hand, meistens am Afurgo eingefiiekt, ohne jedoch in 
der fortlaufendeu Nummer sich geirrt zu haben. Kon'ekturen im 
Texte uud Eintragungen ausgelassener Stellen sind im Regesten- 
buudc nichts ungewöhnliches. Nur selten merkt man an einigen 
Lagen, dass eine andere Hand den Inhalt einer Urkunde zum 
Zwecke des Kubricirens am oberstcu oder am untersten Rande 
des Blattes aogemerkt hatte, ein Inhalt, der sich im Index stets 
wieder findet. 

2. Tom. V. Annus IV. (vom 15. November 1308 bis incl. 
14. November 1309.) Einband, Format, Pergament, Eiutheilung 
nach Lagen, Lininmg' und Tinte, Schrift uud Titeln, mit Ausnahme 
der grösseren Anfangsbuchstaben , anfangs nm* klein schw'oi'Z 
markirt, später mit Mennig uaehgetragen , sind ganz gleich dem 
früheren Baude. Die Aufschrift vor dem, ilem Texte vorgcbundc- 
nen gleichzeitigen Index lautet: Kiibricae literarum Clemcntis V. 
aiiiii quarti. Literae communos (nach dem Index 1183), literac 
de Curia (nach dem Index 100). Im Texte sind indess de Curia 
105 und im gaiuen nach der Raynaldischcn Zahlung 1287 angc- 
nierkt, wieder bedeutcud weniger, als wirklich vorhanden. Briefe 
anni primi und anni tertii kommen hier häufig vor. An Blättern 
zählt dieser Band 281. Kigenthüinlich ist demselben am Rucken 
die Nr. 5G aus Rainalds, wenn nicht späterer Zeit — als Nummer 
dieses Bandes in der ganzen Reihe der RcgeHtenbände — cs 
müssen also 5G Bände vor diesem vorhanden sein, oder waren es 
wenigstens und dann die deutliche Wahniehniuiig einer dreifachen 

’) Wir worden später auf die Wichtigkeit dieser Bezeichnung noch 
ztirückkouimon. Palacky konjckturirt in seiner itul. Uciso 8. 53 
ganz richtig, d^iss, da der letzte Band von Nikolaus IV. mit Nr. 4.5 
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Kmsion oder Kollationining, von wedeher die dritte, nach den 
zittenulen, unaidicren, zieiiilicli gros»eii Schriftzügeu zu urthei- 
Jon, walirnchciulieli diuTli einen alten Mann besorgt wuj'de. 

3. Tom. VI. Annus V. (vom |5. Xovemlwjr 1309 bis incl. 
1 4. Xovcinbcr 1310.) Die äussere Ausstattunggicicht ganz den bei- 
den früheren. Vordem gleichzeitigen Index: „Rubricae litcrarum 
Clomentis V. aimiV.“ Literae eommunes sind 1080, de Curia 77, 
also zusammen 1103 (darunter Provisionsbriefe fUr 30 bis 38 
päpstlielie Schreiber, die hier alle mit Xamen angeführt werden), 
obwohl auch hier im 'rexte viel mehr Driefe Vorkommen, als im 
Index, weshalb hier die häufige Bemerkung: „sub eodem numero 
sunt adhue plures aliac litemc in regestro“. Briefe anni III. aimi 
IV. aber auch zwei aimi VI. kommen in diesem Bande, welcher 
299 Folioblältcr zählt, vor. 

4. Tom. VII. .Vnnus VI. (vom 15. Xovember 1310 bis iucl. 
ll.Xovember 1311.) In allem den früheren gleich, nur dass die 
Seite nicht mehr 43, sondern nur 4 1 Linien zahlt. Die AufschriR 
vor dem Index ist: Uubrieac litcrarum C’lemeutis V. anni \T. An 
coumiunes sind in diesem Bande von 298^ Blättern 1022 und 
129 de Curia, zusammen nach der späteren und richtigeren Zah- 
lung 1152. rntcr den coininunos gibt cs zwölf Briefe vom 
.lahrc V. 

5. Tom. VIII. Annus VII. (vom 1 5. Xovember 131 1 bis incl. 

mul der erste von Bonlfaz VIII. mit Xr. 47 gczeiclmct sind, man 
auf einen früher dngewesciuui Band Xr. 40 schlicsscii könne. Diese 
Xr. 40 trug ursprünglich wahrschemlich der in H. 33 d. \V. ange- 
führte (.'odex Crde.stin V. Xmnerirt man die von Palacky benützten 
Regustenbäiide, anfangend mit Bunihiz VIll. also mit Xr. 47, so 
zeigt sich, das.s bis zu unserem Bande niini I\’. keine Lücko sei, 
und daher richtig mit Xr. 50 bezeichnet ist. Xiinmt man aber den 
dritten Bond der Regesten Xikidaus' IV. mit Xr. 4.5 bezeichnet, und 
zählt so die Bände nach hinauf, so müsste Ilonoriu.s' III. erster 
Band mit Xr. 10 anfangen. Also es müs.«en vor Honorius III. 
entweder 10 Regestenbändo noch vorangelicn , oder Palack^ 
hat nicht alle Bände, die zwischen Honorius III. und Xikolaus 
IV. liegen, gesehen. Denn dass andere (‘odices, die nicht Ke- 
gesten enthielten, in diese Zahlenreihe gehören sollten, ist nn- 
wahrscheinlich. 
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14. November 1312). In <lor Hussoreu Aufistnttnnp ^yleieli den 
frühere«, öo auch in der Schrift. Dein Index jjeht Idor voran: 
Rubricae literanim communiuin CleinentiH V. anni VII. Tom. I. 
Kpist. 1269. De curia 121. Unter den 1269 eommuncs .nind 
992 ruhricirt, weitere 54 im Index angesetzt, aber ««gezahlt, 
und 6 de diversis anniz. Doch stimmen die Kummeni des Iudex 
mit den ebenfalls numerirten Briefen, deren Argumente sie ab- 
geben sollen, nicht immer überein, und da oft unter Kiner Num- 
mer des Index bis 11 Briefe im Coiitexte Vorkommen, so ist cs 
begreiflich, wie viel mehr Briefe Vorkommen müssen, als angezeigt 
sind. Als etwas ungewöhnliches bemerkte ich in diesem Bande 
einen Brief, der zweimal vorkommt; einmal iinkorrigirt und dann 
nach vieden Blättern erst korrigirt mit der zur Seite gesetzten 
Anmerkung, dass er als verbessert hier noch einmal erscheine. 
Unter den 6 Briefen de diversis aiiuis kommt einer de anno 
pontiHcatus octavo, mit der Note: „de anno octavo per oblivio- 
nem“. Die Lagen von 8 Bluttem sin<l hier nicht mehr dnrcli- 
gängig bemerkbar; es gibt Lagen anch von mehr lyul weni- 
ger Blättern, dagegen hat das letzte Blatt der Lage fast 
durchgängig die zwei ersten Worte der näeh.sten Lage, mler sonst 
ein anderes Zeichen als Custode für den Buchbinder. Korrektu- 
ren kommen aucli hier vor. Am innerou Deckel orsclicint die 
Nr. 59. 

6. Tom. IX. Annus VIII. (vom 15. November 1312 bis incl. 
14. November 1313.) Ganz gleich dem frübiuTn Bande. Auf- 
schrift: Rubricae literarum Comimmium. Clemeutis V. aimi octavi. 
toin. I. Kpistolae coinmuues HOB. de diversis aimis 3. de curia 
141, also zusammen 952, obwohl auch hier iin Texte mehr Briefe 
anzutreften sind, als im Index angegeben. Auf dem Selmiutz- 
blatte fand ich die Bemerkung: „Incipit aimuR oetavus XVIII. 
Kal. Dccemb. 1312“, e« sollten also die Hegiorungsjuhre dieses 
Papstes mit dem Vorabende seiner Krönung, mit dem 14. 
November beginnen ; ich blieb indess, da ieli in den Urkunden 
die Datirung vom 15. November walirzunehmeii glaube, bei 
dieser letzteren Datiningaweise. Auf dem inneren Deckel ist. als 
Sig. Nr. 60. 
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7. Tom. X. AnniiB IX. (vom 15. November 1313 bis 20. 
April 1314.) *) Gleich den früheren, mir dass hier auch viele 
Briefe anniVIlI. Vorkommen. Die Aufschrift: Rubricac literarum 
anni noni. tom. 1. Epistolae coniimmes 224, de curia 18, daher 
zusamuien 242. 

Nun zu welchem Resultate gelangt man durch die Be- 
trachtung dieser von mir eben beschriebenen 7 Regestenbiinde 
Klemens’ V.? 

1. Dass diese Regestenbiinde aus älteren schon rubrieirten 
Regesten, mit Zuhilfenahme einiger nicht ganz geonlnetcr Klad- 
denbücher abgeschricben wurden; 

2. Dass entweder blos einer oder höchstens zwei Schreiber 
an diesen 7 Bünden, die 7248 Briefe enthalten, geschrieben 
haben ; 

3. Dass eine sorgfältige Kollationirung vorgcnomincn wurde; 

4. Dass die litcrac de diversis nnnis nur aus nachträglich 
gesammelten Briefen entstehen konnten; 

5. Dass der häufige Beisatz statt der Datirung „ut supra“ 
oder „anno eodem“ bei dem Umstande, als der Einband erst aus 
dem 17. Jahrhunderte stammt, und die Lagen nicht immer ihre 
Custoden hab('ii, Bedenken erregen, und zwar um so leichter, als 
Urkunden von ganz anderen Jahren mitten unter solchen erschei- 
nen, die nach der Ucbcrschrift des imlex im Bande vorkouimeu 
müssen und die auch das „ut supra“ oder „anno eodem“ haben; 

6. Dass diese 7 Bände Reinschrift als ämtliche Originale nicht 
unter Klemens V. besorgt wurden. 

') Dio römische Kirche lässt Klemens V. regieren 8 Jahre 10 Mo- 
nate und 16 Tage, eine Zeit, die herauskoinuU, wenn man seine 
Rcgieniiig'ijahrc mit der Wahl, also mit dem ö. Juni löü/i zu 
zühleii atifäugt. Nach seinem Tode blieb der ajmstolische Stuhl 
*28 Monate erledigt. 

’) Unter der 8ig. Nr. 1*28 soll im vaticanUcheu Archive liegen; 
Fragmcntiim liternnun npo.>itolicanim CIrmcnllÄ V. 8iehe S. 11 
d. W. wo ersichtlich, dass ein solches Fragment iin Arelüvc zu 
Avignon lag. 
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§. «. 

Forhefzung der Deiträge zur Kennfnisa der päpstlichen Regesten. — 
Hegejtten Johannas XXII. — 'Literae commnnes et de ettria. — 
Re.8ultate. 

Johannis XXTI. Literae Commune« et de Curia. 

("ti'WihU 7. Äugelst, gekrönt 7. Septemb. 1316, f 4. Docemb. 1334.) ') 

Die Regesten dieses Papstes sind der Art geschrieben, dass 
die Literat^ cominimcs und de curia zusammen in eigene, und die 
Literae scerctae, die unter Klcmeiia V. keine eigene Abtheihing 
bildeten, wieder in andere Bande, welche unter lunocenz XTT. 
Pignatclli ciucn PJnband von rosenrothem, weichem Leder erhiel- 
ten, uud deren Foliofonnat grösser ist, als bei den Regesten 
Klemens’ V. eingetragen wurden. Das Pergament, worauf sie kopirt 
sind, ist eben so schön weiss und fest, wie da.s Klemens’ V. Statt 
des rolheu Schildchens ist ein schwarzes mit dem Titel in Gold; 
am unteren Schnitt haben diese Bände durchgängig mit schwarzer 
Farbe die Siglen Joh. XXII. nnd dabei das Regiernngsjahr, aus 
welchem die Briefe iin Codex stammen. Waren sic einmal so auf- 
geschichtet, dass sic dem Beschauer mit dem unteren Schnitt 
zugekelirt waren? Wir beginnen unsere Beschreibung mit den 
Bänden, welche die. literae coramuncs und de curia enthalten. 
Ich ging ihrer 40 durch, ohne jedoch sie alle gesehen zu haben. 
Diese sind : 

8. Pars I. anni I. Auf dem Rücken des in rosenrothem 
weichen Leder eingebundenen Foliobandes, fornnie maximac, 
steht auf einem schwarzen Blättchen in Gold; loh. XXII. Com. 
An. I. Pap? I. Das Pergament ist das schönste, was inan sehen 

') Johann XXU. zählt seine Regierungsjahro vom Tage der Krönung 
also vom 7. und nicht vom 5. September, wie l'art de vdrilier les 
dutes nngibt. Er regierte 18 Jahre nud 4 Monate weniger 3 Tage, 
vom Tage der Wahl an grercchnet. Im römi.schen Cracas heisst 
cs, das.s er 18 Jahre 10 Monate und 16 Tage regiert hatte. Ist 
ganz sicher unrichtig (siehe weiter tuiten). 
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kann, nicht glatt, otwius rauh, aIkt ohne jenen liistigen Staub, 
den man auf weiwsen und 8chinicg«amen Porganicntcii antriffl. 
Auch nicht auf Einer Seite zeigt daijselbe den gcringMen Fehler. 
8 Hiätter oder 1 Haute, bogenweise gelegt, bilden durchgängig 
eine Lage, die keine Custoden haben. Auf die Seite kommen 
durchganig 42 mit Schwarze gezogene, oft in den Mai^o hinein 
verzogtuie Linien ohne Nadelstiche. Der Margo ist breit nach 
allen Seiten hin. Die Paginirung atainmt aus einer viel späteren 
Zeit. Die Selirift, durch die ganze Seite ohne Kolumnen laufend, 
von der in den Uegesten Klemens’ V. hlos der Hand, nicht aber 
dem Charakter nach verschi(*den , wdirde ich die avinionische Mi- 
nuskel nennen, die am Hofe zu Avignon ausgebüdet, fast durch 
ein samiluin sieh der Art erhielt, dass nicht nur die in der 
rbniiseheii Kurie ausgestellten Dokumente, sondern selbst Codices 
dit?ser Zeit ihren Charakter tragen. So z. H. ist die Schrift des 
Cod. l)ibl. Heg. Nr. 1004. Hartholomacus Anglicus de proprieta- 
tibus rcnim Uber, quem sibi feeit Robertus Archiepisc. Roece (sic) 
an. D. 1323. Iiidic. VI, loh. XXH. anno VUI. bis auf die klein- 
sten Verzierungen ganz ähnlich der Schrift in den Regesten dieses 
Papstes. Der C«mI. bibl. Heg. Nr. 1446. D<* aegritudinibus cqiio- 
rum et eoruni eurationo; de avibiis ct eonmi aegritudinibus; de 
libn» Faleonarii <!e avibus rapaeilms, de canibus etc. auctore lor- 
daiio Haflb de Calabria, milite Frideriei II. Iiiq). 4. sec. XIV. ist 
ganz in der Schrift der rogestri gesclirieben. Nr. 1503 bibl. Reg. 
Ars (lictaminis inagistri Ricanii de Pophis in zwei Kolumnen fol. 
sec. XIV. ganz in der Schrift der Regesten *). Roth und blau 
verziert ist nur der erste Huchstabe, welcher die Regesten eröfFiiet. 
Die Adressen so wie die Aiifangsbuchstahcu eines jeden neuen 
Hriefos sind roth, ilcsgleichen aueh gewisse Zeichen, wie sie auch 
in den Ineimubeiii, um einen neuen Satz zu niarkircii, vorzukoni- 
men pHegen, um die Hriefe „de codem“ auzuzeigen. Auf dem 
Vorsatzblattc ist mit viel späterer Hand angemerkt: loh. XXII. 
eonsccratiis fnitVII. Idus Septemb. au. 1316. Auf dem nächsten 

*) Ich fand in diesem Forincdbuchc von 131 lllnttern dieselben Diplo- 
me, wie in den K’ege.slcii Johnim's XXII. z. II. de canonizatioiie 
Ludovici Fraiicorum rogU etc. 
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Blatte folgt der Iiiftox und zwar zuoi*st über die Literae eommune^^ 
mit der AiifHclirift: „Rubrice literftnmi commuiiium jiriine jmrti.H 
primi aimi sanctissimi patri^ et <lomini I). lohaimi» divina provi- 
dentia pape vige»«iini soeundi“. ErzUlilt 11 Blatt, die ganz kurae 
Argumeute sind aim der (llciehzciL mit römischen Zahlen fortlau- 
fend und korreapondirend mit der angezeigten, aber nicht argu- 
mentirton litcrae communes augesetzt. Auf 318 Blättern (ohne 
Index) sind solcher Briefschaften 1010 verzeichnet. — Nach zwei 
deutlich ausgeschnittenen, wie mir däueht, ganz leeren Blättern, 
die aber nach geschehener Ihiginirung ausgeschnitten wimlen, weil 
das nächst«? noch leere Blatt mit 321 nuinerirt ist, beginnen die 
litera«? de curia, und zwar fol. 322 mit roth: ,, Rubrice literanim 
Curie priini anni sanctissimi Ihitris ac doinini 1). lobanuis divina 
providentia papc vicesimi »ecundi^*. Dieser Index zählt 5^4 Blatt 
und darauf 482 Nummern, natürlich hier auf die literac de eodein 
ebenso wenig Rücksicht nehmend, wie bei den communes. Ks sind 
demnach in diesem Bande zusammen 1402 Urkumlen; doch da 
eine spätere Hand fortlaufend, ohne Rücksicht auf diese Kinthci- 
lung die Briefe und darunter auch viele „de eodom“ niitzälilte, so 
braclite sie die Summe von 15G1 Nmnmeni heraus. Nach ge- 
schlossenem Index sind die fol. 328 und 320 leer, und darauf 
fol. 330 die rothe Aufschrift : „Registnini literanim eurim: etc.“ 
(wie oben.) Die.se Briefe de curia sind von eiiuT fettiTcn, stärktTcn, 
aber dennoch schönen Hand geschrieben, so dass im ganzen 
Bande nur zwei Hände besebaftigt «erscheinen. Kine gewisse Ord- 
nung, nach welcher die Dokumente angelegt wären, ist hier nicht 
wahrzunehmen. Signirt ist dieser Band mit Nr. 03. *) 

9. Pars H. anni 1. Von denselben beiden Schreibern, wie 
der frühere Band geschrieben, und ganz ihm ähnlich, ist er nur 

') Zählt man die Kege.stenbände vom vierten Rt'igiemiigsjahrc Kle- 
mens’ V, oder seinem Tom. V. mit der Sig. Nr. öO henmter, so 
sollte der vorliegende Baud Johaim’s XXH. zur Signatur Nr. 02 
haben. Nun er Nr. 63 hat, so lässt diese Lücke auf Nr. C2 
schliesseii, die nur jedoch nicht zu G«*sic)it kam. Gehörte das 
8. 46 n. 1 d. W. aiigosetztc Fragmentum liternr. f’lemontis V. nicht 
etwa als Nr. 62 ehemals zu den Rege.stcnV 
Dndtk’s Forochongen. IT. 4 
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als Fortsetzung zu betrachten, wi'shalb der Index d«*r Ut. t’oiura., 
welcher 1000 Nmntnerii auf 310 Fonoblätteni (ohne Index) 
iiachweUt, mit Xuminer 1000 beginnt. Freilich sollte er, da die 
lit. Coummn. des vorhergehenden Pars I. mit Xr. 1010 endeten, 
mit 1011 zu rubriciren uufaiigen; doch darauf wurde ebciisowetug 
Itncköieht geiiominen, wie auf die nach Xr. 2000 auf 3 Blatt 
unter derrothen Aufschrift: ,,Litere Tabellionuin“ vorkominenden 
Provisioiis Bn'ven fiir 120 verschiedene päpstliche Schreiber, die 
weder iin Index, noch sonst irgendwo initgezählt werden';. Eine 
spätere Xiimerining, wie in Pars I. ist hier nicht sichtbar, da- 
gegen trifft man in Margine hier und da bei <len Dokumenten 
gewisse römische Zahlzeichen aus der Gleiehzeit, die ich als An- 
haltspunkte für die beiden Kopisten aiisehc. Die Seite zählt hier 
43 und 44 Linien. Custudeii fehlen gänzlich; sigiiirt ist der 
Codex mit Xr. 04. I^iterae de curia kommen hier nicht vor. 

10. Pars III. anni l. Ganz ähnlich den beiden frühoren; 
auch von selben Händen schön und ziemlich korrekt geschrieben. 
Die ersten 4 oder 5 Lagen zu 8 Blättern haben 46, die späteren 
blos 44 Zeilen auf der Seite. Die durch eine Heissig»; Kollationi- 
rung bewirkten Korrekturen sicht man besonders deutlich fol. 222, 
wo am unteren Murgo zwei rrkundeu nachgetmgen sind. Die 
Aufschrift des Iudex von 13 Blättern lautet: „Kubrice literarum 
conimunium tertie partis prtnii amii saiietissimi parti'is*^ etc. wie 
oben und beginnt mit Xr. 2000, also wietier unrichtig, und endet 
mit Xr. 3065, da doch im Texte selbst der letzte Brief mit 3068 
numerirt ist. Er b<‘giunt: Incipit fertia pars rcgistri literarum 
communiiim primi aimi cte. (wie oben) mul zählt (also ohne Index) 
339 in sjäitcrer Zeit paginirte Foliohlätter. Signirt ist dieser 
Band mit Xr. 65. 

11. Pars IV. uuui 1. Die lit Couimun. quartoc partis primi 
anni beginnen hier im Index, welcher 17 Blätter fasst, wie im 
'loxte, weleher auf 347 Folioblättcrn steht, mit Xr. 3000 und 

') Da hoi der Citinmg der an« den päpstlichen, Kogesten genoninie- 
neu Dokumente nebst dem Jaiirgnng(5 die Nummer derselben an- 
gegeben wird, so sieht man, wie leicht bei dieser dnp{H;lten Zäh- 
lung eine Verwirnmg entstehen müsse. 
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enden mit Xr. 4237. Das erste Blatt, welches verziert war, hat 
durch Näss«* und Sehiuiinel stark gelitten. Die i^iie zählt 48 
Zeileu. Mau merkt liier dieselben zwei iSehreiber. Sigiiirt ist die- 
ser den früheren ähnliche Band mit Xr. 06, welche Xummer in 
der Regel auf dem ersten Blatte am oberen Margo angesetrt ist. 

12. Pars I. anni II. Der Einband, das Pergament, Format, 
Eintheilung nach Lagen gleich den friUieren; doch nur noch im 
Index der üt. commun. der frühere SchrcilK’r mit der stärkeren 
Hand. Der Text von einer ganz anderen und recht zierliclien. 
Das U im Worte Regestrum oder Rubricae immer sehr schön 
roth und blau verziert. Sonst sind nur die Titel und die An- 
fangsbuchstaben der Briefe uud die Zeichen „de eodeni“ rotli. 
Das erste Blatt hat durch Wasser gelitten. Die Aufschriften sind 
die obenangegebonen. Die lit. Cotnmuu. sind von 1 bis 1000 
auf 13 Folioblättem indieirt; ihr Text umfasst 294 Blätter. — 
Mit fol. 295 begiumm die Rubricae lit. Curiae sceuudi anui auf 
3 Blätteni, daun folgen 3*lecre, und nach diesen beginnt der Text 
der lit. de Curia, endet fol. 300 und zählt 207 Briefe. Nach der 
hier abermals vorkommeuden späteren Zählung trägt das letzte 
Dokument die Xr. 1209. Zwei Schreiber, mit Ausserachtlassung 
des, welcher den Index lit. Commun. ansetzte, schrieben an die- 
sem Bande, der eine auf 48 Linien auf einer Seite die ViU Com- 
mun. der andere auf 44 per Seite die de Curia. Signirt ist dieser 
Band mit Xr. 67. 

13. Pars II. auni II. Eigentbümlich in diesem Bande von 
415 Blattern ohne Index, welcher auf 16*/^ Blatt, die lit Comm. 
von 1001 bis 2288 i-ubricirt zeigt, sind die mit Blei oder Zinn 
gezogenen Linien, während dies in den früheren Bänden mit'J'inte 
geschah, und zwar 44 per Seite. Den Index scliricb die Hand 
von Pars IV. anni I. den Text eine ganz andere. Der Anfangs- 
buchstabe bei dem Beginn des Registrum ist ganz gleich verziert, 
wie in den fniheren, so dass hier eine Patrone angewendet zu sein 
scheint* Signirt mit Xr. 68. 

14. Pars unica anni III. Lit. Cominuncs 1580 auf 495 
Blättern, Index 18*/^ fol. Fol. 496 beginnt der Index der Briefe 
de Curia, 4 Blätter stark, darauf 4 leere Blätter, 2 davon ausge- 

4* 
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schnitten, und cndluh der Text lit. de Curia mit 20G Nummern. 
Spätere Zählung gibt im Ganzen 1787 Nummern an, weil die 
meisten de eodem mitgezUhlt sind. Zwei Hände schrieben an 
diesem Hände, und zwar die eine die Communes und die andere 
die de Curia. Signirt mit Nr, 69. 

15. Pars unica anni IV’. Eigcnthianlich , dass hier die 
litcrae de Curia 192 auf 55 Hlättern den lit. Commnn. 1624 an 
der Zahl (nach dem Index auf 20 Hlättern, im Texte sind 1626) 
vorongehon. Ini Ganzen zählt der ßatid 622 Blätter, die Seite 
44 mit Hlei gezogene Zeilen. Die Schrift ist die der obigen 
beiden Schreiber. Kiii Hrief lit. Commnn. Nr. 853 ist dnrehge- 
strichen, nnd in margine die Remerkung: „Cassata fuit de man- 
dato domini Pencstrini gerentis officium Cancellarie“. Signirt mit 
Nr. 70. 

16. Pars I. anni V’. ineipit VII. Idiis Sept. an. 1320 mit 
spaterer Hand, wie auf allen früheren. Wieder zuerst lit. de 
Curia, zuerst Index auf 4*/^ Hlatt, und gleich fol. 5’ Kubricac 
Hteramm Commnn. auf 8^, Hlatt. Die literae de Curia gehen in 
202 Nummern bis fol. 70, fol. 71 ist ausgeschnitten, fol. 72 leer 
und von fol. 73 — 304 sind die Communes in 699 Nummern. 
Du*auf von fol. 305 — 309, Schluss des Codex, die literae Tabel- 
lionum. Kinc spätere Zählung ist nicht da. Signirt mit Nr. 71. 

17. Pars II. anni V. Hcginiit mit der Rubrica Hteramm 
Commiiniiiin sccundae. partis Registri anni quinti ctc. auf 12 Hlät- 
tem, die Hricfe selbst von Nr. 700 — 1708 auf 311 Blättern. 
Nr. 1560 ist ein Hrief anni IV. also nachgetragen. Die Aufschrift 
vordcml'extc ist hier nichb wie gewöhnlich, Rcgistnirn Hteramm 
etc. sondern: Ineipit seeunda et ultima pars Registri quinti anni 
Commuuium Hterarum sanctissimi etc. (wie oben). Signirt mit 
Nr. 72. 

18. Pars unica anni VI. V^on Anfang mank und durch 
VV'asser stark beschädigt. Der Index lit. Commun. begiunt mit 
Nr. 378 unti weist blos 1545 Hricfe aus, während im Texte lit. 
Commun. von fol. 27 — 532 zu treffen sind in 1564 Nummern. 
Von fol. 1 — 26 sind 89 Hricfe de Curia eingetragen. Drei ver- 
schiedene Hände schrieben an diesimi Bande. Zu Nr. 1 1 Comm. 
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»teht in inargiiie: ,,CAnccllut4i fuit de iiiauüato douiini IVtri Kpis- 
copi Penestrini“ (sie). Sigiiirt mit Nr. 73. 

19. Pars I. auui VII. Regostriiiu literanim Curiao, Num- 
mern auf 16 Ulätteni, der letzte Brief Nr. 56 ist de aimo IV. 
Dann von fol. 17 — 350 sind 999 literae Comuiuiies, deren Iudex 
19 Blätter fasst. Dass iin Texte in den Aiifseliriften unkorngirte 
Fehler sind, zeigt Nr. 94. Conmmn. wo Ussek geimnnt wird 
„monasts. Beuedieti”, du doch im Index ganz richtig Cislereiens. 
ord. angesetzt ist. Siguirt mit Nr. 74. 

20. Pars II. aniii VII. Kubricae literarum coimnunium se- 
cundac ot ultimac partis registri ete. auf 10*/^ Blatt. Auf 289 
Blättern die Diterae von Nr, 1000 — 1720. Nach einer s|nUcreu 
Zählung 1799. Drei Schreiber kenntlich. Unter den Briefschaften 
fängt man au eine gewisse Einreihung nach Materien wahrzunch- 
men. Signirt mit Nr. 75. 

21. Pars I. auni Vlll. Kubricae literarum Curiac auf 
Blatte, darauf 29 Nuinmcni. Xuu «uif 13 Blattern der Index 
liU Commun. und diese in 999 Nummern von fol. 13 — 326. 
Noch immer 44 Linien auf der Seite und 8 Blätter in einer Luge. 
Nr. 1000 ist augefaugeii aber unvollendet durchgestrichen, wahr- 
scheinlich, um mit dieser Nummer die Pars II. unzufaugeti. Big- 
nirt mit Nr. 7 0. 

22. Pars II. auni VUI. Uegcstnim secundae et ultimae partis 
literarum Commuuium etc. Index auf 14'/^ Blatt, dann von fol. 
1 — 375 die Literae von Nr. 1000 — 2046. Da aber noch vier 
Blätter Provisiousbriefe fiir die Tabelliones nniiiVlll. naclifolgen, 
so sind hier, ohne die „in eoüem modo** zu zählen, 2091 Briefe 
vorhanden. Von diesen sind die Nummern 1831, 1869 und 1901 
durchgestrichen mit der Kandbemerkung: „Caneeiluta fuit de 
mandato domini Vicccancellarii“. Signirt mit Nr. 77. 

23. Pars I. antii IN. lucipit VII. Idus Bept. 1324. Kcgestnim 
lit Curiac von fol. 1 — 7, im Craiizen 16 Nummern. Die literae 
Commuues gehen von Nr. 1 — 1199 auf 411 Blättern, das Blatt 
zu 44 mit schwacher 'l'inte gezogenen Linien. Der Iudex Comm. 
17*/j folia. Schrift, Verzierung etc, wie bei tlcii früheren. Signirt 
mit Nr. 78. 
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24. Pars II. anni IX. Kcgc»triini »ecutidae et ultiinac partis 
Comimiiiiuni literarum saiietUaiini etc. von Xr. 1200 — 2481 auf 
455 Hlätteni. Der Index davon, wie immer unpagiiiirt, auf 20 
Hlättern. Dieser Codex hat etwas durch Nässe gelitten. Die Schrift 
ctc. wie oben, doch drei Schreiber. Signirt mit Nr. 79. 

25. Pars I. anniX. IndicitVlI. Idus Sept. 1325. Kegestrum 
primae partis I iteranim Curiae etc. von Xr. 1 — 50 auf 1 3 Blättern, 
fast ausschliesslich blos Privilegien, die einem Legaten zugestan- 
den wcixlen. Die lit. Communcs, deren Index mit den» der de 
Curia 25*/^^ fol. fasst, gehen von Xr. 1 — 1499; dann folgen 
unter Einer Nummer noch die Provisionsbriefe der Tabellionea 
auf 3 Bliittem, so dass der ganze Codex (ohne Index) 514 Blätter 
und 1 585 Briefe zählt Alles übrige ganz gleich den früheren, 
deissig kollationirt, 3 Schreiber. Signirt mit Xr. 80. 

20. Purs 11. anni X. Hubricae secundac et ultiinac partis 
Communium literarum sauctissimi etc. von Xr. 1500 — 2929 auf 
23 Bliittem; das Kcgcstrun> selbst auf 541 Blättern. Ganz den 
früheren gleich; fort noch dieselben drei Schreiber. Das Eigcn- 
thUmlichc, dass hier viele Briefe diversi tenoris mit gleichen 
Nummern gezeichnet sind, wieder ein grosser Ucbelstand beim 
Citiren. Signirt mit Nr. 81. 

27. Pars I. anni XI. Literae de Curia von Xr. 1 — 30 auf 
14 Blättern; fol. 15 ausgeschnitten; fol. 16 leer; fol. 17 Literae 
Communium von Xr. 1 — 999 auf 390 Blättern; der Iudex 17 
Blätter stark; fol. 391 — 394 Literae Tabcllionum, 31 an der 
Zahl. Das übrige gleich wie oben. Signirt mit Xr. 82. 

28. Pars II. anni XI. Literae Communium secundac partis 
regestri etc. von Xr. 1000 — 1999 auf 397 Blättem. Index 17 7^ 
Blatt. Sonst alles wie bei dem früheren Bande. Signirt initXr. 83. 

29. Pars 111. anni XI. Literae Communium tertiac et ulti- 
mae partis regestri etc. von Xr. 2000 — 3112 auf 429 Blattern. 
Index 20 Blatt. Alles übrige wie oben. Signirt mit Xr. 84. 

30. Pars I. anni Xll. Literae de Curia auf 4 Blättern 
8 Nummern. Dann auf 359 Blättern die literae Communes von 
Xr. 1 — 999. Index zahlt 17 '/3 Blatt. Auf fol. 300 begimien 
die literae 1 abcllionum, welche hier das Eigeiithümliche haben. 
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dass sie nicht, wie bis jetzt unter Einer Xumiiier, sondern weiler 
mitgezähit werden, und da ihrer 42 sind, so trügt der let/.le Hnef 
die Nummer 1041. Eine zweite Eigenthnmlichkeit ist, dftfis am 
Schlüsse einer Jeden Luge von 8 BUUteni das Wort : „C’orrectuin“ 
steht. Sonst die drei Schreiber etc. Sjguirf mit Nr. 85. 

31. Pars II. anni XII. Regestrum secundae partis Comuiti- 
nium literanmi etc. von Nr. lOÜO — 1090 (also keine Riicksicht 
auf die Nmnorining der lit. l’ulxdl. des früheren Ihindes genom- 
ineii) auf 372 HlUttem. Der Index für sieh auf 18 Hlätteni. 
Sonst alles wie oben, selbst da» Wort „Correetnm“. Signirt mit 
Nr. 8(J. 

32. Pars III. anni XII. Hogostnim tertiae parti» Comnmnium 
liter, etc. von Nr. 2000^ — 2999 auf 391 lUUttem; der Index 
zäldt 18 IlUitter. Sonst wie oben. Signirt mit Nr. 87. 

33. Pars IV. anni XII. Kegestnim tjuartue et ultimac partis 
anni duodecimi Ht. Conununium etc. von Nr, 3000 — 3017 auf 
240 Bliittern. Index 1 1 Blatter. Noch immer die drei Schreiber; 
sonst wie oben. Signirt mit Nr. 88. 

34. Para I. anni XIll. Regeatniin Ht. Curiae, 7 Xumiuern 
auf 3 Blättern. Daun Kubricae prhiine parti» CVmmuniiim etc. anni 
dccimi tertii von Xr. 1 — 999 auf 18 Blatt, und du» Rcgestrum 
selbst auf 383 Blättern. Sonst wie oben. Signirt mil Nr. 89 *). 

35. Par» III. anni XIII. Rubricac tertiae parti» Regestri 
lit. Communiuin etc. auf 12 Blättern. Da» Regestrum selbst von 
Nr. 2000 — 2799 auf 275 BhUtern, Gleicht den früheren. Die 
deutliche Signatur auf dem ersten Blatte ist Nr. 91. 

30. Pars IV. anni XIII. Rubricae quartae et ultimae parti» 
Regestri lit. Couiimmium etc. auf 1 1 '/^ Blatt. Das Ib gestnini 
selbst auf 238 Blättern gebt von Nr. 2800 — ^3503, obwohl im 
Index nur 3435 Briefe angezeigt sind. Gleicht den früheren. 
Signirt mit Nr. 92. 

‘) Folgerecht sollte imeli Pur-» I. mini XIII. Sig. Nr. 89 folgen Pars 
II. anni XIII. Sig. Nr. 00. M(»u»ign. Marini versicherte mich in- 
des», dass dieser Band fehle, oder wenn da» nicht, irgendw'o ver- 
legt »ei. Ich .sah ihn nicht. AKso fohlen wenigsten« ItMM) l’r- 
kuiiden. 
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37. Par» J. aniii XIV. Kubricae primae partis Regestri 
couiiiiunium literanim Banctisbiiiü D. lobannis XXll. etc*, anui 
quartixicciiiii auf 18 BUitteni von Nr. 1 — ü93. An die»em Bande 
Bcheiiioti die früheren Hände gebchrieheii zu haben. Der ganze 
Codex Ut unpaginirt, aber doch signirt mit Nr. 93. 

38. i*ars II, anni XIV. Eigcnthüinlieh ist die Aufschrift: 
„In nomine Domini amen. Ineipiunt Uubrice Hteramm primi libri 
mini (juartüdeuiini sanctissinii D.“ etc. Diese Kubrieae oder der 
Iudex fasst 12 7^^ Blatt. Das Kegestnim literanim pritni libri zählt 
1041 Briefe. Der Codex ist unpaginirt; die Seite hat 39 — 41 
Zeilen; 8 Blätter bilden eine Lage. Die Aufseliriften sind zuin 
Theil roth; die Hand zweier Schreiber ist unverkennbar. Dass 
hier literue Cominune« stdeu, ersieht inan nur aus der Aufschrift 
des UUekens, wo man in Gold liest: loh, XXII. Com, an. XIV. 
Pars IH.; in der Inhaltsanzeigo, wie bis jetzt durchgängig, ist 
divs Wort Coininiines nicht angesetzt. Wanim wir aber Pars II, 
sebrlelieii, darüber in der nächsten Xitniincr. Signirt ist dieser 
Codex mit Xr. 94. 

39. Pars III. anui XIV. Wieder die Aufschrift wie oben: 
ln nomine Domini amen. Ineipiunt Uubrtcao literanim secuiidi 
libri aiini XIV, ctc. Iudex auf 15 Blätteni. Das Kegestnun sccundi 
libri zählt Briefe von Nr. 1 — 1223. Alles uupnginii’t Die Beite 
zählt 40, 41, 47, 48 und gegen den Schluss des Codex 50 Zeilen. 
Drei bis vier Hände schriel>eii daran; der Text durchgängig ohne 
AufHchrifteii; am Schlüsse zwei Blatt Index, die jedoch durchge- 
strielicu sind, indem alles, was hier vorkommt , in den rechten 
Kubriken iin Anfänge des Codex sich wiedcriiiidet. Am Kücken 
des Einbandes sind die Sigl. loh. XXII. Comm. an. XIV. Pars 11. 
doch aber am ersten Blatte die Big. Nr. 95. Man sieht also deut- 
lich, dass liier der Buchbinder gefehlt habe; dass aber 
die .Schreiber diese beiden Bücher Nr. 94 und 95 blos als Einen 
Theil betnu'htet wissen wollten , zeigt der nachfolgende Kc- 
gestenbaml. 

40. Pars IV'. anni XIV'. Beginut: Kubrieae tertiae et ulti- 
mae partis regestri mini quailodeciini literaruin Coinmuiiium 
sauctisnimi etc. Also hier ganz deutlich die gewohnte Aufschrift 
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und Angabe» dass vom Kegicrungsjalirc X[V'. nur drei Thcile 
verfasst wurden, folgUch, dass Uber primus et secundus die pars 
secunda bilden sollten, wesshalb auch mn Kücken dieses Bandes 
ganz gut zu lesen: loh. XXII. Conim. an. XIV. Pars III. Der 
Index IG’/j Blatt; die wieder mit rothen Aufschriften versehenen 
Briefe beginnen mit Nr. 3000 und gehen bis 3875 auf den un- 
paginirteu Hlutteni, deren Seite 44 Zeilen zählt. Du aber der 
über sccundus als Schluss der pars secunda mit der Xr. 1223 
geendet, und der lilmr priinus mit dem Briefe Xr. 1041, so ent- 
steht die Frage, warum signirfe hier der Schreiber gleich den 
ersten Brief tertiae et ultimac partis anui quivrtodeciini mit Xr. 
3000? Ist ja doch die Xumerirung der Briefe in diesen 4 Bänden 
anni XIV. durchgängig mit den Kubrikeu und den Regesten gleich- 
zeitig. Sollte hier nicht ein über tertius fehlen? Die Signatur dieses 
Bandes mit Nr. 96 ist allerdings richtig; doch diese ist höchst 
wahrscheinlich erst durch Kayuald eiugeführt, auf jeden Fall erst 
ini 17. Jahrhundert, dalier gegen die in allen HegestenbUndeu 
wahrgeuommene Onlnuug, dass die Briefumnmern im nächsten 
Bande mit der auf die letzte <les vorliergeheuden Registruin fol- 
genden Nummer unfangen, zu wenig gewichtig und massgebend. 
Konsequent sollte die pars tertia et ultima mit Xr. 1224 begin- 
nen, so aber beginnt sie mit 3000! wo sind also 1777 Xuimneru? 

41. Pars I. Huni XV. ln nomine Domini amen. Incipiuut 
Kubricac literanun Cominuuiuin anni XV sanctissinu D. ctc. libri 
primi. Der Index auf 13 Blättern, die Literae von Xr. 1 — 1107 
auf uiipagiuirten Blättern; 42 Linien auf der Seite; 8 Blätter bil- 
den eine Lage; keine Custodeu. Man merkt auch hier schon eine 
gewisse Eiutbeiluug nach Materien, die sich später vollkommen 
ausbildet Andere Schreiber als anui XIV. Signirt mit Xr. 97. 

42. Pars II. anui XV'. Beginnt: Kubrieac Htcrarum Curiae 
etc. und dann Kubricac literarum Commmiium zusammen auf 
33 Blättern. V'on fol. 1 — 14 sind die litcrae de Curia in 33 
Xuinmern und fol. 15 liest man: Prima pars Kegestri literarum 
Cominuuium sanctissimi etc. von Xr. 1 — 999, woran sich noch 
43 lit Tubelliomim , doch fortlaufend bis 1042 gezählt, an- 
Hchliessen. Der Codex hat 423 Blätter. Iin übrigen merkt man 
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höcli8t4?ii6 rwei von dt*ii der l’ars 1. anni XV. vemdiicdeiie Selmd- 
ber. Signirt mit Nr. 98. 

43. Pars III. aniu XV. Kubricae sccundac et ultiinac parti« 
jinni quiiitideciini (sie) literarum comimiiiiuin eaMCtissimi etc. auf 
17 lilättcni. Das UegeÄtnim seeuudae et ultimae partis litorarum 
Coinmuiiium etc. gebt von Nr. 1000 — 1992, obwohl iin Index 
blos 1950 angczcigt sind. Zuin ersten Male erscheint der ganze 
Codex samnit Index ununterbrochen paginirt, und ziihlt 391 Bl. 
die Seite 44 Zeilen; zwei Hunde achriebcii hier. Signirt mit Nr. 99. 

44. Pars IV. anni XV. In nomine Domini amen. Inci)>iunt 
Uubricae Iib*rarum anni XV’^ sauetissimi etc. papae sccundi libri, 
auf 11 Blatt, Das Kegestrum selbht geht von Nr. 1 — 786. 
Der Codex ist unpaginirt, von mehreren Hiindon geschrieben, 46, 
ÖÜ und 53 Zeilen auf der Seite; die Eiutheiluiig nach Materien 
schon ganz durcligeführt, wie im Iudex so im Texte, und mit 
rothen Eintheilungsaufschriften versehen , die etwa so wie die 
S. 39 d. W. angegebenen lauten. Im Texte fehlt die letzte Num- 
mer des Index. Signirt mit Xr. lUO. — Mau merkt in dieseu 
Banden anni XV'. eine doppelte Eiutheiluiig der Bünde; Nr. 97 
und iOO bilden zwei Bücher, und 98 und 99 zwei Theile; die 
letzteren hÜugcn in der Zahlung der Briefschaften zusammen, die 
ersteren nicht. In den Libris sind sie nach gewissen Gruppen 
gctlicilt, in den Partibus nicht; in jenen merkt man iiielircre 
Hände, in diesen liüchsteiis zwei. Sollte diese Eintheilung nicht 
einen bestimmten Zweck gebubt haben? 

45. Pars I. anni XVI. „Bubrice literarum Curie sanctissimi 
jNitris et Domini 1). lohaniiis divina providentia pape XXII. anni 
sextideeimi“ von Nr. 1 — 7. „Bubrice prime partis anni sextideeimi 
(•oniinuiiium litorarum sanctissimi “ etc. von Nr. 1 — 999 auf 17 
Blüttem. Das Begestrura selbst zälilt fiir die de Curia 4 Blatter. 
Der Codex ist unpaginirt, 44 Linien bilden die Seite, 8 Blatter 
eine I.»age. Signirt mit Nr. 101. — Mit diesem Bande musste ich 
wie S. 5 d, W. gesagt wurde, die Forschungen in den Bcgostcu 
eiiistcllcn denn «He 9 Hände Literanim Secretarum lohaniiis 

') Da»« von diesem Jahre auch noch der zweite Theil vorhanden 

ist, sioht man an^ l'alacky's ital. Beise p. 85. ii. 168. 


Digitized by Google 



Johann*8 XXII. Lit. comm. u. de curia. 

XXII. dercu Beschreibung nachfolgt, waren vor den Ht, Cumnuiu. 
untersucht. Ausser der Ordnung kamen mir von den lit. Cominun. 
dieses Papstes noch 2 Hände in die Hände: 

46. Para 11. anni XVIII. Beginnt: „In nomine Domini amen. 
Incipiunt Rubricc literannn anni XVIII sanctissiini patrijj et Domini 
D. lohaiinis divina providentia pape. XXII.** Zählt 1010 Briefe. 
Arn Rücken des in rothcin Leder gebundenen Bandt's steht auf dem 
schwarzen Schildchen in Gold: Io. XXII. Comm. An. XVIII. 
Pars II. Die Blätter, von denen immer 8 eine Lage bilden, sind 
unpaginirt. Die Seite hat 41, 49, 54 und 58 Linien, immer 
dichter gegen das Ende. Die Schrift ist dieselbe, wie in Klemens’ 
V. letzten Regesten; die Anfangsbuchstaben wechseln roth und 
blau, was in keinem der filiheren Bände Johann’s XXII. der Fall 
ist. Der erste Buchstabe am ersten Blatte ist stark nach franzö- 
sisch-italienischer Manier mit blau und rotli verziert, und nimmt 
so ziemlich mit seinen Längenstrichen die Hälfte des Blattes ein. 
Die schon in Pars I. anni X\’7. durchgefiihrte Eintheilung der 
Urkunden nach gewissen Gesichtspunkten ist auch hier beobach- 
tet; der gut gearbeitete und aus der Gleichzeit iiumerirte Index 
stimmt genau mit der Anzahl der Briefe im Texte überein. Die 
übliche Signatur des Baudes am ersten Blatte mochte mir entgan- 
gen sein ; ich habe sic nicht angemerkt. Xiclit uninteressant ist es, 
die Anzahl der Briefe, wie sie nach den verschietlenen Gesichts 
punkten zerfallen, küiineii zu lernen. Es gelion die i’rovisiones prac- 
latorum von Nr. 1 — 41; hcncücia vacantiu beginnen mit Nr. 41; 
dignitates personatus et ofßeia sub expectutione mit Xr. 300; 
canonicatus aub cxpectatione praebendanim mit Nr. 317; bene* 
ficia sccularia cum ctira vel sine cura sub ex]K:ctatione mit Nr. 
424; bencficia reguhiria sub cxpectatione mit Nr. 537; tabellio- 
natus ofHcium mit 569; j»rivilegiu de non resitlcndo et perci- 
piemlo fructus in absentia mit Nr. 590; de religionis ingressu 
mit Nr. 636; de plena ahsolutione in causa mortis et electione 
confessaiäi mit Nr. 661; Ht. conservatoriae mit Nr. 741; indulbi 
dispensationes ct privilegia mit Nr. 757; liUTac generales mit 
\r. 946 — 1010 '). 

’) Be<lcukt man, dass von den inciBten dieser Urkunden die EnipfHOgor 
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47. l’ar» IIJ. anniXlX. Auf dem Kücken diese», wie durch- 
gängig, unter lunoeenz XII. roth cingebuiuloiieu Baude» steht 
lob. XXII. Coiiim. an. XIX. Par» III. und vor dem Index (rotli): 
„In nomine Domini amen. Ineipiunt Hubricc literarum anui XYllll 
»auctissimi patri» et domini Domini loh. diviua providentia pape 
vigesimi seeundi“. Der Index weist 137 Urkunden nach, welche 
nach g;uiz gleichen Rubriken, wie im obgenannten Bande, cinge- 
theilt sind. Sie beginnen mit der rothen Aufschrift: Registrum 
literarum anni XVIIII sanctissimi etc. Die Blätter sind nicht 
paginirt; auf der Seite stehen 41 Zeilen; die Aufangsbuehstaben 
sind roth und blau verziert, im Texte keine Auf»chriften; nicht 
8, wie bis jetzt, »ondern 16 Blätter bilden eine Lage, alles von 
Einer Hand, die der in Pars II. annf XVHI. ziemlich gleicht, 
geschriebeii. Eine Signatur sah ich nicht 

Taxen zalilcn mussten, dann wdrd tlic Nachricht, Johann XXII. 
habe bei »cincin Tode lÖ Millionen Guldtm in Gold hintcrlasseii, 
keine unyTahrschehiliche mehr, weshalb M. Fleurl ganz richtig 
bemerkt: „Cet immense tresoro fut atoassö j)oiir ln plus grando 
pnrtic pnr rindustrie de sa sainuHd qui, des Tan l.'Hi), iäuiblic les 
reserves de tous les bfmeHccs des dglises culUgialcs de la chr^- 
tiente, disant qu' eile lo faisait jKtur oter los slmonio.*^ Wie die 
Taxen bemessen wurden, ersieht man aus einer Extravag. Johann*» 
XXII. circa au. 1317 „Cum a*l »acrosanctae“ subtitulo: De »eu- 
tentia cxcoaimuniciitioiii». Abgedrtiekt in .lohannis Cianipini de 
Abbreviatorum de parco majori ... nntiqiio statu. Komae 1C*J1. 
fol. 6 ff. 

•) Da Johann XXU. wie ö. 47 d. W. gesagt wurde, lö Jahre und 
4 Monate weniger 3 Tage regierte, und du» Jahr bei jeder Datiruug 
mit dem 7. September begann, Par» III. aimi XIX. auch wirklich 
nur die Mon.atc Oktober und November enthalt, denn den 4. Decbr. 
1334 »Uirb der Papst: so kann man mit aller Sicherheit diesen 
Bund als den letzten der Ht. Commun. Job. XXll. annehincn. Als 
mit Pars III. bezeichnet, setzt er zw'ei frühere aimi XIX. vorauM, 
und (hl wir von anno-XVIII. die Par» II. keimen, so setzt diese 
wieder eine Par» I. vonms, «o wie Par» I. aimi XVI. auf ciuo 
seuiiiKltt »chUesscu lässt, der wie S. 68 d. \V. n. 1 ge.xagt ist, auch 
wirklich existlrt. Welche Sigiiatiu'eu mögen diese Bande liabeu ? 
Sic Uisseii sich au» den au die Ht. Commun. sich anschliessenden 
Kcgestenbäudcii der lil. Secrctac darthun. Der vierte Band der 
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Welche Hesnltate lassen sieh ans iler äusseren Hetrachtnnp 
<licser 40 Repestenhünde literamm de curia et coinmimium Jo- 
haiin's XXII. pewinnen? 

1. Der gleichfunnipe Kiiihaud stammt durchpängip aus den 
Zeiten Innocenz’s XII. und da nicht bei allen Lagen Custoden 
angebracht sind, ist der Gedanke an eine Verwiming durch’s 
Binden nicht unmöglich, was übrigens ohne Belang ist, da hier 
die Urkunden nach Jahren , Monaten und Tagen geonlnet und 
rolUtandig datirt sind; 

2. Das Pergament und die Schrift ist, wenn auch nicht der 
Hand, so doch dem Charakter nach ganz wie in den Regesten 
Klemens’ V.; 

8. Die Regesten wurden nach einem bestimmten Plane und 
zu gleicher Zeit in Angriff genommen, und von mehreren Schrei- 
bern aus Kladdenbüchem kopirt und fleissig korrigirt; 

4. Mehrere Bunde litten durch Feuchtigkeit und scheinen 
nicht vollständig zu sein; 

5. Alle Dokumente sind nicht indicirt; hier und da Schreib- 
fehler; manche Briefe ausgestriehen „de manduto domiiii Petri 
Kpiscopi Penestrini («ic), gerentis officium Canccllarie“; 

6. Diese Kegestenbiinde sind mit der Regierung Johanns 
XXII. nicht gleichzeitig, obwohl ämtlich angelegte ftrigiuale; 

7. Die Behauptung der Diplomatiker (siehe auch 1‘art de veri- 
fier Ics dates, Chronologie historique des Papes), dass die Formel: 
„Ad futuram rei memoriam“ erst KUmicns VI. eingefuhrt habe, 
wird hier widerlegt, weil sie schon unter Johann XXII. vorkommt. 

lit. Wccretao Ist sigiiirt mit Nr. 112, also der erste Secr. mit Nr. 109 
und so kann der letzte lit. Commun. oder Purs Ul. amii XIX. 
nur die Nr. haben, und folglich die Pars II. mini XIX. Nr. 
107, die Pnrs I. Nr. 106, die Pars II. aimi XVIII. Nr. 105 und 
die Para I. Nr. 104, und da nun (wie oben gezeigt) die Par» I. 
anni XVT. mit Nr. 101 signirt ist, so kann Pars U. aiini XVT. 
nur mit Nr. 102 und die Pars miica tumi XVII. nur mit Nr. 103 
bezeichnet sein. Es wären demnach nmthmasslich noch 6 Regosten- 
bände Literanim Comiuuniiim aus Johaim's XXII. Regierung zu 
nntersncheii übrig. 
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ForUeiz^tvg der licUräge zur KetwfnÜJf der pdpstHchm liegeAfen. — 
Hegestt-n Johannas XXII. — Literae secretae. — Remltate. 

Literae lohannis XXII. Secretae. 

48. Tom. I. anni I. et U. Der rothe Eiubaud ist ganz 
gleich den früheren Regesten; auf dem schwarzen Scliüdchen sUdit 
in f»old: Io. XXn. Secretae anni I. II. Tom. I. Auf dem ersten 
Blatte Hent man mit einer Hand «;c. XVII. Kegistnim lohannU 
XXII. anni I. et II. eine AnfKchrift, die dem Inhalte nicht ganz 
entspricht, denn man findet in diesem Bande, besonder« von Nr. 
<>07 an, gar viele Briefe anni tertii. Diesen Briefen, im ganzen 
Codex 907 an der Zahl, geht kein Index voran«, sondern die 
kurze Inhaltsanzeige mit rother, etwas glänzender Farbe hat eine 
spätere Hand in den Text zu den betreffenden Briefen eingetra- 
gen. Sie erscheinen geographisch, d. h. nach den Ländern, in 
die sie expedirt wurden , obwohl nicht durchgängig geordnet. 
Zwei Sclindber haben an diesem Codex von 241 später numerir- 
ten BliUtem, die dem Formate, Schönheit des Pergaments, An- 
ordnung und Charakter der Schrift, Liniruiig etc. nach ganz 
gleich mit dim Biiiulcn der lit. (?ommun. diese» Papstes gehalten 
sind, geschrieben. Die eine Hand schrieb 6ö8 Briefe, numerirte 
jedoch blos bis (»fil ; die andere fing, ohne Rücksicht auf die hie- 
bei nnmimcrirtcn Briefe, gleich mit Nr. 662 an zu zählen, eine 
Differenz, die durch Haynald’s Hand dadurch au.*«geglichen wurde, 
dass er, wie so häufig, eine neue Xmnerining voniahm, und so 
907 Briefe herausbrachte. Zwischen der ersten und zweiten Hand 
sind einige Blätter (fol. 164 — 169) unbeschrieben geblieben, die 
aber in der BUltterzahl 241, weil die Xuinerirung viel später 
gt'At'hali, mit einbegriffen sind. Der erste Schreiber nahm immer 
eine Lage von 8 Blättern, der zweite hingegen mir von 4 Blät- 
tern. KoiTcktureii sind hier nicht selten; einmal eine ausgi hissene 
Urkunde am unteren Margo naehgetragen und eine andere ganz 
aubgc^trichen. Irgend eine Signatur fiel mir nicht auf. Auf dem 
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iintert'n Schnitt, wie bei den Ht. Coimnnn. mit Tinte: Secret. anni 
I. II. loh. XXII. und dies auf allen iiHchfolpuiden IlUmlcn. 

49. Tom. II. anni I. II. IIJ. et IV. Auf dein Kücken des 
rothen Kiiibandes Hc8t inan: loh. XXII. Secret an. I. ad IV. 
Tom. II. Und wirklicli gil)t diesor Perffunienthand von 249 Fo- 
liublHttcm, von denen immer 10 eine Lage bilden, und von denen 
drei in der Mitte und eins am ScIiIusho unbeschrieben sind, die 
Urkunden Johann’s XXU. aus seinem ersten, dem zweiten, drit- 
ten und vierten Kegieruiigsjahro , weshalb vor de.in uiiji.iginirten 
Index mit einer ziemlich gleichzeitigen Cursiv die Note steht: 
Aniius secundns tertius et (|uartiis intcrinixtim. Die Schrift ist 
die schöne französisch-italiciii.si'he mit den gezackten und langen, 
durch feine blaue und rothe Striche verzierten Initialen, wie sie 
in der zweiten Hälfte des 1 4. Jahrhunderts blühte; sie ist von 
den der Kegesten lit. Uoramun. und somit auch von Tom. I. Secret 
auffaliend verschieden und schöner. Die gelbe Farbe, mit welcher 
hie und da im Texte die grossen Bucli.Htabcn angestrichen er- 
scheinen , kommt in diesem Hände zum ersten Mule vor. Die 
Titel sind roth, die Initialen abwechselnd roth und blau. Im 
Texte geschah die sj)ätcrc Xumerirung der Briefe mit arabiseben 
Zahlen , im Index hingegen aus der Gleichzeit mit römischen 
Zalil/.eichen. Doch wie gewöhnlich gibt es ira Texte viel mehr 
Briefe, als im Index aiigczeigt sind, und dann stimmen viele Xum- 
mcni gar nicht ühcreln, weshalb der Index beim Forschen nur 
eine sehr geringe Erleichterung gewähren kann. Xebst dem hat 
dieser Index noch das eigene, dass einige seiner Blätter doppelt 
geschrieben sind , und zwar von einer anderen minder geübten 
Hand, und dass durch Unachtsamkeit des Buchbinders 
die Blätter verbunden, einige sogar erst nach fol. Iö3 erscheinen. 
Im Ganzen sind in diesem Bande 1029 Urkunden nicdergclegt 
und so ziemlich geographisch geordnet; zuerst kommt Frank- 
reich, am zahlreichsten vertreten, dann England, Spanien und 
SicUien ; Deutschland ist hier, auffallend genug, gar nicht ver- 
treten. Jedes Blatt hat 46 Linien mit schwacher Tinte, oder 
anch mit Blei gezogen; die Zeilen stehen in zwei Kolumnen mit 
einem Zwischenräume von etwa 1 österr. Zoll. Korrekturen trifft 
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man häufig an, leere Stellen flacnnae) mit den betreffenden in 
margine nngeHotzten Worten ergänzt, obwohl nicht durchgängig, 
auch angefmigene und nicht vollendete Urkunden, zu deren zu* 
hoffenden Ergänzung immer einige Zeilen leer gelassen wurden, 
so z. II. die Nummern 243, 244, 245, 246 und 249. Bei diesen 
steht mit der Originalhand: „dimitto quia plus non erat in Ke- 
gestro antiquo“. Bei <ler Nr. 347 „Carolo Franciac regi filio“, 
die gleichfalls unvollendet ist, aber die Custode hat, weil sie ein 
Blatt schliesst, liest man mit einer feinen Cursiv aus der Gleich- 
zeit: „non fuit rejierta pars sequens conre-spondens“ und ganz 
unten am Blatte: „Correchim**. Bei den Xm. 962, 966 und 967 
steht in margine zu einer im Texte gelassenen Lacuna: quod spa- 
tium erat in alio Kegestro. Bei Nr. 1022 bei einer Uhnliclien, aus- 
gelassenen Htelle: (piod sie erat in original]. Und zu allem diesen 
kommt noch, dass bei der durch den Buchbinder angestcllten 
Verwimmg — bei zwei Lagen tritt sic deutlich hcn'or — bogen- 
weise Urkunden mit dem Datum „codein anuo“ oder „ut supra“ 
Vorkommen, was um so mebr beirren muss, als in diesem Bande, 
wie oben gesagt, Urkunden der Jahre 1, 2, 3 und 4 „intenuixtim“ 
untcreinaiider eingetragen erscheinen. 

50. Tom. III. anni VI. et VII, Vor dem gut gearbeiteten 
Index trägt dieser Band von 4ü9 Folioblattcrn dio Aufsclurift : 
„Kubrice Uegistri litcrarum seeretarum sanetissimi in Christo 
patris et domini nostri doiniui lohannis divina providentia pape 
XXll. que per eins eameram transierunt Anno pontificatus sui 
fiexto ct septimo, et primo de anno sexto“. Dieser Aufsebrift ge- 
mäss trägt aueii der rotbe Einband am schwarzen Schildchen: 
loh. XXII. Secret. An. VI. et VII. Tom. III. Die nach Ländern 
geordneten Urkunden, im Ganzen 1721 Nummern, sind wie der 
Index, mu’h den Jahren getlieilt. Die vom Jahre VI. enden auf 
fol. 188 mit der Bemerkung: Finito anno sexto sequuntur Rubri- 
cae septimi anni, welches 786 Nummern hat. Nur einmal fand 
ich eine Urkunde anni V. und eine anni VI. mitten unter den 
anni VII.') Die in zwei Kolumnen getheilte Seite hat 46 Linien; 

') V'on den lit. Secret. anni V’. sah ich gar nichts. Der Kückenbe- 
eoiehnung nach sollte kein Band foiden, denn dio Tomi laufen 
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10 Blätter bilden eine Lage; Korrekturen »ind selten; die Auf- 
schriften und Anfangsbiuhstahen roth. Die .Schrift, dnrchgilngig 
von Einer Hand, int diesellH* wie Tom. II. Die erste Linie beim 
Beginnen der Kegesten und einmal sogar die Aufschrift: „Caroli 
regi“ ist roth geschrieben in der langen langol^ardisehen Minuskel. 
Die Fülirung aus der Gleichzeit ist in der Mitte des Blattes hoch 
oben und eine andere zum leichteren .Suchen auf gewöhnliche 
Weise an der Ecke der Blatter angebracht. Die Urkunden im 
Index tragen die Folio-Xummer, wo sic Vorkommen. Die fortlau- 
fende Numerirung ist von Kaynald, ist aber, wie gewöhnlich, 
nicht ganz richtig. Eine Urkunde, die Ehedispens Karl's von 
Frankreich mit Marin, Schwester Johamrs von Böhmen betref- 
fend, ist zweimal vorhanden fol. 21 und fol. 33. Auch in fran- 
zösischer Sprache ausgestellte Dokumente findet inan hier 
vor, BO z. B. Xr. 817 und Xr. 920. Irgend eine Signatar nahm 
ich nicht wahr. 

51. Tom. IV. anni VIII. Die Briefe in diesem Bande, wel- 
cher am Kücken das übliche: lob. XXII. Se.cret an. VIII. Tom. 
IV. trägt, haben zwei Abtheilungen mit einem doppelten Iudex. 
Die erste Abtheilung, deren zwar gleichzeitiger, aber von einer 
anderen Hand, als die des Codex, geschriebener Index die Briefe 
nach der Foliozahl citirt, zählt 132 Blätter mit 490 Urkunden; 
die zweite, deren gleichzeitiger Index auf 7 Blättern zwar die 
Urkunden auch nach den foHU citirt, die, wie Tom. III. durch- 
gängig in der Mitte des Blattes numerirt sind, aber nur 472 an- 
zeigt, führt auf 91 Blätteni 505 Briefe an, diminach im Ganzen 
auf 223 Blättern 995 Urkunden, obwohl auch hier von den Re- 
gistratoren nicht genau gezählt wurde. Die Schrift und die An- 
ordnung des Codex ist genau dieselbe wie in Tom. III. Boi der 
geographischen Absonderung erscheinen zuerst die Briefschaften 
für Italien, dann die fiir Frankreicb, England, Sj)anicn, Portugal, 
Deutschland (von Nr. 860 — 912), Sicilien und Kalabrien etc. — 

regelmässig nach einander, und doch drängt sich unwillkürlich 
der Gedanke auf, dass ein Thcil verloren gegangen sein muss. 
Denn die Voranssotzung, dass Johann XXU. in seinem fünften 
Uegierungsjahro keine Secrctac crlas.<«en hätu*, ist ja immögUch. 
iJiialik't For*rhnnjr^n. II. o 
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An Eigcnthiimlichkeiteu fand ich in diesem Bande: o. Vor 
dom Index der ersten Abtheilung steht mit einer viel späteren, 
schlechten Schrift, riellcicht soc. XV. oder XVI. „Rubricae Ute- 
ramm Hccretamm Dom. N. lohannisXXII. anni V'lll. quac litcrae 
transcribebantur anno XVII. b. Am Schlüsse des ersten Theilea 
aus der Gleichzeit: „Opere eomplefo gratias agimiis lesu Cliristo 
amen.** c. Am obersten Rande dos Index znr zweiten Abtheilung, 
mit einer gleichzeitigen, aber anderen Hand: „Io. an. VIU. IX. et 
D. Clcmcntis VI. anno IUI. mixtim.“ — Welche Konsequenzen 
lassen sich nun aus diesen EigcnthUmlichkcitcn ziehen? Dass im 
XV. oder XA'I. sec. die Ansicht verbreitet war, diese Regesten- 
bände seien im Jahre 1333 zu Stande gekommen, eine Ansicht, 
die der des Ciampini, Bovius und des Jakob Cohcliius, welche 
dies(!8 Geschäft erst 1335 durch die Registratori dcUo lettcre 
upostoliche besorgen lassen , ziemlich nahe kommen würde, 
wenn derselben die andt‘rc, mit dem Regestenbande gleichzeitige 
Note, die des vierten Regierungsjalires Klemens’ VI. also 1346 
en\'ähnt, nicht ciitgegenstände, und dass- wirklich einige, aber 
mir sehr wenige Briefe aimi IX. den Briefen anni VIII. der 
ersten Abtheilung untcnnischt sind, die allerdings in der chrono- 
logischen Bestimmung bei ihrer häufigen Datirung „ut supra“ 
einigen .Schwierigkeiten unterliegen. Welche Bewandtniss es je- 
doch mit der Note: „Clomentis VI. anno UII. mixtim“ habe, ist 
mir unklar. Ich fand wenigstens in diesem Regestenbande, in 
welchem man oft drei verschiedene Korrektoren wahmimmt, freilich 
bei einer nicht allzugenauen Dunhsicht, auch nicht Einen Brief 
aus Klemens’ VI. Zeiten. — Siguirt ist dieser Baud mit Nr. 112. 

') Oiov. Batista Bovio schrieb: La piotk triomfanto sullo distmtto 
grandezzo ilcl gcntLlcsimo nelln manitica fondazione della insigno 
basilica di s. Lorenzo in DamaMo di Koma colla scrie storica di 
tutte le sue chieso figliali, degli ufheii dclla Cancellaria apt^slo- 
lica 0 do* Caiicellicri dclla S. K. Chicsa. Roma 1729. Und Jakob 
Cohelliiis schrieb: Kotitia Cardinalatus. Rom. 1613, und hier Cp. 
17 p. 193 „de viec-caiiceliarUs“ Ciampini hingegen: „De sanctac R. 
Ecclesine Viceuinctliario illiusquc muuere, auctoritatc et potestate 
doqne ofticiaÜbus caneellariae upostoUoac oUisque ab eodoin de- 
{K.-ndcntibiis'^ etc. Romae 1097. 


Digitized by Google 



Johanvi’n XXII. Lit. Sfcretae. 


C7 


62. Tom. V. anni IX. ct X. Auf dem Rücken des rothen 
Einbandes wie gewöhidich: loan. XXII. Secret. an. IX. X. Tom. 
V. und vor dem g\it verfaasteu, gleichzeitigen, nach der Foliozahl 
eingerichteten Index in langer langobardischcr Schrift: nKuhrico 
registri literarum secrctamin Sanctissimi in Christo patri» doinini 
nostri, Domini louunU divina providenti.a pape XXII. que per 
eius cameratn transierunt. Anno pontificntns nono ct dcciino, et 
primo anno nono“. Vom Jahre IX. gehen die llriefc von fol. 1 
bis 190, im Ganzen nach Rn}niald scher Numerinuig 1080 
Nummern. Am Schlüsse der Rubriken anni IX. steht mit derscl* 
ben verlängerten Schrift: „Scqiiuntur rubrice dicti decimi anni“, 
and diese, 1131 au der Zahl, gehen von fol. 100 — 370, so dass 
der fünfte Rand auf 370 Hlättcm, in zwei Kolumnen, wie die 
Secretao durchgängig, 2211 Urkunden cntlnilt. Die Niiinerirung 
der Blätter mit rüinischcn Zitfem in der Mitte oben am Blatte ist 
aus der Gleichzeit; die rothen Anfangsbuchstaben, sowie die Adress- 
titeln wurden erst dann eingetragen, niiehdem der Regeslcnband 
kopirt war; Korrekturen sind selten; hie und da Lacunae; die 
Anordnung wie in Tom. III. — Eigenthümlichkeitcn: a. Am 
Vorsatzblatte, welches dem Deckel angekleht ist, hat eine viel 
spätere Hand angemerkt: „Annus IX. loannis XXII. incipit die 
V. Septembris anni 1324“. b. Am Schlüsse des an. I.X. ganz 
oben aus der Glcichzeit: „ordinatiun, corrcctum“. c. Am letzten 
leeren ungezählteil Blatte: „De curia Valascus“. — Nun wie 
verträgt sich die Anmerkung annus IX. incipit V. Sept. 1324 
mit den so häutigen gleichzcitigim in den Ht. Ctjinmun. wo z. B. 
cum selben annus IX. zu lesen: „incipit VII. Idus Septembris 
1324“, also den 7. und nicht den 5. September? Das Ordinatum 
mag sieh auf die geographische, aber nicht chronologische Ein« 
reihung der Urkunden beziehen; Frankreich kommt zuerst, dann 
folgt England, Sjianien, Portugal, Deutschland vbeginnt pro anno 

IX. fol. 40 Nr. 324 und geht bis fol. 54 Nr. 415, uml pro anno 

X. fol. 244 Nr. 1442 bis fol. 259 Nr. 1529), Kalu!)rieii, Sicilien, 
Ungjirn, Italien, Schweden niöhmen und Mahren wird stets zu 
Deutschland gerechnet). Und schliesslich , da die Schrift des 
Satzes: „De curia V^alascus“ die des Codex ist, aber vecschiedeii 
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von der dea Tom. ^\^ ao vermutlie ich, dass dicaer Vulascus der 
Schreiher sei des vor uns liegenden Regestenbaudes. Siguirt ist 
derselbe mit Nr. 113. 

53. Tom. VI. aiini XI. et XII. Auch hier am Rilckcn das 
gewöhulichc: loh. XXII. Seoret. an. XI. ct XII. Tom. VI. Die 
Jahre sind gesondert, und jedes hat seinen besondereu von einer 
gleichzeitigen aber anderen Hand, als die des Codex ist, gc8chrie< 
bcucn Index, welcher unpaginirt ist, und nicht, wie bei dcu frühe- 
ren, nach den foliis, sondeni nach gleichzeitigen, fortlaufenden 
Nummern, die jedoch mit dem Texte nicht korrespondiren, die 
Regesten nachweisen soll. Dsuj Jahr XI. zahlt auf 172 Hluttcm 
1108 nach der von Raynald augcsetzteii Numerirung, und das 
Jalir XII. auf ICO Illiitteru 1051, demnach im Ganzen 2159 Ur- 
kunden, die bereits so streng geographisch geschieden sind, dass 
das Jahr XL schon zwei fonuUehe, durch ein leeres Blatt geschie- 
dene Abtheilungen bihlct. Die erste .Vbtheiluug auf 88 Blatteni 
mit 545 Briefen (nach einer spateren Zilhlungj betriflfl blos Ita- 
lien. Die zweite Abtheilung mit einem eigenen Index wird nach 
dem leeren Blatte eröffnet mit den Worten: „Note patentes Fran- 
cie aiini undeciini“, und zählt auf 84 Blatteni 562 LTkuuden, 
die Frankreich, England, Spanien ete. betreffen. Urkunden für 
Deutscblaml sind (nach Raynald’s fortlaufender Zahlung) von 
Nr. 852 — 941. Annus Xll. beginnt nach dieser Zahlung mit 
Nr. 1109 und dient lur Deutschland von Nr. 1648 — 1728. Tn 
der Schrift und Anordnung ist dieser Band gleich dem Tora. V. — 
Seine Kigcnthümlichkcitcn sind: a. Ein bedeutend kleineres 
Format, als bei allen vorhergehenden. Ursache, der Schaden, 
den dieser Band durch Wasser erlitt; nicht nur musste er sehr 
stark beschnitten, sondern auch gar viele beschädigte Blatter muss- 
ten mit neuem IVrgamentc* ausgebessert wenlen. Die Folge davon 
ist, dass ganze Strecken von Urkunden verloren gingen und nicht 
wieder ersetzt siiul b. Auf dem Vorsatzblatte liest man aus 

') Mir kam ein schon von Palnck^ benützter Ucgestcnbaiui Klemens’ 
V. amii II. zur Hand (siehe S. 24 d. W,), de.sscn Index im Aiifnngo 
und zu Ende nmnk ist, und dessen letzte Blätter durch Nässe 
bedeutend gelitten hnben. Geschah dieser 8<‘iin<len im Castel 
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der Gleichzeit: „Aiinus XI. loh. XXTT. incipit VII. Idus Scpt. 
&nno 1327.** Also ganz übereinstimmend mit ähnlichen Noten 
in der lit. Commun. c. Der annus XII. hat eine doppelte Blättcr- 
nnmerirung; die eine fängt mit 1 an, die andere mit einer Zahl, 
die zu der vorhei^eheudcn nicht paast. Ks scheint, dass der 
annus XII. ehedem einen Band für sich ausgemacht hatte, dann 
einem anderen beigebunden, mit diesem numerirt, und endlich 
abermals von diesem getrennt, dem annus XI. angchängt wurde; 
oder fehlen von annus XI. einige Lagen? Ich würde mich für 
diese letztere Ansicht entscheiden. — Eine Signatur nahm ich 
nicht wahr. 

54. Tom. VII. anni XIII. et XIV. Dieser Band gleicht in 
Allem dem Tom. V. Er zählt 420 Blätter mit 2157 Nummern. 
Von diesen fallen auf djis Jahr XIII. 176 Blätter und 1012 
Nummern, und auf das Jahr XIV. 216 Blätter mit 1145 Urkun- 
den. Die beiden dem Regestrum vorgcbuiidcuen , hier nicht init- 
gczählten Indices zählen 28 Blätter. Im Jahre XIII. beginnt 
Deutschland mit Nr. 476 und endet mit Nr. 57 5, und im Jahre 

XIV. mit Xr. 1855 — 1074. Auf dem V'^orsatzblattc steht: Annus 

XV. (sic, statt XIII.) incipit VII. Idus Scpteinbr, 1329. Signirt 
ist dieser Bond mit Xr. 115. 

55. Tom. VIII. anni XV. et XVI. Am Rücken die Auf- 
schrift: loh. XXII, Secret. au. XV. XVI. Tom. VlU. Die Schrift 
dieselbe wie Tom. \T1. nur dass hier der den Regesten vorange- 
buiideuc Index, welcher die Urkunden nach der Bliitterzahl citirf, 
von dem Schreiber des Codex, also Valascus, stammt. Die An- 
ordnung ctc, wie Tom. V. Auch Raynald’s Pagiiiirung und Ur- 
kunden - Xumerirung. Die Blätter haben eine Nunierirung aus 
der Glcicbzeit; es sind ihrer, ohne Index, 366 mit 1821 Urkun- 
den, von denen 973 auf 191 Blättern auf das Jahr XV. fallen. 
Zwischen dem Jahre XV. und XV I. Ut ein unbeschriebenes 
Blatt. Am Schlüsse des Codex liest man: „Finito libro sit laus 

8. Angelo? Monsign. M. Mariui erzählte mir, wie er selbst bei 
lyebzeiten seines OheiiUK, Gaetaiiu Marini, eine Masse von Ur- 
kunden üu Castel s. Angelo sah, die durch Feuchtigkeit vurdorbeu 
waren. 
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Gt gloria Christo amen“. Für Deutschland anni XV. von Kr. 
310 — 377, und an. XVI. Nr. 1311 — 13G8. Eine Signatur fiel 
mir nicht auf. 

66. Tom. IX. anni XVII. et X\TII. Am Rücken des rothen 
Einbandes steht anf dem schwarzen Schildchen: loh. XXII. 
SccreL an. XVII. XVIII. ohne Angabe des Bandes, welcher folge- 
recht der neunte sein muss. Die Schrift und die Eiutheilung ist 
ganz die der früheren Bände, nur ist hier das Besondere, dass in 
dem ersten Buchstaben des Regest, anni XVIII. der Kopf eines 
Papstes mit der Feder roth gezeichnet erscheint, das einzige Bei- 
spiel dieser Art, welches mir in Johann's XXII. Regesten vorkam. 
Der Band zählt 315 Blätter mit 1658 Dokumenten; von diesen 
falten auf das Jahr XVII. 163 Blätter mit 834 Nummern, und auf 
das Jahr XVIII. 824 Urkunden. Der Index, welcher nicht mitge- 
zählt ist, zählt 20 Blätter; nach demselben ist ein leeres Blatt, und 
vier ähnliche am Schlüsse des Codex. Dort, wo die Kolumne anni 
XVII. endet, liest man durch die Breite der Kolumne in Unizial : 
„Finito“, und zu Ende des Registers an. X\TII. „Finito libro sit 
laus et gloria Christo“. Dcutschland’s Urkunden an. XVII. von 
Nr. 604 — 646 und an. XVllI. von Nr. 1083 — 1135. Der Band 
ist stark beschnitten und lichtschwarz am Schnitt angestrichen. 
Vor dem Index ist die Signatur Nr. 117 *). 

Die Resultate, diu wir ans der Beschreibung dieser 9 Rc- 
gestenbände Lit. Secret. lohann. XXI I. gewinnen, sind folgende: 

1. In der literis Secretis herrscht durchgängig die geogra- 
phische Eintbeilung, und in dieser erst die chronologische; 

2. Drei sehr geübte Schreiber waren an diesen Regesten 
beschäftigt, die mit grosser Aufmerksamkeit nach einem festen 
Plane gearbeitet haben; 

3. Die Abschrift wurde kaum aus einem Kladdenbuche, son- 
dern aus älteren Regesten, und nur Weniges aus Originalien ge- 
nonunen , 

*) Da der Tom. IX. mit Nr. 117, der Tom. VIT. mit Nr. 1 16, Tom. V. 
mit Nr. 113 und Tom. mit Nr. 112 si^irt sind, der Nr. 112 
abor noch 3 Tomi voraogoben, so müsBeti wir scbliossGn, dass 
der letzte Band der litorao Communes die Nr. 108 haben müsse. 
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4. Da mehreTe Jaht^nge !d Einen Band vereint wurden, 
die Kopiaten aber die Briefe mit dem „ut supra“ intermixtim 
anaetzten, zu dem der Buchbinder in Einem Bande offenbar un- 
achtaam war, ao mögen sich bei chronologischer Festsetzung der 
Urkunden immerhin einige Schwierigkeiten ergeben; 

6. Die vorhandenen 9 Regestenbände, welche Johann's XXIf. 
literae Secretae, wie ich mit aller Wahrecbcinlichkcit vermnthe, 
beenden, sind ämtiieh angelegte Originale, stammen aber nicht 
aua seinen Zeiten, wetm gicieli mit aller Wahrscheinlichkeit von 
diesem Papste die Idee ausging, neue Regesten-Äbschriften cin- 
zuleiten ; 

G. Die meisten Briefe Johann's XXII. sind ohne /Vngahe des 
Ausstellungsortes eingetragen, nicht immer richtig iudicirt und 
hie und da unvollständig. 


§. 10 . 

Foritettung der Beiträge zur Kemitnisa der päpetlichen Regelten. — 
Regezten Klememf VI. — Die KladdenbUcher Innocen:^ VI. — Un- 
tertc/iiedticlie Regealen-AuazUge tmd Bemerkungen hierüber. 

Mclir zufällig als absichtlich gelangte ein Regestenband Kle- 
mens' VI. und zwar der zweite aus seinem neunten Regiemngs- 
jahre, demnach einen Thcil der Briefschaften des Julires 1351 
enthaltend, und zwei Bände aus dem vierten Rcgieningsjahre des 
Papstes Innocenz' VI. also von 135G, in meine Hände. Der 
erste Baud hatte für mich das besondere Interesse, dass er mir 
die Ueberzeugung gewährte, wie jenes in Johann's XXII. Re- 
gesten eingeführte Aiisscheidunga- oder Klassificinings - System 
der einzelnen Urkunden durchgreifend wurde, und sich jetzt nicht 
mehr mit der Eintheilung nach Ländern begnügt, sondern in der 
geographiscb-chronologiachen auch eine nach Materien eiuführte. 
Die zwei anderen zeigten mir, wie die römische Kurie Kladden- 
büchcr anzulcgen pflegte. Ich fand sie in folgender Weise: 

57. Tom. II. anni IX. Clcmcntis VI. (gewählt 7. Mai, 
gekrönt 19. Mai 1342, gestorben G. December 1352.) Auf dem 
Rücken des blau ledernen Einbandes auf einem rotbcu Schildchen 
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liest man in Gold: Clemen« VI. Tom. II. Pars II. und auf dem 
ersten Platte roth: „De indultis, privilegiis ot dispensationibus 
anni iioni domiiil Clcmentis Pape VI. Tomus secundus, Pars sc* 
cunda“. Diese Aufschrift, so wie die Initialen der Urkujiden sind 
allein roth geschrieben. Der Band zählt 104 Blätter, von denen 
8 eine Lage bilden. Auf der Seite sind 46 mit Tinte gezogene 
Linien. Immer am Schlüsse einer jeden Lage steht unter der 
Custode die Bemerkung: „correetuui cum papiro“ (also unmittel- 
bar aus dem OrigiinU - Konzept), und mrklich sicht man hie und 
da angebrachte Korrekturen. Die Numerirung der Briefsehaften 
in diesem Bande ist eine Fortsetzung der Pars prima mit der Nr. 
791; der Schluss Nr. 1537, so dass hier im Ganzen 746 Urkun- 
den erscheinen. Mit der Nr. 1493 enden die literae de indultis, 
privilegiis et dispensationibus, und mit Nr. 1494 beginnen die 
literae communes anni noui. Die Schrift, durcligaugig von Einer 
Hand, ist meines Dafürhaltens nach dieselbe, wie ich sic in dem 
Bande „de uogotiisTartarorum^ faud^), so wde die ganze äussere 
Anordnung auffallend ähnlich den Regestenbändcu Klemens* V. 
Irgend eine Signatur fiel mir nicht auf. 

58. Pars I. anui W, Innocentii Yl. (gewählt 18. Decbr. 
gekrönt 30. Decbr. 1352, gestorben 12. Septbr. 1362.) Es ist 
dies ein Kladdenbuch mit folgender Einrichtung. Man nahm 
weisses Papier und befestigte auf die einzelnen Bögen die gleich- 
falls auf Papier geschnebeneu Original • Konzepte an ihren zw'ei 
Ecken mittelst Buchbinderpappe. Je nach der Lange des Textes 
sind diese Papierstückc bald grösser, bald kleiner, aber nur auf 
einer Seite bcschri<“ben. Eine Ordnung nach Materien, oder nach 
Ländern nahm ich bei diesen aufgeklehteu Zetteln, höchstens die 
der KaumerBpamiss, nicht wahr. Eine viel spätere Hand nume- 
rirtc sic, und brachte so in dieser ersten Abtheilung 417 Num- 
mern heraus. Da ich hier auch Briefe Urban’s V. anni IV*^. also 
vom Jahre 1366 antraf, so habe ich den klaren Beweis, dass 

*) Siehe S. 35 d. W. Da mir die Kegesteiibände nicht zu gleicher 
Zeit Vorlagen, so konnte ich blos aus dem GedaclitniBse und 
ans den mir bei der Beuützuug gemachten Amnerkungeu auf die 
Aehnlichkeiten der Schrift scliUcsscn. 
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9eibst dieacs KladdeDbiich , vrio es vor uuti Hegt, nicht nntcr 
Innocenz* VI. Regienmg angelegt wurde. Sellwt in ilcn Jaliren 
ist nicht darchgängig kunt^equent ausgestdueden worden; mitten 
unter Urkunden anni liegen andere aiiui VII. Das» keine 
gleiche Schrift vorhanden sein kann, ist leicht zu begreifen; aber 
eigenthünilich ist die Waliniehmuiig, dass jedes Land seinen be* 
sonderen Schreiber hatte, eine Einrichtung, die nur lobenswerth 
und äusserst praktisch sich hcrausstelhm musste. Korrekturen 
und durchgestrichoue Urkunden kommen, wie natürlich, häufig 
vor; jene, welche wirklich expedirt wurden, tragen an der Rück- 
Seite die Sigle R. also registnita. 

59. Pars II. aiini IV. Innoccntii VI. In der Einrichtung 
ganz gleich der Pars 1. Als Fortsetzung bi‘ginuea hier die Briefe 
sigiiirt mit Nr. 4 IS und enden mit Nr. 742. Häutig timlet man 
auf der RückRoite der Urkunden duR Kxpediatur mit der Zeitan- 
gabe, wann dies geschehen müsse, häutig die Note: nFiat de bona 
litera“, auf einer Nr. 544. „Si Magister ValaRcus non posset eam 
ezpedirc propter iufirmitatem , distribuatiir per Hescribciidariuro 
bono et bene intelligenti Scriptori, et expcdiatiir in duos dies“ *). 
Auch in diesem Bande kommen Briefe Urban’s V. vor. Ob von 
diesen Kladdcnbüchern Hcgcbtcnbäude oder Kcinschriftcn existi- 

*) Die I^occtlur hei der Eintragung in die Regesten erzählt Jacobus 
CohelliiLs in seiner Notitia C'urüimüatu.s j). 225 also: „Uhi lltorao 
ApostoUcae expeditue hierint . . . per nnum ex Scriptoribu.s , vcl 
eorum famnlum ad Itegistruiu portantnr; hic taxa similLs Scripto- 
ribns soluta »oluitur in mmtibus altorins e.\ Uegistratoribus ad id 
deput/ul (hi enün licet nuiitcro vigiuti, ex qitibus Collegium i.storum 
vonstitiiitiir, iiou omnes taiucu exercont otticinm) alteri vero Rc- 
gUtratori similitcr ad hoc deputato soiuitiir eti;uu ipsurum litera- 
niia rcgistratura, phis vel minus, proiit longa seu brevis erit illa- 
mm series; is recepta taxa, alteri Kegistraton literas distribait, et 
hic in libris publicis, seu quinteniU rescribit ct in regustrum ponil; 
registratae emu originaU auscidtantiir; ausunltatis voro Magister 
oflicH a tergo eins suac uiiscuUationis fidem astmit per verhiim 
,,Aü3Cultata“ .... Et cmn Registratoi-ea Utl cx viginti viris Col- 
legium constituant . . . duu ex ipsis Magistri Registri Bullanim 
dicuntur, qui duos etiam substitiitos habcut; ct adest <(UOC)ue Cu* 
stob Registri Hullamiu'*. 
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ren, weise ich nicht; doch zweifle ich aus wichtigen Gründen 
daran. 

Dies sind also die 59 RcgeHt4‘iibündc, die durchzugehen mir 
durch die Freundlichkeit des MonMigu. Marini ermöglicht war. 
Ich habe sie mit Rücksicht auf die mir zugemessene Zeit und die 
damaligen Umstünde fleissig benützt, und was Mahren und Böh* 
men darin wichtiges hat, verzeichnet; indess, da mir die Bände 
nur einzeln, und dies iiiclit immer in chronologischer Ordnung 
Vorlagen, und ich dah»T bei der neurtheilung derselben mehr auf 
mein Gedächtniss und auf die kurzen an Ort und Stelle gemach- 
ten Anmerkungen verwiesen war, so niögeu nachfolgende Forscher 
noch manche Er^nzungeu zu dieser Regostenbcschrcibung fin- 
den, weshalb ich diese ganze Arbeit nur aU Beitrag zur Kennt- 
niss der päpstlichen Regesten betrachtet wissen will. 

Von dem Regesten wesen der späteren Päpste vcrschaflftc ich 
mir gewisse Umrisse dim h das Studium der in der bibl. Valliccll. 
Hegenden Auszüge und Abschriften derselben. Ich sah, dass auch 
bei den nachfolgenden Päpsten die Urkunden nach ihren Regic- 
rungsjahren und nach Materien geordnet, in Bände gebunden, 
und mit fortlauf<>ndcu Nummern signirt seien, ich sah, wie bis auf 
Pius V. nicht ‘2016 Rogestenbändc, wie nach Pertz’s Archiv V. 
S. 32 Jafle in der Praefat. p. IV. angibt, vorhanden sein können, 
sondern weit mehrere, indem das Registrum literamm Pii V. mit 
Nr. 2905 signirt ist. Die höchste Nimiiner, die mir In der bibl. 
Valliccll. aufstiess, war Liber Brevium Clementis VIII. anni XITI. 
signirt mit Nr, 2937, also bis zum Jahre 1604 sind oder waren 
2937 Uegestenbünde vorhanden! Ferner ersah ich, dass selbst 
aus der späteren Zeit Regestenbände fehlen; so las ich unter den 
Auszügen Gregors XIII. desHcn Liber Brevium anni IV. V. und 

‘) So bei Klemens VI. Pars II. libri III. anni IX. Literae diversanim 
formaruin. — Urbanus V. anni II. de indultis. — Martin V. Über 
Brevium. — Nicolaus V. Lib. II. literamm socrotanim. — Pius II. 
Liber 6 et 8 bullanim. — Pius V. Über Brevium anni VI. ot \’TI. 
Sig. Nr. 2913. — Gregor XIII. Über Brevium. — Sixtus V. Uber 
Brevium ad Principes aimus VI. Sig. Nr. 2924. — Gregor XIV. 
Uber Brevium anni I. Sig. Nr. 292G. — limocenz IX. Minutao 
originales Brevium etc. ctc. 
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VL mit Nr, 2916 Bignirt ist, die Bemerkuog: «Mancuio di Gre- 
gorio XnL paite de Tanno 1578, cio^ dal mese di giugno sino 
al 6ne, o l'anno 1579) poi i primi mesi e Tultimo del 1580) 
come ancora del 1581. Non ne sono trovati**. Oder in dem Liber 
Brevium ad Principes Sixti V. anni 1. et II. Sig. Nr. 2923: „do 
Sizto V, manca 1587 dal mesc di mano cd aprile sino al fine 
del 1588*^« So schrieb wahrscheinlich der Oratorianer Bianchini, 
welcher unter Kaynald's Angou diese Auszüge ixn Jahre 1668 
angefertigt hatte ^). 


§. 11 . 

Ueber die Zeit der Reinechrift der eben beschriebenen 57 Regesten^ 
bände. — Ueber die historische Glaubwürdigkeit derselben. — 
Ueber DuUarien. 

Ich habe S. 46, 61, 71 u. 72 d. W. den Satz aufgcstollt, dass 
die Ton mir benützten Regestenbaude Klemens’ V. Johann'« XXII. 
und Klemens’ \^. zwar ämtlich angelegte Originale, aber den 
I^psten, deren Namen sic tragen, nicht glciclizeitig sind, d. h. 
nicht unter der Regierung der betreffenden Päpste 
selbst gefertigt DieGründe, auf welche ich diese Behauptung 
zu stützen glaube, legte ich bei der Beschreibung der einzelnen 

*) Dass auch noch aus Klemens* XIV. Rcgicrungszeit einige Bände 
seiner Uegt>stcn fehlen, sagt Theiner in der Vorrede seines Klemens 
XIV. „Wenigstens ist gewiss,“ spricht Theiner, der als Coadjntor 
des Archiys-Präfekteu freien Zutritt zum Archive hat, „dass verbre- 
chorische Hände sogar in das gehcinie Archiv des h. Stuhles cinge- 
dningen zn sein scheinen; denn Abgesehen von so vielen anderen 
wichtigen Dokumenten unter Klemens XIV. die sich nicht vorfin- 
den, fehlt ein ganzer Band der Kegesten oder der Briefe des Pap- 
stes vom vierten Jahre seines Pouühkates, aUo vom 19. Mai 1772 
bis zum 19. Mai 1773 .... Dass dieser Band sich in der Tliat im 
Archive befunden hat, beweist die fortlaufende und mir durch 
den fehlenden Band unterbrochene Nummer der Kegcstcu“. So 

Theiner’s Geschichte des Pontifikates Klemens’ XIV. B«l. I. Vor- 
rede 8. XIU. Id der bibl. Vallicell. liegen die oberwähnten Aus- 
züge unter der 8iguotur: 1- 56, 57, öS und 69, alle ans dem 
Jahre 1668. 
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Regcstcnbändc nieder. Nun fragt es sieh aber: aus welcher Zeit 
stammen die von mir benützten Bände? Zur Beantwortung dieser 
schwierigen Frage konnte ich blns Einen Anhaltspunkt heraus- 
fioden, der mir die Zeit wahrscheinlich, aber keinesweges mit 
völliger Gewissheit angibt. 

1. Wäre die S. 6G d. W. angesetzte Bemerkung: „Rubrieac 
literaruin secretarum Domini nostri lohannis XXII. onni VIII. 
quac literae transcribebantur anno XVII.“ aus der Oleichzeit, und 
wäre sie durch die gleichfalls dort zu lesende Note: „Io. an. 
VIII. IX. et D. Cleraentis VI. anno IIII. intormixtim“, die in 
Tom. rV^ an. VIII. Secret. loh. XXII. wirklich aus der Gleich- 
zeit, wenn gleich mit einer anderen Hand, als mit welcher das 
Regestruin des gt*naniiten Jahres geschrieben ist, nicht entkräftet; 
dann würde die von mir angeregte Frage wohl ohne Schwierigkeit 
ihre Erledigung finden, cs würde dann klar sein, dass die vor uns 
liegenden Regesten Johann’s XXII. um das Jahr 1333 angefertigt 
wurden. So aber muss man sich nach einem anderen Anhaltspunkte 
Umsehen, und diesen glaube ich zu finden in der im Regestnim 
lit. Commun. loh. XXII. aiini IV. augetroffenen gleichzeitigen 
Bemerkung: „('assata fuit de inandato doinni IVnestrini gerentia 
officium Cancellarie“, an. VI. „Caneellata fuit de inandato domni 
Petri Episeopi Penestrini“, und an. VIII. „Canceilata fuit de man- 
dato doinni Vicecancellarii“. (Siehe S. 52 und 53 d. W.) Es war 
also nach die-sen Noten Petrus Episcopus Penestrinus (sic), wel- 
cher als Vicecanccllarius oder gcrens Officium CaiicelUuiac eine 
Bulle vom Jahre 1320, eine andere vom Jahre 1322 und eine 
<lrittc vom Jahre 1324 in der Reinschrift gelöscht, und dieses in 
marginc ersichtlicli machen Hess. Dass nur der Vicecancellarius 
das Recht hatte, in dmi Regesten eine T..ö»chung vorzunehmen, 
zeigt Jacobus Cohellius in seiner Notitia Cardinalatus p. 105: 
„Vicecancellarius“, sagt er, „certoin capit partem de Kegistro 
Bullanim, quia tenetur de omnihn« ibi eonteiitis redderc rationem“, 
und p. 196: „lurisdictio autem et potestas Vicecancellarii maxima 
cst, ({utppc qui expeditionibus totius orbis in rebns bcncficialibus 
et ofticialibns ac roiiustris canccllariac npostolicac ipse praeest“. 
Nun aber weist derselbe Cohellius im oheitirten Werke p. 249 
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nach, dasii wirklich ein Petrus de Prato Episcopua Cardinal. 
Praenestiuua (aic) ala VicecanceUariua fuugirt hatte und zwar 
das erste Mal unter Johann XXII. seit dt^ssen "SX. Kcgienings* 
jahre, also seit 1331 bis zum 4. Deceinbcr 1334 oder bis Jo- 
hann’s XXII. Tode, und zum zweiten Male unter innocenz VI. 
von dessen Ul. bis zum LX. Kegierungsjahre, also vom Jahre 
1355 — 13G1. Wären nun die Bullen unmittelbar nach ihrer 
Ausfertigung in die Keg(‘Stenbilndc eingetragtm wonlen , eine 
Ansicht, der schon die in der Reinschrift bemerkte Eiiitheilung 
der Schriften nach Materien und die Vermischung verschiedener 
Jalire entgegensteht, so licsse sich die oben angegebene, durch 
Petrus vorgenommene Löseluuig zuin Jahre 1320, 1322 und 
1324 nur durch die Annahme erklären, dass die Revision dieser 
Jalirgange erst in oder nach dem Jahre 1331 geschah, — denn 
au eine Aufhebung oder Rcvocation dieser Bullen ist hier nicht 
zu denken, weil dieses nicht «lurch Ausstrciclien, sondern wieder 
durch eine eigene Bulle geschah — eine Auiiahmc, welcher die 
Natur der Saclic so wie die Präzis der römischen Kanzlei wider- 
spricht. Uud anzunchmen, dass die Reinschrift „ex antiquo Ro- 
gestro“ *) im Jahre 1333, wo Petrus wirklich Vicecaucellarius 
war und daher die Löschung zu veranlassen das Recht hatte, vor 
sich ging, dies zu thun verbietet die Note, wo vom vierten Re- 
gicrungsjahre KlcmeuB* VI. also vom Jahre 134G die Rede ist. 
Es musste demnach, da einmal Petrus Episcopus Pencstrinus — 
offenbar nur eine schlechte Schreibweise fiir Prenestrinus, indem 
Episcopatus Pencstrinus nirgends und niemals, wohl aber Episc. 
Praciiestinus existirtc — als Viceeancellarius thätig tu den Re- 
gesten Juhann’s XXU. erscheint, die vor uns liegende Reinschrift 

*) Dass nur Kardinälc diesen wichtigen Posten seit Bonifazitis VlIL 
bekleiden konnten, zeigt eben jeuor Cohcllius p. IIU und 190, eine 
Hauptqaelie fiir die Keuntniss der versclufxleneii OfÜcien bei der 
römischen Kurie. 

Es wurde S. 06 d. W. bemerkt, dass einige römische Schriffstcllcr 
das Anlegen der Regesten in das Jahr 1335 versetzen. Es mag 
sich dieses Datum auf die älteren Regesten Joliann's XXII. be- 
ziehen, aus welchem dann die vorliegenden kopirt wurden. Siehe 
aucli 8. 04 il. W. 
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xwischcn den Jahren 1355 und 1361 veranlasst worden sein. 
Und da die Schrift in den Kegesten Klemens’ V, mit jener der 
lit Commun. Johann's XXII. an. XVIII. die grösste Aehnlichkeit 
hat, so wäre vielleicht der Schluss, dass selbst die von mir be- 
nützten Regestonbände Klemens’ V. in diese Zeit des Vicecancel- 
larius Petrus fallen mögen, nicht allzngewagt. 

2. Dass selbst die Anordnung der Ectypen Innocenz’ VI. erst 
nach 1366 geschehen konnte, also selbst diese nicht aus der 
Glcichzeit sei, wurde S. 72 d. ’W. gezeigt. 

Wenn aber auch die von mir benützten Regestenbände nicht 
unter den Regierungen der betreffenden Päpste selbst verfertigt 
wurden, so sind sie nichtsdestoweniger echt und verdienen vollen 
historischen Glaub<m. In der Zeitbestimmung können allerdings 
Divergenzen, ja Irrthümer Vorkommen, nie aber in Bezog der 
erzälilten Begebenheit Was sie angeben, hat sich zugetragen 
oder ward als zngetragen oder vermothet der römischen Kurie 
mitgetheilt; anzunchmen, dass Urkunden, welche die römische 
Kurie erdichtet hätte, eingetragen seien, ist eine platte Unmög- 
lichkeit, weil ein vernünftiger Zweck einer solchen Impostur gar 
nicht gedacht werden kann, zumal diese Urkunden ihrem bei 
weitem grösseren Thcile nach nur Antworten enthalten auf vor- 
gelegte Anlagen nnd Bitten, oder sie sind Entscheidungen und 
Bestimmungen auf schon erwiesene oder noch zu erweisende Kla- 
gen nnd Beschwerden. Ich schenke ein unbedingtes Vertrauen 
jeder in unseren Archiven aufbewahrten päpstlichen Urkunde, dio 
sich in den Regesten wiederfindet, solche Urkunden müssen 
eclit sein, wälircnd jene, die in diesen Büchern nicht Vorkommen, 
es blos sein können; denn dass in der Welt falsche, den 
Päpsten zugeschriebene Urkunden cirkuliren, wissen wir*), und 

') Innocenz III. hat, wie bekannt, feste Grundsätze anfgestellt, nach 
denen man die Echtlicit einer päpstlichen Urkunde zn prüfen hat, 
Grundsätze, die grösstentlicils auch noch heutzutage Geltung ha- 
ben. Mit welcher Strenge die Päpste gegen die Verfälscher von 
Bullen und Breven auftraten, ersieht man aus einer Bulle Jo- 
hann’s XXII. dto. Koniae Vlll. Idiis Martii an. XIII. „Priori fralmm 
ord. Pracdicator. E.zonien mandatur, iit Micluielcm Beneyt, cleri- 
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dass die Regesten unvollstUudig und daher gewiss päpstliche Ur- 
kunden in den verschiedenen Archiven anzutrefien seien ^ die izn 
vaticanischea Serinium nicht liegen, haben wir gesehen 'j. Ob 
aber aucli alle in den Regesten eingelegten Dokumente wirklich 
ansgefertigt oder eniittirt wurden, ist eine ganz andere Frage. 
Offenbar wurden die Urkunden früher den betreffenden Parteien 
zogcniittelt, als in die Regestenhande eingetragen, und doch findet 
man In diesen so manche Urkunde, die auf Uefehl des Vicecanz- 
lers im Regestenbande , also in der Reinschrift gelöscht wurde. 
Kann man hier etwa an eine Revocation denken? nein, denn die 
Rcvocatiousbullen sind ja eingetragen, und hätte man die annul- 
lirten alle streichen sollen, dann müssten wohl die gelöschten 
häufiger Vorkommen, als sie mir aufstiessen. Es sind meines Da- 
fürhaltens nach diese Löschungen blos Iniliümcr, die wohl auf 
Kechnimg der Kopisten zu setzen sind. Bei den Kladdenbüchem 
Inuocenz' V^I. ersieht mau dies ganz deutlich. Nur jene Doku- 
mente, welche die Siglen R und E hatten — registrata, expedia- 
tur — können als ausgefertigt unbedingt angenommen werden; 
mehrere haben diese Siglen nicht und sind auch nicht durchge- 
strichen; wenn nun auch diese in den Uegestenbänden Vorkom- 
men, kann man diese dann als wirklich emittirt unbedingt an- 
nebmen? Nur dieser Umstand macht es erklärlich , wie in die 
vei'schicdeneu, in Rom selbst angelegten Bullaidcn einige Urkun- 
den sich cinschlüichen konnten, gegen welche, als wirklich 
aasgefertigt, die Kritik mit vollem Rechte einige Bedenken 
erhebt. 

Solcher mehr oder weniger zweckmässig angelegter Bulla- 
rien gibt cs jetzt eine ziemlich grosse Menge. Nicht nur, dass 
fast alle religiösen Orden eigene Bullarien oder Sammlungen 
der sie betreffenden päpstlichen Erlässe besitzen, hat auch die 
römische Kurie für die Uerausgabc solcher Kollektionen reichlich 

cnm Exonien dioc. ahsolvat a sententia excommunicationis, quam 
incurrit pro co, quia in quibasdara Utoris apostolicis bullatis qua- 
tuor litcras a tabcllionc omiiiissas, propria manu a<ldi(lit^. Job. 
XXn. Conmi. an. XIII. Pars IV. epist 
0 Mau sehe hierüber Mariiii's Diplom, poutif. l. c. p. 4. 6. u. 63. 
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gesorgt. So z. II. publlcirte Gregor XIII. im Jahre 1579 ein 
Bullarium von Gregor \^I. an bis auf seine Zeiten. Sixtus V. ver- 
öffentlichte unter dem Titel „Magiium Bullarium Komanum*' eine 
Sammlung von Leo I. an, also 440 bis auf seine Tage, welche 
Sammlung der Buchdrucker Laertio Chembini mit den Konstitu- 
tionen l*ius’ V. vermehrte, und Cherubini’s Sohn, Angelo, bis auf 
Innoccuz X. forUetzte. Eine weitere Fortsetzung bis auf Kle- 
mens X. also lö70 besorgte Angelo Lantusca. Ein anderes Bul- 
larium in 14 Bänden durch Hieronymus Mainardi erstreckt sich 
von Leo I. bis auf Kloineiis XII. also bis zum Jahre 1730. 
Seines Nachfolgers, Benedikt XIY. Konstitutionen bilden 4 Bände, 
und dass Rom das M.agrmro Bullarium fortsetzt und schon bis 
auf Pius’ VHl. Zeiten fortgeschritten ist, weiss ja die literarische 
Welt*); sic weis« aber auch, wie mager und unbefriedigend alle 
diese Kollektionen seien, und wie daher der einzelnen Länder 
Sehnsucht unablässig auf das vaticanische Archiv geht als der 
ergiebigsten Quelle ihrer Geschichte. England, Russland, Neapel, 
Portugal, Frankreich und Schweden hal>en zum Tlieil diese 
Sehnsucht durch unternommene Forschungen l>ereits gestillt; liir 
Englands Ricordscommission hat Monsign. Marini schon in den 
Jaliren 1832 und 1833 die vaticanischeu Archive bearbeitet, 
und daraus weit über 12,000 Urkunden abschreiben und in circa 
30 Foliobänden imeh England senden lassen®); Russland besitzt 
durch ihn den Codex diplomaticus Rutheno -Moscoviticus; eben 
80 besorgte dieser gelehrte Archivar ähnliche Sammlungen freilich 
im veijiingtercn Massstabe für Neapel, Portugal und Schweden; 
die Franzosen machten unter Napoleon 1. gute Ausbeute, und der 
grosse österreichische Kaiserstaat? — vielleicht wartet er auf 
günstigere Verhältnisse! Was sich schon allein in den Regesten 
für die Geschichte Eines Kroiilandcs gewinnen lasse, mögen die 
nachfolgenden besonderen Forschungen darthun. 

') Weitläufige Notizen über die ver8chie<lcnon Bullarien gibt Marini's 
Diploinatiea Pontificia p. 27 — 31. 

*) Siehe darüber Greith's Spicil. Vatic. S. 18 u. 19. 
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Um mich bei diesen Foi'schungcn zu orientircfi, legte mir 
Monsign. Mariui den schon S. 37 d. W. Iwsproclienen Oarampi’- 
suhen Zettel -rndex, die Markgrafsclmft Mähren betreffend, vor. 
Ich fand in demselben an ^>4 — 100 solcher Zcttelchen, von 
denen 14 die in Schottland gelegene Gmfsehaft Murray (coinitatus 
Moranensis, vcl Moraviae) 3 die Grafschaft Meran und eine das 
Bisthum Vesprim betreffen, daher für mich blos 76 als brauchbar 
sich heraussteUten , von denen jedoch 12 schon durch Palack^ 
meinem Vaterlandc bekannt waren. Ich hätte mich demnach, 
ohne Kinsieht in die Kegestenbände genommen zu haben, etwa 
mit 64 Nummern, die ich am Schlüsse dieser Arbeit unter dem 
Titel: „Indes monumentorum mareliionatum Moraviae spcctantium 
e Bchcdis Tabularii Vaticani egestus“ anfuhren werde, begnügen 
roiisscD. Welche Ausbeute ich jedoch in den Regesten für Mäh- 
rens und Böhmens Geschichte fand, zeugt das nachfolgende Ver- 
zeichnibs *). 

Jene Urkunden, deren vollstiindigo, vom Archivs -Präfekten vidi- 
niirte Abschriften ich dem J^mlesarehive in Brünn übergab, sind 
mit einem Kreuze bczcieimet. Dass ich hier nicht, wie Pulack}^ 
in Boiuor itaUcnischcn Reise, auf Raynald's Annal. eccl. Kücksicht 
nahm , liegt in der Natur meiner Aufgabe. Icli gebe blos was 
ich iu den Regesten fand. 

DaOiVii KorAobangon. IL U 
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Klemens V. 

1. 12 Aup. Invitatio rrpum, otiam rcgis IV^emiao, per 
(’loinciitcm V. ad Concilimn Vienncn»c in Delpliinafu, ad Tem- 
plarioruin ct torrac sanctae causam aj^endam. ((icdmckt.) . 

2. 1 309, 1 1 Jan, Clemens V. dispensat Laurcntium plcha- 
nuin ccclesiac de liinjjersdorf, Prag, dioccs. pro rccipicndis ordi- 
üibus super defectu natalium. dto. Avinionc III Idus luaii an. 
IIII. Tom. V. epist. U88. 

3. t 1312, 7. Mai. Id. arcliiepiscopum Magdcburgcnscm ct 
cpiscopoH Ilrandenburgcn. et X(‘uenburpcn. constituit eonscrvato- 
rc» pro loainic Kpineopo Pragensi contra clericos sccularcs et 
regtilarcH ct contra laicos civitatis ac dioeesis Prägen, et partium 
vicinantm , qni nnpcr occupavcnint ct occupari fcccrunt bona 
mobilia et immobilia ad mensam cpiseopalem Bpcctantia. dto. 
Viemiac Non. Maii an. VII. Toni. VIII. epist. 334. 

4. f 1312, 13 Jul. Id. confinnat Petro, clccto Olomuccn. 
litcra.s Tobiao, Prägen, cpiscopi ab anno 1287, (juibiis dcclaravit 
eum (lN*trtnn Oloinuc. cpiscopnm) de legitimo matrimonio esse 
natimi. dto. in prioratn de Grausello III Id. lul. an. VII. Tom. 
VIII. epist. 931. (Abg, im Cod. Dipl. Mor. Tom.NT. p. 43 sqq.) *) 

5. t 1312, 13 Jul. Id. concedit Petro electo Olomuccn. 
rjiiod in relevaincn opiscopatus stii praepositums , canonicatus, 
pracbendas ct obediontias antca habitas per dcccnnium asiiscepta 
consecniiionc retincre potest. In emidein modum . . Abbati mo- 
nasterii Luthmnysi. et Magr. Plrico de Pabenitz, doctori Dccrct. 
Canonico Olomuccn. dto. in prioratn de Grausello III Id. lul. an. 
VII. Tom. Vin. epist. 932. (Abg. ibid. p. 45.) 

6. t 1.313, 28. Apr. Id. concedit Petrt), eiccto Olomuccn. 
qnod praeposituras, canonicatus ctc. ad dcceimium sibi reservatas 

*) In (liesoni Tum. VI. sind GO Urkmulon thoils per oxtensuni, theils 
im Ans'/uge cnlliallen, die ich der Roflnction mitgotheilt habe, 
von diesen stniiiinen vier ans dom Centralarchivo des deutschen 
Kiltcrordoiis zu Wien, fünf aus Schwandnor’s Maltheser-Rcgcstcn 
Mss. und die übrigen 51 aus den päpstlichen Regesten. 
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etiam infra hop tcinpii« pnicmnquo porsonac idonoac rosipian* 
potcst. dto. Avinione IIH Kal. Mai. an. VIII. Tom. IX. epist. 
273. (Abg. il)id. p. 49.) 

7. t 1313, 21 Doceinb. I<i. arcliiopiscopum Maj;d<*biirgrii. ot 
Prägen, ac Oloinucen. constitnit conHcr\*atopc8 pro Ileiirieo epis- 
eopn Vratislavien contra detentore« et occn]>atorc8 iKmorum nio- 
biliuin et imtnobllium, quae in civitute ZagabrieiiKi ad mensani 
epiwopalcrn pertinent, dto. Montiliis (’ariientorat. dioe. XII Kal. 
lanuar. an. IX. Tom. X. epist. 44. 

Johann XXH. 

8. f AniniB 1316, SDocemb. lohanncs P.P. XXII. confttituit 
inter alio« prae])o«itum inonasterii ChiiniceiiHiH onl. rraeinonst. 
collectorem pioventuum primi anni omiuuin bencficionim ecelc- 
siasticonim vneatitinin nftijne ad triennium in Holicmia et Moravia. 
dto. Avin. Idus Decemb. an. I. Pars I. auui I. Commun. epist. 
1277. (Abg. ibid. p. 7 7.) 

9. 1316, 8 Deeemb. Id. comittit arc*biepl«eopo Maguntino 
ct Collegis fsnffragancis) suis colleetionem fnietiuim primi anni 
bencficionim vacaiitimn usque ad triennium in provincia Magun- 
tin, ct scribitnr super co praelatis dictac provinciac. de eod. 
dto. Pars I. an. I. Conimmi. epist. 1174. 

10. t Annus 1317, 25 Januar. Id. monet regem Rohemiae 
ut rcstitnat nuntiis apostolicis assignafis certam pccuuiae sum- 
mam, rpiam pracdecessor suus WcneoHlans III. rex Roh. percepit 
a collcctoribns dcciinarum pro t<‘rra sancta in Oloinucen dioc. 
collectaruin. dto. Avinion VIII Kal. Fobr. an. I. Conimun. epist. 
1048. (Abg. ibid. p. 85.) 

11. 1317, 6 Juni. Id. praeposito monasterii Cbuniccnsis et 
Magistris GabrioU de Fabriano, capellano euo arebipresbytero 
8. Archangeli ac Ulrico Scolastico Prägen cccl. nuntiis apost. 
qnod possint absolvcrc non solventes in terinino fructiis bene- 
ficiorum primi anni. dto. Avin. VIII Idus Imiii an. I. Pars I. 
anni I. Commun. epist. 1387. 

12. 1317, 6 Juni. Id. assignat Gabrieli de Fabriano Capellano 

G* 
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«110 rtc. ct nimtio apost. in rcgiii« Hohciniac, Moraviao Pt Polo- 
iilae salariuin frhim floreiiorum auri. dto. Aviniono VITI I<1. Iimii 
an, I. Par« I. anni I. ('ommun. opist. 1388, 

13. t 1317, 27 Jmii. Id. conccdit praeposito Cunicpn«is 

monaätorii Magistro Gahrieli de Fahriaiio ac Ulrico Scolastico 
Prag, fucultatcm coueedendi Tabelliouatu« nni personae 

8ub certa apposita fonnula. dto. Avinion V lulii an. I. Pars l. 
Kimi T. Coimuun. cpist. 1458. (Abg. ibid. p. 92.) 

14. fl317, 21 Juli. Id. constituit Bertoldum de Hennen- 
berg in Priorem Prioratus bospitalis 8. loannis Hierosolym. in 
liohcinia, l*oIonia, Austria et Moravia ad deeein annos proxiine 
fitturos sub eertis eensibiis ministraudis praeprimis illis personis 
(pioiidam miUtiae Teinpli, quac in dicto Prioratu morantur. dto. 
Avinion. XII Kal. August, an. I. Pars F\^ anni I. Commun. epist. 
4227. (Beilage I.) 

15. t 1317, 13 Xovciub. Id. indulget Petro Conradi pres- 
bytero bospitalis pauperuin in pcdi* uiontis Pragae ord. cruei- 
ferormn cum stella, qui sc ipsuni mutilaverat, quod possit in sus- 
ceptis ordinibus ministrare. dto. Avin. Id. Xovemb. an. II. Pars I. 
anni II. Commun. epist, 272. 

IG. t Annus 1318, 1. April. Id. mandat exccutoribuR ab- 
batibus in Kemuzze (Kunice) et in Ossek, ut interdicant ailmi- 
iiistrationem bibanni episcopu Pragensi baereseos aceusato cum- 
que ad respomlendum eitent, dto. Avin. Kal. April, an. II. Pars I. 
anni II. Commun. epist. 719. (Beilage II.) 

17. t 1318, 1. Mai. Id. episcopis Cracoviensi, Mlrtncnsi et 
Olomucensi , ejuod assistant inquisitnribus baeretieae pravitati«, 
nempc Coldac ct Peregrino, Üppoliensium Praedicatorum , ct 
llartmanno Pilnensi et Nieolao Ilynpodinct (sic) de Cracovia ord. 
ftlinonini fratribus, in paiiibus suis. dto. Avin. Kal. Mail an. 
II. Pars I. anni H. de Curia epist 54 vel 1053. (Abg. ibid. 

p. 102.) 

18. t 1318, 1 Mai. Id. regi Hoberaiae, duci Cracoviae, epis- 
copU Pragensi et Olomucensi, aliisque pluribus super codeni. de 
eod. dto. Pars I. au. II. de Curia epist 55. v. 1054. (Abg. ibid. 
p. 104. 
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19. t 1318, 1 Mai. Id. cornniittit Pcrojyrino ct Coldac et 
llartmanno ot Ntcolao supra dietis officium inquiäitioois haercticae 
pravitatis iu Prägen et Olomuceu civitjitibus et dioc. de eod. dto. 
Pars I. an. II. de Curia epist. 56 v. 1055. (Abg. ibid. j>. 101.) 

20. 1318, 1 Juli. Id. dat VVratisIavien ct Misnon cpiscopis ct 
abbati monasterii BrCTOovien Ü. S. Beiied. propc Pragam Con- 
servatorcs ord. praedicatonun in regno Boemiae. dto. Aviii. Kal. 
lulii au. II. Pars II. anni II. Coinmuu. epist. 1309. 

21. 1318, 6 Aug. Id. ubbatUsac ct conventui ord. s. Clurae 
Znoymac, quod non teucantur solvorc decimas. dto. Avin. VIII 
Idus Aug. au. II. Pars 11. anni II. Commuu. epist. 1620. (Abg. 
ibid. p. 110.) 

22. Anuus 1319, 15 Januar. Id. providet Drizlao dccano 
ccclesiae Vissegrad. Prägen dioc. de dicto decanatu. dto. Avin. 
XVni Kal. Febr. an. III. In cod. modo. Abbatibiis de Milevsk 
et Brevnov. Coiumun. an. 111. epist. 435. 

23. f 1319, 25 Januar. Id. dispensat loannem de Bruna, 
canonicum IVagen, super defectu nataliiim ct retentione canoni- 
catuum Prägen, Olomucen ct Vy&egradcn ecclesianiin ac capellae 
s. Procopii in Antiqua Bruna. dto. Avin. VlII Kal. Febr. ;ui. 111. 
Commuu. an. III. epist. 513. 

24. 1319, 25 Januar. Id. Micliaeli Voldini, subdiacono Prä- 
gen olim parocho in Sokersan Prägen dioc. rcinittit fmetus ct 
providet de cunonicatu ecclesioc Prägen, dto. Aviniou VlII Kal. 
Febr. an. III. In cod. modo abbatibnn de Aula regia, Strahovien 
ac Magistro Nicolao de Fructis, canoiiieo Patracen et litcrarum 
apostoi. correctori. Commun. an. III. epist. 398. 

25. 1319, 25 Januar. Id. Eüsabetbac rcgiac Boemiae indiü- 
getur, quod possit ingredi monasteria monialiuni cum deccnti 
comitatu. dto. Avin. VIII Kal. Febr. an. III. Commun. an. III. 
epist. 511. 

26. 1319, 25. Januar. Id. lolianni Boemiae regt ct eins 
consorti iiidulgctur, quod possiut audirc diviiia in locis intenlictis. 
dto. Aviu. VlII Kal. Febr. an. III. Commun. an. III. epiat. 512. 

27. 1319, 25 Januar. Id. Tlioinae archidiaeono Prägen, pro* 
videtur sibi de archidiaconatu Prägen vacante. dto. Aviuiuu 
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Kal. Febr. an. III. In eod. modo abbati Uromovicn ct lacobo de 
Mutina Canonieo Camcracen. Commun. au. III. epist. 1240. 

28. t 131Ü, 21 April. Id. monet itorata vice lobaniiem re- 
gem Huemiae, iit quingoiitaa et octoagiuta marcas groasorum 
den. Prägen, quas a aubcollectoribus Olomucen dioceseoa, abbatc 
momwterii Zabrdovicen ct praeposito Cunicen receperat de pcca- 
uia decituae Wcnccslauä tune rex Pobemiae, faciat apost sedis 
nuntiis aHsignari. dto. Avhiion XI Kal. Mali an. UI. de Curia au. 
III. Opiat. y5 V. 1075. 

21). 1319, 21 April Id. Magiatria Heniardo, arebidiacouo 
Sicaloniac Hituricen diuc. ct Petro Diu*andi , capellano apost 
et caiioiiico Ebroduueu, nuntiis aedis apoat quod dietam aummam 
exigant a rege Pobomiae et de aoluta quittent eum. dto. Aviniou 
XI Kal. Mail an. III. de Curiu au. III. epist. 90 v. 1070. 

30. 1319, 11 Nuvemb. Id. indulget lobauui rogi Hobemiac 
ct eins nxori Elinabcthac, quod possint sibi öligere confessa- 
rium. dto. Aviniou III Idus Novemb. an. IV. Commun. an. IV. 
epist. 203. 

31. 1319, 11 Xoveinb. Id. ad cosdom, quod possit ipsonim 
confessarius cos ctiam a reseiratis absolvcrc. de C. d. Commun. 
an. IV. epist. 26.3. (?) 

32. t 1319, 11 Novemb. Id. conOrmat ad instautiam lohan- 
nin, regis Uohemiao, praescDtatiunem lobannis nuti clarae memo- 
riac Wcncoslai regis Pohemiae ad praeposituraiu Wywegradcuscin. 
de c. d. Commun. an. IV. epist. 204. 

33. t 1319, 11 Novemb. Id. dispensat lobannem regis Weu- 
ecslai natum Canonicum eecicsiae Olomueen et Visegradeu, <]Uod 
possit capoliam s. Proeopii in Antiqua Pruna, cui aiiimarum cura 
non immiiiet eum praedictis canonieatibus ct pracbendis ad peti- 
tionem loliannia regis Pocmiac rctincre. de e. d. Commun. an. IV. 
epist. 20r>. (Abg. ibid. p. 120 conf. n. 23 d. W.) 

34. t Annus 1320, 22 Juni. lohuimcs P. P. XXII. episeopo 
Oloinuconsi, (piod fratri lleiirico de llerpoiit, priori onl. praodi- 
eat. Katisbun a.-^sistat ad reouperamliiiu ([Umidam pecuiiiae sum- 
tnain et duo frustra auri puri, quas ccelesiae Uomanae nomine a 
Petro Durandi, canonieo Ebredunensi apost. sedis nunlio, tune iu 
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Moravia coimnoranti, rcccpcrut, et qiiac ci sublata fuit in civitato 
Znoym Olom. dioc. dfo. Aviiiion X Kal. lulii an. IV. de Curia 
an. IV. cpUt. 91. (Abg. ibid. p. 12D.) 

35. 1320, 20 Juni. Id. dccano veteria Capellac liatiaboii, 
epiacopi Ratiabon vicario super eodcui. de e. d. Oe Curia an. IV. 
epiat. 93. 

36. 1320, 23 Aug. Id. magistro Pelro Duriuidi, canonico 
Ebredun, apoat. acdis nuntio, mandat, ut cxigat a rege Uuümiac 
lohanne quingentas et octoagiuta marcas grosaorum dcnar. Prä- 
gen, quas reccpit a magistro Bonaiuto collectore deiimaruin in 
Uoemia ct Moravia. dto. Avin. X Kal. Sept. an. IV. Uo Curia 
an. IV. epiat. 142. 

37. Anuus 1321, 1 Sept. lohaunea P. P. XXII. magistro 
loauiii de Pineo eommittit, ut reeipiat a rege lolianne IJoiiiniae 
Bupradictam peeuniac summoin, et ipsis rcccptis cum et hacredes 
eiua quittet nomine ci'clesiae liom. dto. Avin. Kal. Sept. an. V. 
De Curia an. V. Pars 1. epiat. 199. 

38. + 1321, 18 Decemb. Id. eommittit dccano Erbipolcnsi 
inquisitionem , num elcctio Andrcac, prioria de Dalcaic ord. s. 
Auguatini , in gcncnilcm praepoaitum omuiitm monasterioruui 
dicti ordinis, canoiiicc ccicbrata fuerit. dto. Avin. XV Kal. lauuar. 
an. VI. Commun. an. VI. epist. 301. (Abg. ibid. p. 148.) 

39. Annus 1322, 1 Marz, lohannis P. P. XXII. dat eon- 
Bcrvatores abbati ct conveutui monasterii Aulac Kcgiae Cistcrc. 
ord. Prag. dioc. dto. Avin. Kal. Marti! an. VI. In cod. modo 
abbati et monastcrio Scdlicensi ciuadem ord. Conimmi. an. VI. 
cpUt. 570. 

40. 1322, 7. Juli. Id. providet Magistro llermanno de Praga 
de caiionicatu ccclcsiae Prtigen ct praebenda vacante. dto. Avin. 
Nonis lulii an. VI. In cod. modo Abbati -\ulae regiae. Commun. 
an. VI. epist 988. 

41. 1322, 7 Juli. Id. cidem magistro providet de Canonicatu 
ct Custodia cccles. Prägen vacantibus. de eod. d. Commun. an. 
VI. epist 989. 

42. 1322, 30 Aug. Id. Carolo regi Franciac et Navairae et 
.Mariae, sorori lohannis regis llociniae ; dispensatur cum eis super 
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matrimonio. dto. Avin. UI Kal. Sept. an. VI. Comimm. an. VI. 
epiat. 1174. 

43. 1322, 13 Octob. Id. Executoribu« dat coiisfn’atorcB ah- 
bati ct conventui inonaaterii de Ozüch, Cistcrc. ord. Prägen dioc. 
dto. Avin. UI Idu8 Octob. an. VII. Commun. Pars I. an. VII. 
cpist. 1)4. 

44. 1322, 28 Xovcmb. Id. providct lohanni Tronche, cano- 
nico Olomncen de canonicatu ecclesiae Olomucen et de praebcnda 
proxhne vacante. dto. Avin. IV Kal. Dccemb. an. \TI. In cod. 
modo abljati Gradicen et dccano Crcinsirien. Commun. Pars I. 
an. VII. opist. 193. 

45. 1322, 28 Xovcmb. Id. magistro llenrico de Trono pro- 
vidct de canonicatu ecclcsiae Prägen et praebenda in ipsa ccclc- 
sia vacatura. de eod. d. in cod. modo abbatibiis Straliovien et 
Aulae Kegiao. Commun. Pars I. an. VII. cpist. 195. 

4G. 1322, 11 Decemb. Id. abbati monasterii Aulac Itcgiac 
ct Scolastico Prägen ac nmgistro laeobo de Miitina, capcllano 
pontificio ct canonico Camcraceii, quod conferant canonicatum 
ct praebendam ecelcsiae WySegrad, inorte Ilartholomaei deWolf- 
ramicz, qui apud sanctam Sedem mortuns est, vacantem, Ulrico 
nato Cmatae de Cubito. dto. Avin. III Idus Decemb. an. VII. 
Commun. Pars 1. an. VII. cpist. 237. 

47. 1322, 11 Decemb. Id. committit cxccutoribus, Abbatibus 
de Waltaasscn ct Aulac llcgiae, ut conferant Waltcro de Fliegen 
canonicatum ct prat‘bendam ecclesiac Pragim vacantem. de cod. 
d. Commun. Pars I. an. VII. cpist. 205. 

48. 1322, 11 Dccemb. Id. committit eisdem cxccutorilms 
abbatibus de WaltHusscn et Aulac Kcgiae, ut conferant GeHberto 
de Prosmeriz canonicatum ct praebendam ccclcsiac Olomucen 
per mortem Conradi de Schlackonvald vacantem. de cod. d. 
Commun. Pars I. an. VII. cpist. 200, 

49. 1322, 11 Decemb. Id. llenrico Gerardi, clerico Prägen 
diocesoos, tilio praepositi monastcrii in Sapinisbart (sic) cx soluta, 
dispensatur de co super defoctu natalium. de cod. d. Commun. 
Pars I. an. VII. cpist. 325. 

50. t 1322, 23. Dccemb. committit Episcopo Olomucen, ut 
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ßc iufonnct de cpißcopo Alhensi Andren et eiusdein occlcsiac 
archidiaeouo lobaniu% aeeu^ntis per Gcorgium pirbamiin ceclcsiae 
VtUae Duminaruin, cosqiic ad curiam Hoiimii. eitet, dto. Aviii. X 
Kal. laiiuar. an. YII. Cominun. Para I. an. VII. epist. 341. 

51. t Aunus 1323, 28 Febr. lohaimes P. P. XXII. com- 
inittit abbati Urevnovien et decano Wysograd Pra^^en dioees. tan- 
quam executoribus, iit perquirant quac facta ßunt contra Zavisiuin, 
abbatem monaaterii de Porta Apostolorum ord. s. Henod. Prägen 
dioc. et ipßiim restituant ad Abbatiam ct eitent malcfactoroß. dto. 
Avin. II Kal. Martii au. VII. Commuu. Pars I. an. VII. epist. 567. 
(Beilage III.) 

52. t 1323, 28 Febr. Id. mandat Andreac, episeopo Xitiicnsi 
aliisque, ut episeopum Olonjucen et fratros ord. iiiinor. conventua 
Brunensiß ad restitutionem bonorum ecclesiac Albensi juTtinen- 
tium, quac Martinus ord. fr. minor. pracdeccssor Andreae, in dio- 
cesi Olomuc. aquisiverat compellant. dto. Avin. II Kal. Marti! 
an. VII. Corninmi. Par» I. an. VII. epist. 733. (Abg. ibid. p. 166.) 

53. 1323, 15 Milrz. Id. proviflct Tobiae iiato lanconis de 
Ostupic de canonieatii et pracbenda ccclesiae Prägen, dto. Avin. 
Idibus Martii an. VII. In cod. inud. Abb. Brevnov. Milovicen et 
decano WySegrad. Coinmun. Pars I. an. VII. cpUt. 716. 

54. 1323, 15 März. Id. providet Dyrislao, iiato Conconis de 
Bechin de canonicatu ccclcsiae Olomue. de cod. d. In eod. mod. 
abb. Drevnon et Mileviccn ct archidiaeouo Prägen ecd. Cominun. 
Pars I. an. A'IL epist. 716. 

55. t 1323, 5 April. Id. Omtclae priinogonito lohannis 
Boemiae regis, ct Blancae, natae coinitis Karoli Valcßii, eoncedit, 
quod in proximo fcsto asconsiouis, in quo Maria Fraiiciac regina 
eoronatur, possit inatrimonium intor ipsos bcncdici. tlto. Avin. 
NonU April, au. VII. Comuiuu. Pars I. au. VII. 582. (Abg. ibid. 
p. 163.) 

56. 1323, 5 April. Id. Omtclac, nafo lohannis Boeuuae regis 
et Blancac, fiUac Karoli Comitis Valesii, dispensatur cum eis quod 
possiiit solemnizurc matriinonium in die pentecosten. seu die qua- 
libet aeptiiiianac sequentis. tl(o. Avin. Nun. April, au. Vll. Com- 
uiun. Pars I. au. V'IL epist. 683. 
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57. 1323} 26 April. Id. dat cxoruturibus cpUcopU Katiaboii 
et Misnen et <U‘cauo WyHOgrad conservatore» inagintro et fratribus 
hottpitaÜH paiipenim a. FranciHci in Pude uiontiä Prägen, dto. 
Avon. VI Kal. Mail an. VII. Coninmn. Pars II. an. VII. cpist. 
1721 V. 1793. 

58. t 1323, 8 Octob. Id. monens Ludovicuin, ducom Uava- 
riae, sub pocna cxcomniunicationis, ut ab administrationc iuriiuii 
iinpeni abstinent, inandat ctiam Oloiiiucen episcopo, ut lias litoi-as 
monitorias in sna «lioccsi publicari faciat. dto. Avin. ^’III Idus 
Octob. an. VIII. Secret. Tom. IV. c]>iHt. 472. 

59. 1323, 30 Octob. Id. cominittit exceiitioribus, praeposito 
ccclesiae Tinen Prägen dioces. et aliis, ut loannem Boemum, mo- 
iiacbuin iiiona-sterii Sa.\ardioii •Strigon dioces. faciant rcci]>i in 
nioiiachuin inonastcrii Sanguinis Christi in Vingiirt in Altdorf 
Constan dioc. dto. Avin. III Kal. Novemb. an. Vlll. Coinmun. 
Pars I. au. VIII. epist. 235. 

GO. 1323, 9 Xovciiib. Id. providet Gisberto llennanni de 
Colonia de canonicatu et pracbenda ccclcsiac IVagen mox vaca- 
tuni. dto. Avin. V Idus Novemb. au. VIII. Conuiuiti. Pars II. an. 
Vlli. cpist. 151. 

Gif 1323, 9 Novemb. Id. Carolo, lilio regis Fraiiciae, Comiti 
Valesii, rc.scribit, (piod petitioni ioliaimis regis Boemiae per euin 
prolaUc, ut praepositum Prägen in locutn episeopi iVageusis sus' 
pensi cligat, satisfacerc ue<(ueat „quia licet idem episropiis IVa* 
gen dicti prepositi ct (|Uommdam alionim iiistautiis, sicut accepi- 
inus, snper certis excessibus sit delatus, causa tarnen apnd sedem 
upo.ntulicam pcmlcnte (sic, pendens) super hoc »it, et adhuc peu- 
dere noscitur, ciusdem sudls decentia non patitm* aliquid ino- 
vare, ticc cst etiain inorls iiostri dclatorem in locnm surrogare 
delati** etc. dto. Avin. V Idus Novemb. au. VIII. 8ecrct Tom. 
IV. cpist. 510. 

G2. 1323, 13 Novcinl). Id. excusat se apnd lolminiem regem 
Bociiiiae, super i>romutioiie llenrici jiraepositi Prägen ad caiidcm 
ccclcsiiun Prägen, einii non vueet ad pnicsens. dto. Aviu. Idibus 
Novemb. an. \'UI. Secret. Tom. 1\'. epist. 902. 

G3. 1323, 19 Deeemb. Id. Heiiirieo de Gars providet atl 
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intcrcessioncm Caroli ct Mariae repim Franciac de eanoniratu 
ucclesiae Fragen, dto. Arin. XI V Kal. laimar. an. YHll. In eod. 
inod. abbatibug Sudleccn ct Aiilac Regiao. Conimun. l’arg I. an. 
Vlll. epigt. 347. 

64. 1323, 19 Deceinb. Id. proridct N'icolao de llruna de 
canonicatu cccicgiac Olomurcn. de eod. d. In eod. inod. abbati 
Scdlcccii ct praepogito Cunieen. (’oDiinmi. Fars I. au. VIII. 
epigt. 349. 

65. Aniiug 1324, 14 Januar. lolmnneg F. F. XXII. regi 
Boemiac loliauui regpondet, quod non intendit in pruee.ggibug ba- 
bitig contra duccin Bavariae in (|uuntnin bingunt dneem Braban- 
tiac ad praegeng ali(|uid uiutare. dt«. Ariu. XIX Kal. Febr. an. 
VIII. Secret. Tora. IV. epigt 903. 

66. 1324, 17 Januar. Id. providet Apollonio ciiidnin de 
canonicatu cccicgiac Vygegraden. dto. Avin. XVI Kal Febr. an. 
VIII. Corarann. Farg I. an. VIII. epigt 420. 

67. 1324, 19 Januar. Id. lobaimi Boeinorum regi, eoinraen- 
datur de devotione cum exliortafioue pcrgevenuidi in partc gedig 
apogt contra Bavai-ura. dto. Avin. XIV Kal. Febr. au. VIII. Secret 
Tom. IV. epigt. 905. 

68. + 1324, 17 Marz. Id. concedit Meiuliardo Nicolai, cano- 
iiico Fragen, licentiam, ut praebeudag cuiuscuuniac altcriua ccclc- 
giae ad capellag g. Frocopii in anti(iua Bruua ct g. Laureutii in 
Pferov Olom. dioc. obtincre pogait. dto. Avin. X\'I Kal. April, 
an. VIII. Cominun. Fara I. an. VIII. epigt 779. (.Abg. ibid. 
p. 194.) 

69. + 1324, 29 März. Id. ingtituit Abbateg Gradicengem, 
Wiletoovieengcin et Scutorum Wiennac congervatores et defengoree 
uionagtorii Trcbiecngie. dto. Avin. I\' Kal. April, au. VIII. Ut 
gupra epi.st. 840. (Abg. ibid. p. 197.) 

70. 1324, 26 Mai. Id. lobanni regi Boeiniae, quod non cre- 
dat falgib guggegtionibug, quibug datum eat ui intdiigi, quod papa 
intendat, ii>gum regem et clectoreg guog priviurc iure eligendi 
iniperatorein. dto. Avin. VII Kal. luiiii an. VHI. ln eod. modo 
ad olcetorcs Treviren, Moguntin et Colonien. Secret. Tom. IV. 
epigt 865. 
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Besondere Forschungen. 


71. 1324, 28 Mai. Id. jirovidet Onsoni Sdislai de Theora, 
clerico Prägen dioc. de beneficio ad collationem episcopi Prägen 
vacaturo. dto. Avin. V Kal. lunii au. Vlll. ln eod. modo abbati 
Aulac Reg. etc. Commuii. Pars II. an. VIII. cpi»t. 1038. 

72. 1324, 3 Juli. Id. regi Boemiae lohaiini, coinmendatur 
super responsione facta quibusdam iulmicis ecelesiac. dto. Avin. 
V Nonus lulii an. VIII. Secret. Pars IV'. eplst, 886. 

73. 1324, 1 Sept. Id. lohanni de Stemberg providet de cauo- 
nicatu ccclcsiac Prägen ct praebenda ac dignitatc ipsiiis ecclesiae 
vacaturis. dto. Avin. Kal. Sept. an. V'III. In eod. mod. abbati in 
Waldsassen, Ratii^bon dioc. et episcopo Misnensi. Comnuin. Pai*a 
II. anni VIII. epist. 1979. 

74. 1324, 13 Septemb. Id. providet Petro Ilerbordi de cano- 
nicatu ccclcsiae Oloniucen et i>niebcnda ac dignitatc ipsius cccle- 
siac vacaturis. dto. Avin. Idibus Sept. an. IX. In eod. modo 
Abbati Sedleccn ct praoposito Chunicen etc. Conimun. Pars I. 
an. IX. epist. 3. 

75. 1324, 13 Septemb. Id. Petro Ilerbordi, eapellano Elisa- 
bethae rclictac Wnceslai Boemorum regis, et slinul in Polite ct 
in Olomuc canonico, providet ad intorcessioncni eiusdem Elisa* 
beth de canouieatu ccclcsiac V’iöi gradeii et praebenda vacatiini. 
dto. Avin. blibus Sept. an. IX. In eod. modo abbati Sedlec ct 
praoposito Chunicen. Commuii. Pars I. an. IX. epist. 27. 

76. 1324, 13 Septemb, Id. concedit Klisabethac reginae, 
rclictac Vencesloi regis Boemiae, quod eius confessor in articulo 
mortis possit ei dare plenam absolulionem. dto. Avin. Idib. Sept. 
an. IX. Commun. Pars I. an. IX. epist. 23. *) 

’) Welche Privilegien die gekrönten Hnnptor vom npostolischon 
Stuhle sieh zw erwirken pilcgton, zeigt folgende« V'crzcicliniss fiir 
die damalige Königin Johanna von Frimkreich: Reginae Vranciao 
conceditnr, quo<l confessor sim« possit fratrilms sui ordüiis, coin- 
medentibus cum eo, darc licentiam loqiicndi; — quod possit eli* 
gero .sepulturam ct qiu>d lueinhra «ua ac o.=i.«a dividatitiir et tuinu* 
lentur prout vivens diixerit ordinandtmi; — quod nulliis capollus 
suas possit «ubiiccre interdicto; *— quod nullus po.<4;<it ei ingressum 
in ccclc.*<iam intcrdicerc, vel sentenüani excoinmunicutioius pro- 
mulgarc; — qu<Kl cuiu dcccm ixsrsouis possit intrarc inoncstcriu 
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77. 1324, 17 Soptoiub. Id. Capitulo Olomucen ccclesiac, 
quod 81 eccleaia sua vacot, ad elcctionem novi episcopi non pro- 
cedaiit. dto. Avin. XV Kal. Octob. an. IX. Secrct. Tom. V. 
cpiat. 331. 

78. 13*24, 22 Soptemb. Id. regi Bocmiae lohanni super 
rescrvatione cccicsiae Olomucen. dto. Avin. X Kal. Secret. Tora. 
V. epist. 322. 

79. 1324, 27 Septemb. Id. rogi Boöiniac lohanni, qnod si 
norainct personain idoncam, papa de ccctcsia Olomucen sibi pro- 
videbit. dto. Avin. V Kal, Octob. an. IX. Secret. Tom, epist. 333. 

80. t 1324, 27 Septemb. Id. hortatur reg<.’m Franciac, ut 
lohanni regi Boemiac suadeat, qui ad vacantem eeclesiam Olo- 
mucen pcrsonain idoneam nominarc procuret. dto. Avin. V Kal. 
Octob. au. IX. Scerct. Tom. V. epist 0. (Abg. ibid. p. 203.) 

81. 1324, 17 Novemb. Id. incorporat niona.sterium Aulae 
8. Mariae in Antiqua Bruna per Klizubetham reglnam fundatum 
ordini Cisterciensi. dto. Avin. XV Kal. Dcccmb. an. IX. Comniun. 
Pars I. an. IX. epist 298. (Abg. ibid. p. 208.) 

82. 1324, 17 Novemb. Id. Abbatissac et conventui Aulae 
8. Mariae in Antiqua Bruna Cisterc. ord. confinnat consUtutiouem 
et donationem dicti monasterii. dto. Avin. XV Kal. Decemb. an. 
XL Oommun. Pars I. an. IX. epist 299. (Abg. ibid. p. 204.) 

83. 1324, 26 Novemb. Id. regi Bobomiae lohanni, ut pcrsc- 
veret tu devotione ecclcsiae sicut coepit, simul ei concessionem 

religiosanim; •— qnod confessor suus ct eiua socitis et capelloni 
et clerici sui uon toneantiir aliud ofdciiim, nisi snctmduni usum 
capcllno sua«*-; quod Ule, qiu pracdicabit in praesentia sua po.ssit 
daro 60 dies de iiidtdgentia; — quod In locis intcrdictis possit colc- 
brari; — quod possit ante diem faccre celehrari; — qnod confes- 
sor suus possit (lare lieentiam loquc>ndi reUgiusis comincdcntibus 
cum ea, debilibiis et intirmis autem sui hospitU Ucontiam vcsoeiidi 
caruibus; — qnod ]>ossit dispetisarc cum ea super frnctionem iciu- 
nlorum ct super e«ii carniura diebus prohibitis; — quod confossa- 
rius Sims possit vota per eain emissa et emittcuda miitare in alia 
pict.'itis oj)era; — quod oinnes qui pro ea orabunt, singiilis diebus 
quibus oraverint, habcant 40 dies de indulgcutia; — quod con- 
fessariiis cain possit absolvcre ab omnibus {leccatis et sententUs 
cxcommunicationU. 
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(manim suppHcationmn insinaans. dto. Avin. Kal. Pecomb. 
an. IX. Sccrct, Tom. V'. opist. 34b. 

84. 1324, 13 Deccmb. Id. lohanni regi Boeiniac, qiiod possit 
sibi eligprc confessarium. dto. Avin. Idibus Dccomb. an. IX. 
Comnnin. l’ars I. an. IX. cpiHt. 523. 

85. 1324, 13 Decemb. Id. lohanni regi Boömiac, quod con- 
fcssor Buns possit ipsi darc ploiiain absolutioncin in articulo mor- 
tis. dto. Avin. Idibus Decemb. an. IX. Commnn. Pars I. an. IX. 
cpist. 524. 

HG. 1324, 30 Pcccmb. Id. providet Hermanne Hcinrici de 
Kerpin clorieo Wratislavien dioccs. de beucficio ad collationem 
Abbatissac et eonventui monasterii in Tiänovic Olom. dioc. vaca- 
tiiro. dto. Avin. III Kal. lanunr. an. IX. Commnn. Pars I. an. IX. 
epist. 502. 

87. 1324, 30 Dcoemb. Id. providet VcncoBlao nato quon- 
dam Xicolai ducis Oppavien de canonicatn ecclesiac Prägen, dto. 
Avin. III Kal. lanuar. an. IX. In eod. modo abbatibiis Wclegrad 
et Gradicen. Cominun. Par« I. an. IX. epist. 504. 

8H. 1324, 30 Dceeinb. Id. Ypolito Fridcrici de Horawitz 
providet de canonicatn cccl. VySegrad. dto. Avin. IH Kal. lanuar. 
an. IX. In eod. modo Abbatibus de Scdlec. Commun. Pars 1. an. 
IX. cpist. 511. 

80. 1324, 30 Deccmb. Id. providet Wenceslao nato quon- 
dain Nicolai Tucentinast (sic) de canonicatn ecclcs. Olomuccn. 
dto. Avin. III Kal. Deecud). an. IX. Commun. Pars 1. an. IX. 
cpist. 512. 

90. t Aunus 1325, 1 Fcbr. Id. Hcnrico cpiscopo Triden- 
tino coneciUt, quod usque ad duos aiinos possit assistcre lobanni 
regi Hohemiae in consiUis et regni uegotiis. dto. Avin. Kal. Febr. 
an. IX. Commun. Pars I. an. IX. epist. 525. (Beilage IV.) 

91. 1325, 7. Febr. Id. providet Nicolao Waltberi de Gora 
de canonicatn ecclesiac Boleslavicn IVagen dioc. dto. Avin. VH 
Idus Febr. an. IX. In c. m. abbati Brevnovien. Commun. Pars I. 
an. IX. epist. 722. 

92. 1325, 1 Mürz. Id. eonfinnat pracjiosito et capitulo ccc- 
lesiae Prägen udministrationem eiusdem ccclcsiac in tcmporaIibu.-> 
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(•t Hpirituftlibns per epiacopmn «uspenKum vacanti«. dto. Avin. 
Kal. MartH an. IX. Coinmun. l*ari* I. an. IX. epist 1088. 

03. 1325, 10 Mürz. Id. Chorado de Ncuenbach duicono 
Prägen dioc. diHpeiiHatur cum co auper ordloibus suaceptis et 
Biiscipiendifl, qtiia thoro illegitimo natns subdiaeonatum et diaco- 
natnm aecepit a riuodam falijaton: lohanne Damasceni, qni in 
Italia combustiu fnit. dto. Avin. XIV Kal. April, an. IX. Com- 
mun. Pars II. an. IX. opist. 1107. 

04. 1325, 20 Miirz. Id. lohanm regi Bob. rpiod pos»it habere 
aharc porUitile. IV*^ Kal. April, au. IX. Commtin. Pars 1. an. IX. 
epUt 116H. 

05. 1325, 20 Marz. Id. cidem regi, quod confessarius suu« 
poB«it cum abAolvero a sententÜB quibu» ent ligatuf«. de c. d. Ut 
«npra epist, llfiO. 

90. 1325, 20 Marz. Id. eideui regi quod possit cligerc con- 
fessai'inm, qni hahoat potoitatein cum ula^olvcndi a peccati» quo- 
tiens« fuerit oppoitunuin ct in articulo mortis posnit sibi dari ple- 
nain absolutionera. de c. d. l’t supni epifit. 1170. 

07. 1325, 20 März. Id. mandat cxccutoribuH, ut ad noinina- 
tionein loliaiiuis regis Boemiac faciant rccipi in (|inbiifidaui cccle* 
»iis eathe<lralibu8 ct collegiatis Prägen , Lcodien etc. a.st non 
Olomuccn dioccficnm in singulU singulas personas in canonicos 
et fratres. dto. Avin. IV Kal. April, an. LX. C’ommun. Pars II. 
an. IX. epist. 1282.*) 

98. 1325, 20 März. Id. lohanid regi Büh. qtiud in locis in- 
terdictls possit facere cclebmri. de e. d. Ut supra epist. 1520. 

99. 1325, 1 April. Id. lolianni n‘gi Boem. respouset ad ca, 
qnnc scripserat, quod volcbat traiisfretart? in subsidium terrae 
sanctac. dto. Avin. Kal. April, an. IX. Secret. Tom. V. epist 365. 

100. 1325, 7 April. Id. lolmnni regi Boom, super reeeptiono 
nuntioriim snorum ct missione signi, quo uti intendit rex in litcris 
domino papae designandis. dto. Avin. VII Idus April, au. IX. 
Ut su]ira opist. 371. 

') In die.ficiii negostenbando beginnen schon die zahlreichen und höclist 

wichtigen Urkimdcn, die das Verhältnis« Ludwig des Buiem zum npo- 

«toiischcii Stuhle und den Zeitgenossen «o wesentlich beleuchten. 
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101. 1 1325, 5 Mai. IJ. eiilctn rogi, super ex])cditione rausae 
Prägen episcnpi, quam liabet in curia Komana. dto. Avin. III. Non. 
Maii an. IX. Ut supra cpist. 382. (Beilage V.) 

102. t 1325, 15 Mai. LI. eidem regi, quod non credat ali- 
qiia sinistra de nuiitio Andrea fr. ord. s. August. eremiL qui in 
curia Romaiia super refunnationu status Prage.n ecclesiac quidem 
rctulit, ast de altereatione episeopi Prägen vel aliorum quonim- 
cunque, nisi quatenus iuxta negotii qualitatem interrogatus cxtitiL 
sc nullatemis intromisit. dto. Avin. Idibua Maii an. IX. Sccret. 
Tom. V. epist. 388. 

103. f 1325, 17 Mai. Id. lolwinni cpiscopo Prägen concedit, 
quod de bonis sui episeopatus, a ciiiiis adininistrationc cst sus- 
pensu.s, reci|iiat quolibet anno mille libras Turonen parvor. dto. 
Avin. XVI Kal. Iiinii an. IX. Commun. Pars II. an. IX. epist. 
1374. (Beilage VI.) 

104. 1325, 17 Mai. Id. praeposito et capitulo Prägen, quod 
assiguaut lohanui cpiscopo suspenso cccl. Prägen dictas inille 
libras Turon. in feste s. Michaelis solvendas. de e. d. Ut supra 
epist. 1375. 

105. 132.5, 17 Mai. Id. archiepisoopo Ebredunen et Gra- 
dicen arcbidiacono, quod compellant capitnium et praepositom 
ecclesiac Prägen ad solvendas mille libras Turon lohanni 
episcop. Prägen suspenso couccssas. de e. d. Ut supra epist. 
137G. 

lOG. t 1325, 1 Juni. Id. lohanni regi BoGmiac, conceditur 
sibi decima regni Boemiac et comilatiis Luccinburgen ab Omnibus 
ccclcsiasticis personis c.\cc|ito solummodo ordinc s. lohanuis Hie- 
rosolyin. ad tres annos. dto. Avin. Kal. lunii an. IX. In c. m. 
cpiscopo Olomiicon, abbati Brevnov. etc. Ut supra epist. 1712. 
(Abg. ibid. p. 227.) 

107. 132.5, 21 Juni. Id. loanui de Tcpla, cicrico Prägen, 
providetnr sibi de bcneficio ad colationein episeopi Prägen vaca- 
turo. dto. XI. Kal. lulii an. IX. Ut supra epist. 1G07. 

108. 1325, 19 Juli. Id. Amoldo de Pigfinga militi regis 
Boeuiiae et .Sarrae u.toris eins, filiis et familiaribus conceditur, 
quod possint intra septa cnstronim vel hospitaliuui suorue.i 
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tempore intcrdicti sacra cclcbrarc. dto. Aviu. XIV Kal. Aug. an. 
IX Common. Par« II. an. IX. cpist. 2223. 

109. 1325, 20 Juli. Id. pracposito et capitulo ccclcsiac Prä- 
gen tamquam liuiu« ecclcsiac administratoribns , mandatur cis, 
quod parochialcm ccclesiam terrae in Cubito Prägen dioces. qoae 
est inzta fortalicium hoius loci, transferant ad alium lociim magis 
decentem, quam rex lohannes promüerat acdilicare. dto. Avin. 
XIII KaL Aug. an. IX. Ut eupra epiet. 2194. 

110. 1325, 20 Juli. Id. Episcopo Leodiensi maiulat, ut 
capellam de Selbin sine cura suae diocescos, quae adhacret 
fortalitio caatri ct domus regia Boemiac de Selbin , trauat'erat 
alibi in alio decenti loco ciuedem loci, nam rex promiacrat no- 
▼am aedificare. dto. Avin. XIII Kal. Aug. an. IX. Ut supra 
epiat. 2190. 

111. 1325, 21 Juli. Id. refert regi Boemiac gratea, quod 
fortiter reaiatat hoatibua cccleaiac Roinanac. dto. Arin. XU Kal. 
Aug. au. IX. Sccret. Tom. V. epiat. 401. 

112. 1325, 25 Juli. Id. Hciirico de Svancgob, providetur 
aibi de cauonicatu cceleaiac Prägen ct praebenda vacatura. dto. 
Aviu. \TU Kal. Aug. an. IX. In e. in. abbuti Scotorum Viennen. 
Commun. Pars II. an. IX. epiat. 2308. 

113. 1325, 14 Aug. Id. Petro, natu quondam Conradi de 
Nova Plzna, providetur aibi de cauonicatu ccclcaiae Bolcalavien 
Prägen dioc. et praebenda vacatura. In e. m. abbatibua Aulae 
Keg. ct Brevnov. dto. Avin. XIX. Kal. Sept. an. IX. Ut aupra 
epiat 2050. 

114. 1325, 0 Scptcinb. Id. Nicolao loannia de Praga provi- 
det de cccleaiac Prägen cauonicatu ct praebenda vacatura. dto. 
Aviu. ITII IduB Sept. au. IX. In e. ni. abbati Brevnov et prae- 
poaito Chunicenaia monaatcrii Olom. dioc. Cuniinun. Para I. an. 
X. epiat. 2. 

115. 1325, 16 Septemb. Id. Priori ord. fr. liercmitarum 
Prägen gratiaa agit de iuainuatioiic rumoruin, qiii nuper in parti- 
bus illia advenerant. dto. Aviu. 16 Sept. an. X. Sccret. Tom. V. 
epiat 413. ') 

') Es iat au&llend, warum hier nicht nach der in der Curia Rom. 

Ponebnngeu. II. 7 ^ 
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HG. 1325, 17 Scptcmb. lii. rcgi Boüiuiae Tohaniii ct duci 
Austriae, quod antcquam eorum venissent Htora«, erat Pragcnsi 
ct Mctensi ccclosiis provisum de personis sibi gratis, dto. Avin. 
XV Kal. Octob. an. X. Sccrct. Tom. V, epist 1456. 

117. 1325, 24 Scptcmb. Id. concedit Klizabctbac relictae 
Vcnceslai quondani regia Uuemlac ct fainiliac ciua, quod poMiut 
facerc cclebrari in locia intcrdictis. dto. Avin. VIII Kal. Octob. 
an. X. Coinnuni. Par» I. an. X. epist. 43. 

118. 1325, 24 Scptcmb. Id. Hciiirico dnei Silcsiac, domino 
in lauer et Fürstenberg et Agiietae iiatae Vcnce.slai quondain 
regis Boeini.ac, dirtpensntur cum Hk anper niatrimouip, in quo iam 
pliircs vivebant annos, etsi tertio et (pjarto gradu coiisangiiinei. 
de e. d. Ut supra epist 44. 

119. 1325, 24 Scptcmb. Id. iinivcrsis Christi Gdclibus datur 
indnlgnitia visitantibus ccclcHiam H. M. V. Anlae Uegiae ord. 
Cisterc. in antiqua Bmiia in quatnor fcstivitatibus H. M. V. dt* 
c. d. Ut Kupra epist. 78. 

120. 1325, 24 Scptcmb. !d. Octoiii de Rergow «eniori et 
Agiictae natae quondain loannis de Wartlicmbcrg Prägen, dioe. 
i|ni iam per plnrcs annos in diseordia vivebant, dispcnsatur cum 
eis super matrimonio contrahendo, dto. Avin. VI II Kal. Octob. 
an. X. Ut supra epist. 220. 

121. 1325, 24 Scptcmb. Id. Petro loannis de Chrtdim, per- 
petuo capellano s. lacobi siti in eeelesia Prägen, providetur sibi 
de dignitate vcl bcneficio ad collntionein episcojii Prägen vaca- 
tnro. de e. d. ln c. in. nbbati Scdlec et pmeposito Cunicen. Ut 
supra epist. 45. 

122. 1325, 24 Scptcmb. Til. Witigoni de Piuov, providetur 
sibi de eahqnicatu eeclcsiae t>lomuccn et praebenda vacafura, ca 
coiiditionc ut, si in eeelesia Oloinueen nihil pro eo esset, liabcat 
canonientum ecclcsiac eollegiatac Hrunnen sti Petri, dto. Aviu. 
VIII Kal. Octob. an. X. ln c. m. Oradicon et Scdlccen abbatibus. 
Ut supra epist. 40. 

üblichen Bezcichmmgsweise dafirt ist. Ich vermathe, dass hier 

dem Kopisten das Wörtchen ,.Kalend.‘‘ ausgefallen sei. 


Digitized by Google 


JohavHK XXII. Uffjeüteu. 


91 ) 


123. 1325, ü Octoh. Id. providot Herborto de lUttlnnd de 
eanonicaht eccles. VySegrad prope Pragam, dfo. Avin. II Xmi. 
Octob. an. X. In c. ra. abhatibiis Sedloc et Strahov. ITt »uprn 
epist, 108. 

124. 1325, 6 Octoh. Id. regi Boemiae, fpiod f<icut ineepit, 
peraiBtat in devotionc ecclesiae, et noinmlla «upor expeditiouc 
epiacopi Tragen suapenai. dto. Avin. II Non. Octob. an. X. Secret. 
Tom. V. epist. 1482. 

125. 1325, 8 Octob, Id. lohamii regi Boöniiae, rpiod inittat 
nnntioB ad curiam cum pleno mandutn et plcna infonnatione. dto. 
Avin. VUl Idus Octob. an. X. Socrct. Tom. VI. epist 878. 

126. 1325, 14 Octob. Id. Suloraoni de Walistor, rectori 
parocbialis ecelesiae in Pilgrirais Prägen dioc. providetur sibi de 
dignitatc ml coHationem epiacopi et capituli Wratislav vacatura. 
dto. Avin. II Idus Octob. an. X. Commun. Para I. an. X. epist 132. 

127. 1325, 25 Octob. Id. lobanni regi Bocuüae, super cx- 
peditione causac epiacopi Prägen suspciisi. dto. Aviu. VIII Kal. 
Novemb. an. X. 8ecrct Tom. V. epist 1464. 

128. Annu« 1326, 26 Kebr. loanne» P. P. XXII. arehi- 
episoopo Treveren, commondatnr sibi, rpiod ad nominationem 
regis Boemiae lohamiis provideat duabus personis idoneis de ea- 
iionicatibus cccl. s. Mariae Magdal. Vinluiiou et s. Petri Leodien 
et pracbendis vacatnris. dto. Avin. IV Kal. Martii an. X. Coramun. 
Pars I. an. X. epist. 14G4. 

129. 1326, 27 Febr. Id. regi Boemiae lohanni super re- 
ceptione literanim simniin et coiicessionc srnmim snpplieationum. 
dto. Avin. III Kal. Martii an. X. Secret Tom. epist 1494. 

130. 1326, 12 März. Id. eidem regi, super expeditione celeri 
negotii Prägen Kuspoiisi. dto. Avin. IV Idus Martii an. X. Ut 
supra epist 1 498. 

131. 1326, 18 April. Id. Bohusio de Cladna, providetur sibi 
de canonrentu ecclcsiae' Vynegrad et praebenda vacntiim. <lto. 
Avin. XIV Kal. Maii an. X. In e. in. Arcliidiac. Gradieen. Com- 
mun. Pars II. an. X. epist 1530. 

') Dieser Brief kommt unter den anni XL vor; ist liier iileht etwa 

ein J^hteibfehler? 
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I.‘i2. 1320, 18 April. Id. Ilubartlioni de Duba, providotur 
sibi de canonicat« eccles. l^ragcn et pracbenda vacutura. dto. 
Avin. XIV. Kal. Maü an. X. In c. m. dccano Vy&cgrod et archi- 
diac. nechin. Ut eupra epist. 1542. 

133. 1326, 24 April. Id. Henrico opiscopo Tridentino, datur 
»ibi licentia, quod ad novos duos annos possit esse in Bervitio 
lohannis regle Hoemiac. dto. AVin. Xlll Kal. Mali an. X. Commun. 
pars I. au. X. epist. 1331. 

134. 1326, 10 Mai. Id. providet Xicolao dicto Efficax, ca- 
nonieo Prägen, de bcneficio ad collationcm abbatis et conventus 
8. I>aiirciitii prope Leodium vacaturo. dto. Avin. XFV Kal. lunii 
an. X. Commun. Pars II. an. X. epist 1829. 

135. 1326, 18 Juni. Id. providet üofitac de Dfevohostiz de 
canoiiicatu ecclesiae Olomucen ct praebenda vncatiura. dto. Avin. 
XIV Kal. lulii au. X. ln c. m. abbati lilcniov. Ut 6U]>ra epUt. 
1890. 

136. 1326, 27 Juni. Id. cxecutoribus, quod compellant prac- 
positum ct capitulum eccleeiac Prägen ad satisfacieudum lohanui 
episcopo Prägen suspenso de mille libris Turon sibi debitie. dto. 
Avin. V Kal. lulii au. X. Ut supra epist. 2102. 

137. t 1326, 27 Juni. Id. episcopo Prägen lohaiini, assig- 
nuntur sibi millc librae Turon de fructibus ct reditibus incusac 
cpiscop. Pnigen ultra alias mille librns Turon iam antea assigna* 
tas. dto. Avin. V Kal. lulii an. X. Commun. Pars 11. an. V. epist. 
2101. (Peilagc VII.) 

138. 1826, 2 Juli. Id. lohanni regt Boeiniac, super rccom- 
utendationc negotiorum episcopi Innigen et Wratislavion ct snjH’r 
pliiribns aliis negotiis diversas cedesius conccrneiitibus. dto. Avin. 
VI. Xoii. lulii an. X. Secrct. Tom. V. cj)ist 1514. 

139. 1326, 8 Juli. Id. cidem regi, quod, si veniunt nuutii, 
de quibus ipse scribit, nibil in sui praeiudiciuin attemptetur. dto. 
Avin. Vlll Idus lulii an. X. Ut supra epist. 1515. 

140. 1326, 8 Juli. Id. cidem regt super reconciliationc quo* 

rumdam facta in oculto. dto. Avin. VIII Idus lulii an. X. Ut 
supra epist. 1517. '* 

141. f 1326, 22 Juli. bl. n*gi Iloeiniae, ut ad pacem inter 
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DaUiuuin (ijic) Vicnneiisem ct coraitom E. Hubaudiae ct Hciiricuiii 
düininum Mniitualbani rcformandam auctoritato sua iiitcrvuniat. 
dto. Avin. XI Kal. Ang. an. X. Sccret Tom. opist 2172. 

142. 1326, 30 Juli. Id. eidein rcgi, super responsioiic ad 
negotium ducis Austriac Lcopoldi, qui cum episcopo Hasilicnsi in 
diversis vixerat rixis. dto. Aviu. III Kal. Aug. an. X. Ut su]>ra 
epist. 1518. 

143. 1326, 29 August. Id. regi Boemiae loanni, quod peti- 
tiones suas papa, prout potuit, favorabiliter exaiuUvit. dto. Avin. 
IV Kal. Sept. an. X. Ut supra epist. 1524. 

144. + 1326, 26 Beptemb. Id. eoustituit, defuiieto Conrado, 
llinconcm, praepositum Tragen, in episeopnm ccelesiae Olomueen. 
dto. Avin. VI Kal. Octob. an. XI. Commnn. Pars I. an. XI. epist. 
267. (Abg. im Cod. Dipl. Mor. VI. p. 245.) 

145. t 1326, 9 Octob. Id. loanni regi Boemiae notificat, 
quod Hineonem, praepositum Tragen, eiiiseopum feeit eccicsiac 
Olomueen. dto. Avin. \TI Idus Octob. an. XI. Sccret. Tom. VI. 
epist. 882. (Abg. ibid. p. 247.) 

146. 1326, 5 Novemb. Id. loanni regi Boemiae rescribit, ut 
halicat excusatnm Ilenrieum praepositum ceelesiac T.uehmarieen- 
sis (Litomerioensis) Tragen dioc. de quibu.sdam vcrliis, quac credit 
ipsum 1‘raepositum dixisse in consistorio contra cum, ae si regem 
vocaverit bacrctieorum fautorcin. dto. Avin. Xon. Novemb. an. XI. 
Comtnun. Tors I. an. XI. epist.. 266. 

147. t 1326, 5 Novemb. Id. Deeano et arcbidiacono Tra- 
gen ccelesiae, ad futuram rei memoriam. Suspendantur dicti 
dccanns ct orchidiaconus usque ad tcUipus sententiac latae contra 
praepositum et capitulum Tragen ratione non solutae cuiusdam 
quantitatis pecuniae episcopo Tragen suspenso debitae, ct onli- 
natnr, ut de administrationc fructuum eccles. Tragen reddatur 
ratiö, et per quem modum illa pecuniae quantitas solvatur. dto. 
Avin. Non. Novemb. an. XI. Commun. Pars II. an. XI. epist. 
1595. (Beilage VIU.) 

148. 1326, 14 Novemb. Id. dispensat ct Iiabilitat Hadmamm 
de Bruna, Olom. dioc. super co, quod tenuit quondam ccelcsias 
in Brixinen et Salzbiirgcn dioecs. per plures annos in preaby- 
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tcratum iioii promqtuä. dto. Aviu. X\"1I1 Kal. Decemb. an. XI. 
Cummuii. Pars I. an. XI. cpist ü22. 

140. 1320, 14 Nuvcmb. Id. uiaudat exccutoribus, ut Had- 
inaro de Ilrtiua Olom. dioccs. conferant cccleniam in Nczzelbach, 
Herbipolieu dioc. vacantcm. de e. d. Ut supra epist. 633. 

150. t 1326, 28 Xovoinb. Id. eonstitult abbates Gradicen, 
Zabrdoviccn ct Miloviccn cxccutore» in causa clcctloiMe factae de 
loanne, dictaLupo, in abbatcin monastcrii LuceusU Olom. dioc. 
euquc mandat, ut banccc electioncm, ai procedat de conventus 
ciusdem mouastorü unanimi voluutate, confirment, alioquin ut 
dont convciitui licentiam alium abbatem do novo cligendi vel 
postulandi. dto. Avin. IV Kal. l)ccemb. an. XI. Ut supra epist. 
305. (Abg. ibid. p. 248.) 

151. Anuu» 1327, 9 Januar, lolianues P. P. XXII. provLdet 
Simoui, nato quondam iicbcrhardi, dicti Cirkcler civi« Herbipo- 
lieusis, de eanouieatii cccloMac Prägen et praebenda vacatura. 
dto. Avin. V Idus lanuar. In c. in. abbati Aulae Reg. Coinmuu. 
Par« I. an. XI. opist. 749. 

152. 1327, 17 Januar. Id. Balduiuo, archicpiscopo Treveren, 

rcBcribit, quud eius aceeperit literas, multa valde laudabilia de 
lühannc Boeiniae r«*ge comnicmoraus. dto. Avin. XVI Kal. Febr. 
HU. XI. 8ecret. Tom. VI. epist. 887.- ^ 

153. *' 1327, 18 Januar. Id. provklet llermanno de Scher- 
teiiberg de eam>nieatu ceclesiae Olomucen ct praebenda vacatura. 
dto. Aviu. XV' Kal. Fobr. an. XI. (?) Commmi. Pars III. an. XI. 
opist. 2038. 

154. 1327, 22 Januar. Id. Ilonrieo nato Hertholdi comitia 
in Hetz, providetur sibi de canonicatu eccles. Olomucen ct prac- 
beuda vacatura. dto. Avin. XI Kal. Febr. an. XI. cpUt. 942. 

155. 1327, 28 Januar. Id. inumiat e-xecutoribus abbatibus 
Brevnov ct Portae Apostol. Prageu dioe. ut absolvaut Xicolaum 
Otaeharü (sic) ord. fr. l’raedicat ab excommuuieatione, (|uain in- 
currobat co, quod dimisit babitiun, et faclaiit cmn rccipi in inona- 
eburn monaHterii a. Proeopü Prägen dioe. dto. V' Kal Febr. an. 
XI. Ut supra opUt. 826. 

156. 1.327. 29 .lamiar. Id. muudat executoribus abbati 
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Brevnov ct decatio VySegrad, Pritgeii dioc. ut larosIaOf de Hliw 
conferant decanatum eccl. BoleHlav, Prag. dioc. vacaiitüin. dto) 
Avin. IV Kal. Febr. au. XI. Ut .‘(tipra epist. 810. 

157. 1327, 13 Marz. Id. providet Iiicobo, dicto lacobista, 
clerico Prägen dioc. de benefieJo ad collationem abbati» ct eon*- 
ventus moiiastorii Bcdleceu elysdem dioc. vacaturo. dlo. Aviii. III 
Idu8 Martii an. XI. In e. ni. archidiacono Omdicen ct »cboIaMtico 
Boleslav. Coimnun. Para II. an. XI. epUt 1288. 

158. 1327, 13 Marz. Id. conoedit Siinoni, iiato quondaiu 
Eberhardi (aic) dicti Cirkcler de Il6rbipoli, canoiiico occleaiae 
Prägen, quod usque ad trieiiniiim pOäait percipere fnictus bene- 
ficiorum stionim. dto. Ariu. III Idus Martii au. XI. Ut siipra 
epist. 1525. 

159. 1327, 14 März. Id. providet Sdislao ile Praga de ca- 
iionicatu eccles. Bolcslavicn Prägen dioc. et praebeu<la vacatura. 
dto. Avi«. II Idus Martii an. XI. Ut supm epist. 1228. 

160. 1327, 16 März. Id. providet Thoinac, lohannia de 
Ijeczik, de canonieatu eccles. Olouiiiceji et Brealavien et praev 
benda vacatura. dto. Avin. XVII Kal. April, an. XI. In e. m. 
Arcljiepisc. Guezden. Ut snpra epist. 1261. 

161 f 1327, 17 März. Id. reservat Tammoni, nato Ulrici 
Plogoni», caiionieatum in ccclesia Pragensi, per electioiieni lliu- 
conis, Prägen canonici, in epis<opum Olomuceii pn»xime vaca- 
tunim. dto. Avin. XVI Kul. April, an. XI. In e. iii. abbati 
Brevnov et archiep. Rigon. Ut supra epiet 1799. 

162. 1327, 17 Mäi*z. Id. providet Drslao, nato Oenkonis 
de Beehin, canonico Pragi’u de pniep'ositura ipsius ccclcaiHo 
vacante, quam tciiuit Hinco, iinnc electus Oloraucen. dto. Avin. 
X\’'I Kal. April, an. XI. In e. in. Abbati Brevnov. Ut supra 
epist. 1800. 

163. 1327, 17 März. Id. Ludovico de Lucembiirg, providet 
sibi de Canonieatu et pracbenda cecicsiao Vy.<ograd, quae eraut 
Ifiucoins, nunc clecti Oloimicensia ecclesiac. dto. Avin. XVI Kal. 
April, an. XI. In e. m. abbati Bremov ct Scholaatico Prägen. Ut 
supra epist 1832. 

164. t 1327, 25 März. Id. eoncedit Ilinconi, electo idoum- 
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cen, ut a qnocumquc antistitc, gratiam ct communioncm aposto- 
lica« scdU habcntc, possit rccipcre munua conaecrationit. dto. 
Ävin. N'III Kal. April, an. XI. Ut gupra cpUt. 1356. {Abg. ibid. 

p. 260.) 

165. 1327, 21 April. Id. Petro loannis, clerico Prägen, 
providetur sibi de beneficio ad collationem cpUcopi Prägen vaca- 
turo. dto. Avin. XI Kal. Mail an. XI. In e. m. abbati Brevuov et 
Hcnrico de Bruna, canonico Olomuc. Ut supra epist. 1553. 

166. 1327, 21 April. Id. lohauni Visitonis (aic), providetur 
aibi de ^ateccnsi canonieatu et praebenda. dto. Avin. XI Kal. 
Mali an. XI. In c. m. ut aiipra. Ut aupra epist. 1554. 

167. 1327, 21 April. Id. Xicolao, lobaunia de Praga, cano- 
nico Prägen, providetur aibi de dignitate ipaius cccicaiac vacatura. 
de e. d. In e. m. cpiscopo Olomucen ct abbati Brevuov. Ut aupra 
epist. 1661. 

168. 1327, 15 Mai. Id. lohanni regi Boemiae, mittitur ei 
copia cuiuadam procesaiia. dto. Avin. Idibus Maii ap. XI. Sccret. 
Tom. n. epiat. 957. 

169. 1327, 24 Mai. Id. eidem reacribit, quod recepit ciua 
nuntium , ct aimul mittit ci tranacriptum proccaauum factorum 
contra Lndovicum de Bavaria, dto. Avin. IX Kal. lunii an XI. 
Ut supra epist 916. 

170. t 1327, 1 Juni. Id. Nicolao Otachari ord. frat. Prac- 
dic. dispenaat cum eo, ut qiii a auperioribus auia iniuate vexatus, 
habitum monaaticum dcaeruerit, ab arcbicpiscopo Ebredunenai et 
abbatibus Brevnov et Portao Apoatoloriim tanquam executoribus 
abaolvetur a sententia cxcommunicationis, et ut in monasterio s. 
Procopii ord. a. Bened. Prägen dioc. in quo receptua fuit in mo- 
nachum, liabeat locum in cboro et voeem in capitulo. dto. Avin. 
Kal. lunii an. XI. Commun. Para II. an. XI. epist. 1923. 

171. 1327, 25 Juni. Id. magiatro Ilcrmanno de Boümia, 
custodi ecdeaiac Prägen, auditori palatii ajiostolici, indnlgctur sibi, 
quod possit, stans in curia Komana, percipero fructus bcncBcio- 
rum auorum. dto. Avin. VII Kal. lulii an. XI. In c. m. abbati 
Aulae Reg. et Archiepisc. Sababurg. Commun. Para 111. an. XI. 
epist. 2067. 
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172. 1327, 9 August Id. constituit ärchiepiscopum Rigen- 
sern et episcopum Padnanum etc. exccutoras episcopo Prägens! 
suspenso contra capitnlom Prägen, quod certam pecuniae sum- 
rnam episcopo solvcrc nolcbat dto. Avin. V Idns Aug. an. XL 
Ut snpra epist. 2604. 

173. 1327, 9 An^st Id. praeposito et capitnlo ccclesiae 
Prägen, administratoribus in temporalibus et spiritualibus a sede 
apostolica deputatis, ut assignent episcopo loanni suspenso annu- 
atim 2000 Turonenses per mercatorcs vel personas idoncas Pori- 
siis vel in Romana curia de mensa episcopatns Prägen et non 
tardent cum pecunia. dto. Avin. V Idus Aug. an. XI. Ut supra 
epist. 2603. 

174. f 1327, 13 August Id. constituit episcopos Bambergen 
ct Patavien et decanum eccicsiae Patavien cxecntorcs in causa 
Weleslai monachi s. Procopii ord. s. Bened. Prägen dioc. contra 
Bavarom abbatem Brevnovien, qui multa damna monasterio et 
personis religiosis intulit dto. Aven. Idibus August! an. XI. Ut 
supra epist. 2563. (Beilage IX.) 

175. 1327, 31 August. Id. loanni regi Boemiac, quod rece- 
pit nuntios suos, ast super negotiis, pro quibns scribsit rex, non 
respondet, sed certas, personas ad partes illas, ut persolventur, 
raittit dto. Avin. II Kal. Sept an. XI. Secret Tom. VI. epist. 937. 

176. f 1327, 8 Septemb. Id. Ladislao, 6Iio Caroli Uugarioe 
ct Annao natae lohannis Bodmiac regum, dispensatur cum eis 
super matrimonio contrahendo „quod ad bonum pacis inter reges 
supradictos et regna ipsurum stabiliter mitriendum ct pcriculosam 
sedandam discordiam, quam inter praefatnm Boemie regem ct . . . 
Wladislaum regem I’olonie hactenus suscitare sti^duit hostis pacis, 
inter ipsos reges ut utriusque ipsorum communes omicos tracta- 
tum extitit“. dto. Avin. VI Idus Septemb. an. XII. Commun. 
Pars I. an. XII. epist 110. 

177. 1327, 8 Septemb. IcL, loanni regi Bocmiac, dispensatur 
cum eo super matrimonio in tertio gradu contracto, cum simul 
adhortaus, ut impendat regium favorem personis ccclcsiosticis. 
dto. Avin. VI idus .Sept an. Xll. .Secret. Tom. VI. epist. 1632. 

178. 1327, .25 Septemb. Id. praeposito et decano capitiili 
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Prägen, snsponduntur sententiae in cob latae usque ad Pascha 
ad instantiam lohannts episcopi Prägen, cui certam pecuniae 
»ummam solvere rccusabaut. dto. Avin. VII Kal. Octob. an. XII. 
Commuu. Pars I. an. XII. epist. 117. 

179. t 1327, 11 Octob. Id. Johanni nato Woncealai qnon- 
dam Bohcmiac fcgis, ^praeposito Vysegraden, conceditur sibi ad 
petitionem sororis suae Elisabeth roginae BoSmiae, qnod poasit 
residendo in altero bcncficiorum Buorum, fructoa redditos ct pro- 
ventus omniuin beneheiorum ipsi cominisBomm vel commitendo- 
mm exceptis quotidianis distribntionibuB destinatis refiidentiboB, 
ad triennium pcrciperc. dto. Avin. V Idns Octob. an. XII. In e. m. 
8. Ernmcmini Ratisbon et Aulne Rcgiae abbatibu« et magistro 
Nicolao de Fractis, Hterarum apost. enrrectori et canonico Patra- 
cen. Coramun. Pars I. an. XII. epist. 207. 

180. + 1.327, 11 Octob. Id. dispensat eundum lohannem, 
praepositum Vysegradon ad petitionem Elisabothae, »orori» suae, 
rcgin^ic Boemiac, ut nnam cum cura ct aliam sine cura dignitates 
ccelesiastieas, derectu natalium, quem patitur, non obstante, licite 
obtinerc valeat. de c. d. Ut aiipra cpi«t. 226. 

181. t 1327, 11 Octob. Id. archicpUcopo Treveren et colle- 
giB, mandatnr cis, qnod' archiepiscopum ct.capitnlum Maguntiniim 
compellont ad reddondum Elisabetbae regfnae Boemiae caput b. 
Margarethae et quasdam alias reliquius. de c. d. Ut snpra epist. 
343. (Beilage X.) 

182. t 1327, 11 Octob. Id. confert Johanni, nato Wcnccslai 
quondam regis Boemiae, ad pc^titionem reginac Elisabeth, cano- 
nicatiim ecclesiae Bambergen et praebendaüi vacaturam etiamsi 
ad coUationem episcopi vcl capituli Bambergen pertineret. de e. d. 
In e. in. ». Einmerami Katisbon et Aulae Regiac abbatibus et 
mag. Nicolao de Fractis. Ut «upra epist. 344. 

183. t 1327, 1 1 Octob. Id. lolmnni nato Wcnccslai regis, 
praeposito ceclosiae Vysegraden, disj>cnsatur cum oo, quod non 
obfltaiitc defectu natalium, qnem patitur, de coniugato genitus et 
coniugata , pos?«it assuiui ad episcopatiis dignitatem. de e. d. 
Commun. Pars 11. an. XII, epist 1076. (Abg. ibid. p. 272.) 

184. t 1327, 11 Octob. Id. mandat Trebi^ensi et Lucensi 
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abbatibos et praaposite Cbuuicenäi, ut Klisubetliac re^iuae Uoe- 
miae faciant luatitiam de brachia s. Aiiuac et de quibusdum reU- 
quiis sanctorum; utrum supradictae rcliquiae pertineaut ad re^- 
nam, vel ad Capitulum Olomuccn. df «. d. Coimnun. Pa» 1. ftn. 
XII. epist. 437. (Abg. ibid. p. 274.) 

185. t 1327, H Octob. Id. mandat cp!»copo Olomuccn, ut 

iua pa^onatus ecclesiae in Ruehovau, uionasteriu Auloc Regiae in 
antiqua Brnna a rogina ElUabetha donatum, mensae illtus mo- 
naeterii aniat. de e. d. Curamun. Pa» II. an. XII. cpUt 1271. 
(Abg. ibid, p. 271.) ^ t 

186. 1327, 11 Octob. Id. Eileabcthac regiuac Boemiae. coii- 
cedit, quod cum modica et matura secietate mati'onarum et pau- 
corum virorum posait monastcria moniallum ord. Cisterc. intrare. 
de e. d. Commun. Pa» I. an. XII. ^pisl. 331. 

187. 1327, 11 Octoh. Id. eidem Elisabethae, quod confes^a- 
rius poseit eam absolvcro a praeterita tran&gressione roturum, 
nempe, quotidro recitarc riginti Pater, certis diebu» ieiuuare et 
diveraas obiro yigilia». de e. d. Ut siipra epist 361. 

188. 1327, 11 Octob. Id. Alberto, nato quondam Woltliüi 

Bubcammerario regni Boümiac, cHnmiieo ccclosiao 8. Aegidii Pra* 
gae, providetur sibi de diguitate dictae eoclcsiau vucatiira. de e.d. 
Ut supra cpUt, 345. ^ 

189. 1327, 13 Octob. Id. lohanui regi Boi'miae, quod instet 
apud comitem Bareusem super liberatione nuntiorum apostoli^ae 
sedis captivoruiu per quendam sutKÜtum dicti comitU. dto. Avin. 
m IduB Octob. an. XII. Secrot. Tom. \'I. epist 1725. 

190. 1327, 15 Octob. Id. Elisabethae reginae Hoömiae gni* 

ies refert de missis tabuUs aureis dive »08 saucforuui reliqitius 
centinentes. dto. Avin. Idibus Octob, ap. XU. »Secret. Tum. VI. 
epist 16G7. . ( . 

191. 1327,-27 Octob. Id. mandat e^ccutoribus arcbiepiscopo 
Rigensi, abbati Brevuov et arcbidiacouo Prägen, ut Dypoldo Henri 
(Ucnsi?) plßbano eonferrant par<jchialoiu ecclesiaui^ s. Petri in 
liiBula Bub pont(f ac capcllain s. Antonii in curia episeopali raean- 
te«. dto. Arin. VI. Kal Novemb. an. Xil. Coinmuu. i’ars I. an. 
XU. epist. 201. 
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193. 1327, 27 Octob. Id. Thomae, nat« quondam Blasii de 
Praga, providet de canonicatu et pracbenda cccleaiae Prägen 
vacatiiris. de c. d. In e. m. archiep. Rigen, abbati Aulae Regiae 
et lacobo de Mutina, capellauo pontificio et canonico CamOracen. 
Ut Bupra epist. 202! 

193. 1327, 3 Novemb. Id. providet Petro Laak, canonico 
ecclesiae Vyiegrad Prägen dioc. de nna praebenda de maiöribus 
ipsius cccIesiae vacatum.- dto. Avin. III Nonaa Novemb. an. XII. 
In c. m. epbeopo Bambergen et abbati in Waldsaaseu. Commnn. 
Pars IL an. XII. epiet 1136. 

194. 1327, 3 Novemb. Id. mandat ciecntoribua episcopo 
Bambergen et abbati in Waldnaascn, nt Petro de Lask canonico 
Vyiegraden conferant decanatum ciusdem ecclesiae. de c. d. Ut 
Bupra epist 1137. 

195. 1327, 3 XTovemb. Id. providet loanni de Stemberg, 
canonico cccIesiae Prägen de dignitate ipsius ecclesiae vacatora. 
de c. d. Ut supra epist. 1138. 

196. 1327, 3 Novemb. Id. mandat executoribus, inter alios, 
abbati B. M. V. Lucemburgen, ut Nicolao de Lucemburgo, cano- 
nico cccIesiae Prägen, clerico et Notario lohannis regis Boümiae, 
providcant de canonicatu et pracbenda ecclesiae s. Pauli extra 
muroB Treverenses vacantibus. de c. d. Ut supra epist. 1776. 

197. 1327, 4 Novemb. Id. Alberto nato quondam Ekhardi, 
dicti Nothaft militis, rectori parocbialis ecclesiae in Valchcnau 
Prag. dioc. providet de beneficio ccclcsiatt IVagcn vacaturo. dto. 
Avin. II Non. Novemb. an. XII, Commun. Pars 1. an, XII. 
epist. 833. 

198. 1327, 11 Novemb. Id. lohanni' regis Boemiae, quod 
eins rcccpit nuntios, et respondet super diversis. dto. Avin. III 
Idus Novemb. an. XII. Sccret Tom. VI. epist 1668. 

199. 1327, 28 Novemb. Id. rcscribit lohanni, regi BoSmiae, 
super facto ecclesiae Prägen et cpiscopi suspensi , quod non pot- 
est rem citfus expedire. dto. Avin. IV Kal. Decemb. an. XII. 
.Secret Tom. \T. epist 1669. 

200. Annus 1328, 5 März. lohanncs P. P. XXII. providet 
Ilcnrico, nato Bcrtlioldi eomitis de Ardek (sic), de canonicatu 
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eccteaiac Prägen ct prncbcnda vacntnra. dfo. Avin. III Non. Martii 
an. XII. Commun. Pan IQ. an. XU. cpiit. 2144. 

201. 1328, 20 Motz. Id. lohanui regis Boemiae, qnod inter- 
ponat partes suas pro rcstitntione villae cuiusdam ecclesiae C^a- 
covien ablatoe. dto. Avin. XIII Kal. April, an. XII. Secret. Tom. 
VI. epist 1699. 

~ 202. 1328, 20 März. Id. eidcm regi mittit copiam proccssus 
habiti contra Ijudovicum Baramm, qui se pro rege gerit. dtO; 
Avin. XUI Kal. April, an. XU. llt supra epist. 1700. 

203. 1328, 1 April. Id. eidcm regi mittit denuo copiam cius- 
dem processus. dto. Avin. Kal. April, an. XII. Ct supra epist. 1695. 

204. t 1328, 13 April. Id. providet Woyslao nato quondam 
Henrici de Mcllito, clerico Prägen dioc. de bcneficio Abbatis et 
conventus monasterii Lucensis Olom. dioc. dto. Avin. Idib. April, 
an. Xn. In e. m. i>raeposito du Reygra. Common. Pan II. an. 
XII. epist 1611. (Abg. ibid. p. 280.) 

205. 1328, 13 April. Id, providet lohanni, nato quondam 

Henrici de Mcllito, canonieo ecclcsiae Vysegradeu, de bcneficio 
abbatissae ct conventus monasterii in TiSnovitz Olom. dioc. vaca- 
turo. de e. d. Ut supra 1612. ' ' 

206. 1328, 16 April. Id. Sezemae, nato Martini de .Sedlcz, 
providet de canonicatu ccclesiae Olouiucen ct pracbeuda vacatura. 
dto. Avin, XVI. Kal. Mali an. XU. In e. m. episcopo Olomuccn. 
Commun. Pan I\'. an. XII. epUt 3243. 

207. 1328, 2 Mai. Id. providet Ulrico de Jeiinick, clerico 
Olomucen dioe. de beneficio abbatis et monasterii Mclicen Pata- 
vien dioc. et praebenda vacatura. dto. Avin. VI Non. Maii an. 
XU. Commun. Pan IV. an. XII. epist. 3569. 

208. 1328, 10 Mai. Id. providet Percholdo Stuchssc de ca- 
npnieatii ecclcsiae Prägen et praebenda vacatura. dto.,Aviu. VI 
Idus Maii an. XII. In c. m. abbati Sootor. Vicunac. Commun. 
Pan UI. an. XII. epist 2182. 

209. 1^28, 12 Juni. Id. providet Petro Witkonis de cano- 
nicatu ecclcsiae Prägen ct praebenda vacatura. dtp. Avin. II Idus 
lunii an. XAQ. In e. m. episcopo Olomuccn, abbati Brevnovien et 
lacübo de Miitin.a. Pt supra epist. 2718. 
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210. l.‘J28, IGJinii. Id. lohanni rcgi Boemiae concedit, quod 
<U»coin cltiriei 8ui p 08 .siiit percipcpe fructus beneficiornm Buonim. 
(ito. Avui. XVn Kal. lulii an. XII. lu e. m. epiacopo Prägen. 
C<Hpimun. Pars IV. an. XII. epiat. 3194. 

*211. 1328, 19 Juiit Id. Hmcnni eplscopo Olomucen, quem 
nh^olWt n inramonto [>raei«lito najtandi limina apoatolorum, quae 
bieiiniis visitiiret. dto. Arin. XIIT Kal. lulii an. XII. Cominun. 
Para Hl. an. XII. epist. 2474. 

212. t 1328, 19 Juni. Id. eidcm episropo concedit, ut, non 
ohstantc inrnniento ]irnestito de non alienando l>ona suac ccclc- 
niac, pOH8(‘Ki$iones ad mensnin cpincopaleni s|H.‘etantes inconaulto 
Pontifico. de novo infendare, pemintare et alienare possit de con- 
sensn sui capituli, !)}» viderit esse ntilc ccclesiao metropolitänae. 
din. Avin. XII f Kal. lulii an. XII. Ut supra epist. 2483. (Abg. 
in ('od. Dipl. Jlor. VI; p. 281.) 

213. 1328, 19 Juni. Id. proridct Ortvino Morano (sic) de 
eanonioatu ccclcsiac Olomucen''Ct praebenda vacalura. de e. d. 
Ut supra epist. 2485. 

214. 1328, 10 Juli. Id. providet .Sebaetiano Witkonis de 
canonieatu ceelesiao Vysegrad et pra< dienda vaeatura. dto. Aviii.* 
VI Idus lulii an. XH. In o. m. episcopo Oloinuc. abbati Brevno- 
vien et lacobo de Mutina. Ut supra epist. 2883. 

215. f 1328, 8 Augtist. Id. lohanni regi Boümiae, nt absti- 
nent ab exaetione reddituum, quos capitnlum Pragenso episcopo 
suspenso depiitarc debcat, et snpjmrtet dictum eapitulmn in prac- 
Honti armigeronim ipsonim praestatione. dto. Avin. VT Idus Aug. 
an. XII. Secret. Tom. VI. an. XII. epist. 1727. (Beilage XI.) 

2 Iß. 1328, 22 August. Id. providet Meinhardo, nato Conradi 
^medici de Cadino, canonifo erelosiae Vyöegrad, de nna prae- 
lienda e maioribus dietac ecclesiae. dto. Avin. XI Kal. Septemh. 
an. XII. ln c. m. abbati Bremov. Commun. Pars IV. an. XII. 
epist. 349ß. * 

217. 1328, 14 Septend). Id. Carole, primogenito loliannis 
regi« Boerrtiae, quod possit liabere altnre portatile. dto. Avin. 
XVIlT Kal. Octoh- an. XIII. Commun. Pars III. an. XIII. 
epist. 2353. 
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218. 1328, 14 Scptcmb. Id. eidom, quod poshit fHccrc cclu*'* 
brari autcquam luccscat diu«, de o. d. Ut siipni epiat. 2354. 

219. 1328, 14 Scptcmb. Id. eidem, quod in locis intcnlietis 
pOMit facerc celchrarr. de e. d. Ut nupra epi»t. 23()2. 

220. l328, 23 Soptemb. Id. providet lohanni, nato Oisko- 

nifl de Reete, civis Vratislavicn, de canonicatii ecclesiae Vyfic- 
grad. dto. Avin. lX<Kal. Octob. an. XJIT. Conimim. Pars I. an. 
XIIL epUt. 462- ■ - 

221. 1328, 28 Scptcmb. Id. pracpo«ifo, dccano ct eapitulo 

ecclcsiae Prägen, prolongatnr eis UJ^quc ad festum rcsurectionis 
Domint terminnn s. Michaelis, in quo dcbcaut loliamii oj>beopo 
suspenso Pmgcn solvcrc mlUe libras. dto. Avin. IV Kai. Octob. 
an. Xin. Ut aiipra cpist. 290. ' 

222. Annns 1329, 6 Januar. lohamus 1*. P. XXII. lobanni 
rcgi Boemiae, excusjit se, qüod non cxandire iwtiut prcccs eius 
super translatione archicpiscopi Trcvcrcn.^iK, patrui »ui, ad eccle- 
siam Colonienscm. dto. Avin. 6 die lammrii an. XIII. Sccrct. Tom. 
VII. ppist. 528. 

223. 1329, 10 Januar. Id. inandat rxccutorilnis, archiopis-“ 
copo Rigon, episcopo Civitatcu ct dccano Vyscgrad, ut Nicolao 
de Ptyctz (sic), rectori parodiiali ecclc.siae in Zwiecbonz (sie) 
Prag. dioc. provideaiit de arcbidiacoiiatu Horsoviccnsi in ceclcaia 
Prägen per mortem OiBelbcrti de Coloma capellaui apostolici ct 
archidiaconi Horeovicen vacanfe. dto. Avin. IV Idus lanuarii an. 
XIU. Commun. Pars I. au. XIII. epist. 835. 

.224, 1329, ib Januar. Id. providet Bohuäo de Kladna de 
caiionicatu ecclcsiae Prägen et praebenda vacatura. de e. d. Ut 
supra epist. 847. 

2.25. t 1329, 18 Januar. Id. Elisabetbae reginae Boemiae, 
quod votis eius de persona fratris sui lohannis, ut fiat episcopus 
Bambergen vel Wratislavicn satisfacere noh posit, uam IVratis- 
lavicn non vacat, et de Bambergen iam pro^isum cst. dto. Avin. 
XV Kal. Febr. an. XIII. Secfet. Tom. VII. epist. 557. 

226. 1329, 21 Januar. Id. instituit archiepiscopum Gne^d* 
nen et episcopos Olomnccn et Poznaiien consenratore« et defen- 
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"sorcs cpiscopi WratislRviensis Nankeri. dto. Avin. XII Kal. Fcbr. 
an. XIII. Commun. Pnre I. an. XIII. ppiiit. 675. 

237. 1329, 24 Januar. Id. proridet Ortwino Domaslay dicto 
Moravo de canonicatu ecclesiae Prägen ct praebenda vacatora. 
dto. Avin. IX Kal. Febr. an. XIII. In e. m. abbatibns Bremor 
ct Aulac Begiac. Ut supra cpUt. 924. 

228. 1329, 24 Januar. Id. eidem Ortwino providet de cano- 

nicatu cccIcsiac Zaccnsi Prägen dioc. ct praebenda vacatora. de 
c. d. Ut anpra epist. 959. , 

229. t 1329, 15 März. Id. episcopo Olouuiccn, ut rccipiat 
Ilenricum, praepositum Colonicn, nunc cleetnm areliiepiscopum 
Miiguntinum, tanquam verum Metropolitam et ut ci parcat. dto. 
Avin. Idibus Martii an. XIII. Secrct. Tom. VII. epist. 536. (Aueb 
dasselbe Thema Nr. 496. Abg. Cod. Dipl Mor. \T. p. 294.) 

.230. 1329, 28 5Iärz. Id. regi Boemiae loamii, ut rcstituat 
episcopo Cracoviensi oppidum Staucome (sic) , occupatum per 
cum. dto. Avin. V Kal. April, an. XIII. In e. m. regi Ilungariac. 
Scerct. Tom. VII. epist. 548. 

231. t 1329, 17 April. Id. mandat episcopo Olomucen ct 
Petro de Alvcmio, canonieo Novioviensi, ut coiisules oppidi Usec 
Prägen dioc. ad restitutionem 20 Marchas auri curiac Romaiiae 
destinatas, ost a quodam episcopl Cracovien familiari furtive 
asportatas et, ut dicitur, pencs consules dicti o]>pidi assurvatas, 
coinpcllant dto. Avin. XV Kal. Maii an. XHI. Ut supra epist. 
496. (Abg. ibid. p. 295.) 

232. t 1329, 1 Juni. Id. regi Boemiae lohanni ct iiitcr 
alios, episcopo Olomucen, ut assistant episcopo Wratislavieusi 
Nankero contra Boikonen dueem Silesiae ct dominum in Miinster- 
luTg, qui cum nonnullis aliis bona episcopalis ceelesiac usuipat, 
et clero ct. civitati 'Wratislavieusi multa infert damna. dto. Avin. 
Kal. Iniiii an. XIII. Ut supra 568. 

233. 1329, 2 Juli. Id. providet Ilerdeino de Ternitz, elei iio 
Olomucen dioc. de benefieio cpiscopi, praepositi ct capituli ccclc- 
siac Prägen vacaturo. dto. Avin. IT Non. lulii au. XIII. In e. in. 
abbati Aulae Begiae et deeauo Vysegrad. Commun. Pars III. an. 
Xia epist. 2581. 
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234. 1329, 9 Octob. Id. providet Oallao (sic) de Ugost, ca- 
nonico Prägen et ncpoti episcopi Prägen loliaunis de dignitatc 
ecclesiac Prägen, dto. Ariti. VII Idiis Octob. an. XIV. In c. m. 
abbati ürcvnov. Commtin. Pars III. an. XIV. epist. 33. 

235. 1329, 12 Octob. Id. providet Ilciirico, nato Hcnrici 
dicti de Lapide, de canonicatu ecclcaiae V’y^egrad ct pracbciida 
vacatura. dto. Avin. J^' Idus Octob. au. XIV. In c. m. abbati 
Gradicena. Cominun. Pars L an. XIV. epist. 415. 

236. 1329, 12 Octob. Id. providet Paulo de Kladnn de ca- 
nonicatn ccclesiae Olomuc ct praebenda vacatura. dto. Avin. IV 
tduB Octob. an. XIV. Commun. Pars I. an. XIV. epist. 414. 

237. 1329, 13 Octob. Id. inandat cpiscopo Prägen, ui cum 
Nicolao Horovitz, elerico suae dioccscoa, qui rector ccclesiae 
parociiialis in PHbislavita Oloinuccn dioc. in patronaCu regiuae 
BoSmiac erat, super certis dUpenset ct cum habilitet ct qnaedam 
bencticia quae tonet, ut pracboiulas iu liuiizlau ct Stbetzen (sic), 
sibi de novo coiiferat. dto. Avin. 111 Idus Octob. an. XIV. Com- 
muu. Pars Ul. (eigentlich IV.) an. XIV. epist. 3415, 

238. 1329, 19 Octob. Id. regi Boeiuiac loliaimi, sc exeusat 
quod precea suas admittcre non potdit. dto. Avin. XIV Kal. 
Novemb. an. XIV. Sccret, Tom. VII. epist 1902. 

239. 1329, 5 Novemb. Id. Gerardo, nato quondam Theo- 
dorici de Dreswitz, 6t ei gratis in ccclcsia Olomucen, vel iu 
patronatu abbatissac ct monasUuii in Oasia «(sic, Osla) Olomuc. 
dioc. dto. Avin. Nonis Novemb. an. XIV. Commun. Pars II. au. 
XIV. epist 460. 

240. 1329, 14 Novemb. Id. regi Boemiae lohonni, sc excu- 
sat super precibuB suis non adxnissis (quae collationem’'diverso- 
nim benc6ciorum attingcre vidcutur). dto. XVIII Kal. Uecemb. 
an. XIV. Sccret Tom. VII. epist 190-1. 

241. 1329, 17 Decemb. Id. moudat iudiciboH, arebiepiscopd 
Kigen, cpiscopo Olotnncen ct deenno ccclesiao' Holeslaviei^ Prägen 
dioc. ut Petro Vitkonis, cauonicu ccclesiae Prägen, conferant 
canonicatum et praebendaiu ecclcbiu(! s. Georgii in Castro Prägen 
vacantem. dto. Avin. XVT Kal. latiuHr. an. XIV. Coininuti. Pars 
III. an. XIV. epist 645. 

I>adiVt Fortcbin)Kr>n. II. 9 • 
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242. 1329, 23 Decemb. Id. Alberto, nato Welflini, canonico 
Prägen, Bt ei gratia de canonicatu sub expeclatione praebendae 
in L‘ce)e«ia Pnigen. dto. Avin. X Kal. lauuar. au. XIV. ln e. m. 
abbatibuB Aulac Hegiae ct Scdleccn. Commun. Pars II. an. XIV. 
epist. 1102. 

243. Annus 1330, 23 April. Id. mandat lohanui cpiscopo 
Prägen, ut incorporationem eniusdam ccclesiae in Hcmians (sic), 
portinciitis ad regis Üoemiao praescutationem, et creationem no* 
vae praebendae in ecelesia Prägen pro ecclesia VySegradeii con- 
firinct. dto. Avin. IX Kal. Maii an. XIV. Commun. Pars III. 
(eigentlieli IV.) an. XIV. epist 3019. 

244. 1330, 23 April. Id. providet Thobiae de Wstepenio, 
canonico Prägen, de dignitate ecclcsiae Prägen vacatura, vcl de 
obcilientiis in Wrubic et Wralovitz (sic), de e. d. Ut supra epist 
3029. 

245. 1330, 30 April. Id. Gerardo, nato Tbeodorici de Dres- 
witz, canonico Olomuccn, fit ci gratia de dignitate sub cxpecta* 
tioiic praebendae in ccclcsia Olonmceu. dto. Avin. II Kal. Mnü 
an. XIV. In e. in. Vyfiegrad et s. Crucis Vratislav decanis ac 
Gotto <le Areminio, canonico Kavcimtcn, capellauo pontif, Com- 
mun. Pars III. an. XIV. epist. 907. 

240. 1330, 11 Mai. Id. Paulo de KJadna, canonico Pragensi, 
et filio sororis episcopi lubannis Prägen, fit ci gratia in ecclesia 
Prägen, dto. Avin. V Idus Maii au. XIV. In e. m. deeano VySe- 
grad ct abbati Urevnov. Commun. Pars II. an. XIV. epist. 440. 

247. 1330, 25 Juni. Id. Sebastiauo Vitkunis, canonico Prä- 
gen, fit gratia in ecclesia Prägen, dto. Avin. VII Kal. lulii an. 
XIV. In c. in. episcopo Olomuceu. Commun. Pars II au. XIV. 
epist. 073. 

248. 1330, 25 Juni. Id. Petro Vitkonis de Lib^ehov, cauo- 
nico ecelesiae Poleslavien, fit gratia in ceelesia Polcsluvieu, Prä- 
gen dioc. de e. d. Ut supra epist 951. 

249. t 1330, 25 Juni. Id. mandat iudicibus, praeposito Prä- 
gen et Tüllen ecclcsiarum et Zachariae Ulrici, rectori paroclualis 
ccclesiae in Hzizut(sie) Prägen dioc. ut conferant ecclcsiam in Nova 
Plzna, culus patromis exHtit Coinmendator provincialls Boemiae 
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et Moraviac onl. fratrum thcutonicorum , iam dudiim vocnntcm 
per reeignationem Nicolai Finnuui eins cccleBiae rcctoris. dto. 
Avin. VII Kal. lulii an. XIV. Ut supi-a cpist. 974. 

250. 1330, 30 Juni. Id. aupradicto Paulo de Klndnn, fit ci 
nora gratia in eccleaia Prägen, dto. Avin. II Kal. luIii an. XIV'. 
Ut Bupra cpiat. 642. 

251. 1330, 24 Juli. Id. providet Hennanuo de Praga de 
canonicatu ecclcaiae V'yäegrad et pracbenda vacatura vcl de pa- 
rochiali cccicaia in Cukewitz (sic) Pnigcn dioc. dto. Avin. IX 
Kal. August, an. XT\\ Commun. Tom. IV'. epist. 3402. 

252. 1330, 24 Juli. Id. providet Nicolao, dictu Efficax de 
Luccraburch, canonico eccicsiae Prägen, de dignitate ipsius eccle* 
sia vacatura. de e. d. Ut supra epist. 3403. 

253. 1330, 28 Juli. Id. regi Buöiniac lolianui trauscribit 
per 8 U 08 Duntioe responsum, et quod jictitiones sinis exaudire non 
potuit. dto. Avin. V'^ Kal. August, an. XIV'. Secret. Tom. V’II. 
epist. 1959. 

254. t 1330, 31 Juli. Id. rcscribit regi IJoemiae loanni super 
petitis et oblatis pro partc Havari ad reconciliationem ipsius non 
faciendam. dto. Avin. II Kal. August an. XIV'. Ut suprä epist. 
1971. (Abg. bei Martene Thesaur. und im Auszüge bei Bayn.^ 

255. 1330, 8 August. Id. magistro Ulrico, nato Ulrici de 

Praga medico, canonico ccelesiae V'ysegrad, fit ci gratia de cano- 
nicatu sub cxpcctatione praebendae ct dignitatis ccelesiae V'>sc- 
grad extra muros civitatis Prägen, dto. Avin. V'I Idos Augusl.^ 
an. XIV'. In e. m. cpiscopo Olonmcen et abbati Strahov. Coimnun. 
Pars III. an. XIV’. cpUt. 388. • 

256. 1330, 8 .August. Id. llodislao Bziuionis de iVtrovitz, 
fit ei gratia in ccclcsia Prägen, de e. d. In e. m. dccano V'yäcgrad 
et abbati Sedlec. Commun. Pars II. an. XIV'. epist 1111. 

257. 1330, 8 August Id. Petro PcrsiconU, canonico cccle- 
siac Boleslavieusis, fit ci gratia de canonicatu super expcctatioiie. 
praebendae ecclesiae Bolcslavien Prägen dioc. de e. d. ln c. ir. 
praeposito Prägen et decano V'y^egrad. Commun. Pars III. an. 
XIV. epist 961. 

258. 1330, 8 August Id. Conrado Ilrdony, rectori parochia- 
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Hö occlesiao iu Choinotow, Pragon dioc. fit ci grafia ad rollatio- 
nom nhhatissac et eoiiventus monOBtcrii s. Georgii in Castro Prägen, 
de e. d. l!t fiupra opist. 902. 

259. 1330, 17 Septemb. Id. regi Boeiniae lohaiini, <juod 
per errorem in Hteris ei missis scriptum fuit, qiiod Havarus fuisse 
per antipapain Petrum de Comaria (sie, gewöhnlich Pietro di 
(V>rbaro genannt) oorronatus, qui potius fuit cxcommunicatiis per 
laeobmn opiscopmn Castcliauura. dto. Avin. XV Kal. Oetob. an. 
XV. Secret. Tom. VIII. epist. 338. 

260. 1330, 21 Septemb. Id. lohanni regi Hoemiae respondet, 
quod tractatus pacis, per cum coneeptus intcr papain et Bavarum. 
non cst decen«, et obiurgut cuni de nniltis scripturis domino Me- 
diolanonsi cfrea contentinnem papac cum Havaro missis, et de bf)nis 
sibi pro eeclesia impeiisis, et ut ccclesiam non contoninat hortatiir. 
dto. Avin. XI Kal. Octob. an. XV. Ut supra opist. 335. 

26 1. t 1330, 26 SopteinK Id. cidem regi Roemiae, qund 
super dispensationem non factam cum filia et duce AuKtriae 
Ottone cum habeat cxcusatuiii, et ut perieulis sibi ct postcri.s 
propter Havari adhaosionem attraetis occurrat. dto. Avin. VI Kal. 
Octob. an. XV. Ut »upra epiat. 336. (Beilage XII.i 

262. t 1330, 26 Septenib. Id. Othoni, AuHtriao duci, ut refor- 
mot in meUus, quod Bavaro adhacsit, ctquod non est super matri- 
immiu intor ipsum ct filiam regis Boemine contra<’to disponsatus. 
dto. Avin. VI Kal. Octob. an. XV. Secret. 'I'om. ^T11. an. X^^ 
opist. 333. 

263. 1330, 1 Decemb. Id. Uerbordo de Kiillenstein, caiio- 
nico ccclciiae Olomucen, providet ad instantiain Wludislai Boh>- 
niac regis, de canonicatu eeclosiae Olomucen et pmebenda vaca- 
tnra. dto. Kal. Decemb. an. XV. In e. m. Welegniden ct Gradiceii 
abbatibus. Oommun. Pars III. an. XV. epist. 1878. 

264. Annus 1331, 12 Febr. Id. lobamii, iiato quondam 
Iteynanli, fit gralia oi de praebenda ad collationein episcopi et 
capituli Prägen pertinente, dto. Avin. II Idus Kcbr. an. XV. 
('oimnun. Pars 1. an. XV. epist. 1070. 

265. 1331. 21 Febr. Id. episcopo Olomucen et abbati Brev- 
novien, tit eonferant Sebastiano Witkoiiis praebendaui ceclesiae 
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Tragen si vaeut. <Uo. Aviu. IX Kal. Martii an. XV. Ut supra 
fpist. 311. 

266. 1331, 21 Febr. Id. Ousoni de Tacliow, caiiunico ecc* 
lesiac Vysograd; corrigitur quidmn error in Uteri» gratiae »ibi 
factae de dicto caiioiiientn et pnu'henda vacatura. U»a est iiom|>c 
curia Hotiiaiia in dicti» Uteri» gratiae terminU: nmili» arclndiaco- 
iiatu» Belinensi» ccelosiae Prägen, pro: ruralis archidiacouatii» 
Belineust» Prägen dioccHOO». Ex errore hoc impugiiabatur Onsoui 
canoiiicatus, et proptonn papa, ut error corrigatur, iiovaa emittit 
litcra». dto. Avin. IX Kal. Martii an. XV. Commun. Par» 111. an. 
XV. epist. 1576. 

267. 1331, 21 Febr. bl. episcopo Prägen coinmittit, ut 
Protivae, Ulrici de Xeuniyctel (»ic) militi», et nobili Scholastlcae, 
filiae vSbislai de Mendico, di»pen»at »uper mutrimonio de novo 
contrahendo, dto. Avin. IX Kal. Martii an. XV. Coinmun. Par» 
IV. an. XV. epiöt. 560. 

268. 1381, 26 Febr. Id. Petro Peregrini, canonico moiia- 
»terii Lnthomi»!, praemonätrateiiMis ordinis, 6t ei gratia ad colla- 
tionem abbati» mona»terii LtiUiuin. Prägen dioc. dto. Aviu. IV 
Kal. Martii an. XV. In c. m. decano Olomucen. Coinmun. Par» 
IV. an. W. epUt, 143. 

260. 1331, 4 Miinf. Id. Seba»tiano de Taö«anio (»ic), fit ei 
gratia in ccclesia Olomiic. dto. Avin. IV Non. Martii an. XV. 
Coimmm. Par» I. an. XV'. epist. 536. 

270. t 1331, 21 März. Id. decano et eapitulo Vy^>egi*ad, ut 
pensionem annuam canierae poiitifieiac debitam episeopo Olomu* 
een persolvanf. dto. Avin. XII Kal. April, an. XV. Sccrct. Tom. 
VIII. epist. 320. (Abg. ibid. p. 320.) 

271. t 1331, 21 Marz. Id. dat episeopo Olomucen»! potesta- 
tem exigendi, rccipicndi et quittaiidi peubionem acceptam eccle* 
»iaatieam nomine dictae emnerae. de e. d. Ut »upra epist. 321. 
(Abg. ibid. p. 321.) 

272. 1331, 11 April. Id. I>aureDtio lacobi de Bniua, fit 
gratia in ecclesia Prägen, dto. Avin. III Idu» April, an. XV. 
Coinmun. Par» I. an. W. epist. 506. 
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273. 1331, 12 Mai. Id. rc‘gl Bociniac lohanni, qaod nuntii 
eui, quos misit, reHpondcbuut de rubus divenis praesentim de 
üavaro, orcti uus. dto. Avin. IV Idus Mail an. XV. Secret. Toni. 
VIII. epist. 372. 

274. 1331, 11 Juni. Id. Heurico Tlicsauri, fit ei ad instan- 
tiam lohanni» regis Boümiac gratia de canonicatu, praebenda ac 
dignitate in cccleaia Prägen, dto. Avin. III Idua lunii an XV. 
Coiiunim. l*ar» IV. an. XV. epist. 48. 

275. 1331, 11 August. Id. maudat cpiscopo Oloinuccn, ut 
eum Herbordo Grincingerii, aeolyto Olomuccu dioc. dlspenset 
super defectu nataliiini. dto. Avin. III Idus August, an. XV. 
Cominun. Pars IV. au. XV. epist. 590. 

27G. 1331, 17 Septeuib. Id. Herbordo Grincingerii, acolyto 
Olomuc. dioc. providet de beneficio abbatissae et conventus mo- 
nastcrii in Cos (sic) ord. s. Bcncd. Salzburg, dioc. vacaturo. dto. 
Arin. XV Kal. Octob. an. XVI. Commun. Pars I. an. XVI. epist 90. 

277. 1331, 21 Xovemb. Id. providet Suliconi, canonico 
Oloinucon, nato Adae de Cunic, de canonicatu ccclesiac Olomuccn 
et praebenda vacatura. dto. Avin. XI Kal. Decemb. an. XNT. In 
c. m. Gradicen ct AVclegraden abbatibus. Cominun. Pars I. an. 
XVI. epist. 859. 

278. Annus 1332, Januar (?). Id. dat praeposito VySegra- 
den extra muros Pi*ageu potcstatein capiendi fratres minores 
apostitis conti'ii determinationes sedis apost. et eos ad curiatn 
mittendl. dto. Avin. lanuarii (?j an. XV'I. Sccrct Tom. VIII. 
epist. 1330. 

279. 1332, 10 .lanuar. Id. regi Hoemiae lohanni , quod 
nuntiurn snuin audivit, ct hortatur, ut a coiumunionc hostium 
eeclcsiae abstincat. dto. Avin. XVII Kal. Febr. an. XVI. Ut 
siipra epist. 1341. 

280. 1332, IG Januar. Id. eidem regi Roemiac ut priusquam 
iter ad curiam Konianam snseipiat, bene pondend, num recte 
faciat, ct si sic, ut hoc iter lacto aniino arripiat. de e. d. Ut supra 
epist. 1342. 

281. 1332, 9 März. Id. providet Bartholomaeo Urbaiii, ca* 
nonieo Oloinueen, de canonicatu et praebenda ecclesiae Olomucen 
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vacatara. dto. Avin. VII Idu» Martii an. XVI. In e. in. Trebiccn 
ct Gradiceu abbatibus. Commun. Pars 1. an. X^'l. epUt 7 1 . 

282. t Aniius 1333, 14 Januar, lohannrs P. P. XXII, 
commitit Fridcrico archiepiscopo Rigonsi visitationcin et rcforma- 
tionem roonasterii sanctac Cnicis in Dubraunik ord. s. Augustini 
Olomucen dioe. a progenitoribns suis coiistriicti etdotati ob cxor- 
bitautiam abbatissae ncptis suac Ofcae. dto. Avin. XIX Kal. 
Fcbr. an. XVII. Commun. Pars II. an, XV'II. epist. 1333. (Ahg. 
in Cod. Dipl. Mor. VI. p. 346.) 

283. t 1333, 1 Mai. Id. regi Boemiac rcscribit, quod caiisas 
denegationis super dispcnsationc intcr cum ct noptem Albcrti 
dncis Austriac viva voce expoiiet regi supradicto et duci Austriac 
per litcras. dto. Arin. Kal. Mali an. XVII. Seeret. Tom. IX. an. 
XVII. epist. 640. 

284. 1333, 1 Mai. Id. lohanni regi Bocmiae, quod promissa 
cniusdam abbatis adimplcbit, si monachos apostatas ad ctiriam 
romanam mittet, de e. d. Ut supra epist. 639. 

285. t 1333, 9 Xoveinb. Id. constituit opiscopos Patavicn 
et Vratislavien ac abbatem Gradicen Olomucen dioc. conser\’ato* 
res et iudiccs clericis sccularibns et regularibus diocesis Prägen 
udversus fratres ord. Praedic. Minor. Eremitar. et Cannelitanim 
ct vice versa, dto, Avin V Idus Xoremb. an. XVIII. Commun. 
Pars II. an. XVIII. epist. 743. 

286. -f Annus 1334, 10 April, lobanncs P, P. XXII. lo- 
haniii clecto episcopo Olomucen litcras provisionis raittit, et con- 
cedit, quod ante rcceptas btillas administrationem snae ecclesiae 
valeat reciperc. dto. Avin. IV Idus April, an. XVTII. Secret. Tom. 
IX. epist. 1097. 

287. t 1334, 10 April. Id. capitnlo et vassalis ecclesiae 
Olomucen, ut obediant novo elccto episcopo. de e. d. Ut supra 
epist. 1098. 

288. 1334, 1 Mai. Id. episcopo Olomucen, approbat con- 
structionem ecclesiae io Hradisch, Olom. dioc. ad honorem s. 
Francisci ob quoddam miraculom. dto. Avin. Kal. Maii an. XVIII. 
Commnn. Pars II. an. XVIII. epist. 832. (Beilage XIll.) 

289. 1334, 1 Juni. Td. P. tiüiH s. Stephani in Ccliomonte 
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eardiiiuH, <|nod posbit licitc retincrc prac]) 08 itaram ceclesiac Vy&e- 
grad, coHatam sibi per regem Boemiae. dto. Avin. Rai. lunii an. 
XVIII. Secret. Tom. IX. epist. II Ob. 

290. 1334, 11 Juni. Id. reg^ Hoemiac lohanni, remittit 
nuntioa suos cum responsione super divorsis negotiis. dto. Avin. 
III Idus luuii an. XVIII. Ut supra epist, 1137. 

291. 1334, 16 Juni. Id. eidem rogi, ut aasistat cptscopo 
Wormatiensi super recuperationc bonorum suorum. dto. Avin. 
XVI Kal. lulii an. X\TII. Ut supra epist. 1140. 

292. 1334, 4 Juli. Id. eidem regi remittit nuntios cum 
responsione super negotiis cum Pliilippo rege Franciae, dto. IV 
Non. lulii an. XMII. Ut supra epist. 1139. 

293. t 1334, 29 Septemb. Id. Nicolao de Bnma, fit ei gratia 
de canonicatii et praebenda in ecclesia Prägen vacante. dto. Avin. 
III Kal. Octob. an. XIX. Commun. Pars III. an, XIX. epist, 32. 

294. 1334, 29 Septemb. Id. Weltoni Hayne de Sedeltzano 
(sic), fit ei gratia de canonicatu eeclesiac Vysegrad. de e. d. In 
c, m. loanni eleeto Olomucen cpiecopo et praeposito mouasterii 
Ohnnicensis. Ut supra epist 106. 

295. 1334, 29 Septemb. Id. lacobo Eberhardi de ßruna, 
fit ci gratia de canonicatu in ecetesia Olomucen. de e. d. In c. m. 
episcopo Olomucen et praeposito Chuiiicen. Ut supra epist. 107. 


Klemens VI. 

296. t 1351, 15 April. Clemens VI. abbati Gcrasen, priori 
Portae codi in Vienna ac. praeposito Bernensi; coiistituit cos iu> 
dices et executorcs in causa moiiasterii Zabrdovicen Olomucen 
dioees, in quo, loco legitime clecti Hermanni de Rennenbercb, per 
patrem Abbatcin Straliovien intrusus fuit Hinco de Vlaiim. dto. 
Avin. XVII Kal. Maii an. Vlll. Commun. Lib. IV. Pars II. p. 172. 
(Beilage XIV.) 

297. t 1351, 17 August. Id. Amesto, arcbiepiscopo Prägen, 
coiicedit oi ad suam petitionem facultatem absolvendi a sententüs 
excomtnuiiicationis, suspensionis et interdicti omnes, qui simoni- 
ace vcl illegitime bona tenent ccclesia.stica ve! ordiiics ingresat 
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funt, Bl id huiniliter petieriot. die. Avio. Kal. Septeiob. au. IX. 
Commun. II. Para II. epist. 1120. 

298. t 1351y 19 Aug:ust. Id. abbatisBae et sanctimoniaHum 
ad infaatiam s. Salvatoris ord. ßened. Oloniucen dioc. coufirmat 
et ratum habet ad earum petitonem iurin patronatus donatiouem, 
quam fratrea Olomucon dioc. Bcncaiua et Andreas de Grumwald 
de cccleaia aua parochiali in Rudez dicto inonaaterio fcccrunt. 
dto. Avin. XIV Kal. Septemb. an. IX. Ut supra p. 77 epist. 1151. 

299. f 1351. 19 August. Id. üsdem confirmat ius patroua^ 
tus in Lundetibiirg et in Kduaoiv Olomucon dioc. quod monaaterio 
Karolna tune Marchio Moraviae, qui hunc patronatum habebat 
„ratione marchionatua Moraviac", conferebat. de e. d. Ut aupra 
epist 1114. p. 68. 

300. f 1351, 19 August. Id. iisdem confirmat literaa funda- 
tionia et donationis aupra dicti monaaterii, dataa per Rarolum 
Boemiae regem, tune marchionem Moraviae. Pragae 1341 in die 
beati Bartholomaei. de c. d. Ut aupra epist 1125. (Beilage XV.) 

301. f 1351, 19 August. Id. confirmat eidem monaaterio 
literaa fundationU lohanni cpiacopi Olomucen. dto. in Puatimir 
1348 in celebritatc nativitatia a. Mariae, de e. d. Ut aupra epist. 
1089. a<lcat Hrunae. (Beilage XVI.) 

302. t 1351, 19 August. Id. lolianui epiacopo Oloinucenai, 
ut dipenact sub certia (‘onditionibua super matrimonio illicite con- 
trocto inter lohannem marchionem Moraviae et Maigarctam Ni- 
colai ducia Oppoviac fiüam. de e. d. Ut aupra epist 943. (Bei* 
läge XVII.) 

303. 1351, 19 August. Id. Annae reginae Boemiae, concedit 
ut untequam illuceavit dies facere possit celebrari. de c. d. Ut 
aupra epist 1031. 

304. 1351, 19 August Id. eidem reginae, nt tempore inter- 
dicti, clauais ianuis, sine pulsu campanarum cum comitatu suo 
sacris nstare valent, de e. d. Ut aupra epist. 1032. 

305. f 1352, 2 März. Id. IViorissae et conventui monosterii 
monialium in Ounitz, Praemonat. ord. Olomuc. dioc. concedit ad 
debita exoneranda petitain unionem dicto monaaterio et inenrpora- 
tionem ecclesiae parochialis in Nicolsburg per canonicos Prac- 



122 


Beenden Fortehungen. 


monstraten ordinis gnbcrnari solitani, in qua praepositus dicti 
monasterii iue obtinct patronatus, una cum proventibus decima- 
rum in Voytenspnin in Montibns in Olevitilz ct in Peteradorf 
Olomuren dioc. dto. Arin. VI Nonas Martii an. IX. Commun. 
Tom. II. Pars II. cpist. 1487. 


Innocenz VI. 

306. + 1354, 22 Febr. Innoccntius VI. priori generali et 
fratribiis ord. hercmitarum s. Augustini, conccdit, nt monasterium 
huins ordinis a ('vakone de Lippa, nobili viro Olom. dioc. in 
oppido suo nnuato Criminaw (Knimau) fundarc cupienti, recipere 
valeant. dto. Avin. \TII Kal. Martii an. II. Commun. Lib. III. 
an. II. epist. 87 7. (Beilage XVIII.) 

307. t IS.'ib, 30 Dcreinb. Id. episcopo Qnrcensi apostolicae 
scdis nuntio, nt praescntia sua paccm inter lohannem marchio- 
neni Moraviae ct Albcrtum Austriac ducom turbatam, etiam cen- 
suris ccdesiasticis, restitucre conctnr. dto. Avin. III Kal. lanuar. 
an. IV. Ex archctypis an. IV. epist. 620. 

308. 13.56, 5 Febr. Id. Inauni Paduano, decano ccclesiae 
VyScgrad, apost. scdis nuntio, concedit ei potcstatcm exigendi a 
praclatis ct personis ccdesiasticis pccunias camerac apost. singulis 
annis dcbitas. dto. Avin. Non. Febr. an. IV. Ut snpra epist. 166. 

309. 1 356, 7 Febr. Id. commendat Karolo IV. Boemiae regi 
ordinem theiiton. B. M. V. dto. Avin. VII Idus Febr. an. IV. Ut 
supra epist. 55. 

310. 1355, 8 Febr. Id. Karolo regi Boem. ipsnm landat, 
quod vclit auxilinm praestare pro excentione decimae impositae 
dero Alemaniae. dto. Avin. \T Idus Febr. an. IV. Ut snpra 
epist. 451. 

311. f 1356, 1 März. Id. Karolo Romanomm imperatori et 
regi Boemiae, rogat cum, nt Therwardo abbati monastcrii Oradi- 
cen Olomucen dioc. assistat contra Plibislaum de Oblochovitz, 
monachnm monasterii .Siloensis , excommunicatum detentorem 
praedicti monasterii Gradicen. dto. Avin. Kal. Martii an. IV. Ut 
snpra epist. 257. 


Hrgfaten Itniortnz* VI, 
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312. 1356, 28 März. Id. eideiii Karolo super matriinotiio 
ducis Aufitriae cum Galleatii de Viscontibus filia. dto. s. 1. V Kal. 
April, an. IV. Ut supra epist. 42. 

813. 1356, 10 April. Id. eidem Karolo, qnod ei responsum 
dedit per nuiitium, a quo eins excepit literas. dto. apud Villam 
novam Avinion dioc. IV Idus April, an. IV. Ut supra epist. 481, 

314. 1356, 12 Mai. Id. archiepiscopo Prägen et cpiscopo 
Olomuceii recommendat Thomum de Aminatis, legtim dootorem, 
anditorem s. palatii ct niintium sedis apostolicac ad imperatorcin 
et regem Boemiac Karolum missmn. dto. Avin. IV Idus Maii an. 
IV. Ut supra epist. 590. 

315. 1356, 16 Mai. Id. imperatori et regi Karolo, ut curet, 
qnod ab archicpiscopis clcetoribus exigantur decimac in (‘onira 
diocesibus pro indulgentiis ab apost. sedc impositis. dto. Avin. 
XVII Kal. lunii an. IV. Ut supra epist. 512. 

316. 1356, 16 Mai. Id. eidem Karolo super discordiU inter 
Franciae et Angliae reges exortis. de e. d. an. IV. Ut supra 
epist. 114. 

317. 1356, 3 Juni. Id. eidem Karolo rcscribit super petitis 
per legatum suum viva voce sc rcsponstirum, et de colligatione fa- 
cienda contra comitivas nefarias sc Andruino Cardinal! s. MarcelU 
facultatem dedisse renuntiat. dto. Avin. III Nonas lunii an. IV. 
Ut supra epist. 64 1. 

318. 1356, 6 Juni. Id. Veneeslao, nato lohannis regia Boe- 
miae, Lucemburgen ct Brabantiae duci, ut rcctc consideratis dis- 
cordiarum scaodalis pacem cum loanue, ducc Flandriae, inire 
velit suique nuntii relatibus super hoc indubie credat. dto. Avin. 
VIII Idus lunii an. IV. Ut supra epist. 622. 

319. 1356, 7 Juni. Id. Karolo Imperatori ct regi scribit, sc 
literas super imponendo subsidio expedire non posse nisi per im- 
perialem screnitatem suam et generale parlamentum delibcratum 
fuerit, quid in hoc re agenduin. dto. Avin. III Non. lunii au. IV. 
Ut supra epist. 639. 

320. 1356, 9 Juni. Id. eidem regi et imperatori, ut cpisco- 
pum Camcracensein pro reformanda pace inter VcnccHlatim, lo- 
hannis regis Boemiac natum, ct comitcin Flandriae sibi destinatum, 
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consiÜis et auxiliis nssistat. dto. apiul Villam novam Avion dioc. 
V Idiw Iiinii an. IV. Ut suprn epist. 283. 

321. t 1356, 1 Juli. Id. Honmnonim imperatori Karolo, ut 
aroeut et compeficat Zdenkonem de Lippa, Olomucen dioc. ad 
gentes armigi'raM reducendaa, qna8 hic vir nobilis hacretico et 
contra cccIoHiam Romanam rebcUo, FVancisco de Ordclaffi«, civi 
Foroiuliensi (sic) in auxiliiim miscrat. dto. Kal. lulii an. IV. In 
e. in. Cazimiro Poloiiiae regi. Ut snpra epist. 527, (Beilage XIX.) 

322. 1356, 13 Juli. Id. cidem regi et imperatori, ut locum 
tonentes et alios ofdeialcs comitis Sabaudiae, ecclcaiac libcrtatem 
perturbantes a similibus de cetero agente» desiHtere mandot. dto. 
.\vin. III Idus lulii an. IV. Ut siipra epi«t. 621. 

323. 1356, 19 Juli. Id. eidem Karolo, ut coucedat literaa pro 
publicandi» processibus factis contra illos de Vicccomitibus. dto. 
Novis (sic) Avinion dioc. XIV' Kal. .Viigust. an. l^^ Ut supra 
epist. 537. 

324. 1356, 19 Juli. Id. eidem Karolo, ut suas det literas iis, 
qui diffenmt proccssus publicandos contra illos de V^icccomitibus. 
de e. d. Ut supra epist. 539. 

325. 1356, 23 Juli. Id. eidem Karolo, quod a nuntiis sedts 
apostolicac informabitur de gestis in reconciliatione Graecorum. 
dto. Avin. X Kal. August, an. l\^ Ut supra epist 540. 

326. 1356, 12 August. Id. Alberto duci Austriae, ut Karoli 
imperatoris consiliis et directionibus inhaercat. dto. Avin. II Idus 
August an. IV. Ut supra epist. 696. 

327. 1356, 23 August. Id. regi et imperatori Karolo de 
unionc quarumdam ecelesiarum rescribit dto. Aviu. X Kal. Sept. 
an. IV’. Ut supra epist 211. 

328. 1356, 31 August Id. V’cnccslao, nalo lolmiinis, regis 
de Boeraia, Lucemburgen et Brabaiitiae duci et Ludovico comiti 
Flandriae pro pacc iiiter ipsos rcconciliaiida. dto. Avin. II Kal. 
Sept an. IV^ Ut supra epist 322. 

329. 1356, 25 .Septemb. Id. Karolo imperatori et regi Boe- 
miae, quod privilegium seu literas Rom. ccclesiae „per quas tun 
et successonim tuorum regum Boemiac nomine inter alia promi- 
sisti denarittm sti Petri in civitate et diocese V^ratislaviensi“ a sc 
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requisita* ccnco<U non pos»e rcscribit’ <Uo. Avin. VII Kal. Octob. 
an IV. Ut supra opist 234. 

330. 1356, 3.0cl<»b. M. eidom Karolo, at siniBtri casiis even- 
tuni lohannis, Franciae regin, coiniBerens, imlnstriac ac pnulen- 
tiac snae virtute uinotiH giiemuniin ineommodis per pacis benefi- 
eiiim |K>pnli cliristiani deBolationi ocenirat dto. Avin. V Non. 
Octob. an. IV. Ut supra epist. an. 155. 

331. 1356, 8 Octob. Id. eidein Karolo seribit, »e veile 
mcnso Septernbris proxime futuro Roinam udirc simiil petciis 
auxilinm suiim. dto. s. I. VIII Idus Octob. an. IV. Ut «upra 
epist. 368. 

332. 1356, 15 Octob. Id. eidcin Karolo notificat exeommu- 
nicationcm ct prohibitionem Bcriptonim, qiiac Icgos, scu Specu- 
lum Saxonicum appellantur, ct rogat nt hnic niandato invigilet. 
dto. Avin. Idib. Octob. an. IV. Ut »upra epist. 370. 

333. 1356, 19 Octob. Id. eidem Karolo, nt ec intromittat 
pro pace intcr Vcnceslauni ducoin Luccinbiirgrn ct Hrabantiuc et 
comitetn Flaudriae stabilicnda. dto. s. I. XIV Kal. Noveinb. au. 
IV, Ut snpra epist. 37 2. 

334. 1359, 23 Januar. Id. eidem Karolo condolet de tumultu 
Scneiisium facto contra cum, ct propter hoc mittit nedis apost. 
nuntiuni. dto. Koimie apiid a. Petrum X Kal. Fcbr. an. VII. Ut 
supra epist. 210. 


Urban V. 

335. t 1364, 30 Mai. Urbanus V. cpiscopo Oloinucensi con- 
cedit facnltatem tlispensaiidi super matriiiiunio iiiter lobaimcin 
marchionein Moraviac Germanuiii iinpcratoris ot Margarctbani 
Biiaiii quomlaiii Albert! ducis Austriac in siguum pacU contracto, 
(|uain Kai'olus Imperator, Liidovicus Uiigariac rex et Kudolpliun 
dux Austriac post gravissimns dissensiones inicrunt. dto. Avin. 
111 Kal. lunii an. II. Literae de indultis an. II. epist. 231. 

336. + 364, 9 Noremb. Id. priori proviuciali et fratribu.H 
ordinis hcrcmitnmm s. Angustini provinciac Bavariac ct Boltcmiae 
el.Hrgitur H<vntiam, monÄsteritim ordiiiis, qnod lobanucs, marebio 
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Moraviae in civitate Olomuccn (ie bonU Huis pro fratribus eiuMlein 
ordintH couütrucre et fumlHrc inteudit, cum oertis restrictioniUus 
rccipieiidi. dto. A>nn. V Idns Novcmb. an. III. de Curia an. 111. 
p. 158. 

337. t 1337, 25 August. Id. dispeusat super matrimonio 
intor lohannem marcliioncm Moraviae et Klisabethain quondam 
Oilberti comitis de Ottiiig filiam contrahendo, dto. Viterbii VIII 
Kal. Septemb. an. V. de indultis an. V. p. 61. 

338. t 1369, 25 April. Id. epiacopo Patavien et praepositu 
Neuenburgen ct s. Stephani io Wienna Patavien dioc. constituit 
cos iudices in causa Matthaei porpetui vicarii parochialts ecclcsiae 
in NicoUburg, Oloinueen diocee, contra praepositum mouastcrii 
Chunicensis, cuius mensao dicta ceelesia unita extitit. dto. Homae 
apud 8. Petrum VII Kal. Martii an. VII. de indultis p. 132 
(Beilage XX.) 


Gregor XI. 

339. t 1371, 7 Februar. Gregoriu» XI. confinnat et ratam 
habet clcctionem Andreae motiachi Trebicensi» ord. s. Bened. 
Olom. dioc. in Abbatem huiu8 monasterii post mortem Adae. 
dto. Avin. VII Idus Febr an. I de indultis an. I. p. 95. (Bei- 
lage XXI.) 

340. t 1373, 27 Juli. Id. coucedit ad petitionem imprratoris 
Karoli Therwardo, abbati Gradieeusi Olomuccn dioc. ast tantum 
ad personam, ustim insigniorum pontificalium. dto. apud villam 
novam Avin. dioc. VI Kal. August, an. III. de indultis an. III. p. G7. 


Paulus n. 

341. + 1468, 13 Mürz. Paulus II. episcopum Wratislavien 
constituit inquisitorem in causa novae introductae gabellae in 
civitatc Wischau Olom. dioces. qua incolae multa patiuntor 
damna. dto. Komae apud s. Petrum a. D. 1 468. III Idus Martii 
pontif. an. V. Sccret lib. VIII. an. V. p. 87. (Beilage XXII. i 
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Beilage I. 

Johannes Episcopus Servus Servorum Dei. Dilccto Filio 
Bertoldo de Hennenberg Priori Priorutus sancti lohaniiis leroso- 
lymitaui in Boeini% Moravia, Polouia et Austria salutem apostO' 
licain benedictiouein. ^ 

Dum attenta meditatioue ]>cnsamus magna discriinina) quo 
dilecti filii,«... Magister et Fratres hospitalin sancti loliannis Icro- 
solymitani pro dcfeneioiic catholice fidei sMtluciit coutinuc'iu 
partibus trausmarinis , ac beueficia que pau^eribua coliauevcruut 
preteritis temporibua miuiatrare, sollicita uoa urget uiTectio, ut 
bospitalis eiusdem indcmpcitatibaa opportunioribua quibus poasu- 
mua remediis occurrainus. Sanc dilcctonim filioMm Petri de 
Ungula Cancellarii ct Leonard! de Tibertu Visitatoris Gitramoiitan 
et quampluriutn aliorqm dicti Magistri locatcueiitium in divprais 
partibiu Cismarinia, nec non et preceptorum in Prioratibus bospi- 
ttdis ciuadem in Anglie, Fiancie, Älvcmic, Provineic, Alcmanie, 
lapanie et Italic partibus consisteutibus apud sedem apostolicain 
constitutorum, oblata uobis nedum scripto sed etiam verbo petitio, 
euius tenorem fecimus annotari presentibus, contiuebat, quod 
bospitale prefatum magnis ct diversis erat debitis sicut ct cat 
variis et diversis creditoribus obligatum, que pro evidentibus ne- 
cessitatibus bospitalis eiusdcin Ciuicellarius, Visitator ct alii loca- 
tenentes et preceptores predicti rccognovcrunt ct affirmaveruut 
fuisse coutracta clare ct aperte cx causis Icgittiuiis, corani uobis 
asscrentes, quod de liuinsmodi debitis per dictum hospitalc sutis- 
fiprl non poterat, vel ipsum-ab ipsis debitis liberari, nisi aliqinW 
l)o<l{k’s ForwbunifeB. II. 
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ex fratribus ciusdem hospitalis in Hectores et Prioratuum hospi- 
talis ipsius consiötentluni in partibus Cism^inU apostolicc sedis 
providontia circumspecta, cum ad MagUtrum et conveivtura dicti 
bospitalU^ eoDsiütcntes in partibus Transiiiarinia, 'non posset super 
hiis que celcris provisionis reiuedium exigebant absque periculose 
more dispondio habere reeiirsus, ccleriter ordinaret, qui habente« 
Reetorias, Curas, Gubernatlpne» et plenos ae liberas adininistra- 
tiones dictoniin Prioratuum ipsiiisqiic lio»*pitali8 fratres quos ad 
singiilas doiiios ot Halivas, subicetas Prioratibus ipsis, per singulos 
Roctores et Priores contingeret deputari, de huiusniodi debitis 
congrua distributioue et täxatione facta ut expedit inter ipsos 
jiitegraliter satisfaceroiit creditoribus antedicHs: Xos itaque in 
'premiHsirt et aliis dictum coutingeutibus Hospitale ipsius profeetum 
et coimnodum ]»atemis aft\*ctibus prosequentes, super onlinatione 
Rectoriim ac Prioriim ipsorum cum eisdetn Cancellario et Visita-. 
tatore ‘et aliis expohentilms prelibatis de peräoiiU eiasdem hospi- 
talis ad hoc ordinandis discretione precipuis et ad Ijec utiliter 
exequenda Hufdeienfer rdoncis et disecetis traetatus Hollicitos et 
deliborationein huiusinodi deligcntcra, et tandem post tractatiis 
et deliberationein huiusmodi de personis testris et quainpluribus 
aliis in diversis |>artibu8 Cisinariuls in Hectores et Priores onü- 
naiidis de 6delitate, discrotione et solicitudiiic ad talia opportunis 
a Hde diguis laudabifia nobis U'stimoiua sunt rclata/sicb Xos pre* 
misi|is dignä consideratione pensatis, te iu iViorcin'Prioratus cius« 
dem hospitalis iu Roeünia Polonia Austria et Moravia de fratnim 
uostronun consilio auc.toritate upostolica usque ad decem.aunos 
proximös futuros constituimus et etiain ordinamus, tibi Rectoriam, 
Curam et GubcTuationem .ac plenam et liberam administratiouem 
ipsius ac iui-Him et pertiueutiurum eiusdcni u«|ue ad tempus 
predictum plenari«*. coinmittondo. Et nichilominus ut Halivas et 
donios hospitalis eiusdein in Ipso l^iorutu eotiBistciites per deccm 
aunos predietos fnitribus eiusdein hospitalis ydoncis de qiübus 
tibi videbitur et eorum videlicet singuHs singulas Halivas et 
’ domos et non plurcs concedere et committere valea«, couccdcntes 
plenam et'libcram facultateiU) ac dicto Mugistro, qui nuue cst 
et <}ui pro tempore fucrit , ac eiusdem hospitalis Conventui 
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districtius inhibentes, ne tc per dictos ik*c*om annoö a Priorati- 
bu8, Kectoria, Cura et Gubematione ac administratioiio predictis, 
aeu fratres ipaos, rjuibue Balivas et domo» easdem committcndas 
duxcris, nt prefertur, vcl etiam ooncecleudas, aut eorum aliquom 
a Balivis et domibus ipsis vel ipsamtn aliqua sine iustn et ratio* 
nabili ac manifesta causa removere, vcl tibi huiusinodi Prioratus 
seu Cure vcl pubernationis aut administratiouis predictarum seu 
iptis fratribuB ct eorum alieni Balivaruin bcu doinomm hiiiusmodi 
vel alieuiu« ipsarum exercitium aut faoultatom interdiccro (juo* 
quomodo presuniant) vcl tibi vcl eis in ipsis vcl aliquo coruiidein 
aliquod impedimentum afforre, quomiims tu ciiisdem Prioratus 
dlctique fratn*» et quilibet eorum Balivarum et dompnim huius- 
mmli et ruiiislibet eonindein ac iurium et pcrtiiicntiarum ipsoruin 
Recloriain, Curam, gubematioiicm et administniticmem plenariam 
excrcero libere valenti». Non obstantibim quibuscumque stattitis 
et consuetudinihus ciusdem ho«pitaIis oontrariis inramento, oon- 
finnatione apostoliea vel quaouinque firmitatc alia n)boratis, seu 
quibascunque privilcpriis ct indulgentiis dicte sedis eisdem hospi- 
tali, Magistro ct Conventui communiter vel diviaim sub quacun- 
que vcrbonim forma vcl expressione conccssis, per que j)resenti- 
bus non expressa vel totaliter non lnscrt4i efteetus canim impediri 
valeat vel differri, et de quibus quonunque totis tenoribus de 
verbo ad verbum habenda sit in nostris littcris lucntio specialis. 
Verum quia hoB]>itale pndatum dilectis filiis Bardoriim et Perutio- 
nira societatum de Florontia sociis ct diversis aliis creditoribuB 
in magnis pecuniarum summis obligatum existit, super distribu- 
tioiie debitorum huiusinodi, ut ab ipsis posset facilius rclcvari, intcr 
Prioratus CismarinoB ciusdem hospitalis pronde facienda per 
Canccllarium et Visitatorem ac alios exponentes predictos coram 
nobis babito diligenti tractutu faetnque distributionc prout melius 
ct commoditis ficri pro exoncratione debiti^mm huiusmodi pro- 
vida et equali, predictus Prioratus tuus in mille flörenis auri, 
convertondU in satisfactionem debitorum buiusmodi, ad quonim 
solutionem predictis sociis et Creditoribus faciondam in instanti 
astriiigi et teneri te volumus, est taxatus. Preterea voluiinus ct 
ordinavimuH ac volumus ct etiam ordinamus, qnod pro exouera- 
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tloDc dcbitorum ipsonim reBponsioncm consuetam ratione dicti 
Prioratus Tbesauro Ultramarioo dicti Hospitalis anno quolibet 
Bolitam destinari, quc ad Bummam trecentaram Marcharum boni 
ct puri argenti ascendit, ad prcsens usque ad plcnam et totalem 
satisfactioncm dcbitorum huiusmodi singulis annis sociis ct Ore- 
ditoribus ipsis solverc ac valorcm cxpensarum ct aliorum qui illis 
pcrsonU quondain Milicie Teinpli, que in dicto tuo Prioratu 
morantur, habe» pro tempore ministrare, cisdem BuccesBivis tero- 
poribus cedentibus vcl decedentibus reBpoDsionibus quamvis ut 
prcdicihir ad Thesaurum teaeariB raittere supradictum addere, et 
eisdem debitis pcraolutis, prefatam responBioneni ad metnoratum 
Thesaurum .tuis perieuHs et expensis annis singulia destinare cer- 
taque supportare onera consueta ct debita prcdicto tuo Prioratui 
inciimbentia tenearis. Et ut super hiis eisdem sociis et Creditori* 
bus caveatur, obligandi te ciusdem Prioratus nomine nec non ct 
ipsius bona mobilia et immobilia, presentia et futura usque ad 
dictas pecuniarum summas, quc ratione cxoncrationis ct taxationis 
ac responsionis predictamm te ac Prioratum ipsum radonabiliter 
contingerc dinoscuntur, sociis ct Creditoribus antedictis sub penis 
sufficientibus ad premissaf donec eis de prefatis pecuniarum sum^ 
mis plenarie fuerit satisfactum, dictisque fratribus, quibus huius- 
modi ßaUvas et domos commiseris, sub penis cisdem obligatio* 
nein similem faciendi pro solutionc huiusmodi dcbitorum, renun* 
ciandi quo<{Uc de duabus dietis edite (sic) in consilio generali ct 
Omnibus fc. ree. Bouifacii P. P. VIII. prcdccessoris nostri consti- 
tionibus, per quas in citando, coguoscendo ct'subdelegando ludi- 
cum, dclegatorum et subdelegatorum per liticras dicte sedis po- 
testas et iurisdictio rcstringuntur, ac omnibus aliis literis et 
indulgcntiis apostolicis impetratis ct ctiam impetrandis, omnique 
iuris Canonici ct Civilis auxilio et convciitioni ludicum et Loco* 
rum, si dictoruni S.oeiorum ct Crcditoi*um nomine sedis eiusdem 
littcras contigerit iiiipetrari, ac omnibus cxccptionibus per quas 
contra Socios etCreditores cosdem tu dicti(|uc fratres communitcr 
vcl divisim in hac partc possitis iinpostcrum vos tueri, Recognos- 
cendi etiain per te ac fratres cosdem vcl tuos ct corum pro- 
enratorcs ad hnc legitime constitutos in presentia Sociorura et 
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Creditorum ipsorum vel coramdcm procuraratorum ad hoc 8uf- 
ficicn« mandatum babcDtiom coram Auditorc causarum camcre 
nostrc te ac dictum Prioratum tuum dictosque fratres, Balivas ct 
domo» iu dictis pecuniorum summia tibi et dicto Prioratui tuo 
impositis ct taxatis ex causia predictia Sociia ct Creditoribns 
ipaia voa teneri, quouaque cia de dictia pecuniarum aummia 
fiierit ut premittitur integre aatiafactum, et inaupcr aubmittendi 
voa commtraitcr vel diviaim iuriadictioni , poteatati et sentcntiia 
Auditoria eiuadcm, et in peraonaa veatras iuriadictionem ipeiua 
apecialiter et ex certa acientia prorogandi, ita quod idem Audi- 
tor rationo rccognitionia et aubmiaeionia huiuamodi , quantum 
ad negotium aummc pecuniarum ipaarum pertinet, in peraonaa 
veatraa iuriadictionem omnimodam exercerc, ae excommnnicatio- 
nia, auapenaiouia et interdicti aciitentiaa ai cxpedierit valcat pro- 
mulgare, plcnam et liberam vobia auctoritatc prcaentium conce- 
dimiu facultatem. Voinmua etiam et concedimua iuxta quod per 
Canccllarium et Viaitatorem ac eiuadem Magiatri loca tenentea et 
alioa aupcriuB nominatoa^ fuit poatulatum a nobia, quod tu dicti- 
que fratrea, ai in termiuia, qui ad hoc de tuo ac Sociorum ct Cre- 
ditorum ipaorum conaenau fueriiit conatituti, huiuamodi pecunia- 
rum aumme, ad quarum aolutionem tu dictiquc fratrea Sociia et 
Creditoribua ipaia voa duxcritia obligandum, non fueriut peraolutc, 
dampna, expcnaaa et intercaae predictia Sociia ct Creditoribua de 
bonia eiuadem Prioratua, Balivarum ct domorum predictornm 
reficere teneamini, ita tarnen, quod de taxatione ac reaponaionibna 
antedictia nichil pcnitua ininuatur prctextu intercaae, aumptuum 
et dampnonim huiuamodi, qithndo de illia integre teneamini aatia- 
facere ut prefertur, quodque Sociia et Creditoribua ipaia pretextu 
cuiuavia conatitntionia canonice ac civUia et cuiuacumquc indul- 
gcntiac aedia eiuadem, de quibna in noatria litteria plcnam ct ex- 
preaaam oporteret ficri mentionem, et per que voa vcl aucccaaorcs 
veatri poaaetia in hac parte quomodolibet voa tueri, dictorum de- 
bitonmi pecuniam in eiuadem hoapitalia ntilitatem converaam fore 
probandi neceaaitaa non incumbat, aed aola veatra confeaaio in- 
atrumentia confcctia aeu cenficieudia anper debitia predictia inaerta 
Bufficiena plena ct efRcax probatio irrefragabilitcr habeatnr. Et 
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uicliilomilius volumuB ct tibi in virtute obejiontie districte preci- 
,picmlo iimiidainus, (luntinus fratres ipso» quibus Ualivas et domoa 
buiusmodi dieto durante deccmiio ut premiUitur coiumittere to 
coiitiiiKel, attcntc sollii-itc» ct si fuerit nccewe tompellas, ut cam 
portioiiem que de taxntione ac reaponsionibas antedictia fuerit 
pro parte ipeius iiiipoxila et taiata, aitigulis terminis competenti- 
bu» per te aesignaudis ciadem cum integritatc persolvaiit. Et ut 
apcrtc Bciatur, qiialitor tu ct fratrea ii)äi ordinatioiium noalram 
predictani in Imiiiaiuodi exoiicrationis ac taxatiunia ct ruapouaio- 
num aulutioue acrvabitis, cxprcaac tnaudaiuua, ut tu de omni co 
(|Uod pro ipaia fuerit dicto durautc dccennio per te ac ainguloa 
de fratribus antcdictia annis siiigulia exolutum, per inatrumenta 
juddica vcl auteuticaa iitteraa iioa et dictam eedem ac Magiatrum 
ct Conveutum predietoa certificare omnimode anno quolilret non 
omittaa. Cetcrum uuiverais fratribua, doiiatis, Sororibua, homini- 
bua et vaaaaUia Prioratua ciuadem damua tciiore presoutium 
diatrictiua in maudatie, ut tibi m oiuiiibua que ad officium tuum 
pcrtiiicrc noaouiitur devote ]iareaiit et iuteudant , coneoaaa tibi 
procedeudi contra coa qui contradictorea extitcriiit vel rcbcliea, 
ad debitas penaa aeeuiidum ri'gulam ac atatuta et laudabilea con- 
suctudiiies hoapitalia predicti pluna et libura auctoritatc preaen- 
tium facultato, per buc autem jirefatia Miqriatro ct Couveutui non 
intcudimus impoatcrum derognre, (|uando lul ipaoa predicto finito 
dcccnnio, aut ctiaiu tu ccdcutc vcl ducedentu concedendi Priora- 
tiiia ipaum vel aliaa uixlinaiidi de ipso iuxta ipaiua lioapitalia lau- 
dabilea coiiäiietudinca ct atatuta libera poteataa et facultaa perti- 
iieat hicut priua, ita tarnen, qiiod Mli qui iiifra dcceniiiuin tibi 
cedeuti vel dcccdcnti iii Kegimiuu dicti Prioratua fucrint subro- 
gati, ea, ipic restabunt pro tempore preterito vel futuro de taxa- 
tione ac reapoiiaionibua predictia iuiplcuda, iinpleru ct facere 
teueuntur. Voliimua autem et exiireaee maiidaniua, ut ai te Prio- 
ratuiii dictosipie fratrea aut alii|uem ipaoruin Italivaa et domoa 
predietaa aut ali(|uam ipaariiin vul ipaomm mobilia et iinmobilia 
bona aut eoriiin aliquid tibi et eidem Prioratui tuo qiiomodolibet 
aubicetn per taxationia et reapouaionia Iiuiuamudi aolutionc obli- 
garc contiiiget, ea ct ipaomm ((uodlibet ab cadeiu, ct quavia obli- 
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gatione qua forsitan qQocumque modo vcl causa existemit obli> 
gata, iufra quiuquenuium proxime sccutunun absolvcre tcDcamini 
et totaliter. liberare, ita quod eodem elapso (|uinquennio Prioratus 
et Balive ac domus et bona predicta ct ipsortim quodlibct a prc> 
dicta ct qualibet alia ut predicitur obligatione per omnia siiit 
Hbera et absoluta, alloquin tc prcdicto Prioratu tuo, Cura, Gubcr- 
natione ac administrationc ipsins dictosque fratrcs et qucmlibct 
corundem, qui Tidelicct mandatum nostrum huiiismodi non cura- 
vcrint adiinplcre, dlctis domibus ct ßallivis ac ipsanmx qualibet 
cxniinc apostolica auctoritatc privamus. Tenor autem dictc peti- 
tionis, qnc sigillis erat dictorum supplicantium sigillata, per om< 
nia talis est. Supplicant Sanctitati VcstrC devoti filii vestri Fratres 
Ordiuis Hospitalis sancti lobannis lerosolimitani Linguc Alama* 
nie, Anglte, Francie, Alveriue, Provincie, Ispauic et Italic hic in 
Curia existentes communiter et concorditer, quod cum dictus ordo 
sit in pluribus ct diversis debitis obligatus, de quonim debitorum 
obligatione commodo exire non potest, nisi per Sanctitatem 
Vestram ordinentnr Uectores et I*riores, qui Prioratus ipsius 
Ordinis gubement et regant ex auctoritatc ct concessione vestra 
per decem annos continuos et completos, ac Haliras ipsonim 
Prioratnum dicti ordinis concedant fratribus suis ad dictos dccem 
annos, et se obligent cfÜcaciter Mcrcatoribus , qnibus ipsc ordo 
obligatus existit pro soIuHonc dictorum debitorum ct quantitativ 
bus eia debitis, doucc ipsa debita totaliter fiieriut persoluta, qua- 
tinus de benignitate sedis apostolice et gratia speciali dignemini 
eis quibus volueritis de fratribus linguc cuiuslibct Prioratus ad 
dictum tempus ipsos Prioratus ciiisdem ordinis concedere et cis 
lieentiam et potcHtatem d^ire concedendi Halivas fratribus suis ad 
prefatum ctiam tempus, ct quod possint se obligarc efficacitcr 
dictis Mercatoribus pro pcouniamin summis et quantitatibus eis 
debitis usque a<l satisfactioiiera predictorum integram debitorum, 
ct quod ab hac vice inantea placcat Santitati Vestre , quod 
potestas ordinandi ct concedendi dictos Prioratus ad Magistrum 
et Conventum hospitalis prcdicti more solito et secundum bunas 
consuetudincs et statuta eiiisdcm ordinis libere revertatur. Et nos 
fratres Petrus de üngula Cancellarius et fratrcs Leouardus de 
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- ^ Tibertü VUitfttur Citramputauus uua cam iufrascriptis fnitribus 
(tiuadcin onlinis, vulclicct fratre Richarde de Pavcimo locum 
Ma^'iatri tenente in Prioratu Aiiglic, et fratre Matheo eins aocio 
pro lingiia Anglie, fratre Symone Rati Preceptore Brie et sancti 
Monilii, ct fratre Petro de Mallio Preceptore de Laadono pro 
liiigua Francie, fratre Oddona de Monte Acuto lociiin Magiatri 
' tenente in Prioratu Al vemie, ae fratre Artaldo de aanf to Komano 
Preceptore Lngdiinen pro lingna Alvemic, fratre Aymcrico de 
Tiirino Preceptore Podü Surrani', fratre Artaldo de Chavenono 
Preceptore C'aturccn, fratre Bennundo Maurini Preceptore de 
Salomo, fratre Ohingone de Bellocastro Preceptore Vivarien, fratre 
Heliono de Villanova Preceptore Monoaate, et fratre Hugone 
Euatachii Preceptore Aqnen pro lingua Provincie, fratre Martino 
Petri de Boa Caatcllano Einpoate, et fratre Garzia Pugia Pre- 
ceptore beatc Äfarie de Laorta pro lingna lapanie, fratre Paulo 
de Mutina Preceptore Erfordie, ct fratre Egidio de Paasavant 
Preceptore in GctlK-liem (aic) pro lingua Alainanie, ct ctiam fratre 
Ncapolcone deTilrertis Preceptore Faventic, et fratre Tlicobaldino 
de Vignali Preceptore Tervisii pro lingua Italic sigilla noatra huic 
aupplicationi duximua apponenda, ut predictis maiorem dignetur 
Vestra Sanctitatia dare fidera. Scripta Avinione die viccsima 
Mensis lulii Anno Domini M.CCC. decimoseptimo, Pontificatus 
vestri Anno Priino. Datum Avinione XII Kal. Augusti Anno 
primo. ' 
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lohannCB Episcopns Servua Servorum Dci. Dilectia filiia ... 
in Kemuzze ct . . . in Ozzezz Monasteriorum Abbatibus ct . . . 
Plebano plebis in Gemier Miauen et Prägen diocesibus salutem 
et apostolicam bencdictioncm. 

Inter uuiversae amaritudincs amara nobis pocula deforentes 
illa nobis magis ac magis ainaritant, cum ecclesiaruin ]>rclati qui 
sunt in lucein positi snbiectornm et splendere debent verbis pariter 
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ct Gxemplifl, in tcnebris ambulant oboecati mcnte^ ut lum'cn coli ^ 
non vi(ieant, nie sc in profundum precipitant pcccatornm, quod 
per ipsonim detestauda facinora pontificnlis digiiitatis docencia 
liqucfacta^ oves eis creditas fugantes potius ab uberibue cntholicc 
fidei quam pascentes non advertant, coram quo iudieo, cuius 
ceusuratn uullus cffugict, reddituri sunt in illo die de talentis 
sibi creditis rationcm. Nuper siquidcin dilectus lilius Henricus' 
Prepositus ecclcsie Lutimaricen Prägen dioccsis in nostra presen- 
tia constitutus, asserens, sc infandos eirores i>t piacularia crimina 
lohannis Progeu Kpiscopi, qui, si laborantem contra ipsam infa* 
miam veritas fulciat, dici venerabilis non meretur, ucc veile nec 
pOBsc salva coDscientia reticere, duxit dictum Episcopiiin super 
sedls erroribus iufandis quam criminibos, horrorem gravem nobis 
inferentibus y deferendum. Kt in testimoniifm delationis ipsius 
(quasdam nobis venerabilis fratris nostri Ulrisi Nuemburgen 
Episcopi et diioctonun filiorum... Stiinmi Mugistri nec non 
Prions et fratruin hospitalis nancti Francisri in pedepoutis ordinis 
Crucifcronim Prägen litteras, quamplura etium mstrujuenta et 
acta publica enormitates eiusdem Prägen Episcopi contineneia 
prescutavit. Nos autctii litteras^ instruincuttv et acta predicta per 
dilectos iilios... Abbatcin Monaslerii saiieti Saturnini Tholosan 
ordinis sancti Augustini tune Priorem sancti Äntoniui KuÜKmen, 
et Magistros lacobum de Mutina Cameracen, ac lolmnnem de 
Sado Ebredunen Canoiiicos Cap>?11unos nostros .Auditores Causa- 
rum aacri Palatii diligenter inspiei et super ipsis uonnullos testes 
afiutoros licet extra iudicium ud informatioiicm nostram ct 
fratrum nostrorum recipi et sub iuramentis propriis examiuari 
mandavimus, ut de positionibus ipsorum in scriptis redactia, quo 
super hiis invenirent, nobis fideliter referre ciirarent. Verum pre- 
dictis Htteria ac instrumentis ct actis per Cnpellaiios ipsos cum 
diligentia rccensitia ac examinatis dietis testibiis, ac redactis in 
Bcriptis iuxta mandatum nostrum depositionibus oorunulcm, com- 
pertum cst, quod littere, inatnimcnta et acta j>re<licta cum citMiem 
d^ositionibna, ac dcpositioncs ipae cum eiusdem Preposiü dcla- 
tione concordant. Et ut brevitatw gratia pauca perstringamus er 
multisy dictus Prepositus meinorattim Prägen Episcopum dotulit 
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manifestum hereticornm esse fautorem et etiam ilefcnsorcm. Et 
quod in Fragen Civitate ct diocesi miilta magna bcreticomm est_ 
cnpia credeutium ct prcdicancium, quod iurare, quantumvis licite, 
sit peccatum. Inter sacerdotes ct laieos in andiendis confessioni- 
bus et a)>solutionil)Us impendendis, did'crentiam nuUam esse. Et 
quod rebaptizari possnnt licet rite ct a catholicis baptizati; resur- 
rectionem mortuorum et esseucic divine denegant unitatem; salva- 
torem nostnim Dominum Ibesum Cbri.stum iiizta dampnatas bere- 
ticonim bereses non corpus bumanum, set fantastieum predieaht 
babuisse. Asseruit insuper idem Prepositus, tantam predictorum 
benticonun esse multitudinem in Civitate ac diocesi prelibatis, 
quod suum babenf Arcbiepiscopum et septem Episeojms, ct eui- 
libet ipsorum Episeoporum trecenti hcrctiei stent snbiecti, a qui- 
bus quidem Ejuscopis prcdicationes audiunt noctuniis temporibus 
in Cavemis, quid autem post exeeratiiles prcdicationes siias ei- 
tracto faciunt luminc sub silcncio verecundic gratia preterimus; 
tenent ctiiun inter infandos supradietos errores, in quibus ipsos 
operit ninbra morti.s, adbuc Luciferuin regnatumm. Ipsos cum 
tantorum orromm al)böminatione fedatos, qui vivi essent sicut 
Dafhan ct Abiron, quos terra vivos alisorbuit, absorbendi, appetlat 
idem Fragen Episeopns bonos viros. Verum CarissimuS in Christo 
filius noster loliannes Hoemie Kex lllustris velut Ciiristianissimus 
Frinceps tantos abliominatus errores ct coininixtronis tarn prave 
fermentnm de Kegno suo eupiens extirpare, frequenter ct sepius 
penes ipsum Fragen institit pro impiisitoribus hcrcticc ])ravitatis 
in codem Kegno Boemic;, quod de Fragen extitit diocesi, depu- 
tandis, qui tandein ad importunam ipsiiis Kegia instaneiam deputati, 
inquisitionis oilieiutn exequentes, inter beretieos alios quatuor- 
deeim nnmero de hcresi manifeste convietos, et per in(|uisitores 
ipsos acntcncialiter eondempnatos ct Curie traditos seeulari, Me- 
dieum quem<bim Kiccardum nomine convictum de beresi, qui 
etiam librtun umim manifestas bere.ses continentern ediderat, de- 
tentum in domo fratnim ordinis Fredicatonim Frsigen, ut eidem 
Curie traderetur, idem Episeopns ct Officiales eius de domo ipsa 
per violeuciam educcutes, eum abire libere periniscrunt non abs- 
que gravi displieentia dicti Kegis, clara voce dicentis, Episeopum 
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Prägen hcrcticum scu hereticonim manifostonun fantörem 
oi defensorem, acclamaute etium popnio ut idem medicus vehit 
herctiuH publicus crcinarctur, act niehiloiDimia idem Epmeopua, 
qui ex acclamationibus dietorum Regia et populi debuisset vt5re- 
CQndiu ruborc sufiundi, vel quod in labe, quod absit, Bimili Bit 
immerauB, vel dictonim bercticoruin pccunia depravatua , fecit 
DonniilloB cx eisdem hcreticis captos, qui iain erant in signum 
beresis Crucesignati, dimitti, aliquos vero inediante pccunia libc- 
rari, dictosque inquisitorea ab inquiaitionia officio rcvocavit, ut 
maior darctur lU)crtas et matcria eiadem bcreticia contra fidom 
catliulicatn malignandi, dum non essciit qui i])8os a pravis et 
maliguia eoruni conatibua coinpeaeercnt aeu ctiam proliibercut, 
ut dclictorum impunitaa incentivnira eis tribueret dcUnfjucndi. 
Aaseruit ctiain... predibatua Prepoaitus, bcncdictionea Abbatum, 
aacroriim ordiuum et beueficiormn eccicaiaaticorum collationea et 
ecclcaiariun et albirium consccmtioncs peues dictxim Episcopum 
eaac venales, exigentc pro öubdiacoiiatua octo, pro Diaconatus 
aexdeeim et pro prcbbitcrutus ordinum coliatione iriginti<|uatuor 
vel triginta groasoa Prägen aut plus vel minus seeundum pronio- 
vendonini exigentiani facultatum, et quod niai medmute pccunia 
uichil confert; atl bec preter iiicontincncic vieium, quo dictum 
l^ragen Epiacopum fedatum detulit iu exempli perniciem ct sean* 
dalum aubditorum, adiecit, ipaum esse n<»torie aedis upostolice 
contemptorem , cum aulKÜtos auos ad «^dem uppellautes candem, 
capi et verberari fecerit ac faeiiit et carcuri tnancipari. Esse ötiam 
ccclesiaaticaruin persouarum iiotorium opprcaaorein, et quod etiam 
cundem Pnqjosituin Prepoaituni sua Eutirnjuicen, quam canonicc 
fucrat assecutus et aliquandiu paciiieu posaederat et (juiete, nou 
tarn perinisit set multiplicem prestaudo favorein fecit per violen- 
ciam apuliari, ipsauupie a Xobilibus virls Alberto de Duba et 
Albaito eiua filio, consangiuiieis ct fautoribua suia ad Prepositu- 
ram ipsam et donu eiua iiibiantibus, dcicctis ab ea dccem et octu 
lacerdütibua et ccntum<|uiu(iuaginta acolaribus, miscrabilitcr per- 
miait deatml et per violeuciam oecupari , ct ad oeenpationem 
ipsam favorem et auxilium ct conailium prebuit dietia Nobilibus 
et asacuaum, proi>ter quas quidem spoUationem ct occupatiouem, 
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auctoritatc sedi» apostuHec, cuius auxilium propter hoc duxerat 
idem l’repositus implorandum» ncc non et auctoritate vciierabilU 
fratri» iiostri . . . Archiepiscopi Mjiguntini loci Metropolitani et 
etiam statutorum et coustitutionum Maguntin provincic, fuerunt 
in eosdem Episcopos et Nobiles, canonica monitioue premissa, 
cxcommunieationis in personas, et in Prägen Civitatem et dioce- 
sim, nec non in terras dictorum Nobilimn, iutcrdicti sententie 
promulgate, dicti(|uc Episeopus ct Nobiles fuerunt cxcomimmicati 
publice uuutiati. Et cum huitismodi sententias idem Prägen 
EpUeopus debite recognoscens per sex mensiuiii spacium vel 
circa servjwset et «ervari fecisset, eas postinodum non »ervavit set 
temerc violavit, et per subdito« suos non sine contenjptu, inobe- 
diontiu et presumptionc inaiori, sub ]>ena privationis beneficiorum 
suorum niandavit et fecit ulterius non servari, quin etiam sacer- 
dotem quemdain, auctoritate sedis apostoHec delegatum fecit 
acritcr verberari, diri carceri» et aliis gravibus ct diversis iiiiuriis 
et molestiis lacessiri non «ine suorum debiliUituSne metnbrorura, 
quod non iininerito nostrum et fratrum prcdictorum animos per- 
turbavit , propter quod auspensionis et excouuuunicatlonis aen- 
tcncie fuerunt in dictum Episeopum auctoritate apostolica denuo 
proinuigate, qiiibua !ml>itis in contemptum divina celcbrant officia 
etiam in locis eecJcHiaatico.Intcrdicto atippoaitia, excommunicatis 
ct intertlictia admiasis nec non prophanavit quantmn in ipao cx- 
titit aicut priua, et tarn ipse quam Nobiles prefati ecclesiastica 
censura neglccta, que ipaia parare debuerat a<litmn ad aalutcm, 
per quinquennium prefatas acnteiitias indurato corde aiistinuerint 
ct adhuc sustinent nnimis obstinatis. Cum itaque dicti Prägen 
Episcopi crrorcs et abhominationes et criniina tarn infanda, om- 
nium quidein, si veritati consouent, atrocitate condigna penarum 
nos veheincntiuB ainariteiit et per hoc nolimus ab eis, urgente 
conscioiitia, ubi presertim de fidei negocio agitur, pro (juo teue- 
mur murum no« Üefensionis opponere et ad iisque mortis pericu- 
lum decertjire, oculos nostros, absque liiiia »i Opus sit apostolico 
corrcctionis , avertere , aut quod non leviter divine maieatatis 
ostenderet oculos, ignorancia dissiinulabi , tranaire, ct iiisupcr 
cenaentes indignum et propter ciusdern fidei ncgocium valde 
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pcriculosum existat («ic), ut idem Prägen Kpiseopus admiDietra> 
tionem Prägen ecclesic, donec de suis meritis sive demeriti» ple- 
nius cognoBcatur, cxcrceat, ipsam adiiiiiiistrationein B)>iritiialium 
ct temporaliiim ciusdem ccclesie auetoritate apostolica diixitnus 
suspcndendum ac adiniiiistrationcm ipsam sibi penitiis interdictainf 
et nichilominus habere volentcs maiorem cortitudinein prcinisso- 
rum discrctioui restre per apostoliea scripta maudomiis, quatlnus 
vos vel duo aut unus vestrum, per vos vel alium scu alios, eidem 
i*ragcn Episcopo ex parte nostra admiuistrationein inU^rdicentes 
eaudein, ipsum ncc noii dictos Albertum de Duba ct ftliuni tan- 
quam ecclesiarnm et pcrsonanim ecelesiastioamm atque bonorum 
notorius oppressorcs, ot qui sub exeommunieationis vincuto per 
tauta ut prcmissiim cst tempora in animariim suaruui dispendio 
dormierunt, ex parte nostra peromptorie citar«? curetis, ut infra 
trium^mensium spacium a die citationis huiusmodi uumerandum, 
apoetolice sedis sc conspeetui personaliter representent, vel de 
obicctis sibi criminibus dietus Episeopus si poterit.suam innoeen- 
tiam ostensurusy vel ignomiuiam ct coufusionein sibi dignas et 
meritas pro tauto lapsu, tantonimque foditatc criminum, si pre- 
dictis sufirogetur veritas, mediante iusticia suscc'pturus, ipse insu* 
per ncc non prefati Albertus et filius super spoliatiouem et deten- 
tioDom dicte Propositurc ac bonorum ipsiud uostris maudatis ct 
beucplacitis parituri ct satisfacturi dcdain]>niii, inturiis et interessc, 
prout ordo iuris exigit, Preposito meiuorato. Quod si cos couimode 
ncquivdritis personaliter inveuire, ipsos Prägen Episcopum in Prä- 
gen ecclcsia ct Albertum ct dlium eins in aliquo loco publico Civi- 
tatis Prägen coram populo citare euretis. Ipsos.euim per citatloncm 
huiusmodi sic volumus ad veniendum artari, nc si facta esset dicta 
citatio in eorum presentia personuH, diem vero huiusmodi cita- 
tionis et formam, et quiequid in preinissis duxeritis facieiidum, 
nobis per vestras littcras lianim sericm coutiiicntee, iideliter iiiti- 
marc euretis. Datum Avinione Kal. Apr. Anno secundo. 


142 


fieilagen. 


Beilage BL 

lohatines Epiacopus Servus Scrvorum Dei. Dilcctis filiis..*. 
Abbati Monasterii lircwiiowen et,.. Doeaiio Wissegraden Prägen 
Dioceais Salntem et ApostoHeam Beiiedictionem. 

Veniens ad npostoncam sedem. dileetus filius Za>'issius Abbas 
Mouasterii de Porta Apostulorum ordinis sancti Benedicti Prägen 
Diocesis lacrimabili nobis petitioiie inoustravitf quod, licet ipse 
ad regimen dicti Monasterii canouice fuissct assumptus, et adini- 
nistnitiunein spiritualem et temporalem eiusdem gessisset fide* 
liter et solerter, tarnen cum fere triginta esseiit eiusdem Mo- 
nasterii Monaehi, septem tarnen (sic) ex eis, vidclicet lobaiines, 
Spinn, Detrieus, Alma, Lutoldus Crux, Oregorius et Buzeo, qui 
nunc sc gerit pro Abbate dicti Monasterii iiialiguo spiritu conci- 
üiti, eundem Zavissium Abbateni, ex eo quod ipsos de eorum 
excessibus increpabat, ut regtilnrem effugerent disciplinain, pro- 
curarunt capi et carcerari ct inulta pecunia et bonis aliis spo- 
liari per Curiam scculartmi, ac deiude eo liberato et in dicto 
Monasterio existontc, dicti septem Monaehi assumptis sibi pluri- 
bus 6IÜS Belial, eis sanguinc et cere amore coniunctis, enm ausu 
sacrilego captivarunt, ct ad loca divei-sa traduci fecerunt una 
eum Preposito et fiuodam- Capellaiio Monasterii incniorati ct diu- 
tius squalorc carecris maecrari, doncc disponentc l>omino de 
jpsorum <*repti iimuibus aufugcrunt; nec tam< n proptcr hec eonim 
malicia conquievit, »et per laycalem potentimn itemto captivjiri 
procuraruut eundem, quorum nequitie non valciia ultra resisferc, 
»et per vim et inctum qui eadore poterat in constantein, ct inaxime 
proptcr mortis terrorem sibi quotidie tit asscritnr immmentem, 
in manibus AdmiiuHtratoris Episcopatus Prägen de facto ut 
HsstTitur per Pnigon Capkulum depntati ccssit rt'gimini Mo- 
nasterii Hupradicti, rerta BÜ)i per Adininistratorem predictmn 
provisionc in certis bonis ipsius Monasterii pcrcipienda ab eo 
quamdiu viveret constituta. PosU|UHin CoiiventUB ipsius Monasterii 
ad instigationem dictorum scijtcm Monachormn dictum Buzco- 
nein in AJibutem liuiusuiodi dicti Monasterii de facto eligere, 
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dictusque Administrator eloctioncm huiusmodi confirmarc temcro 
prpsuinpserunt, dictusque Buzco post confirmationeiu huiu^inodi 
administrationi dicti Monasterü se ingcssit ct üigcrit, bona illius 
dilapidans enonnitcr et consumens; quorc prefatus Zavissius 
Abbas ad nos et scdem predietam recumms, provideri sibi et 
diclo Moiiastrrio super proinisHLs de opportuiio rcmedio buiuHiter 
supplicavit. Quia igitur exressus huiusmodi si vcritate nitantiir, 
non debcut sub disshiiulationo transiri, (piiiiymo liinam correctio- 
uis debitc exposcere diiioscuntur, discretioni vestre per apostolica 
■cripbi niandamiis, quatimis ad dictum Moiiasteriiiin si poteritis 
coinmoile vos personaliter /confereiites, alioquiu in a)io loco tutOf 
deqno robis videbitnr, de preinissi» oinuüms et stngulis et eorum 
circmnstaiitiis universis diligentius inqiiiratUf qaci-umque super 
liiis inveueritis ddeliter in scriptis redigi facientes ct si per iiiqiti* 
sitiruiem liuiusmodi de iiicnreeratione et metu predictis dicto 
Zavissio iilatis vobis constiterit, prcfatum Zuvissitiin nou olistante 
ccssicme predicta in pusseHsioncin vel quasi regiiiiiiiis et admini* 
strationis dicti Momisferii rcducatis auctoritatc nostra, etnuUietum 
ctiam deleiidatis, amoto a dicto regimine prefiito Buzcoiic ct quo* 
libct alio aduiinistrutore per diutum Capituluin sen Conveiitum 
dicti Moiiastcrii di-putato, proccssum mquisitiouis et restitutio- 
uis Imlusmodi üdeüter in scriptis redaetuui , nobis sub sigilHs 
vestris rjiiantocius destiirantes. • Coutradictores per censuram ec> 
clesiasticuiu ap]>ellatione postposita coinpcseciido, prefixo nichilo- 
minus prefato Uusconi, qui se nt predieitur gcrit pro Abbate et 
aliis sex Moiiachis prcnoininatis, prccijmis ]>atratoHbus exccssuum 
predictorum, pürhemptorio tcrmiuo coinpetenti quo dietus Huzco 
personaliter, pnuiominati vero Mouäclii jn-T se vel procuratorcm 
scu procurutürcs tcgitimos ct sunicieiitcr. instructos apostolico sc 
cunspectui representcnty iutitaiu dantc Domino super liiis scuten- 
tiani recepturi ct alias facturi quod ordo dictaverit rationis no- 
strisque maudatis ct bencplacitis parituri, dien^ vero prcfixioiiis 
huiusmodi nobis per vestras litteras liarum serriom contincules 
fideiitcr intimais* <‘uretis. I>atnm Avinionc 11 Kalendas Miutii 
Amio Septimo. 
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. ■ Beilage IV. 

loliaunes Episcopns Sen’u« Sen’orum Dei. Venerabili Fratri 
llenrico Episcopo Trideutiiio .Sulutcni ct Apostolicam Bene* 
dictionem. 

Ob devotionvm siuceram quam Carissimus in Christo filius 
nostcr lobamics l^Gx Bul’mic Illnstris ad nos ct apostolicam sedem 
gcrit, iiiducimur, ut votis suis quantum cum Deo possumus favo- 
rabilitcr anniiainiis. Cum itiujue idem Kex sicut nuper oblatft 
uobis sue |>cticionis serics contiiicbat personam tuam regno suo 
et toti patrie propter laudabilcm cxjKjrieiitiam tuorum preceden- 
tium uctuum multi]ilieitcr reputot fhictuosam, nos cius<lem Regis 
supplicationibns inclinati, fratcriiitati tue assistendi oidem Regi- 
iu consiliis et aliis que sibi iucunibcnt licitis et hotiicstis et que 
ad laudem Dei ct honorem sedU eiusdem ac salutem ct prosperi- 
tatem regni et patrie prefatorum redundare noscautur, usque ad 
Bieunium auctoritate preseutium de spceiali gratia iudulgcmus, 
proviso quod interim curam et administrationem ccclesic tue in 
spiritualibus et teinporalibus sie laudabiliter per alium scu alios 
studeas exercerc, quod defeetüm in illis predicta ecelesia et grex 
dominicus inibl tibi commissus nullatcnus pafiantur. ■ Nulli etc. 
iiostrc concessiouis infriugere eto.* Datum Avinioiio Ralen^dis 
Febniarii Anno nono. ^ 


Beilage V. 

lohuunes Episcopus Sci*vus Serv'ortim Dci. lohanni Regi 
Boemie Salutem ct ApostoUcain Beiiedictiouem. 

Mißsas nobis Regulis excellentie litteras, per qua» de expedi- 
tione vcnerabüis fralris nostri.-. . EpUcopi Fragen tua sublimitas 
nos iHj»ga|)ut, benignitate rccepimus foiisuetA. Super quo circum- 
speetionem Rcgiam volumqs non latere, i}uod in quadragesima 
proximo proterita recoptis aliis super hoc litteris Regiis pluribus 
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diohtis circa cxpeditioucm huiusmodi duximus intondcndum. ^ed 
etnergcntibus in cmisa ipsius Episcopi nonrndÜM dnbliä, (pie non 
expcdicbat coiinivcntibu» oculis portrausire, tune ultra ut ofttaba’ 
muH, ncfjuaquam proccdi potuit, immo divmia impcdimentis 
supcrvciiicntibus »ic liucuaque cauaa donnivit prcdicta. Vmimpta- 
men utilitatis ccelcai« Fragen obtentu» tncquc^ iiitcn'cntioni» in- 
tuitu, fict daiitc Domino, circa cxpeditionem dicH Kpii^copi quid- 
quid equitjitis ratio patictiir. De hiis autcm que referuutur in hiis 
partibus, Vcnembilia fratcr nostcr Petnia Vivarien Epiwcopua, 
tuonim negociomra in Curia promotor sodulus, potcrit inagnitu- 
dinoin Kcgiam reddcrc ccrtiorem, quom bcnivolentie Regie pro- 
penbiuK coininendainua. Datum Aviiiione 111 Xouua Maii Ant»o 
nono. 


Beilage VI. 

lolinnncB Kpiscopus Servus *Ser\orum Dei. Venerabüi Fratri 
Tohanni EpUcopo Prägen Salutem Apostolicam Benedietionera. 

Cuw te duduin ab adiniuistrationc stpLrituaHum et teuipora* 
lium Ecclesie. Fragen ex certis cansis suspeiulendum duxerimus, et 
ad sedem apostoHcam personaliter evocandum, nc ob expensarum 
defeetum, quod absit, indigentmm patiaris, tuis supplicatinnibiis 
incliuati, de fructibus, redditibus et proventibus ad Mensam Prägen 
Episcopalcm spoctantibus, mille libras Turonen parvonim simul 
ct semcl anno quoUbet in festo dedicationis bcati Michaelis 
Arcbangeli huiusinodi suspensioue durante, vel donec «uper hoc 
per sedem candem aliud fucrit ordinatom, tibi vcl procuratori 
seu procuratoribus tuis ad hoc a tc legitime constitutis vel con- 
stituendis, auctoritato apostolica de fratrum nosti*orum coiisilio 
decemimus exhibendas. Null! ctc. nostre coustitutionis iufriugcre 
etc. Datum Avinione XYT Kalcndas lunii Anno nono. 
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Beilage VII. ’ 

lohanues Episcopus Servus Servornm Dci. Venerabili Fratri 
Episcopo Prageo Salutcm et Apostolicam Beiiedictioncm. 

Cura nostri officii pcrsuadct^ ut te in tuis necossitatibiis. quau- 
tum cum Deo possumus, rclevemus. Dudum Biquidcm tc ab admi> 
nistratioue spiritualiuin et temporalium ccclcsic Prägen ccrtis ex 
causis duximus suspendendum et ad sedcm apostolicam persona* 
liter cvocaudum. Nosque benigne tibi providere volentes, ne ob 
expcnsarum dofectuin, quod absit, indigentiam patereris, de fructi- 
bus, redditibus ct provcntibus ad mcnsam cpiscopalcm Prägen 
spectantibus millc libras Turoneu parvornm simul et scmel anno 
quolibct in fcsto Dcdicationis beati Michaelis Arcbaugeli huius- 
modi supensioiie durantc, vel doncc super hoc per sedcm eandein 
aliud existerct ordiuatum, tibi seu procuratori vcl procuratoribus 
tuis ad hoc a te tune legitime constitutis vel cxtunc coustitucn- 
dis, auctoritate apostolica de fratrum nostrorum consilio decreW- 
mus exhibendas, prout in nostris Htteris indc confcctis plenius 
continetur. Ceterum quia, eicut ex partc tua nobis extitit intima* 
tum, tu de prefatis mille libris ncquis iiuta episcopalis status 
decentiam commode sustentari ; Nos tibi volentes in bac partc 
amplius ct commodius providere, tuis iteratis supplicationibos 
anuuciitcs, de fructibus, redditibus et proventibus supradictis 
(preter) dictas mille libras alias mille libras Turonen eorundem 
simul et semel anno quolibet in fcsto natalis Domini durautu sus- 
pensione predicta, vcl doncc super hoc per sedem predictam aliud 
extiterit ordinatum, tibi vel procuratori seu procuratoribus tuis 
ad hoc a te legitime constitutis vel coustitueudis, auctoritate pre- 
dicta de fratrum predietörum consilio deuuo docernimus exblben- 
das. Nulli etc. nostre constitutionis infringere etc. Datum Aviuione 
V Kalendas lulii Anno Decimo. 

In eundem modum Dilcctis Filiis... Preposito et Capitulo 
Prägen Administratoribus in spiritualibus et temporalibus eius- 
dem ecclesie per Sedem Apostolicam deputatis Salutcm etc. C’ura 
nostri officii etc. usque dccrevimus exhibendas. Quocirca disert;- 
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tioiii ve»tre per apoatolica scripta. maiulainuK , qutiüuus protet 
supradictas millc libriut alias mille libras dictorum Turoneii pro 
anno presonti a Dutum preaentium coin}>utan(lo in fosto predicto 
proximn sucuturo, et dcinde anno quolibct in eodem fcsto, preli> 
bata suspenaione duranto, vel donec super hoc per sedera ipsam 
aliud ordinatuin fuerit ut prefertur, ciüem Episcopo vel procura- 
tori seu proeuratoribus suis ad hoc ab co legitlime constitutis"^ 
vel coDatituondis, iuxta huiusroodi secundi deerctl nostri tenorem 
iutcgraliter asMignare curotis, facientca de assi^oationibus buius> 
modi ad cautclam vestrain et ciusdem ccclesie confici publicum 
lostrumeutum. Datum ut supni. 


' ■ Beilage Vm.‘ 

lohannes Epiacopus Servus Ser>*orum Dci. Ad futuram rei 
memoriam. 

Dudum . vcnerabilpm fmtrem uoatrum lohamietn Epiacnpum 
Prägen ab admiBistratione 'Kpiritualiimi et temporalium ecclesie 
Prägen certis ex causis duximus suspendendum , et ad sedem 
apostolicam personaliter evocauduui. Xusque benigtic> sibi provi* 
dere volentes, ne ob expensanim dofectum iudigentinm pateretur, 
de fructibus, redditibus et proventibus ad meiisam Episcopalem 
Prägen spcctantibus inille libras primo, ac postuiodum cx certis 
causis alias mille libras Turonen pHn’orum anno quolibct certis 
termiois durante suspensione predicta, vcl donec super boc per 
sedem prcdictam aliud forct ordinatuin, eidem Episcopo vel pro- 
curatori seu proeuratoribus suis ad hoc ipso legitime coustitutis 
vcl constitueudis de fratrum nostrorum cousilio dccrevimus exhi’ 
bendos, pro'ut hi nostris littens inde confcctis plenius coutiuetur, 
ac dileetis filiis... Preposito et Cupitulo dicte ccclesie Prägen 
administrutoribus eiusdem ecclesic per no» in spiritualibus et 
temporalibus deputatis per alias noslras certi tenoris litteras cle* 
dimus in mandatis, ut predictas summas Episcopo vel prociirato- 
rihus predictis inxta docretum huiusmodi assignarent certis eidem 
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Kpiscopo cxecutoribus Bupcr. hoc per alias nostraa litteras dcpii- 
tatis. PoHtmocluin vero Carissimus in Christo filius noster lohanncs 
Kcx Boeniie Illnstris, ac -Prcpositns et Capitulmn predicti nobis 
signi 6 carc curarunt, quod facultates et boua predicte mense, que 
erant propfor otiisdem Episcopj diutuniarn absentiam muHipliciter 
distracta, oecupata et etiam diminiita et quasi fere collapsa, vix 
ad sohitioiiem solum inille libnmim dicte monete sufticere pot^- 
raiit, et ad eas solvendas prefati l^repositus et Capitulum eraiit et 
smit Diultiplieiter fatigati, et quod predicti execiiiores seti aliquis 
coruin contra l*repositum ct Capitiibiui supradictos, ad exeonwnu- 
nicatioiiis vidclicet in singuIarcH personas ipsonini et in Capitiilum 
suspensioiiisf ct in ecclesiain prefatos interdicti Hcntentina occa* 
810IIC huinsmodi millc Hbranim docretanim ultimo proccHsenint, 
quodque redditus ct proventus eiusdcm inense oceasione diiniiiii- 
tioniSf distractionis ct occupationis huiusmodif ncdmiwad dicta- 
. rum duorum millium / sod vix ut |)rcdieitur ad miUc Hbraniin 
solutionem sufHciunt annuatim; Quarc nobis bniniliter supplica- 
runt, iit eis et dicte Prägen ecclesie super boc de opportune 
providere remedio dignarcmiir. Nos igitur Capitulo et ecclesie 
memoratis pio compatientes uffectU} oinncs otsingulas sententias 
ct procesRUs, oecasionc clictarmn millc librarum prefato Episcopo 
ut prcinittitiir ultimo decrctarmn, latas et factos contra Capitulum 
et ccclesiam memoratos, u-sque ad fcstuin bcati Michaeli Archan- 
gcli Mensis .Sojitembris proxime venturum de dictorum fratrum 
consilio suspendentes, volunius ct ordinainus, ut dilecti filii Dir- 
laus Decanus Wissegraden Prägen Dioeesis et Thomas Archidia- 
comis predictc Prägen ccclesinrum ratioiiein ct computum pre- 
sente ipso Episcopo audiant ab hiis, qui bona prcdicte mense 
medio tempore tenucrunt et etiam ininistrarunt, quodque si per 
eosdpm Decanum et Archidiaconum rationc ct computo auditis 
huiusmodi repertum fucrit, quod tautum de bonis predietisf aliis 
ipsius ecclesie honcrilms Bup})ortatis, supersit, scu si contigerit^ 
quod dicti Capitulum de prcdictis bonis occupatis tantum recupe- 
raverinty quod dicte summe duorum nülliuin libranini possint 
cidem Episcopo exolvi , summe ipse pro preterito statim , pro 
futuro vero tempore terminis prcdictis integraliter^ alioqiiiu Ula 


Digilized by Google 



lohanuis XX2I. Kpiat. an. undacimo. 1 49 

pars qne ultra dictas millc libras primo ut prcdicitur dicto £pis> 
copo dccretas^ eisdein supportatis oneribus supererit, aut id quod 
iidom Capitulum de prefatis boius recupcraverint, ut predicitur 
prefato Episcopo persolvaiitiir. NuIH ergo etc. iioatrc suspcnsionis, 
Yoluutatls et ordiiiationis infrlngere etc. Dutum Aviuioiie Nonis 
NovembrU Anno Undeciino. 

lii eiindem niodum Dilectis Filiis Dirlao Dccano Wissegraden 
Prägen Dioc. et Thomo iVrchidiacouo Prägen eccleeiarum. 


Beilage IX. 

lohannes Episcopus Servus Senorum Doi.VenerabilibusFra- 
tribus... Hambergen el Patawiep Episcopis ac Dileeto Filio... 
Decano Ecclesie Patawien Saliitein et Apostolieain Henedictionem. 

Querelam dilecii fiUi Wetislai Moiiachi Munasterii eaucti Hro- 
copii ordiuis sancti Beiiedicti Ppigeii Dioeesis ac Prepositi Pre- 
positure Obisonien ordinis et diocesis predietunim recipimus 
coutiiientcm, quod oliin ipse, aibi sauiori et iimiori piirtc Moiia- 
chorum dicti Mouasterii assiteute, vidoiis, quod quoudam MatliiaS) 
qui pro Abbate dicti Monastcrii se gcrebat, bona ipsius Monasterii 
dilupidabat ac illegitimitatis ct a{>ostasie erat nota respersus ^ et 
diversis aliis eriinioibus irretitus^ cundem Matbiain sUper biis 
coram Magistro Ulrico Scolastieo ecclesie Prägen tune pro adiui- 
nistratione spiritualium dicti ^fonasterii se gereute deuuueiarc 
curavitf et quia dictus Seolastieus erat in exhibUionc’ iusticie super 
biis ncgligens ct remissus, idem Wclislaus ad apostolieam sedem 
sc confereus premissa dcnunciavit, et proposuit coram nobis/ 
dictusque Mathias tamquam sibi male conselus, noleus expectare 
predictorum cxameti per procuratorem suum ad hoc legitime con- 
stitutum, promisit omnia per eum alicnata, distracta et vendita 
revocare et fratres cicctos reducere in Mouasterium prelibatum, 
dictumtiuc Mouasterium sponte dimittere ct rcimnciaru iuri, si 
quod sibi competerct in codem, certis super biis datis fideiussori- 
bus per eundera, quodque postroodum dicto Welislao ad dictum 
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Mon^storium mtcuutc cum (juodani die iuibi tiiviuu officia cole* 
brarrt, navarii« Abbas Mona.sterii Hreunowen propfc Pntgam 
ordinis ct diocesis predictorum , eiusdem Matldc in malis artibus 
socius ct amieuQj ad dictum Monastorium sancti Procopii cum 
nonnulliö suis iu liac parU* coinplicibus sc porsonalitcr confereus, 
dictum Welislrtum pernfumliter ccjut eumque manibua Hg:atum ct 
pedibus ad dictum Breunoivcn Monastcrium sccum duecns in ^ 
vinculis diu carccri mancipavit, diccney quod et talia iijfcrebat 
pro eo, quod dictum .Mathlam in Komana Curia procuraverat coii- ' 
venire ) alia sibi verba coiitumeliuba non absque contemptu sedis 
apo.^tolice proferendo, eoque in dicto carcere consistcute idem 
l’lricus Scolasticus cum WilUdmo de Bebasteuitz (sic)' germano, 
et quibusdain aliis coinplicibus suis villain Opatowitz ud 'dictam 
Preposituram suain s)>cctantem occupavit, et nohmilla alia bona 
mobilia et immobilia eiusdem Prepositurc distraxit, dictusque 
Guillelmus rpiondum Petrum oiim pn'pobitniu prepositure prcdictc^ 
eiusdem Wclislai proxiimim pre»!ecessorein, in mauu dextera gra- 
viter vulneravit, sibi eiusdem uuums duos digitos mutilando, post 
quam idem Welislaus de dicto carcere liberutus, transaeto aliquo 
tempore monuit emidein Uiricum ct complices kuos, ut restitucrent 
prepositurc predicte boitHy qiic tempore captivitatis eiusdem We- 
lislai prcsumjiscrant oceuparc, ({tii non solum id facere non cura* 
runt) sed idem Ulricus cum quibusdam laicis consanguineis suis 
cundem Weiislaum querebut ligatis iiiauibus ct pedibus dam 
mittcre in piscinam , propter quod idem Welislaus protectioui 
nostre et sedis eiusdejn huiniiiter sc subinisit Cum igitur idem 
Mathias viani dicatur nnivente camis ingi'cssus, discrctioni vestro 
per apostolica scripta mamlaimi», quatinus vos vcl duo aut unus 
vostruni de predictis excessibps eiusdem Bavari Abbatis simpli- 
citer et de plano sin6 strepitu ct figura iudicH informari curetis, 
et^si invenentis ita esse, eundem Uavarum ex partc nostra 
pcremptoric citare curetis, ut infra duorum mensium spacium post 
citationein uostram apostolico conspectui personaliter sc presentet 
cidem Wclislao su])cr premissis d6 iusticia responsurus ct alias 
facturus ct recepturus quod iusticia suadebit. Dicm %'cro citationis 
et fonnam, et quiequid indc fereritis nobis per vestras litoras 
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haram scricm continentes aut per instrumcntnm publicum fidclitcr 
intimare curetis, super eo vero, quod idem Ulricus ct nonnulli 
consaiiguinei sui eundem Welislaum prcdicta prepositura spolia- 
ruut seu spoliari fecerunt ac nounnlli de bonis eiusdem Preposi- 
turc occuparuut seu occupari ct distrabi procurarunt vocatis qui 
faeriut evocandi de premissis de plano simpliciter sine strepitu 
et figura iudicii cognoscatis , ct si robis constiterit ita esse , dicto 
Welislao sicnt iustum fucrit primitus rcstituto bona eidem prc- 
positure subtracta si extant sibi restitui et si non extant de illis 
faciatis satisfactionein plcuariam cxhiberi, super aliis vero eiusdem 
Willelmi excessibus seu maleficiis que in persona eiusdem Petri 
oommisisse dicitur faciatis similiter iusticie complementum. Non 
obstantibus fei. rec. Bouifacii P. P. VIU. Prcdecessoris nostri 
qua cavctur, ne ludicps per literas sedis apostolice delcgati extra 
loca in quibus deputati fuerint cognoscere seu alii vel aliis extra 
illa vices suas-committcre valeant, seu ne aliquis extra suam civi- 
tatcm ct diocesim iiisi in ccrtis exceptis casibus et in illis ultra 
unam dietam, ad iudicium -raleat evocari dummodo aliquis ultra 
duas dietas auctoritate presentium ad iudicium non vocetur. Sen 
ne personis ultra certum numerum ad iudicium non vocandis et 
quibnslibet aliis coustitutionibus a predecessoribus nostris Roma- 
nis Pontificibus editis per quas posset vestra iurisdictio impediri. 
Seu si aliqnibus communiter vel divisim a sede predicta indultum 
existat, quod interdici, snspendi, vel excommunicari non possint, 
per literas apostolicas non facientes plenam et expressam ac de 
verbo ad vcrbiim de indulto buiusmodi mentionem. Contradictores 
per censoram ecclesiasticam etc. Datum Avinione Idus August! 
Anno Undecimo. 


lohaniica Kpiscopus Sen'ua Scrvorum Dci. Vcnerabüi Fra* 
tri... Archicpiscopo Trcvereno Pt dilectis filii».. . Abbati Monastcrii 
de Luccinburga Treveren Diocpais, ac... Arehidiacono Trcveren 
Salutein et Apostolieam I5enrdicti»)nera. 

Potitio CariHsime in Christo filic nostrc Elizabeth Regine 
ikiemic lUu»tria nobiB iiuper exhibita continebat, quod tarn caput 
saiictc Margarite quam noniiullo alie eanctorum Reliquie peiics 
clarc memorie Weiiczetslaum patrern et post eius obitum penes 
Wenezeslaum fratrein suos Rege» Roemic, que atl cos iustc per* 
venerant, fueruut cum devotione maxima custodita. quoilque bonc 
memorie Petrus Archiepiscopus Muguntinus caput et alias sancto- 
rum Reliquias supradicta ad ipsam Regiuam ratioiiabiliter perti- 
ncutia pro quadam .summa pccunie non sine seitu et voluntatc 
ipsius Rcgine auctoritate propria asportari, scu deduci fecit in 
i]>sius Ri'giuc non modieuiii preiuiiicium ct gravamen. Quare 
prefata Regina nobis hiimiliter suppUcavit, ut vcncrabilem fnitrem 
no.stmm . . . Archicpiscopum et dllectos filios Capitnluin Magun- 
tiu ac singuläres personas de ipso Capitulo, ad quos caput et 
R^diquie supradicta pcnenissc dicuntur, cum sit ut asseritur 
parata solvero pcciiniam suiiradictam, ad restitutionein capitis ct 
Reliqiiiaruin prcdictoniin compellere de benignitate apostolica 
digiiaremur. Quia vero de preniissis notitiam non habemus, gc- 
rentes qnoque de vestre circumspcctionis industria fiduciam in 
Domino spccialcm, discretioiii vestre per apostoHca scripta eom- 
niittiinus et maudamus , quatinus vocafis qui fucrint evocandi, 
simpliter et de plano eine strepitu ct figura iudicii, utruin ad 
dictam Reginam vcl ad ecclcsiam Maguntin caput et Reliquie 
supradicta debeaut pertinerc, vos pleuarie iuformetis ct illorum 
altenim ad quem per Uiformatioiiom huiusmodi vobis constiterit 
caput et reliquias pertiuore prodicta eo primitus per vos in posscs- 
siouein prout iustum fuerit posito eorundciu faeiatis capitis ct 
reliiiuiarum prcdictorum pacifiea posscssione gauderc. Contra- 
dictores auctoritate nostra appollationc postposita compesceiido. 
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Testes autora qui fucrint nominati^ si se gratia, odio vel tiinore 
subtraxerint, per censurain ecclesiasHcam appellatione ccbsimtc 
corapellatis veritati tt!stiiuonium perliibcre. Non obstaiitibu» si 
aliquibus communiter vul divisim a sede apostolica sit indultmn, 
quod intcrdici, stupendi vcl excommniiicari non possint per literas 
apostolicas non facientes plenam et expressam ac de verbo ad 
verbum de iiidulto huiusmodi uientioueui. Datum ATudonc V 
Idits Octobria Anno duodecimo. 


Beilage XI. 

lohaniies Kpiscopus Senns S(?rvormn Dei. DUecto Filio 
lühamii Kegi Boemie lllustri Salutom et Apostolicam Bene- 
dictionein. 

De remotis sna dilecti filü CapituUira Prägen ecclesie in- 
sinuatioiic conununnumut, quod, ut ipsius ecclesie reddittis pro 
expensui venerubilia fratris uostri . . . Prjigeu Episcopi residentis 
in liomana Curia deputatoa, et armigerormn coiisueta servicia 
pro defensione Hegni tui, ad quoruqn iirestationem dictnni Capi- 
tuUim cireumventi nunc multis iiieotmnodis sc nssvrunt impoten- 
teS) tibi exhiboant Bli carissimOi sibi ct litteris preeipfs, et nisi 
solvant tlmendis valdc impressionibns coinininaris. Hcc sanc suis 
cffectibns atteinlentcs et admirati de altero, ac in reliqao compa- 
cientes Cupitulo memorato, rogamiis exccllenciam rogiam ct in- 
stancius exhortAimir, quatiuiis ccclesiis ct personis ecelesiasticU 
divino iutuitu favorem jmriter et honorem impendens regiiim, 
ut tencria, sieque reverentia Dei ct apostolice sedis ac uostra 
ab exactione reddituum premissorum abstineas, dictumque Capi- 
tulum in prescuti armigororum ipsorum prestalione Supportes, 
quod apud divinam gratiam utruinquc tibi ccnlat ad meritum, et 
celsitudinem regiam diguis propterea prosequamur in Domino 
aetiunibus gratianim. Datum Avinioiic VI Idus Augusti Anno 
duodccirno. 
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Beilage XII. 

loliannes EpiftCopus ServuB Scrvorum Dei. Dilecto Filio 
lohanni Regi Bolunie iSalutom ct Apostolicam Benedictionenj. 

ln littcria rcgiis nobia per Magiatnim G. Picbon nuncium 
regium noviaslmo prcsentatis, non absque admirationo contineri 
vidiinus, noa euper matrimonio traefato int» r tiiam filiam et In- 
clitum Principom Ottoiicm Durem Auatrie dispenaasac. Hoc 
eniin fili si'cundum vcritatein non fecimus, sed verum cat, quod 
Bupponentoa tc Duocinqiie predlctum devotos exiatore fiHos sponae 
Christi ordinavoraimiB committere certis Episcopis, ut cansia in* 
Bertis in Bupplieatione nobis oblata super lioc contentis sc debcant 
plcnius informare, ct si cas reperirent consonas veritati ct cam 
alias expedire, possent proccdcrc ad disponsationem huiusmodi 
faciendam, illarnque pcrdilcctum filiura... Priorem Tholosan quem 
proposiieramus inittcre, ct cum ad tuam et dicti Dueis presentiam 
pro certis aliis nogociis, nos et vos tangentibus, destinarc (sic). 
Sane quia anteqnam dictus Prior iter siium arriperet, supervene- 
ruiit littcre varie, quod tc procurantc fili cariBsimc Rex predictc, 
dictua Dux cum Bavaro armi« proieotis pacein fcccrat, seque pro 
certa summa pccunie, pro qua sibi corta imperialia castra de 
facto, cum de iure non posset, obligavcrat, ciusque stipendiarium 
constituerat suumque cum toto possc suo in Alamania auxilium 
eidem promiscrat iinportiri in iiiHtauti festo purificationU Domine 
nostre bomagium ut Regi ct Imperatori solonniter exbiberc, visum 
est nobis ct nostro consflio, quod ncc coromissio super dispensa* 
tione prcdicta ad presenB fierct, ncc ad nos Prior predictus doBti- 
nari deberet cum illa propter que ipsum intendebainu« mittere 
assequi speratum ofFcctum non possent, ideoque babeat nos super 
utroque, sciliect commissione dispensationis ct non misso predicto 
Priore, Regia circiHnspcctio cxcusatos. Miramur insuper, quod 
super rcBponsionc nostra euper facto Bavari nil celsitudo regia 
nobis duxerit rescribendum. Premissa autem in nostris littcris aliis, 
quas una cum istis cxcellentieRegie mittimus, plcnius potcrit intueri. 
Pro tuo aiitcm fili carissime et ecclcsie obtamns (sic) commodo 
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et boiiore, ut <{uum pic sponsa Cliristt cum genitore tuo ac tccum 
8C getMcrit qualemquc sibi repeiulaa TiciHsitiulincm deducas in 
couaiNtorio ratiouib, et ut tue suliiti providea« tueque fanic con- 
sulas, coiiaultusquc periculi» que tibi posicristpie tuU propter iila, 
que in favorem Havari de divmis heresibns coiidempuati hiis 
diebuB extitUsc nosccris, posacnt nequi^ n<ln omittaa occurrere, 
ct que improridc gcsta sunt refonnare in melius, paterno rogamu« 
afiectu et omni qtio possumus stiidio invitiunus, scitunu quod 
Christi et ecclcsie Status ct fidei eorumquc iiegocia ca sunt indi- 
Tisibili unioiic coniuiicta, ut alter honorari neqneat rcliquis scu 
reliquo non habitis scu non habito in hoiiore. D^tuin VI Kalendas 
Octobria anno XV. 


Beihifre Xlll. 

lohanncs Episcopus Servus Servoruin Dei. Vencrabili 
Fratri,.. Episcopo Olomueciui Salutem etc. 

Magua Letitia fidolium cordibus aHueuter mpaseitur, cum 
divine virtus onmipotenti^ niira et mlranda, plcrumque vero 
iniracula sauctorum meritis viMibiliter operatur^ uiidc fidelium 
ipsorum 6dci finnitas digno «elo dovotionis incoiiditiir et igne 
accenditor caritatis, debitumque Ct meriturium Opus efheitur, cum 
pro doiiis cclcstibus cteruc Magestatis mitnini temporaliter offer’ 
tiir devote gratitudinis bolocaustuin. Ex teiiore siquidem petitio- 
iiis dilecti filii Nieholai miuistrt provincialis fratnim Ordiuis 
Minorum in Hncmia et Polonia nobts oblatc pereepimuS) quod 
olim circa modema tempora in die fcstivitatis beati Franciaci 
opidum Hraditz tue dioceals per initnicos hostilitcr vtiUatum 
extitit. lamquc dictls inimicis per muros traiiscendeutibua incolc 
dicti Opidi rcsistere non valentes ad ipsius beati Francisei pa- 
trociniiim confugerunt, moxque misericors Deus prelatos inimieos 
talitcr perterruit, quod nullus ipsorum arcum tenderc vcl gladium 
cvaginare potuit , sed (jiiasi amentes ct ceci reccsserunt Abindc. 
Quo quidem viso niiraculo dilecti filii iudex et scabini predicti 
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opidi cum aliis eiusdcm opidi incolU uovcrnnt ad honorem eiufl- 
<lfin bcati Franeisci locum hi dicto Opido coustrucn?, ac in eo 
fratrcti Minoro» dicti Ordinis eollocan'. Nec non cari^siinus in 
CbrlHto filins iiostcr lohanncs Rex Boemie illiistris ratellanis 
(sic) predictis Kumu beneplacitum prebuit^ gratumque gcrit, ujt 
ipsi fratros Minorcs' colloccntur in loco huiusmodi constniesdo* 
<^uarc nobis dictus Minister Immiliter supplicarit, (quod) ut haioa* 
modi Votum execucioiicm debitam etoptataro suseipiat, dignaremur 
apoHtolici favoris impertiri presidium ct oportimam liccntiam 
elargiri. Nos igitur si prouiissa veritate nitantnr, merito in domino 
cxultauti^s, ct cupientes eiusdem ordinifi sahibris et hlicis Status 
pro eultu divini nominis ampliando ct salute Christicolarum assi> 
duum incrementnmy huiusmodi etiain supplicationibus inclinatt, 
fratoriiitati tue per apostolica scripta cominittimus ct mundainus, 
qufttinua si prcdicta iiivcncTis ita cbmo fratribus dicti ordinia rcci* 
piciidi prefatiim locum in codem Opido, et in co construcudi 
Ecclosiam scu onitorium ct alias necessaria» officinas et in ipso 
Ciinitcrium habendi, nec non in diefo loco fratres dicti Ordinis 
dupuUindi ad inorandum in illo el Deo perpetuo serviendum, 
dummodo prcdictum Opidum sit sufficiens ad snstentationem 
dii0declm fratmin (Jr^iniB^memorati, plenam ct liberani liccntiam 
BMMf Iuris prciudicio alieni apostolica auctoritate eoncedas, fei. 
rec. Bonifacii P. P. VIII. prCdeoessoris nostri prohibente , ne 
locus de novo rccqiiatur a fmtrilms Ordinum mcndicaiitium abs- 
que licentia dictc Sedis faciontc plennm ct expressam de prohi- 
bitione huiusmodi mentionom, ot qualibet alia constitutione coii- 
traria non obstaiitc. Datum Arinione Kalcndis Maii auiio deeimo 
octavo. 

*) Derselbe Ausdruck ^ie „rmlmannls^, bezogen auf den Iudex und 
Scabini von Hradiseb. 
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Beilage XIV. 

Clemens Kpiscopiis Serni» Servonim Dci. UiloetU Filiis... 
Abbati irracen et... Priori Portoceli in Wiona ac... Prepo- 
sito Benien per Priorem et Prepositum soHtum gnbernari Mo* 
naAteriorum Piitavien Diocesis Salutem ct Apostolicam Bene- 
dictionem. 

NufuT dilectns filius Theodoricus de Bysa Canonicus >lo* 
ttasterii Zabbarduwieen Oloinucen Diocesis Ordinis Promonetraten 
proposuit in Consistorio corain nobi», qnod üeet olim vacante 
dieto Monasterio per obitum Got^alei A)>bati.s dicti Monastorii 
maior ct sanior pars eiusdom MonaHtcrii diiectuni tiliiim Ilennan* 
num de Ronnenberch Caiiouicuin ipsiua ^^onasterii per viam 
compromUsi canoniec elegisscnt, ct deinde tarn Hcrmannus quam 
Conventus prcdicti post conäcnsiim per ipsum llormanmim ad 
instanciam ipsorum Conventus eidero clectionl legitime prostituin, 
elcctionem huiusmodi a diiccto filto Petro Abbate Monastcrii 
Straliouicn dicti ordiiiis Prägen Dioccsis I*atre Abbate dicti Mo- 
nasti'rii Zabbarduwicon, ad quem coiifirinatio elcetionis huiusmodi 
ex institutls dieti ordinis noseitur portinerC} eontirmari humilitor 
petiissent , dictoqiie l’atri Abbati de ydoneitate persone ipsius 
Elccti ct huiusmodi cloctionc canonica legittime coustitUset, ipso 
tarnen ch^etioncin ipsam confirinare contra iiisHciain recusavit, ac 
dileetuin filium Hinkonem de Bloschin (sic) ( 'anonicum Memasterii 
Siloen dicti Ordinis Prägen Dioccsis minoreiu aiiiiis ct alias indi* 
gnum in eodem-Monastorio pro suc voluutatis arbitrio quainvis 
de facto intrusit et per sccularem potenciam intrudi procuravit 
ac fecit, propteveaque pro pjirte Elocti ct Conventus prcdictoiiim 
ad sedem apostolicam fuit appellatum, quodque prefatus Hinko 
sic intrusus Canonicos ct Conventum dicti Monastcrii per vim ct 
motum coÖgit ad sibi obedientiani faciendain, ac bona mobilia ct 
immobilia dicti Monastcrii multiplicitcr devastavit et dilapidavit, 
ncc non quasdain pro inagnis pccimiartim summU obllgavit ct 
nonnuUas alias villas, curias et viuetts ipsius Monastcrii ad longa 
tempora ct in perpotuum neccasitate urgente vel utiiitate dicti 
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Mouastcrii exposci^utu couee»i»ii et alieiiavit, ita quod ipsum Mo* 
naeterium in suis rcdditibus ultra diinidium dimiiiutum ad tantam 
iuopiam est deductum, quod quamplurea Canonici ct persoiie de 
ipso Mongsterio propter urgentem paupcrtatem recederc sunt 
coacti) et alii qui reinanseniut in eo, non habent undc possint 
congrno snstcntari , propter quod etiam cultus diviuus ibidem 
plurimum diiiiinutus existit. Kt quia licet dileclus tilius... Abbaa 
Monasterii Prenionstratcn Luuduneu Diocesis, ad queiu Couveutus 
prodictuB super hiis habuerunt recursum, eidem Abbati Monasterii 
8trahouien tamquam proinotor et fautor ciusdem Uinkouis iutnisi 
super hiis providere in anime sue periculum nequiter recnsavit, 
quarc prefatus Thcodoricus suo ct dictorum C'onveutus nomine 
uobis humiliter aupplioavit) ut ipsis ct dicto Monaatcrio super 
hiis de opportuno providere remedio dignaremur. Nos igitur 
huiusiuodi supplicatiouibus inclinati, cum dictus llicodoricas 
dictorum Abbatis Monasterii 8trahouicn et Hinkonis potentiam 
merito perhorrrscciis ipsos infra Civitatem et Dioccsim Prägen 
nequeant convciiire seciire, discretioiii vestro per apostolica 
scripta maudamus, quatinus vocatis qui fuerint evocandi, et 
auditis hinc inde prepositis super intrusione, dilapidatione, alic* 
natione , concessionc , ct obligatione prcniissis faciatis iusticio 
complemeutuiu ) ct quod decreveritis per cciisuram ccclcsiasticain 
appcilationc postposita tinnitcr obsorvari. Non obstantc si aliquibus 
coninmiiiter vel divisim a sedc apostolica sit indultum quod 
interdici, suspendi, vel exeotnrnunicari non possint per literas 
apostolicas non facientes plenam ct expressam ac de verbo ad 
verbum de indulto huiusmodi mentiouem. Quod si non omnes 
hiis exe<|ucndi8 potueritis ’intcresse , duo vestrum nicliilomiuua 
exequantur. Datum Avinione XVll Kaleudas Maii anno octavo. 
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Beilatre XV. 

Clcmena Episcopus Servus Scrvomm Dei. Dilectis in 
Christo FUiabus . . . Abbatissc et Couveiitui Monastcrii Sanctimo- 
nialiuin ad liifautiam Christi in l’ustiuir (sic) Ordiiiis sancti Bcoc- 
dicti Oloinuccu diocesis Salutein et Apostolieam Bencdictioncm. 

Cum a uobis petitur quod iustum est et honestimi, tarn vigor 
eqiiitatis quam ordo exlgit rationis, ut id }>or solicitudiiioni ofhcii 
nostri ad dcbituin perducatur effectum. Sane exhibita nobis pro 
partc vestra petitio coiitinebat, quod Carissimus in Christo filius 
iioster Carolus Romanorum ct Hoemie Rex Illustris tune Marehio 
Moravien de salute propria cogitans, et cupieiis terrena in celcstia 
ct trausitoria in eterna felici commereio eoinrnutare, vobis Ct Mo- 
uaaterio vestro per vencrabilcin fratrein nostrum lohanncni Epis- 
copum Olouiucen de novo fundato^ ut una cum dicto KpUcopo 
eiusdem ^lonasterii ccnscrctur fiindator, pro suc ct clare memoric 
Elizabeth Rcgine Boemic genitrieis suo et aliorum progenitonim 
suorum aniuiarum remedio hereditatem ct bona per mortem 
quoudam Bnmonis de Draczewitz fidelis sui sine berede defuncti 
ad eum legitime devoluta, videlicet muuitioncm Draczewitz cum 
Villa Niucowitz (sici, Sclioenhof, Piziestabullz (sic), Zwicow et 
Luhatzowitz viJIas ct mediam villam Lowtzitz in Marchionatu 
suo Moravien sitas cum ceusibus, redditibös, iudicibus, proventi- 
bu8, horoinibus, iuribus, honoribus, ct utilitatibus, cum agris culcis 
ct incultis, pratis^ ]>ascuis, siWis, uemoribus, rubetis, venatiouibus, 
moleudinis, aquis, aquarum decursibus, piscinis, piscationibus, 
aucupationibus cum omni iure, proprietate et dominio pleno, 
mero, mixto, utili ctdirecto, cum iure patronatus ecclesie in dicta 
Villa Lowitzitz ct cum Omnibus ct singulis pertinentils soIb, cum 
ea iutegritate qua et quem admoduin dictus Bruno hereditatem 
et bona eaderu.possedcrat, et prout ad cundem Carolum erant ut 
premittitur devoluta, pia et provida libcrulitate contulit et dona- 
vit, prout in patentibus literis indc confcctis eiusdem Caroli tune 
Marebionis sigilio muiiitis, quarum tenorein presentibus inscri 
fccimus, plcuius coiitinetur. Nos itaqiie vestris dictonunquo 
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loliaunis Epi»copi ct CaroH Rcgis siipplicatmiiibuä incHunti, qnod 
Buper collatione et donatione huluäinodi ab eodem Carolo tuuc * 
Marchione pie ac provide factum est, ratum ct gratiim habentes, 
id auctoritato apostoliea ex eerta scientia con^nnamus, et pre- 
scntis Bcripti patrociiiio cotnmuniiniis. Tenor autein dictaruni 
literarum taÜB est Nos CaroIuB Domini Reps Boemie Primo- 
gctiilus Marchio Moravie ad utiiverBam noticiarn voliinms teiiore 
presentiuin pcncniro. Qnod cum venerabilis in Christo Pater 
DoininuB lobanncs Epi»copu8 Olomuccn consaniruincus noster caris- 
Biinui zelo ilevotionis ductus pro oxctdlentisBime quondain Dne 
Elizabeth Regiue Boemie genetrici» nostre ef progenitorum buo- 
runi ac nostrorum diviiio mcmoric sueque ot nostre animarum 
»alute ac renicdio pcccatorum atque in memoriale perlicnuc et 
glorioBum, in fundo bonorum Buonim Episeopalium videlicet 
iuxta Oppiduin Pu«tinir (aic) Monasterium pro Sanctimonialibus 
ordinis sancti Bencdicti in honorem venerande Iiifaiitic Chriati 
et bcate scinper Virginis Marie genitricia eius fundaverit, noa 
vero Bccum ct ipse nobiacum ciusdem Monaatcrii siimua et per- 
petiie esse atque cenaeri volumua fundatorca. l’t aiitcm nostre 
devotionis afifcctus quem circa ijisum Monasterium gcrimus clarcat 
per cffcetuin, ac peraone, que in eo Domino celi perpetuo inilita* 
bunt pro nobis et Dna quondam gcniti'ice ac progenitoribua 
iiostris prcdictia tanto simrurn fundaut oratlonuni libainina quanto 
munifieentic nostre dexteram habundaiitius sibi senserint adfuissc, 
hereditatem et bona per mortem quondam Bninonis de Drazewitz 
ainc berede pridem dcfuncti ad iios legitime devoluta, videlicet 
Maoitionem Drazewitz cum villa Kicowitz, Schoenhof, Pizicsta- 
bullz, Zwicow ct Liihatzowitz Villas et mcdiapi villam Lowtzitz 
in Marchionatu nostro Moravie sitas cnm censibos, redditibus, 
iudicibtiBy proventibus, hominibus, iuribus, honoribus ct utilitati- 
bua, cum agris cultia ct inenitis, pratia, pasouis, ailvis, nemoribus, 
rubetis, venationibus , molendinis, aquis^ aquarum dccursibuB, 
piscinia, piacationibus, ancupationibus, cum omni iure, proprictate 
et dominio pleno, mero et mixto, utili ct direeto, cum iure patro- 
iiatus cccloaic in dicta Villa Lowtzitz et cum Omnibus et singulis 
pertiiicntiis suia, cum ea iutegritate, qua et quemadmodum 
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dictus quoiidam liruno hcreditatcm et bona eadein posscdit et 
proüt ad uos siiut ut promittitur devoluta, ipai Monastcrio in 
nomine Domini damus , conferimuB liberaliter nt donamus per 
ipium Mouaaterium give per venerabilcm Dnam Elizabeth pri- 
mevam eins AbbatUsam , robsauguiucam nostram dücctam '), 
dicti Dni Epiacopi gcrmanam y ac per Abbatiaaaa ei in ipao Mo- 
naatcrio aucccssuraa , tenenda , habcnda , utiihicnda et pacifice 
perpetnis temporibus poaaidcnda, mandantea aub obtentu graUe 
noatre firmiter et diatrictc . . .. Capitaneo Moravie ac univeraia et 
aingulia Baronibua, Xobilibas, Vaaaallia, Militibua, Clientibna, 
Camerariia, luatitiariia, Henefiniariia, Piichraniis (aic), Provinciali— 
boa, Villicia et Üfficiatia ac cetcria fidelibua noatria quibuscumque 
nomipibua ceuaeantiir aivc cniuscomque eondicionia aut atatua 
eziatant preaentibua et futuria, quatenua enndem Dnam'Abba- 
tiaaaib et Abbatissaa et sucoeasuraa ac ipaum Monaatcrium in 
dictia h^laditatc et bonis oinuibna aut partc ipaorum aliqua nuUo 
unquam tempore perturbare vel impedire preaumaut aut quo- 
jnodolibet molcatarc. Si qnia autem contrarium attcmptarc pre- 
aumpacrit, indignationem noatram et penaa grarca ac noverit ia- 
cursurum. In cuiua rci tcatimonium et robur perpetuo valitnrum 
. preaentca literaa fieri et aigillorum noatrorum fccünua appenaione 
muniri. Actum Präge preaentibua \'cn. in Chriato Patr. Dno. fratre 
Ulrico Epiacopo Curien et Jlluatribua Priucipibua Dno. Boleziao 
Duce-Slic (aic), Dno. Lignincen et Dno. Nicolao Duce OpiOTe 
et Ratibore, nee non Henrico Prepoaito Mclnicen Cancellario 
noatro et Henrico de Lcuclrtemburch , Harmannp de Nachod, et 
Hineone de Duba dicto HIawatz fratre ano, Bohuaaio de Sdenitz, 
ac laroeaio et Czcncone fralribua de Drahotuach teatibua ad hoc 
voeatia apecialitcr et rogatia ct aliia pluribua bdedignia. Datum 
annO Domini miilcaimo tzcccntcaimo qnadrageaimo primo in die 
beati Bartliolomei apoatoli. Null! orgo etc. noatre confirmationia 
infringere etc. Datum Avinionc XIV Kal. Septembria anno neno. 

') Man vergleiche die Irrlhümer in dem Pfehled Knf^at a markrubat 
Moravakjcb und in Mährens Topogr. Bd. 2. Abth. 2. 6. 536 ff. 
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Beilage XVI. 

Clemens Episcopus Servus Servorum Del. Dilectis in Christo 
Filinbu8.\. Abbatissc ct Conventui Mouasterii Sanctimoniaiium 
ad Infauciam Christi io l’ustiiiir Ordmis sancti Bencdieti Olo- 
mucen Diocosis Salutem ct Apostolicam Bcncdictioncm. 

Hils que ad caritutis Opera exerccuda pia devotione fidelium 
laudabilitcr facta suot, libcutcr adiciinus apostolici munimiuis 
firmitatem. Exhibita siquidem iiobis vestru petitio coutiuebai, 
quod Yen. Frater noster lohanncs Episcopus Ulomucen Mouasterii 
vestri fundator, in quo... Abbatissam ct Coq^'cntiun reddituras " 
ibidem Altisshno famulatum perpetuo collocavit, et tcmporali 
ctiam susteutationc vostra curam ageus diligentem , immitionem 
et Oppidum Swabnitz uec uou Oppidum Schreyneiii (sic), ac Vil- 
lam Fraus adiaceutem Villc Pustiuir, item Schonwclt et Odratiea 
Villas cum omuibus censibus, rudditibus, proventibus, iudieiis, 
agrls cultis ct incultis, silvls, nemoribus, pratis ct pasculs, voua- 
tionibus , aucupationibus , aquis , dccursibus aquarum , piscinis, 
piscatiouibus, moiendiuis, motitibus, plauis, collibus, vallibus et 
aliis suis pertinentiis universis , nec uon Viucas in minori 
Nempezitz cum carundem viucarum’ ac muuitionis Oppidorum et 
Villarum predictanim pleno iure proprietate ac dominio per eum 
legitime acquisita et ad ipsum ratione persoue sue spectantia, 
vobis et Mouasterio vestro liberaliter doimvit et coutulit per vos 
et predictum Monasteriuih perpetuis temporibus pacifice. poasi- 
denda prout in pateutibus literi&indc coufcctis predicti Episcopi 
sigillo munitis, qoarum tenorem preseutibus iuseri fecimus, ple< 
niiu continetur. Nos. itaque vestris dictique Episcopi nec non 
Carissimi in Christo fiUi Caroli Komanorum et Boemie Regis 
lllustris in hac parte supplicationibns incliuati quod super colla* 
tioue et donatione huiusuiodi ab codem lohauue Episcopo pie ac 
providc factum est, ratum et gratuin habcutes id auctoritate 
apostolica cx certa scieiitia confirmamus ct presentis scripti 
patrocinio cominunimus. Tenor autem dictarum literarum talis 
est. In nomine Domini Amen. lobannca Dei et Apostolice Sedis 
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gratia Kpisqäpus Olomuccn Vcnerabili . . . Abbatisse ct ConvcBtui 
Sauctimouialiam Monaatcrii ad Iiifauciam Christi in Pustinir Or- 
diuis saucti Bcncdicti suariim fiindatiouis ct dioccsia in pcrpctimm. 
Qoamvia imivcnis Kogularis vite prufeasoribus ad iin]>eudcuda 
caritatis Opera ex iniuiiete iiobia divinituedispenaationia iniuiaterio 
uns generaliter aentiamua abnuxioa, apecialiter tauioii ad aaerataa 
Deo virginea dexteram noa decet' extendere munificentic pictatis 
qne in aexn fragiliori aapcritat<mi vite aubeunt areioria, ct ab 
aeculi huiua iam aequeatrate turbinibua eins oblcctamenta despi- 
eiunt, aoli Christo inhererc contendunt, cui sc voto celebri 
desponderunt, nil do rebus transitoriia, nil de aulia Regum ter- 
rcatribus, nilque da vite huiua aolicitudinihus meditantes. Talium 
uauiquc meritia ad pacis ct eousolationis cteruc a])cramu8 Domino 
largiente pertingere viaioiiem, dum eia obsequeudum Domino pre- 
aentis paeia ct tranqiiillitatia ac nuceaaitatia teinporalis nptam et 
paciiheam constituimus maiisioncm.- Sanc cum dudom inspiranto 
uobia co, qui foua cat bonorum omnium ct origo, Monaatcrium 
vestrum crexerimua, fundaverknua, ct construxerimua , ac voa in 
eo tanquom novcUaa plantaa in rcccuti vii-idario que virtutum et 
devotiouia operibus {rnotlim dclicatum icffcrant amatori virginitatia 
ct eonaervatori caatitatis aceeptum duxerimua collocandaa , de 
temporali ctiam vestra suatentationc curam agentea patema eoli- 
citudinc diligeutem, munitiojiem et Oppidum Swabnitz ncc non 
Oppidum Schreyneni (sie) ac YiUam Praua adiacentem Ville 
Puatinir, Item Schonwcit ct Odraticz Villaa cum ouniibua ceuai- 
boa , redditibua , proveutibus , iudiciia , agTia cultia et inenhis, 
ailvia, uemoribus, pratia, paaeuia, venationibua, weupationibus, 
aquia, decuraibna aquarum, piacinia, piscatiouibus , moletidmis, 
montibus, plania, collibua, vallibus et aliia auia pertinentiis uni- 
vereia n<ec non vineaa in minori Nempzitz cum eanindem vinca- 
nun ac munitionia Oppidorum et Villarum predictanun pleno 
iure, proprictate,' ac domiuio pro eia pecunia noatra peraonali 
nostria circa Screniesimos doniinoa Kegea Boemie, Marchionea 
Moravic, alioaque Priucipea acrviciia et laboribua acquiaita, de 
apcciali Regum et Marchiouum ipaorum conaenau et voluntate, 
comparavimua, vobia^ Monaaterio veatro predicto in Dei nomine 
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damus, couferimus liboralitcr et donainus per Monaaterium ipsum 
Ac per VOB scUicct Abbatissam et Convcntmn qui snnt et qui 
fueriut pro tempore ad MeoBam vestnun seu pro sustcntatione 
corporali tcnenda, babenda, utifhicnda et pcrpctois tcmporibus 
pacHice possidenda in ius et proprietatem mcraorati Monastcrii 
atqoc vestram predicta munitioncm Oppida, Villas ct alla omnia 
pretacta de ccrta scientia transferentCs ac in persona Christi eas 
ae ea vobis hodie devote ac humilitcr offerentes. In quibus si 
quie in parte vcl in tote vobis quid inhilcrit violcntie, oppres- 
sionis vcl molestic contra Regum ct Marchioiium predictorum 
coUata vobis gratiosa privilegia, iimnunitates ac libertates, gratias 
ac indulta dirccte vel indirectc, .publice vel occulte, nisi super co 
eongruam vobis satisfactionem prcstitcrint, cum Data'n ac Ab}'ron^ 
quos terra vivos absorbuit, recipiat portionem. In quorum omnium 
perpetuam iirmitatcm presentes literos fieri iussitnus ct sigilloruin 
nostromm muniminc roborari. Actum ct datum Pustinir Anno 
Domini millesimo trccentesimo quadragesimo octavo üi cclebri- 
täte Nativitatis sanctc Marie. Nulli ergo etc. nostre confirma- 
tionis infringcre etc. Datum Avinionc XIV Kalendas Soptembris 
anno nono. 


Beüage XYB. 

Clemens Episcöpüs Servus Servorum Del. Venerabili Fratri - 
Episcopo Olonjucen. Salutem et Apostolicam Benedictionem. 

Exbibita nobis pro parte dilecti filii Nobilis Viri lohannis 
Marchionis Moravie ct dilcete in Christo filie Nobilis Mulieris 
Margarite nute dilecti filii Nobilis Viri Nicolm Ducis Oppanie tue 
Olomuccn Dioccsis petitio continebat, quod ipsi olim non igno- 
rantes se fore tertio consan^iuitatis gradu coniunetos ct propter 
hoc non posse ad iuviccm matrimonialiter copulari, matrimoninm 
inter se per verba de presenti more illius patrie solempniter con- 
traxerunt de facto, Uladque per camalem copulam confirmanint 
Quare pro ipsoruni parte fuit humilitcr supplicatum, ii( cum ipsi 
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propter premissa scntcutiom cxcommuaicationis incurrcrint, et in 
dicto matriinonio absque diapensationc apostolica licite rcmanere 
non possint, et cx conun separationc si fierct magna possent scandala 
ve'risimilitcr cxoriri, providcrc eis de opportune absolutionis et dis- 
pensationis bencbcio miscricorditrr dignaremnr. Nos igitur qni sa- 
lutem appetimus singulorum, ct intcr Cbristifidetes pacis et tran- 
quillitatis comoda procuramus, volentcs hniiismodi scrnidalis pre- 
carpre, carissimi quoquc- in Christo filii nostri Caroli Kamanomm 
ot Boemic Regis Ilhistris pro dicto Marcblona fratre sno nobis 
super hoc humilitcr supplicantis , ac corumdem Marcbionis et 
Margaritc cx certis cansis nobis expositis supplicationibus ineli- 
nati , fratemitati tue de qua in hiis et aliis gerimus in Domino 
fiduciam specialem per apostolica scripta committimus ct manda- 
mus , quatenus prefatis Marchione ct Margarita separatis ad ■tem- 
pps de quo tilii ridebitur expedire, ipsos ab eadem excommunica- 
tiouis seutentia quam propter premissa incurrissc noscuntur, 
anctoritatc nostia iuxta formam ccclesie absolras, iniunctis eis 
inter alia sub rirtute iurameiiti prestandi quod similia de ceterO 
non committant, nee committentibus prebeant Consilium, anxilinm 
Tel favorem, et infra biennium proximum fundent dnas Capellas, 
ct quainlibet earum dotent de aiinnis perpetuis redditibus quadra- 
ginta äorenorum auri , nee non bona penitentia salutari , et aliis 
que de iure fneriut iniungenda. Et demum si tibi ridebitur quod 
huiusmodi sit dispensatio concedenda, super quo tuam conscien- 
tiam oneramus, eum eisdem Marchione ct Margarita, ut impedi- 
mento quod cx dicta consanguinitate provenit non obstante, 
matrimoninm de novo iuvicem contrahere , et in eo postquara 
contraetum fuerit licite remanere raleant eadem auctoritate dis- 
penses, prolem ex huiusmodi susceptaiti ct suscipiendam matri- 
monio legitimara decemendo. Datum Avinione XIV Kalendas 
Septembris Anno Nono. > 
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Beilage XVII i. 

luiioccntius Epiaropus .Sorvii« Scrvurum Dci. Uilectis 
filÜB... Priori Generali et fratribus ordinis Ilereinitarum aancti 
Augiintini Salutem et Apostolicam- Uenedictioncm. 

?4acre vcstre Relijrionis dcvotio pronierctiirf ut votia ve«tria 
in biU maxirac per que ordo vester ad divhu nominis landein 
prosperis successibus afrimU, et grate propsigationis profitiat 
incremontiim favonibiliter atmiiaiiius. Sam* peritio pro paide 
Ycstra et dilecti filii Xobili» VJri Czciudioiii» de I.ippa 01on)uecn 
Dioceai» nobis niiper exbibita contim bat , quod ipsc du Muhitc 
prbpria cogitaiiH, et pic desiderans' traiiHitoria In etenm feliei 
cointnertio coimnutnro, ad diviiii cultus augmeiitum, pro »ne suo- 
Tumquo progonitorum aniumrum «alutc unum locum cnin ecclesia 
seu oratorio ac cimiterio et alHn iicccssariis officinh, inqno fratres 
vestri ordinia valeaiit perpetuo commoniri, de bonis sibi a Deo 
coUatia in Oppido siio aen villa imimta Oriminaw (aic) niincupato 
dictc Olomuccn Diocesis fiintlare et conatrui facere' proposnit et 
intendit Quarc pro part<i veatra et ipslus Xobilis fiiit nobis bnmi- 
liter «nppHcatnm^ nt cidem Czencliom fundandi et constnicndi 
vobiaque rccipiendi locnm hninsinndi liceutiam preRortim cum ad 
hoc dioceaani loci aecedat aasennna concedere- dignai*emiir. Nos 
itaque veatris nec non Carissiini in Chrhrto filü noatri Caroli 
Romanonim et^Boeinie Regia Hlustris nobis super hoc humiliter 
snppticantis, dictique nubilts in hac pnrtc aiipplicatiouibtis incli> 
nati, cidem nobili fundandi et constrtiendi, et eonatrni et cdifieari 
faeiemii de novo fle bonis suis pr^iüctia in oppido aeu villa pre- 
dieta in loco tarnen ad boc eongnio et honcsto dictum loeum 
eure eisdem Oratorio ac Cimiterio, Campanili et cainpana et aliis 
neceasariis ofheinis, duminodo in eadem villa aliqna domus cius- 
-dem Ordinis mm existat, ct dnodeciui^fratres dicti OrdinU inibi 
. commoraiitca copgnie et honestc val<?ant snstentari, vobis locum 
ipsum rccipiendi, ac inibi in Domino lamlabiliter commorandi, 
fclic. rocord. Bonifacii papc VIH predccessoris nostri qua iiibibc- 
tur nc Imiusmodi fratres Ordimim Mendieaiitinm in «liqiia Civitate, 
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Castro , Villa vcl Igco quocnmqiic ad inbaliitandum domos vcl 
loca qnccumqae rccipcrc.de novo presumant absque sedis aposto- 
lice licentia speciali faciente plcnam et expresaam de inhibitione 
hniusmodi mentionem, et qnalibet constitutione contmria neqna- 
qnam obatantibns, iure tarnen Parochialia ccclcsie et eninslibet 
alteriua in Omnibus aemper sairo, plenam et liberam anctoritate 
apostolica licentiom elargimur. N’ulli ergo etc. noatre concessionls 
infringcre ete. Datum Avinionc. VIII Kal. Martii Anno Sccundo. 


I3eilago XIX. 

Inuocentiua Episcopua Servus Serrorum I)ei. Charissimo 
in Christo tUio Carolo Imperatori Komanorum semper Auguste 
Salutem et Apostolicam Bcnedictionem., 

Perduxit ad noa miranda nobia inainnatio fide digna quonun- 
dam, quod dilcetua ülius nobilia vir Zdcnho de Lippa CHomucen 
Dioccais penas graves, qnaa adverans fantorca hereticomui atatoe- 
runt sanctionea canonice et civiles, per ignorantiam vel inadverten- 
tiam non attendena, dampnaüonis et abominationia filio Francisco 
de OrdclaÄis Civi forotivien de hcrcai acntentialitcr condempnato 
adveraua Romanam cccleaiara matrem tnam auxiliatur et favet 
gentea annigeras, quarum presidio in periidia eins fit durior, in 
auccuraum illius transmittcre non expavena. Unde noa eiusdem 
nobilia saluti conaulerc cupientea , ei per nostras] iiteras acribi- 
miia, ut huiusmodi gentea ad so revocet, et ab omni dcinceps 
eidem lieretico preatando auxilio et faVore debeat abatinere. Et 
ideo quia tuua in hac parte favor et timor multnm imo quam 
moxime poterit operari, Serenitatem tuam attente rogaraus, qna- 
tinus pro revcrcutia Dci, tue aalutis intuitu, et noatre intercesaio- 
nia olitentu prcfatiim nobilem, quod noatris in hac parte precibua 
cffcctiialitcr anniiat si oportucrit opportimis remediia arceas et 
compescaa, Datum apud Villamnovam Avinionen Diocesis Kal. 
lulii Anno Quarto. In cundem modum Charissimo in Christo filio 
Kaaimiro Poloniae Regi Illastri. 



Beilage XX. 

Urbanus Kpiscopus Servus Servonim Del. Yenerabili Fratri 
Episcopo Patavien et dilectis fUüsNucmburgen ae sancti Stcphaui 
in Wienna Patavien Dioce»ia ceclesianim Prepositis Salutem et 
Apostolicam Bcnedictioucin. 

Eibibita nobis pro parte dilecti filü Mathei perpetui Yienrii 
Parochialis Ecclcaic in NicolsjMirga Olomuccn Dioccsis petitio 
coiitincbat, quod dudum dicta parochialis ecclesia, que per Cano- 
nicos Monastorii Chiiuicen Prcinonstraton ordinis dicte Diocesis, 
cuiuä idem Matheus canonicus exis(it) regi eonsueverat^ mense 
Prepositi dicti Monasterii per Pri'positum soUH gubcrnari -uiiita 
existity ac prepositus dicti Monasterii, qiii tune erat, ultra tres 
partes reddituum dicte ecclesic rccepit, residuo huiusmodi reddi- 
tuum dumtaxat pro partitione dicti perpetui Yicnixi dimisso, 
quodque Uector ipsius ecclesic, qüi aiito dietam uuionem erat, 
quinque CapeUanis , duobus clcricis ac ccitis aliis personis in 
necessarÜB providerc, Iura cpiscopalia, archidiaeonalia, ct sinodalia 
solvere, magnaih hospitalitatcm teuere, ct alia incumbentia onera 
supportare consueverat, ac idem Yicarius propter cius inopiam 
oompulsUs CSt ct compcllitur numerum dictorum capellanorum ct 
divinum . cnltum in .ipsa ccclcsia diniinuerc, propter que intcr 
parochianoa dicte ecclesic, qiic longam ct latam parochiam et 
magnam multitudiiicm paroeUianorum habere dignoscitur, gravia 
scandala generantnr. Qiiarc pro parte dicti Mathei nobis fuit 
humiliter supplicatum, ut providere ei super preraUsis de benigui- 
tatc apoHtolica dignoremur; Nos itmjuc huiusmodi supplicationi* 
bus incliuati , diacretioni vestre per apostplica scripta mandamus, 
quatinus vocatis qni fiierii\t evocandi ct aiiditis hinc indc prepo- 
sitis quod iustum fuerit appcltatione remota decerhatis facicudum, 
quod decreveritis auetoritatc nostra finnitcr observari. Testes 
autein qui fueririt nominati, si so gratis,, odio, vcl timorc subtraxe- 
rint per censurain ccclcsiasticam appcllationc cossante eompellatis 
veritati tesdmonium perhiberc. Xon obstantibus tarn felic, record. 
Bonifacii Pape Vlll prwlecessoris nosti*i, qua cavetur, ut cum 
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oiusdcm civitatis ct dioccsis fucrint actor ct rcos ertra ipBos niai 
in ccrtis exccptis cosibus in dicta constitutione expressis causa 
auctoritatc litcramm apostolice sedis non committatur, nee con> 
veniator aliquis contmdom, scu ne iudiccs a sede apostolica dc> 
ptttati aliquos ultra unain dlctani a fine Dioc. coruindeni traliera 
prC8umant| dummodo ultra duas dictas aliquis auctoritatc pre* 
scntiuin ad iudieium non vocotiir^ quibusvis aliis constitutionibus 
apostolicis contrariis (}uibuscuinque. Seu si cidem preposito vel 
quibusvis aliU communiter vel divisiin a prcdicta sit sede indub 
tum,^ qdod interdici, suspendi ct cxcoinmunicari aut extra vel ultra 
corta loca ad iudicmin evocari non possint, per literas apostolicas 
non facientes plenam et expressam ac de verbo ad verbum de 
indulto buiusmodi mentionem. Quod ßi non omnes hiis exequen- 
dis potucritis intercsse tu frater Kpiscopc cum eorum altero ca 
nichiloininas exequaris. Datum Korne apud sanctum Petrum VII 
Kal.. Martii pontidcatus nostn anno septiino. 


Ik'ilage >XXI. 

Grogorius Kpiscopus Servus Servonim Dci. Dilöcto filio 
Andrcc Alonasterii Trebicon ordiuis sancti Bcnedicti Oloqiucen 
Dioccsis salutom et Apostolieam Benedictioncin. 

luxta pastoralis ofdeii debitum ecclesiamm et monasteriomm 
omuiuin quorum uobis licet iuimeritis est generalis ciira commissa 
eupimuS utilitatibus salubriter providere. Sjuic petitio pro partc 
ti^a nobis exhibita contiiicbat, -quod olim monastcrio Trebicen ordt- 
nis sancti Uencdicti Oloiuucen diocesis per obltum quondam Ade 
Ultimi eiusdem monasterii Abbatjs, qui extra Romanam Curiam de- 
cessit, Abbatis regipiine destituto dilecti dlii Conventus eiusdem 
monasterii vocatis omuibus qui dcbucrunt, voluorunt et potuenmt 
commoile intcresse, die ad cligendum prefixa ut moris ost conve- 
nientes iu unum, tc monachum dicti mo.pa8terii ordiuem ipsom 
expresse professum et in sacerdotio constitutum m eortim et dicti 
monasterii Abbatcm concorditer elegerunt , tuque clcctionem 
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huilismoili illius tibi pri-atMitalrt decrcto conseiitious obtimiisti, 
electionfm ip«am a vcncmbili fratro nostro lohanno... Episcopo 
Olonnicon ponfirmari auctoritatt» onliimria canonice, iiisi apostr»- 
Hcc rcspn'ationos obstan'nt, ct dehulo tibi munus hencdictionis 
tmpcndi tn hiia oninibn)» et singtilis atatutis a hiro teiriporibns 
observatis, ct cxtunc adtniiiiwtrationein bonorum dicti monastcrii 
excrcuisti pi*out cxcrcea pacifice et (piietc. Cum autcm aicnt 
cadcm j)etitio snbluiigebat tu diibitr« provisioiiem dioti monastcrii 
tempore electionis et eonfirmatiouis hulusmodi fuUse dispositibui 
apostoliec resen’atam, teque propterea posse super hoc imposte- 
rum molcstari, nos ciipieiitos tibi eni apud nös de r-oligionis zelo, 
litiTanim studio, vite ac monim honostato ct aliis miiltip1iciun\ 
virtiitum doni» fide digna testiinonia perhibentur, ct statui tuo ct 
dicti monastorii super premissis salubritcr jiroviderc, tuis suppli- 
cationibus inclinati volumus ct apostolica tibi auctoritate conce- 
dimuSy quod huiusinodi eicctio ct conürmatio ct quceumqnc indc 
secuta perindc valeant ct.plcnain obtincant roboris firmitatem, ac 
Bl de provisioiic eiusdem monastcrii nulla per sedem apostolicam 
re 9 cr\’atio facta forct. Et nichilominus miinnB benedictionis tibi 
ut prefertur inipenBiini et quocirca adminißtrationein predictam 
alidfi tarnen rite per te gesta sunt, rat]ficamu« ct ctiam approba- 
muB. NuHi ergo etc. nostre voluntatis et constitutionis infringerc 
ct^. Datum Avinionc VH Idus Februarii Anno i*rimo. * 


. • • Beilage XXIT. 

Paulus Episcopus SerVus Scrvoruin IX*i. Venerabili Fratri... 
Episcopo Wratislavien Balutem. et AposioHcam Benedictionem. 

Humiiibus supplictim votis libentcr annuifnus caque favoribiis 
prosequimur opportunis. Exliibita siquidem nobis nuper pro partc 
dilcetorum filionim Civram, Incolanim et Iiabitatonim Civitatis 
Oloiimecn potitio continebat, quod licet iuxta Canonicas Ssinctio- 
nes nova vcctigalia sint prorsus intcrdicta, ita quod inferior a 
princi)K', ctiam inconsulto Romano PontifieeJ illa imponerc ne- 
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queat ab»i[iic ecclc»mäticc pcnc tnciirsu prüut etiafu in liteils 
apotitolicis in die lovis sanctc valvis Eccle»iarnm Urbis con- 
SQCverunt plcniiis dicitur contineri , ^Nichilomiims tarnen dn quo- 
dam oppido in Wisehaw Olomucen. Dioeesi« ad menaam episco* 
palem Olomucen legridnie pertinente, nove et priiis inaudite Tabelle 
sunt) ncKcitur qno auctore, introducte, quo fit nt Cives, Incolae 
et habitatores i»rodicti rictimlibus, que antea ad dictam civitatem 
pro eoruin necessifatilUw iidduci consueverant) fruatratiH, et quo 
proptorea altbi deferuntur, in eisdein vietualibiis prcHortim hoc m 
tempore ) «pto bereticorum seebi in partibiiK illia ailinodum pullu- 
lat, incdlain pertnaxinie patiuntnr. Qnare pro parte Civimn, Ineo* 
lamm ct habitutoruiii eorumdem, qni ut uHHcnint pro cxtirpatioiie 
eorumdem bereticorum arma in dioa ti^Humerc non eessant, nobis 
fuit bumiUtcr supplicatiiin,' nt eis et eorum neeessitatibus super 
hoc opportune providere de benignitate apostolica (Kgnaremur. 
Nos itaejue ad rpios pertinet super hiis adhibore vigilantie nostre 
curas, de premissia certam wotitiani non habentes, buiusmodi 
supplicationibus inclinati, fratemitati tue per apostolica scripta 
mandamus, qimtcDUs si ct posbpiam tibi de assortis legitime con> 
stitcrit, modemo et pro tempore existonti Episcopo Olomucensi, 
in enius dioeesi dictum oppidum consistit, et quibusvis aliis ab 
eo forsan causam babentibus cuiuscumque etiam conditionis fuc- 
rint) ut Boluto vcctigali quod superioribus annis 'solvi dumtaxat 
coiisuerit*) et illo contenti quoslibet mereatorcs ct carrucarios ac 
personas alias victualia huiusmodi ad Ciritatem ipsam deferre et 
evehere ac prcdictuin oppidum transire volentes permittant, quod 
illa ad eandem ciritatem ducerc ct rehcre liberc valcant sub cx- 
communieationis et aüis fonnidabilibus penis auctoritatc nostra 
districtius inliiboas. Oontradictorcs per censuram ccclcsiasticmn 
etc. Non obstantlbus fei. rcc^ Hnnifacii papc VUI prcdocessoris 
nostri illU presertim qiiibus cavetur ne quis extra siiam civitatem 
vel dioc. nisi in certis exceptis casibus ct in Ulis ultra tinam 
dictam a fine sue dioc. ad irnjicinm vocctuf) seu ne iudices ab 
apostolica sede deputati extra ciTitatem et dioc. -in qnibus depn- 
tati fuerint contra quoscumque pri^cedero aut alii vel aliis vices 
committorc presumant et d« duabus dietis in concilio generali 
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c<iit<8, et alü« coiistitutionibus apostolicis , cctcrisquc' contrariis 
qiiibusciimquc statutis, ei aliquibus corum vel dirisim ab eadem 
eede indultum cxistat, quod iiiterdivi, -suspcndi rel excommuni- 
cari uoii possint per litcras apostolicas non facientes plenam et 
expressam ac de verbo ad verbum de iiidulto huiusmodi mentionem. 
Datum Rome apud saiietiim Petrum anno Domini millesimo 
CCCCLXVIII tertio Idus Martii pontificattis nostri anno quinto. 


Beilage XXI 11. 

Uregoriua XIII. Chariäsiino in Christo filio nostro Maxi- 
iniliano Hungariae ct Holiemiac Uogi Illustri in Komanornm Iin- 
peratQrum ciceto. etc. 

Accopiinus diversos VsOriarum scctarum horoines qui istuc ad 
Dintam conVencraut multa postiilarc a maicstate tna atqne id 
agcre ut possint in isto Hohcmiac regno suas sedes et synagogas 
tute colloearc, omniaque, ut solent, pcrrertci^*, eaque obtinere 
conari, qiiac nunqnam a Maicstatc tua ncque a superioribns 
Rogibus auferre potuenint» et ((uamquam pcrsiiasiim liabemiiA, te 
pro tua insigni pictate et sancbic niatris ecelcsiac dignitatis zclo 
liaerescs pcnitiis odisse^ neque idla rationc volle in divinam iram 
incurrere, neque violaro iu»iuran4lUm id, quod tum cura htud re- 
giium adeptus cs sanctissime iunisti, nihil tc de rcligiope *novari 
passuruin, optimeqne meniinisse, quid nobis per nuntium nostnim 
pollicitus fueris, nihil denique vellerindignum tua maicstatc com- 
mitiere; tarnen non possumns pro nostro munero, proque patema 
eiga te charitatc ct tnac ipsius tuorumque populorum salutis 
desiderio non gravissimc commoveri atcpic angi. Maxima ut vides 
de re agitur nimirum de sancta rcligionc, qua ut nihil potest esse 
roaius, sic nihil cst quod catholicis omuibus magis cordi esse 
debeat, pro cuius incolumitate debemus lubcntissimc sanguinem 
ipsum sf ita opus sit -profundere, immortalesque Christo gratias 
agere , <|uamcumqae • nobis opportunitatem tribuat nostrac erga 
eum charitatis et ddei probandae. Quod si tanta cst nobilitas 
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auimae ut pracstet Universum orbcin, quacqiie in co sunt omnia 

rationis czpertia intcrire quam vcl unam aiiimam damnari, quis 

non commoveatur inhuiueros non ln tuis taUtum sed multis ctiam 

in locis aliis animas pcriclitari? ac non modo periclitari, sed 

etiam interirc, si quidcin ea conceduutur hacrcticis que illi tanta 

cum obstinationc et iiiqrietc conantur. Hac igitur cura et mctu 

incredibiliter (sic) aiigimur. Haque praeter ea, quae cum tua ■ ' 

maiestate hac de re et per literas et per nnntium nostrum egimns, 

hortamur atque obsccrainiis in Domino, ut Christi causam con- 

stantissime tucaris tuique similis sis liominumqne insaniain a tuis 

auribus repiidies, tuorumque ]>opuIorum veram trau(|iiillitatem et 

animarum salutein, quae extra Kcclesiam Catholicaiii munquam 

esse potest, ipsius dehique Dci causam et gloriam humanis ratio- 

nibus et rebus Omnibus antcpoiias, scmpcnpie in hacreticis rcfii- 

tandis in anima habeas verba illa Sanctissimi PontiBcis Leonis 

ad Leonem Angustum. Constantcr inqnit dcspicias ac rcpcllas 

eos qui se christiano nomine privavere , nee patiaris parricidas 

sacrilega simulätionc de fidc agerc , quos constat fidem veile 

vacuare: Cum autem Clementiam tuam Dominus tanta Sacramenti 

illuminatione collustravit , debes incunctonter advertcre regiam y 

potestatem tibi non solum ad mundi rcgimcii , sed maxime ad 

Ecelesiae pracsidium esse collatam , ut ansus nefarios compri- 

mendo, et quae bene (sic) sunt statuta defendendo, et veram paccm 

ffs quae sunt turbata, rcstituas. Datum etc. Di April MDLXXV. 

Ex Greg. XID. lib. Brev. Sig. 291Ö. p. 360. Bibi. Valliccll. 

Ced. Ms. I.i57. 


■ Beilage XXIV. 

Gregorius Xni. DilcetoBHo, uobilLyiroAdainoDictrichstaino. 

Dilcete fili, nobilis vir, salut et apost. bened. Magnam sem- 
per nobis voluptatem attulerunt gravissimorum virorum testimo- - < 

nia de excellenti pietate , in qna omnis virtutis pracstantia, 
reeontis autem facti tui memoria, summa cum bonorum omniiim 
laetitia coniuncta, incredibile est quanta cum- iucunditatc nostro 
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in cordo vcrsctur^ uihii cuiin praecIariuB ficri potCBt, «i rem 
ipBam s]>cctatnu8y nihil optabüius, ei pioruin zcliira atteudimus, 
nihil fructuosius, ei Dci gloriam ct tum nostram tnm aliorum 
salirtom quaeriinus, quam ei detur opcm, ut homint>s ab impictnte 
avoccntur^ atque ud Christum eonvertautur; cst ciiim hoc cximiae 
chaiitutis aigiimcntum. Qiiiä uuquain ambiget, inquit b. ‘C'>^riUu8, 
suprcmac dilectiuuis cese, omni »tudio atquc opcra ad eognitionem 
veritati» ut ob»oquiiun Dui lOrrantu» homiuee convocare, ct b. 
Chr}* 80 stouiU 8 : Haec «at, inquit^ maior cleumoayna quam decem 
millium taluiitorum} quam hie rmindiis uiiivunsUB, quautus uodi-. 
quc patct oculis, hiquidcm bomo ost univcrno mundo praotioeior, 
huius cniju causa et coelum et terra et mare eondita- sunt ct 60 I, 
ct stcllac, <[ui dederit paupcri, fameu solvit) qtu iuda (sie) etran- 
tem correxit^ impiutatem extiiixit, Hlc cur|)us liberavit ab angusUa, 
hic uniinum eripuit a gelienna. Hoe ucro fecidso nobilitatem 
tuaiq mtiltis, Uiin perdita in proviiicia, saluti fuisse, ne<}Ue pesti* 
ieutissiinorum urroruin' certissimo uaufnigio eruptos iu tutissi- 
uium ccclcsiac portuin coHocari curassc,^ uiaius (piiddam cst, 
(|uam ut verbis cxplieari possit. T^ctamur igitur et Christi gloria 
ct illoruiu salutü ex isto tu6 tum prauHtuiiti bono, rogainusque 
per cundem ipsuiii Christuiiq cuius causa jigitur, ut nullam oppor> 
tuuitatem emittasj quam plurimos poteris o Sathanae faucibas 
cripieudi moioruque prpmc^reiidi ab immeusa Dci bonitate, a qua 
etiam precamur nobilitati tuac omnem felicitatem. Datum Homae 
ultimo Aprilis MDLXXXIll auuo XL 

Ex Greg.XJII. lib. ürev. Sign. 291«. p. 253. Bibi. VRllicell. 
Cod. Ms. I. 57, , 


Beilage XXV. 

Clcmcn.s VIII. Sbigiieo Archiepiscopo I’rageiisi. ' 

De IIii8sitHrum conversioiic, quiun pracclara iiicta eascut fun- 
(lamcnta, (juam beuo Dei giatia iuvaiitc opus cpiisurgcret, uovit 
fraternitas tua. Nauevero, duui taui grave, tarn i>alutare uegutium 
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uou-ea, qua dccuit diligtHitiu et eura apud vob tractatur, quo 
rcdactuiu eit, ct tu vidca, ct nos^ qui roi gi'avitatcui tuo peuderc 
eJLpeiidimus, ex imo pectore ingemibcimus. Etctiim dum nos du 
universa sccta abolenda bolUeiti, de coutu illo et conveutu toileudo 
laboramuB, tu longe divt^roa ratioiie eaput illi ae diiccin pracbti- 
tibti; quam vero felici cuiibUiu tu ipbu exj>enrib, iiam iubto Dci 
iudicio ib contra tu coruua crexit ct cui tc miuiis facilem prac* 
buibtl, jiatcrib merito contumacem. Itar|ue satib expcrimento ipso 
perBpiccrc potuisti, ubi L>cl causa agctur, rcmittere oportcre 
(omuis) tcrrenae ct curualis prudciitiac iuvolucra, nc((ue ullo 
modo claudicauduiii arduas partes sed rcctc et simpliciter ambu- 
laudum coiaui Deo nostro, cuius gloriae ita servirc debeinuS| ut 
si ita Opus sit ctiam vita ct sauguiiic illaiu rediiuamus, ct iufra, 
si sccus egeris, quod saue uou fucile udducimiir) ut credamus, 
eoDtestamur tibi , reddes ante tribuiuü Christi , ubi omnes uos 
mauifcstari opportet, exaetam omiiium ratiuiicm et sanguis aui< 
marum pereuntium illarum de manu tua a iusto iudicc requiretur. 
Datum RoDiae etc. V Xovemb. MUXCIV. 

Clemens Ylll. üb. Hrev. Sig. '2928. cp. 552, iJibl. ValÜccü. . 
Cod. Ms. I. 59. . . 


Beilage XXVI. 

Cliarissimo iu Christo fUio nostro Rudolpho llungariae et 
Bohemiae regi Ulustri, in Romauorum lnip6ratorum clccto. 

Allatum ad nos est, fuisse aliquvs, qui Maicstati tuae id cou> 
sUii dare non 4ubitaverint , ut ad bellum contra Tui^as sustiucn* 
dum booa ccelcsiastica divendantur, atque üa cosdem hoc nego* 
tium urgerC) ut iam de oppido Aiispicü^ quod ad moniales 
Bruneuses pertinet, alii^uc bouis abbatiarum ct monastcriorum 
in |uroviucia Moraviuc ct reguo isto Bohemiae distralicndis et 
veuundandis, et uominatim uionaHtcrii ^Stiohui (sic, Strahovii) 
nimis accurate tractetur, quo ex nuutio tantum auimo dolorem 
coepimus, quautuin verbis satis exprimere non possumus, ct quo 
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maiori amoris affcctu maicstatcni prosequimur, eo velicincntios 
commoTcmur. Nam et de tua acterna salute et de fama et gloria 
apud bominca et de tua vera utilitate solliciti aumua,- in hac 
autem dcliberatione , qnac est de bonia ccclesiaaticia alicnandia 
tot inauiit absiirda et abhoiniiuinda, ut omnia enumerare longum 
ait Dei bonor lacditur, cuiue diviniia cultua imibinuitur, eiuaque 
braeuiidia, qiiac inaximc placamla caaet, novo et pergravi ofienaio- 
uia ganorc jiroYOcatiir , aniinae aaliia , pro qua nnllam liomini 
commntationcmdarc licet,, in magnuin iliacrimen rcvocatur, catbo- 
licac religioui dctrimriitom infertur, bouia omnibua acaiidalum 
praebelur, et rea fit peaaiini omnino et deterrimi exempli. At 
tcinporuin iicceeaitaa id poatulat, qinte cat iata neccaaitaa? aut 
(|uae potiua eat iata camalia priideiitia? 'quae omni Dei timore 
pruraua abiecto aola pracaentia utilitatia apccic omnia metitur 
slve id iuatuin aive ini(j<iuin ait; ergo co rcdacta rea eat,, et nihil 
peuitiia alioniiii bonorum aupereat, <|Uod vendalUr, ut Cbriati 
bona veudere nceeaae ait, et id quidein etiam baereticia, quo nihil 
borribiliua diei aut eogitari poteatY Dcdit maieetati tuac Deua 
iinperium, regna, provinciaa, oppida pinrinia, quae etiam Dei » 
benignitate aalvae tibi aunt, et tu pauca oppidula et villulaa et 
bona Cbriati divendes, et ab illia ineboabis, ut.tuia parcaa? et 
pluria apud te erit patriinoiiiuin tuum, quam patrimonium Cbriati?' 

At non ita rex illc Aegypti, qui verum Deiiui ignorabat, et tarnen 
in summa rci fnimcutariac iiiopia, quum fame homines vulgo 
porirent, quo nihil diei potest acerbiiia, saccrdotalea poaaeaaiones 
non modo non vendidit, aed a pnblicia vectigalibua et tributia 
immunes esse voluit, et tu, istO loco, iata reiigione, iata divinorum 
bcueficionim copia tarn tui ' diaaimilem te praebebia, et tantam 
non aolum Deo, aed maioruin tuorum gloriae iniuriam adhibebis? 
Nam bona illa Deo et ecclesiia attributa et cOnsecrata, pietatatia 
et munificentiae 'catholicorum reguiii et principum aunt monu- 
mbnta. An tu putas, ex huiusinodi collectae pecuniac quidquam 
bene aut proaperc evenire poase? Erras, ai putes, libcrc cum tua 
maieatate, hoc cat, cum filio noatro chariaaimo loqiiimur, nam 
aummp cum amorc loquimur, et aummo etiam cum dolore; vide- 
muK enim, eertoa hömines tuac naturao bonitate ahuti, qui, ut 
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ClemtniU Vlfl. EpUi. qn. uono. 

* « 

leTitcr djcamui, uon quae tua annt, multo minus Christi, sed, 
qnae sua sunt, qaaerunt ^oc apnd Chritrianos (d pios certum 
et conatitutum cst, quod tc quoquc pro tua pietatc et prudcntia 
certum habere non dubitamua, cum Dei iniuria et divinomm 
praeceptorum transgressionc nihil vcre loctum et prosperum poake 
existcrp. Pecunia illa ignia erit, cetera bona dcrorabit. Pecaais ' 
Qla Deo irato hostium tunrum drxteraa armabit, Cliristi patrimo- '' 
nio diasipato, divino cultu immiiinto, Christi pauperibus diapersia, 
rirginuro et monaclioruin clamor asccudet in coelum, et.quomm 
oratiouibua excrcitus tuus adiuvandua erat , corum iuatit laeiTnüs 
apud iuatuiu iudiccni oppugndbitnr. Xeque id satis eat, qnod. 
ali(|uis fortasse ex eo hominuin genere dicerdt, alios principes 
etiam sine Apostolicae sedis aiictoritate id feciasc; catholicos 
nullo modo crediinua, iino vetcrea illi et religioaiasimi principes, 
cum de bello suaeipieudo cogitabaiit, ante omnia ecclesiae aut 
monasterii alieuiua aedifieationem el dotationem rovebant, quod 
rea ipsa testator, multoque felicina adveraua inimicos rem gere- 
hant etc. Datum Fcrrariae XII Augusti MDXCVIII. 
p Clemens VIII. lib. Brev. Sign. 2931. cp. 222. Bibi. ValUccII. 
Ca.d. Ms. I. .^9. 


Beüage XXVH. 


Dilecto filio nobili viro Baroni Carolo Licehtenstauio. 

Clemens P. P. VIU. - 

Dilecte fili, nobilis vir,, Salutem et Apostolicam Bcnedictio- 
nem. Novi gandii materiam quotidic fili nobis offers, et occasio- 
uem pracbes, nt crebro de tua converaione patri luminnm gratiaa 
agamua. Ex littcris enim Dilecti filii uostri Frauciaci Cardinalis 
Dietrichstanii cognovimus, quanto zclo et'ardore causam Dci et 
fidei catholieae adinVeria in proximo isto Moraviae Conventn, 
praesertim in haereticis Anabaptistia coercendis. Qua ex re tan- 
tam voluptatcm. cepiinus, ut eam littcris noatris Nobilitati Tuac 
tcatatam esse voluerhnua, Ca>iiserva fili haue mentem, et tualn 
I>udik’s FooMbnogeo. II. . 12 ^ 
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üUm auctoritatcm ct anleus Studium perge adhibere, ad Dui 
gloriam et multarum animarum utilitgtem, ut Deus sua in te dona 
adaugeat, et boni omncs multa tua cum laude tnac pietatis üructi- 
bus obicctcntur. Quibus iioa ccrtc valdc in jDomino gaudemus, 
tibiquc patcrni amoris a6fcctu nostram Apostolicam bcnedictionem 
impartimur. Datum Roinae apud sanctura Petrum snb annulo 
Piscatoris die\^Il Aprilis Anno lubilei 1600, Pontificatua nostri 
Anno Mono. 


Beilage XXVUI. 

Index monumentorum marchionatum Moraviae spcc- 
tantium, c schedis tabularii Vaticani egestus'). 

1. Prior Pracdicatorum Olomuccn. Alexand. IV. an. III. epist. 

184. (Kopirt — augezcigt im Supplement Cod. Dipl. Mor. VoL ~ 
VI. p. 363.) . . 

2. 1272, 12 lulii. B. Olomucen cpiscopl rclatio pro subsidio 
terrae sauctae. Instrument (War nicht aulzufindcn.) 

8. 1305, 31 Maii. Proeura dccimarum dioccsis Olomucen 
collccta a colIectoribnS dccimarum terrae sanctao rccepta a Ven- 
ceslao Boliemiac rege. Instrument. (Kopirt — > augezeigt im 
Supplem, Cod. Dipl. Mor. VI. p. 373.) 

4. 1 308, 26 Martii. Dccima collecta in marchiouatu Moraviae 
pro terra sancta. Instrument. (Nicht gesehen.) 

5. 1308, 11 Aprilis. Wilhclmus de Greubouc, canonicus 
Olomuccn. Instrument (Nicht gcsehcii.) 

6. 1334. Conatructio couveutus fhitrura niinorum in oppido 
Hradisch in Moravia ob jniraculum s. Francisci. lohann XXII. an. 
XVIU. pars 2. Commun. epist. Ö32. (Zwei Zettel, v. n. 287.) 

7. Kefonnatio mouastcrii 8« Crucis iu Doabravnik Olomucon 

^ Für die absolute Richtigkeit der hier angesetzten Signaturen kann 
ich durdigtingig nicht bürgen; oft ist die Bezoiclmung 80 fiUclitig 
hiiigeworfon, dass man nur aurn Rathen verwiesen bleibt. 
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dioc. lohann. XXII. an. XVII. Commnn. pars 2. cpist. 1333. 
(Siche S. T19 d. W. n. 282.) 

8. Unio parochialis ecclesiac in Dutvan (IfnchoTan) iiioiiastc- 
rio Aulae Rogiac Prägen (sic) , eni Klisabctli regina Boi-niiac 
pridem donaverat ins patronatus , qnod in eadem obfinebat. 
lohaiin. XXII. cpist. 1271. (v. n. 185. Zwei Zettel.) 

9. Monaatcrium Aulae Regiuae in antiqua Uiaina incorpo^pa- 
tur ördini Cisterciensi. lohann. XXII. (v. n. 81.) 

10. Indulgcntiae pro ccelesia Aulae Koginac H. M. V. in an- 
tiqua Rruna. lohann. XXII. pars 1. cpist. 78. 

11. Olomucen ecclesiac rcliquiac s. Annac ct s. Venccslai- 
lohann. XXII. an. VII. epist. 437. 

12. 1332, 13 Decemb. Karoli, marchionis Moraviae, filii 
regis Boeiniac litcrae ad collectorcs in Polonia. Instrument 

13. Provisio decimarum Olomucen. Bcned. XII. an. VII. 

epist 101. • ' 

14. Statuitur inquisitor in diocesi Olomucen. Bcned. XII. 
an. I. 763. 764. 769. 

_ 15. Unio monasterii in Cunitz Olomucen dioc. Clciucns VI. 
K. tom. 2. pars 2. cpist. 1487. (v. n. 305.) ' 

16. lohauncs marebio Moraviae dispensatur ad matrhnoniiun. 
Clcm. VI. IX. tom. 2. pars 2. epist 943. (v. n. 302.) ■ 

17. Hinco intrusus in monasterium Zabrdoviccnse Olom. dioc. 

Clem. VI. IX. tom. 4. pars 2. p. 172. (v. u. 296.) ' 

18. Conürmantur douationcs factae monasterio sanctimoiiia- 
Hum ad infantiam s. Salvatoris Olom. dioc. ä Benessio e"t Andrea 
de Grumcvalt (sic) fratribus. Clemens -VI. IX. tom. 2. pars 2. 
p. 77. (v. n. 298.) 

19. Enricus fit abbas Luccnsis. Clem.. VI. m. pars 1. p. 56. 
et pars 4. p. 31. 

20. 1346. Obligatio lobannis Boemioe regle et Karoli mar- 
chionis Moraviae facta CIcmenti VI. de persequendo Lndovico 
Bavaro. Armnr. II. Capa. VIII. Nr. 9. 10. (Bei Raynald ad hunc 
annum n. 19 n. '26.) 
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21. Tcwardus (sic) abbas Gradicensis seifteiitiain obtiuet contra 
Pribislaum in posscssionc dicti monasterii. Innoccntius VI. archc- 
typ. IV. cpist. 257, (v. n. 311.) 

22. Paulus cpiscopus Gurccnsis mittitur ad paccm intcr lo- 
houncm marcbioncm Morariae ct Albcrtum ducem Austriae Innoc. 
AT. archetyp. IV. ep. G20. (v. n. 307.) 

23. Zdenko de Lippa Olomucen rcvocari curatur gcntcs per 
eu^ missas in auxiliiun OrdclafiG Forlivieusi (sic). Innoc. \'l. 
archetyp. IV. cpist. 527. (v. n. 321.) 

24. Fratres ord. crcinit. s. August, obtinent convclitum in 
vUla de Crimiuav Olomucen ex donatione Czenkonis de Lippa. 
Innoc. VI. II. 3. p. 350. (i. e. anni II. libri 3. p. 350. vide 
n. SOG.) 

25. Confirmatio universorum privilegionim monasterii Luccn- 
sis Olomucen. Innoc. VI. an. II. cpist. 345. 

26. Parochialis ccclesia in Nicolsburga Olomucen olim unita 
monastcrio Cunicen. Ufbani V. Indult. an. VII. p. 132. (vide 
n. 338.) 

27. lohannes marchK) Moraviae dispensatur ad matrimoninin. 
Urban V. Indult. an. II. p, 70. (v. n. 335.) 

28^ lobanpes marebio Moraviae dispensatur ad roatrimonium. 
Urban V, Indult. au. V. p. Gl. (v. n, 337.) 

29. Facultas lobautiis inarcluonis Moraviae fundandi mo> 
nastcrium ord. erem. s. August, in civitate Olomucen. Urban V. 
ludult an. III. p. 158. (v. n. 336.) 

30. Indulgentia ad fahrlcam ccclesiae monasterii B. M. V. in 
Sternbeig constrncta ab Alberto episcopo Lutomislcn. Gregor XI. 
Indult au. II. p. 139. 

31. Tarvardo abbati Gradicensi Olom. dioc. conceduntur 
poutificalia. Greg. XI. Indult. an. III. p. 67. (v. n. 340.) 

32. Andreas confirmatur abbas Trebicen Olom. dioc. per obi- 
tuin Adae. Greg. XI. Indult an. I. p. 95. (v. u. 339.) 

33. 137 6, 10 lunii. lodociw, marchio Moraviae. Vide Im- 
peratores. *) 

•) AIho »nngcii, die Impcmt<>re« ihre eigenen Zotlclchcn haben. 
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34. 1394. Marchiones Meraviae, patnii Rudolfi romao. rcgis. 
Bonif. IX. tom. 3.^p. 313. 

36. Pro convcntu Trebicen confirmatio coaauetndinis perci- 
pieudi oblationes in ecclesia moiiasterii. Bonif. IX. 5. p. 215, 
Archiv. Datariae. 

36. Pro monaatcrio bcatomm apost. Petri et Pauli in Wialo- 
mov (Wilimov?) nnio. Bonif. IX. IV. 13. p. 214. Arch. Dat. 

87. Pro abbate et conrentu Luccnsi faenitaa rovocand! cano- 
nicoa reguläres de monasterii paroehiis inservientes ad monaati- 
cam diaeiplinam. Bonif. IX. an. IV. 13. p. 178. Arch. Dat. 

38. "Pro abbate et conventu Fontis B. M. V. in Saar, unio. 
Bonif IX. rV. 13. p. 140. Arch. Dat. 

39. Pro abbatiasa et conventu monasterii in Pnstomir facnltus 
amovendi vicarinm parochialis eccleaiae in monaaterio erectae. 
Bonif IX. IV. 13. p. 29. Arch. Dat. 

40. Pro abbatiasa et conventu inonaaterii ad infantiam a. 
Salvatoria Oloni. dioc. facultas eclcbrarc faciendi miasam post 
horam compictorii in vigilia pasehac. Bonif IX. IV. p. 153. Arch. 
Dataria. 

41i Pro Willelmo Kartclageii, rcetore a. Mauritii Olomnc. de 
confirmatione aenfentiarum. Bonif. IX. an. II. p. 45. Arch. Dat. 

42. Pro abbatiasa et conventu Aulac Ko'gihae in antir|ua 
Bruna unio. Bonif IX. IV. 13. p. 76. Arch. Dat. 

43. 1395, 21 Septemb. Wcneealaus, Boemiac rex, aeribit 

cardinali A. titnii a. Mariae Xovae de pecunia in anno iiibilaei 
in Bohemia et Moravia collecta, <piae ab Ubaldo cpiscopo Tau- 
ricusi et legato apostolico, couquiaitorc huiua pceuuiac, mareliio- 
nibua Moraviae, qui contra eum gucrrain genint, mutuo data et 
non rcstitiita fuit, ad quam de novo eolligendam rex dccanoa 
Vyäegraden et Horovicen designavit. dto. Pycak (sic) die 21 
Septemb. regnorum nostromm Boeiniae an. 32, romanorum 19. 
Instrument, ’j ‘ 

44. 1411, 7 Oetob. Vpnceslaus abbaa monnsterii a. Stephani 

')lch las diese Urkunde, darum war mir eda umsL'fndlieltiTer Aus- 

sug möglich. 


1 S2 IkilayfH, 

(iraüicuii f)luin. diuc. i>roinittit pro communi survitio (»ic?^ ilorc- 
iiorum 200. lustrumriitV 

45. Pro capitulo Olomucen declamtio uullitatiB omnium 
actoruiii contra i|)8Um factorum vigorc quarumdain litcrarum con- 
grcgatiuuU Uasilicnsu damuatarum. Eugen IV, ati. XL 9. p. 3. 
Arcli. I)at. 

4G. l’rabatio pro Matliia abbatc ct conrcutu mouasterü Za- 
brdoviccu. Olomucen dioc. Nicolaus V. I. 9. p. 282. 

47. 1450. De unionc parochiarum pro monasterio U. M. V. 
in Vclcgrad Oloinuc. dioc. Nicol. V. an. V. 60. p. 53. 62. (Zwei 
Zettel.) 

48. 1452. Indulgcntiae pro parochia s. Mavritii Olomucen. 
Nieol. V. 80. 36. p. 44. 

49. l’ro capitulo Olomucen iiidulgeniiae pro confinnatiouc 
cousuctudinis habendi scholaa. Nicol. \'. an. VIII. p. 8. Arcb. Dat. 

50. Moraviae provisio perceptoria. Nicol. V. toin. epist. 236. 

51. Pro capitulo Olomucen cumiuüssio. Paul II. an. III. 9. 
p. 35. Aicli. Dataria. 

52. Pro decano ct capitulo Olomucen commissio contra de- 
tentorcs bonorum diclac ccclesiac. Paul II. au. V. 6. p. 215. 

53. 1468. Aboli inandnntur novac jptbcliae introductae ad 
[Kirtjis oppidi in’\'iscbaw Oloni. dioc. Ad catbedralein ecclesiam 
spectat. Paul II. V. 8. p. 87. (v. n. 341.) 

54. lordauus Albancnsis Episcupus, mittitur logatus in innr- 
ebionatum Moraviae pro estirpanda liacrCHi (?). 

55. Pro lolionne llomutz (sie), domino o]i]iidi Mosccniccn de 
iure patronatus ccclesiac parocbialis dicti oppidi Olomucen dioc. 
Ali‘xand. VI. 5. toni. 16. p. 8. .\reli. Dat. 

56. 1529. Indulgcntiae pro ecclusia Neuhäubicz .(sie) in Mo- 
ravia, fundata a lobanne llaubic (sic Haugvic) supremo marebio- 
uatus Moraviae capitanco '). 42.'tom. 39. p. 256. 

57. 1530. De cura dticis Munsterbergen in tuenda rcligiouc 
in Moravia. Arumr. IX. Cap. I. Nr. 214. 

') Dieser Hanus Uaugwic Von Jtiskujiic wird in ItoC*ck‘a Pfclded 

erst zu den Jalircu 1578 bis 1082 als Landeshauptuumn ange- 

fuhrl. 
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58. 1 1300. Curulo de Lichtcustuiu eommeudat Dui eausain in 
coiivcntu Morariae, proiime habeiido. (vido IJeilage XXV'II.) 

59. 1605. Carolus Lichtcusb-in , capitam-us generalis exer- 
citus mai-chionatus Moraviac. 45. tom. 1. p. 199 ct p. 87, 88. 

60. 1609. Ladislao Ucrgliio, du donatione eins bonorum in 
Moravia ecclcsiae Olomoccu faeta. 45. tom. 5. p. 68. 

61. 1609. Matliiae, reg! Ilungariae, nc in Moraviac eomitiis 
hacreticis quidquam concedat. 45. tom. 5. p. 11. 

62. 1613. Zdenkoni l’opelio, quem laudat de zelo coriiin 
occasione, quac supcriorilnts diebus gesta sunt in Jforavia. 45. 
tom. 9. p. 5. 

63. 1617. Cardinal! Dictrichatoin , quem laudat de actis ab 
co occasione comitiorum Moraviac. 43. tom. 12. p. 33. 

64. 1619. Status miscr catholicorum in Moravia. 45. tom. 

13. p. 248. ' 
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Nr. I. (ad Reg. n. 3.) • 

». Clemens Episcopus Servus Scn’orum Dci. VenorabÜibus 
Fratribus... Arcbiepiscopo Magdeburgen ct... Brandeburgeu 
ac ... Xuemburgen Kpiscopis Saluteui ct Apostolicam Bcnc- 
dictionem. 

Ad lioc nos Deus pretulit in fainiliam domus 'sucy ut oppor- 
• tuna singulis provisionU aiixUia iidelis servitutis iniiincte prüden* 
tia pro tempore dispensautea corum presertim ncccssitatibus in* 
tendamus, oecurramus dispendiis, ipsosque ab oppressionibus 
relevemus qui assuinpti in partem sollicitiidinis Pontidcalis sunt 
dignitatis titulo insiguiti. Sanc venerabUis fratris nostri lohannis 
Kpiscopi Prägen eonquestione percepimus , qiio<l nonnuHi clerici 
ßcculares ct religiosi ac laici Civitatis ct Dioceais Prägen et par- 
tium vicinartim nuper occupavenini et oectipari foccnint castra, 
Terras, posscssjoiies, dcciinas, rcdditiis et proventus, iurisdictio- 
nes ct iura, ac uonnulta alia bona iiiimobilia ct mobilia ud men- 
sam suam Episcopalem Prägen s|>ectantia, et ea detinent occu- 
pata, seu buiusiiiodi detinentibus prestaut auxiliiim et favorcin, 
quodque iuhibetur, ne eiericl ecelesia^ticequc persouc ac vidue, 
vcl alic rnisembiles persone, quibus mra, dcfeusioiiom spiritualis 

') Die mehrseitige Auffurderuiig, die.se l’rkunden, welche für spätere 
Zetten aufbewahrt worden sollten, schon jetzt der Oetfeiitlichkeit 
zu übergeben, mögen ilic.se Nachträge entschuldigen. 
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iudicii fitvonbilitcr coDccsserunt , bakcaiit a«l dictum iudicium 
spirituale rccursum, ac uo idem Episcopus Molcudina, Oppida, 
et alia utilia edificia in locis ad dictam incusam Episcopalem 
spectautibus construere, muro eircumdare seu edificare quoqoo- 
modo presomat, noniiullc quoque alie j>enioue ccriesiastice secu- 
larea et reguläres ac L'niversitates et siugularea peraone eiritatum 
nee Don castrorum ct Villamm Dioeeais et partium predictarum 
de redditibus, dccimis, proventibus, censibus, iuribus.et rebus 
aliia ad dictam mensaiu episcopalem spectautibus eidem Episcopo 
vel eius Vicariis noluiit aliquateuus respondere, nonnidli etiam 
civitatis, diocesis, et partium predictarum, qui noinen Domini 
recipere in vaeuum non formidant, eidem f^iscopo in Castris, 
terris, deeimis, iurisdictionibus, iuribus, bonis, et rebns'aliis ad 
mensam predictam spectautibus iniiltiplicw molestias infemnt et 
iacturas. Quaro dictus E(>iscopus iiobis bumiliter siipplicarit, ut, . 
cum valde dillfieile reddatur eidem pro singnlis querelia ad aposto- 
Ucam sedem habere recursiiin , proaidere sibi super hoc patema 
diligentia dignaremur. Nos igitur adversus occupatorea seu de- 
tcutores, presumptores , iiiolestatoree et üiiiiriatorea huiusmodi 
illo voleutes ei reinedio siibrenire, per <|Uod ipsorum compeseatur ■ 
temeritas, et aliis aditiis committendi similia prccludatur, manda- 
mus, quatiiius vos vel duo aut uiius vestrum per vos vel |>er alium 
seu alios, etiamsi sint extra loea in qiiilms deputati estis Conser- 
ratores et ludiecs prefato Episeupo quoa<l vixerit efficacis defen- 
sionis presidio assisteiitea, noii peniiittatia euiii super premissis 
ab eisdein vel quibuseumque aliis ocenpMoribns , detentoribns, 
molestatoribus , prcsuinptoribus , et iniuriatoribus iudebite luo- 
lestari, vel sibi gravamina seu dainpna vel iniorias irrogari, facturi' 
dicto Episcopo cum ab eo vel Vicariis aut procuratoribus suis vel 
eomlu aliquo fueritis 'requisiti de predictis et aliis iiersonis qui- 
buslibet super restitutione castrorum, terraruiii, .iurisdictiuuum, 
iurium ac bonorum immobiliuin ac mobiliunl, reddituum quoque 
ac pruventuum, censunm et aliorum quoruuicumque bonorum pre-' 
dictorum, nec non de quibuslibet molestiis, iuiuriis atque dampnis 
presentibus et futuris, in illis videlicet que iudicialem requimnt 
iudaginem, de plano sine strepitu et iigimi iudicii, io aliis vero 
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prQut qualitas ipsorum excgcrit institic complcmentom , Occupa- 
tores seu dcU^ntores, moleatatorcs seii prcsuuiptorcs et iiiiuriatoreB 
buiiummli, iicc non contrarios quoslibct et rebclics cuiuBcninque 
ifignitatia, Status, ordiiiis tcI conditionis cxtiterüit, qilandocumquo 
et quotiescumque expcdierit per cccicsiasticain ccusunun appella- 
6one postposita compcscundo. Inrocato ad hoc si opiis fuerit 
auxilio brachii sceul.-u'is. Non obstantibus fcl. ree. Donifacii P. P. 
VIII. prcdccussoris nostri, qua cavetur, ne Indiccs et Conserva- 
tores a sedc deputati predicta extra ciritatem et diocesim, in 
<inibus deputati fuerint, contra quoscumqne proccdcre, sive alii 
vel aliis vices suas cuinuiittere aut nliquns ultra unam dictam a 
iiue diocesis cornuidcm tralicrc ))rcsumant, seu quod de aliis 
quam de manifestis iniuriis et violontiis et aliis que iudicialcm 
indagiiiem exigunt pciiis in cos si secus egcrint et in id procuran- 
tcs adiectis conscrvatorcs sc nullatcniis intromittant , et tarn de 
duabus dictis in concilio generali, dummodo ultra tcrtiam vel 
quartam dietam aliquis extra suain eivitatem et diocesim ancto- 
ritato prescntium non tridiatur, quam aliis quibuscumque consti- 
tutiouibus a predecessoribus nostris liomanis Pontificibns tarn de 
Iiidicibus delcgatis, quam eoiiscrvatoribus aut aliis cditis, qnc 
vestre possent in huc parte iurisdictioui aut potcstati ciustjue 
libero excrcitio (|Uomodolibet obviarc, seu si aliquibus commuuitcr 
vel divisiin a predicta sit sede indultum, quod excommunicari, 
snspeiidi, vel intcrdici seu extra vel ultra eerta loca ad iudicium 
cvocori non possiut per litteras apostolicas non facientes plcnam 
et expressam ac de Torbo ad verbum de . mandato huiusmodi et 
eoruin personis, ordinibus, loeis et iiomiuibus propiiis mentionem, 
vel qualibet alia iiidulgentia dicte sedis generali vel spociali cu- 
iuseumque tennris existat per quam presentibus non exprcssani 
vel totalitcr nun iiisertam, vestre iurisdietlonis explicatio in hac 
parte valent quoniodolibct iinpediri, et du qua cuiasc|ue toto tenore 
de verbo ad verbum In nostris litteris liabeuda sit mentio specia- 
lis. Cetcrum volumus et apostolica auctoritatc dccumimns, quod 
qnilibet vestrum proseqiü valent articulum etiam per alinm in- 
choatum, quamris idem iuclioans uullg fuerit impediinento cano- 
nico iinpcditu.s, quodque a data preseutium sit vobis et iinicniquc 
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vc«trum in prcuiiBois oumibus ct oorum singuUs, ccptis ct non 
ceptU, prviH'iitibiu et futuris perpetuato potestas ct iuiindictio 
attribata, ut co vigore eaque fimitate poasitia iu prvmissis omui- 
biu, eeptis ct non ccptis, presentibus ct futuris, ct pro predictia 
proccdcrc, ac si prcdicta omuia ct singula coram vobis cepta 
fuisunt, et vcstra ct cuiuslibct vcstrum iurisdictio in predictia 
Omnibus ct siugalis per citationem vc) modum alium perpetuata 
legitiuium extitisact Constitutione prcdicta auper Cooaervatoribiu 
et alia in contrai'ium edita non obsfantc. Uutum Vionuc Nonia 
Maii Anno Septiuio. J 


Nr. II. (ad lieg. n. 28.) 

lobauncs Episcopus Servus Servorum Dei. Carissimo iu 
Christo fiiio . . . lieg! Boemie Ulustri Salutcm et Apostolicam 
Bencdictionem. 

Dudum ad uoatram pcrducto notitiam, quod clarc memorio 
Weuzczlaus licx Boümic tuue vivens de pecuuia dccime in terre 
sanetc Bubsidiuni deputate quingeutas et octuaginta marchas groa- 
sorum dciiariorum prageusium ad pondua uioravicum aexaginta 
quatuor grossia pro Marcha qualibet eomputotis auuno de ipsis 
restitutioncui iutcgrain faciendi u dilcetis filiia . . . Abbate Mona- 
stcrii Zaberdouiecns et . . . preposito Cuiiicen Olomuccn Dioccsis 
subcollectoribua ad buiusmodi deciinam colligeudam a quoudam 
Magistro Bonoiuto de Caaentin Canonico Aquileien apostoUcc 
aedia Xunico tune dicte dccime Collcctorc in Kegno Boemie et 
circuDuuUaccutibus partibus constituto per aedem candcm apecia- 
liter deputatis, rccipi fecerat pro suia ct Uegni aui uecessitatibus, 
que sibi tune teinporia imminebant, quodqne idem Wcncezlaua 
Kex in dicta inarcharum summa ae predicte sedi ac prefato 
Magistro Bonaiutu recognoaccns postiuodum existere debitorem, 
candcm marcharum summam ipsi magistro Bonaiuto, vel eui ipsc 
mandaret us<iue ad fcstuin Xativitatis Domini tune proximp accu- 
turum rcstitucrc bona fide cum integritate promiserat, mandana 


18S 


Nach/räyr. 


uichilominus inclite memoric Wenceziao primogenito auo, tone 
Begi Ungarie, quod ipse, si eandem genitorem snum ante restitu- 
tionem huiusmodl decedere forte contigeret, dictatn marebaram 
«Dmmajn prcdicto Magbtro Bonainto vcl eui ipse mandaret resti- 
tueret, et ctiam assignaret pront in patentibus literis super boc 
eonfectis magno dicti Wencczlai Regis Boemie sigillo monitis, 
qnas in Arebivo dicte sedis consenrari facimus, plenins continetur. 
Nos magnitndinem tnam, quia de prefata marebarum summa inzta 
dictam promissionein non fuerat satisfactum, per nostras snb certa 
forma literas, eis tenore hniusmodi litcrarum memorati Boemie 
Regis inserto, et niebilommus tibi trbnsinnpto literamm ipsarum 
sub sigillis vcncrabilis iratris nostri Anialdi Episcopi Albanett 
Camerarii et dilcetorum filionim nostrorum lacobi sanctorum lo- 
baimis et Pauli et Bertraiidi saiicti Marcclli tituli presbyterorum 
Cardinalium destinato, ut tibi de illis plcne constarct sicut a tua 
memoria non credimus excidissc, rogandam duximus attentius et 
bortandam, ut cum tu, qui Domino disponeiite dicti Kegni Boemie 
gubernaculis presidebas, sicut et presidere dinosceris, ad restitu- 
tionem tenereris sicut adhuc teneris marebarum ipsarum, eandem 
marebarum summain dileetis filiis Magistris Bemardo de Monte - 
valran Arcbidiacoiio Hicalonie in ceclesia Bituricen tune Rcctori 
ecclesie beatc Marie de Verdala Vauren tuiie Tholosan Dioccsis 
et Petro Durandi C'apellauo nostro C'anoiiieo Kbredunen apostolice 
sedis uuiitiis restitueres et etiam assiguares. Quia rero buiusmodi 
prccibus et exbortatioiiibus nostris quamvis super lioc dictoa 
Niintios ex parte iiostra fueris cum instantia requisitus, non extitit 
satisfactum, ad tc cugiinur preces ajmstolieas itcrare. Quare 
maguifieeutiam rcgiani patcnio rogamus et bortamur ufiectii, qua- 
tiuus prudenter attendens, ({Uod pro liuiusinodi marebarum summe 
restitutionem tuo bonori consulitur, tueque salutis quam patemo 
zelamur afieetu comodis providetiir, eandem marebarum summam 
prefatis nuutiis rel comm alteri pro uostra et apostolice sedis 
reverentia sine diiltieuitstis et tarditatis obstaculo rcstituas ct per- 
solvas. Nos enim nnntiis sepedictis ct eorum cuilibet vos ct here- 
des ac^ succcssores vestros de predicta marebarum summa post- 
quam illam rceeperint quitandi et etiam absolrcndi plenam 
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coucedimns per nostnu litcras potcstatem. Tu igitur dilectissime 
fili sic precibus et exhortationibus nostris liiiiusmodi quas tibi 
cum fidacia patorna porrigimus eflicacitcr sicut spcramns ct crc- 
dimus acquiescas, qued devote sinceritatis officium quam ad nos 
et Romauam ecclcsiam serenitatem Kegiam habere confidimua 
per grati fructum opcris clarius elucescat, tuque in ocnlis dirine 
maiestatis rcddaris acceptior et nos non eportcat super boc, quod 
perferre sine molestia non possemus, ulterius laborare. Datum 
Avinionc XII Kalcndas Maii anno tertio. 


Nr. III. (ad Reg. n. 32.) 

Johannes Kpiscopus Servus Servorum Dci. Dilceto fUio Jo- 
hanni nato olare memorie Wcnceslai Kegis Boemic Preposito 
Kedesie Wissegraden ad Komanam Ecclesiam nullo wedio perti- 
nentis Prägen Dioccsis Salutem ct Apostolicam Bencdictionem. 

Per clare tue et tuorum siiiccre devotiouis et fidei ae gran- 
dium virtutuin merita sic tibi nostraui ct apostolicc sedis gratiam 
vindicasti, quod dignum non imnierito arbitrauiur et congruuin, 
ut ea que tui honoris et commodi augincntuiii respiciuiit quantum 
cum Deo possumus ad exauditioiiis gratiam admittamus. Oblata 
siquidem nobU pro parte tua petitio continebat^ quod prepositura 
ecdcsic Wissegraden ad Komanam Eedesiam nullo medio perti- 
nentis j^rageu Diocesis, in qua carUsimus in Christo hlius dohUt 
Johannes Rex Boeinie lliustris se ius patronatus habere proponit, 
ioxta tenorem constitutionis super pluralitate dignitatuni, perso- 
natuum, officiorum et henctidorum ab hiis qui ea diam alias ex 
dispensatioDC Icgitlma obtiiiebaut in cettis casibus dimittendo- 
rum a uobis edite^ dudum vacaute, idem Rex vacationc huiusmodi 
intdlccta diligenter atteudens tui uobilitatein geucris ct aliarum 
multipliciuui dona virtutuin , super quibus ctiam apud nos fide* 
dignorum testimonio commendarisf ac sperans^ quod Prepositura 
ipsa per tue circumspcctionis industriam, gratis tibi assisteute 
divina^ poterit in s]>mtiialibiis et tempomlibuH utilitcr dirigi et 
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folicitcr adaugeri, to ad prcpositanun caudem dilectis filiis Capi- 
tulo eiusdem Wissegraden cccicsic preseiitavit, hique postmodum, 
iit presentatio hniasmodi effectum dcbitum sortirctnr, feeisti nobis 
hnmilitcr snpplicari, ut predictam prescntationem approbarc de 
benignitate sedis apostolicc dignaremur. Nos igitur tnis et eius- 
dem Regis pro te in hac partc cum instantia supplicantis suppli- 
cationibns inelinati, Prescntationem candem ad dictam prepoaifu- 
ram ut premittihir de to factam, ratam et gralam habentes, cam 
auctoritatc apostolica ex corta scientia approbamns et presentis 
scripti patrocinio communimus, duminodo rex ipsc in prepositura 
prefata ius obtineat siout propouitur patronatus, et in posscssione 
eiusdem iuris existat, nee sit aliud canonicum qnod obsistat. 
Nulli etc. nostre approbatiouis infringere etc. Datum Ariniono 
III Idus Novembris anno quarto. 


Nr. IV. (ad Reg. n. 141.). 

lohanne» Episcopus Servus Servorum Dci. lohanni Regi 
BoSmic Salutcm et Apostolicam Bcncdictioncm. 

Dum commoda paeis attendirnns dt disaentionmn discrimina 
cogitamus, intensia desideramuB affectibus, que suscitata, mcciitorc 
mnlonim omnium procuraiite, inter dilcetos filios magnificos viros 
E. Comitem Subaudie ac Gingonem Dalfinum Viennen ct Hcnri- 
cum Dalfini Dominum Montisalbani patnium sUum pcriculosa 
disBontio paeis ct concordic rcincdio sopiretur. Et liect noa pro 
dissontioiie huinsinodi sopienda ct reformanda concordia intcr cos 
mittendo aepiua solcmncs nuncios iioatros ct littcfas, diligcntiam 
adhibere curaverimua sedulam, ncc obsistente pacis hoatia malicia 
aatisfacturii fucrit votia iiostris, Nos tarnen urgente caritatc picta- 
te<|ue suadente ndbnc circa premissa fci^'cntius, ut gravibus, que 
dissensio ip»a commiimtur, probabilius obvietur pcriculis, decro- 
viinus insistciidum, ad qno<l ccisitudi'nis rcgalis suffragium utile ac 
necesfiarium arbitrant(*.s, soronitatem regiam attentius doprecamur, 
quatinus ad rcformandain paccm predictam velis Regie snlieitu- 
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dinia atudium adhibcrc, ut particcpa mcrito fieri iionornm innn- 
merabiliiun que cx pacc bainainodi ai eam pncia actorc dnnanto 
contiiigat aubacqui crcduntur probabilitcr pci-ventora, illaque 
merearia aaaequi, qiic innontibna pacia conailia aapicna rc]iromittit. 
Ceterum com vcncrabilcm fratrem noatram lohanncm Archiepia- 
copnm Tholoaanum et dilcctum filiain Hclioiuim de Villanova 
ma^atnim Hoapitalia sancti lobannia leroaolimitani apnatolice 
sedia nuncioa viroa utique inulta prudentia preditoa, et pacia ac 
concordio xelatorca iervido« de fratruin nostronim eoiiailio ad 
procorandum booiim pacia buiuainodi deatinemua, prccibna noatria 
adiungiinua , quatiima nunciorum ipaorum m hae parte relatibna 
fidem vclit Regia aerenitaa adhibere credulam et corum auaaio- 
niboa Kegium animum inclinare. Datum Äviiiione XI Kalendaa 
Anguati Aiuio dccimo. 

In eniidcm inodum Lndovico Comiti Clarimont. 

In eundem modum Duci Brcbancic. 


Nr. V. (ad Keg. u.,lCl.)‘ 

lohannes Epiftcopu» Serv'us Smonun Dci. Dildcto FUio 
Tanuuoiii nato nobili« viri Ulrici Flogonis Canoiiico Trageu salu- 
tem ct apostolicam benodictionom. 

Xobilltas gcncris , viU* ac inoruin honcstas , aliaque in to 
vigentia doua.virtutum) super quibus apud nos laudubili commcii- 
darU testimonio, nos mdueunt, iit tibi reddamur ad gratiam libe- 
rales. Cum itaque nuper ccclesie Olomuccn tune vacanti de per- 
sona dilecti filii Hynconis clecti Olomuccn ecclesie Prägen 
Canonici) doxerirnus auctoritatc apostolica proridenduin , preü- 
ciendo enm ipsi Olomuccn ecelcsie in Episcopum et Pastorein) 
siequo Canonieatus ct prcbctida eiusdem ecclesie Prägen, quos 
idem Hynco tempore promotionis sue ad candem Olomuccn cc- 
clesiam in prCdicta Prägen ccclcsia obtiuebat, sicut adhuc obtinct, 
per huiusinodi promotionem suam ct mnnus consecrationis Vusci- 
piendnm ab eo, vacare credatur in brevi; Nos volcntcs tibi 
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preiniMorum iuUiitu ct considerationc CarUsitni in Chribto filii 
nostri lohannifl Ro^ds BoSmic Illustria, pro tc uobis super hoc 
bumiliter supplicantis, gratiam facerc spccialrm, predictos Cano- 
uicatum et prebendam conferendos tibi cum plcnitudino iuris 
canonici, ac omnibu» iuribus ot pcrtineiitiis suis, cum illos prc> 
dicto vcl quovis olio modo pretcrquain pc^ ipsius Hynconis obi- 
him vacarc coutigerit, donutioiii apostolioc reservamus. Districtius 
iuhilmntes vcncrabili fratri nostro... Kpiscopo et düectia fUiis 
Ca])ituto Prägen seu illi vcl illis ad quem vel ad quos ipsonun 
cauonicatus ct prebende collatiu, provisio, scu quevis alia dispo> 
sitio coininuniter vcldivUiiii pcrtiuct, nc de illis contra hutuamodi 
nostrain rcscr>*ationcm dispositioncin qiioquoroodo presumant, ac 
decementea ctnutic irritum ot inane si accuf ■u)>er hiis a qno- 
({imnt qiiavis Mctoritatc scientcr vcl ignoranter contigerit at> 

, . tcniptari. Non obstantilnu quibnncumque statutis et consuetudiiii- 
** btiK ciusdiMii ceelcHie, contrariis Prägen iiiramento, coiifirmatioiic 
apOKtülica seu quacumque tirmitate alia roboratig. Aut si aliqtii 
HpoHtolica vcl alia rpiaviB auctoritatc in caüein cccloaia in cano- 
iiieos siiit rocepti, vel ut reoipiantnr iiiKistant, seu si .super provi- 
sionibus sibi faricmlis de canoniratlbus ct prrbemlis in eadaü 
rcclesia spcciales, vcl de beiiefieiiB eccIcMasticis in ilÜs partibtts 
geucralrA apostoliee sedis vel legntorum eius litteras impetrarint 
etiainsi per eas ad iiiliibitionein, reservationein ct dccretum vcl 
alian quomodolibet sit proeessiiin , qutbus oinnibus in assccutione 
(Uetoruin caiionicatiiH et prebetide te voltitiuis aiiteferri, sed nul- 
^ lum per lioe eis quoad asseeutioiieiii aliormn caiioiiicatuum et 
prcbcndaruin ac boneAcionim preiudieium geiicrari; seusieuidem 
Kpiscopo et Capitulo aut quibusvis aliis communiter vel divtsnn. 
ab cadein sit sedc iudiiltum, quodad receptionem vel provisionem 
alieuius iniiiiine tqneantiir et ad id eoinpelli nou possint, quodque 
de canouicatibuR et prebendis ipsius eccicsie vel aliis beneAciis 
ecclesiasticis ad conim collatioiicm vel provisionem scu quamvia 
aliain dis|>OBitionem roniunctim vei s(*paratim spectantibus nuUi 
valeat provideri per litteras apostolicas uon facieutes plcnam et 
exprcBsam ac de verbo ad verbutn de indiilto huiusmodi mentio* 
nem, et qualibet alia prefate sedis indiilgentia generali vel j^riali 
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cainicnmque tenorii exütat, per quam preaentibiu non expreasam 
Tel totaliter non insertam effectua huiuaniodi gratie impetiri raleat 
qaomcxlolibet Tel diffcrri; et de qua catuaque toto tenore habende 
ait in noatria litteria mentio apecialia. Aut ai prcaena non fueria 
ad preatandum de obaerrandia atatutis et conauetudinibua ciuadem 
Prägen eccleaie aolitum iuramentum duniinodo in abaencia tua 
per procuratorem ydoncum, et cum ad eccleaiain ipsam acceaacria, 
corporaliter illud preatea. Nulli ergo etc. uoatre reacrvationia in- 
hibitionia et constitutionia infringere etc. Uatum Avinionc XVI 
Kalendaa Aprilia Anno Undecimo. 

ln eundem modum Venerabili fratri noatro... Arcbicpiacopo 
Rigen et dileetia filiia . . . Abbati Moiiaaterii Breunouien , ac . . . 
Decano eccleaie Wiaaegraden prope Pragam aalutcm etc. Nobili- 
taa generia, Tite ac morum hoiieataa, aliaque in dilecto filio Tam- 
mone nato nobilis Tiri Ulrici Plogonis etc. uaque illud preatet 
Quocirca diacretioni vcstre per apoatolica acriptu maudamua qua- 
Unua Toa Tel duo aut unua Teatruiu per Toa tuI alium aeu alioa, 
predictoa Canonicatum et prvbendam cum illoa ut prcmittitur per 
huiuamodi eiusdem Hynconia conaccrationcm aeu alio quoria 
modo prctcrquam per eiuadcm Hynconia obitum vacare coutigerit 
cum plenitudinc iuria Canonici, ac omnibiia iuribua et |)crtiueutiia 
auia eidem Tainrooni vel procuratori auo pro eo, auctoritate uoatra 
conferre et aaaignare curetia. Inducentca cum vcl procuratorem 
predictum ipaiua nomine in illorom corporalem poaaesaionem , et 
defeudeutca inductum, amoto exinde quolibet detentore ac facien- 
tea ipaum tcI procuratorem prufatum pro eo, ad eandem preben- 
dam in predicta Prägen eccleaia in Canouicum recipi et in fratrem, 
atallo aibi in cboro et loco in capitiilo ipaiua eccleaie cum pleni- 
tudinc iuria canonici aoaignatia, aibique de ipaorum Canonicatua 
et prebende fructibus, redditibua, proveutibua, iuribua et obven- 
tionibua uniTcrsia integre respouderi. Non obatantibus omnibua 
aupradictis, aeu ai eiadem Epiacopo et Capitulo, aut quibusria 
aliia communiter vcl diviaim a prefata aede indultum exiatat, 
quod interdici, auspendi et excommunicari non posaint per litteraa 
apoatolicaa non facientea plenam et expreaaam ac de verbo ad 
Dndlk’t Fonrhangen. II. 13 
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vcrbnm de indulto buiusmodi mentiouem. (.'oiitradictores aucto- 
ritate ctc. Datnm nt aupnu 


Nr. VI. (atl Reg. n. 170.) 

lohanncs Episcopus Servns Senrorum Dei. DUecto Filio 
Nicolao Otachari Ordinis fratnim Prcdicatoram Salutem et Aposto- 
licam Renedictionem. 

Sedoa apostolica pia matcr illis se libcntcr coiisncvit exhibere 
in gratia liberalem, qui ab ipsa humiliter illam postulaiit et im- 
plorant. Dudum siquidem per tc nobia expoaito, qnod olim tn 
fneraa ordinem fratmm Predicatomm expreaae profeaaua, ac in eo 
Tiginti aniiis vcl eirciter lauJabilitcr eonversatns, et qnod dum 
adhnc forea in eodem ordine per quondam Coldam fratrem dicti 
ordinis inquisitorem hcrcticc pravitatis in Kegno Uoemic per 
aedem apostolicain deputatnin, subdclcgatua extitcras, prout eom- 
petebat Colde prefato, ex potcatate sibi super hoc a dicta sede 
conecssa ad buiusmodi iiiquisitionis in certis dicti Regni partibus 
officium cxcrcenduni, quodque dictum officium in illis partibus 
excrcueras fidelitcr ct aolcrtcr, ct qnod ob hoc quia nonnuUi tui 
emnii hercticis orcultc favciites tibi apud supcriorcs tuos dicti 
ordinis quamvia falso detraxerant, et de tc sinistra in eorundem 
superiomm auribiis npquitcr iiistillarant, dicti supcriorcs exinde 
contra te iracundie calore succensi, propterca nonnullas penas 
cxcessivas ct insolitas infiixcrant contra ipsius ordinis institnta, et 
nichilominus tibi quod ad ultimum locum prcdicti ordinis dicti 
Regni personaliter accederes iuiunxerant, ut amplius te gravarent, 
propter que tu conspiciens tibi pcrieulum imminerc ad audientiam 
nostram appcllans ad sedem ipsam accosscrus, ct deiude a supe- 
riore tno liccnciam obtinueras ad Oistercien vel Prcmonstracen 
ordines transcuiidi, et quod ex eo quia in aliquo Cistercien Tel 
Prcmostracen ordinnm prcdictorum locum invenire neqniveras, 
dilecti filii... Äbbas et Conventns Mouastcrii sancti Procopii 
ordinis sancti Bcncdicti, Prägen Diocesis, pietate ducti, te in 
eodem monosterio rcceperaiit in Monacliuni et in fratrem, donec 
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tu obtiuerea tibi u iiobi« provitU*ri super hü« ilo rcmeilio salutari, 
et quod tu diinisso hahitu ciusdein ordiiiis Predicutorum in dicto 
Moiioaterio rcceperas habituin Monaehnlem ct de receptione Im- 
iusmodi tcstimoniales litteras ab Abbate ct Conveiitu obtinucraa 
prcIibatiS) ct veniendo ad sedem prefatam denuo laborans nobis- 
que pro tc humiliter supplieato, nt soncchiti ct debilitati tui cor- 
poris pio ct pateruo coinpaticntea affeetu tui statni ct suluti digna- 
remur super premissis miscricorditcr providerc: Xos qui moro 
pii patris salutem cupitmis et querimns singiilonim, attondentes 
fore Dicritorium ct salubrc, ut laccsHtti» et aftiietis de opportune 
coiiBoIatioiiis remedio coiisulatur, vcnerabili fratri nostro... Archi- 
cpiscopo Ebredunen et dilectis filiis Hrewnovien ac... de Porta 
Apostolorum I^ragcu Diocesis MonaRtoriomm Abbatibus per 
nostras certi tenoris litteras dedimus in inandatis, ut ipsi vel duo 
aut unus eorum si premissa vera existorent, tc ab cxcommunica- 
tionis sciitontia, quam propter dimissioiiem dicti habitus ordinis 
predicatonim incurreras, auctoritatc nostra iuxta formam eccicsie 
absolverent, et super irregularitatcm quam contraxeras sic ligatus 
divina officia ccicbrando, et alias te ut assoruisti iinmiscendo cis- 
dem tccuro miscricorditer dispensaront, iniuncta tibi prout expe- 
dire vidercut pcnitciitia salutari, teque si aliud tibi canonicum 
nOD obstaret per sc vcl aliuni seu alios in eodem Monasterio saucti 
Procopii auctoritatc predieta recipi facerent in Monaclmm ct in 
fratrem, tibique regulärem habituin iuxta consuctudinem ipsius 
Monastcrii denuo exhiberi ct sinccra in Domino caritatc tractari, 
tibique de communibus ipsius Monastcrii proventibus sicut uni 
ex aliis Monastcrii eiusdem Monachis integre provideri. Post que 
renerabilis frater nostcr Bertrandus Arcbicpiscopus Ebredunen 
UHUS de exccuturibus memoratis, inquisita per cum de premissis 
iuxta formam litterarum ipsarum diligentius veritate , ac reperta 
ita esse, sicut per te ut premittitur expositum fuerat coram nobis, 
te a predieta cxcommunicatioiiis sentciitia auctoritatc prefata 
iuxta eccicsie formam absolvit, ac super irregularitate predieta 
tecum misericorditcr dispensavit iniuncta tibi per cum prout sibi 
Visum fucrit pcnitoncia salutari, ac nichilominos Abbati et Con- 
ventui supradictis auctoritatc prefata mundavit, ut te in eomm 
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monastcrio reciperent in Monaclium et in fratrem, tibiqne regu- 
lärem habitnm inxta consnetudinem ipsius monaatcrii dcnno exhi- 
berent, et te sinccra in Domino caritatc tractarcnt, tibiqne de 
communibns ipsius Monastcrii proTcntibus, sicut uni ex aliis eius- 
dem Monasterii Monachis integre providerent, prout in ipsius 
Ärchiepiscopi litteris suo sigillo sigillatis plenius continetur. Nos 
igitnr volentes meritorum tuomm intuitu, super qnibus apnd nos 
fide digno testimonio commendaris, tibi faccre gratiam ampliorem 
tuis snpplicationibus inclinati, tecnm ut in eodem Monasterio 
locum in Choro et vocem in Capitulo habcas, premissis ac fclicis 
recordationis Clementis Pape V predecessoris nostri et quibus- 
cumque aliis constitutionibus contrariis nequaquam obstantibus 
anctoritate apostolica ex uberioris dono gratie dispensamns. NuIIi 
ergo etc. nostre dispcnsationis infringere etc. Datum Avinione 
Kalendis lunii Anno Undecimo. 


Nr. VII. (ad Reg. n. 176.) 

lohanncs Episcopus Servus Servorum Dei. Dilecto filio 
Nobili viro Ladislao primogenito carissimi in Christo filii nostri 
Caroli Ungarie ac diiccte in Christo filie Nobili mulieri Anne 
nate carissimi in Christo filii nostri lohannis Boemie Begum 
Blustrium Salntem et Apostolicam Benedictioncm. 

Precellens Romani Pontiücis auctoritas nonnunquam rigorem 
mansuetudine temperans quod ncgat iuris severitas de gratia 
benignitatis indulget, pcrsonis prcscrtim sanguinis claritate subli- 
mibuB, in quibus afiectum pure dilcctionis egnoscit, prout perso- 
narnm conditione pensata id in Deo conspicit salubriter cxpedire. 
Sane petitio Carissimorum in Christo filiorum nostromm Caroli 
Ungarie tui fili Ladislac et lohannis BoSmie Begum Illustrium 
tui filia Anna parentum nobis cxhibita continebat, quod ad bonum 
pacis inter eos et Rcgna ipsorum stabiliter nntriendnm, et pcri- 
eulosam scdandam discordiam , quam inter prefatum Boemie 
Regem et Carissimnm in Christo filium nostrum Wladislanm 
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Kcgeui Folonie lllustrem hactcnus suscitAre studuit hostis 
pkcis, intcr ipsos Kcgcs ct utriusque ipsoruin communcs amicos 
tractatum extitit, quod intcr tc prcfate Ladislae Polonie ncpotem, 
ac te filia Anna Bocmie Kegum predictorum natam, matrimonium 
de Dostro et apostolicc sedis bcncplacito contrahatur, set ex eo 
quod tertio consanguiuitatis gradu invicem tos contingitis, pre- 
dictum Matrimonium nequitis licite contrahere, dispensatione 
super hoc sedis apostulice non obtenta. Quare dicti Ungarie et 
Boemie Kcgcs pro parte vestra nobis humiliter supplicarunt, ut 
providere super boc vobis de oportune dispensationis bencficio 
dignaremur. Nos autem qui salutem querimus singulorum et 
libcntcT Christifidelibus quietis et pacis commoda proenramus, ob 
bonum pacis huiusmodi et sedandam discordiam supradictam 
dietorum Begum, Tcstrisque in hac parte supplieationibus inclinati, 
vobiscum quod, impedimento, quod ex dicta consanguinitate pro- 
venit, aliquatenus non obstantc, huiusmodi matrimonium invicem 
libere contrahere, ct in sic contracto remanere licite valeatis, 
auctoritate apostolica de speciali gratia dispensamns. Prolem 
suscipiendam et huiusmodi matrimonio legitimam nuntiantes. 
Nulli ergo etc. nostre dispensationis infringere etc. Datum Avinione 
VI Idus Septembris anno duodccimo. 


Nr. Vin. (ad Reg. n. 179.) 

Johannes Kpiscopus Servus Servomm Dei. Dilecto filio lo- 
hanni nato clarc memorie Wenexeslai Regis BoSmie Preposito 
ecclesie Wissegraden Prägen Diocesis Salutem ct Apostolicam 
Benedictionem. 

Ad personam tuam multiplicium virtutum titulis insignitam 
specialis gereutes devotionis affectum, votis tuis libenter annui- 
mus ac petitiones tuas quantum cum Deo possumus favorabiliter 
exaudimus. Hinc est, quod nos premissoruin intuitn ct conside- 
ratione Carissime in Christo filic nostre Elizabeth Rcgine Boemie 
Illustris, pro tc fratre suo nobis super hoc humiliter supplicantis 
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volentcs pcrsouam tuam prosequi prerogativa favoris et gratie 
spceiaHü, tuie et einsdem Keginc supplicationibus inclinat!, aucto- 
ritate tibi preseutiiim indulgemus, ut residcndo in altero bcncfi- 
ciorum tuoniin fructus, rcdditus et provcntus omiiium bencficiorum 
luorum cceleaiasticoruin cum cura vcl siue cura quc nunc obtinca 
ct tibi obtiucrc contigerit in futurum etiamsi dignitatcs vcl pcrso- 
natus cxistant usque ad Tricnuium cum ca intcgritatc liberc per- 
cipcrc valcas, cotidianis distributionibus dumtaxat cxccpfis, cum 
([ua illo» porcipercs si in ccclesiis in quibu» huiuamodi bcncficia 
obtincs vcl interim tc obtiucrc contigerit personaliter resideres, 
ct ad residendura interim in eisdem ccclcsiis vcl earum aliqna 
minime tcncaris neque ad id a quoquam invitus valcas coarctari. 
Xon obstantibus si in cisdem ecclesiis vcl canim aliqna primam 
non feceris personalem residentiam consuctam, ant quibuscumque 
statntis ct consuetudinibus carundem ecclcsianim contrariis iura- 
mento, confinnationc apostolica vcl alia quavis firmifatc vallatis 
etiamsi de illis servandis ct non iinpctrandis litteris apostolicis 
contra ea et ipsis litteris non ufendo per te vcl proeuratorem 
tuum prestiteris vel impostcrum tc prestare contigerit iuramen- 
tum. Seu si locorum Ordinariis a sede apostolica sit conccs- 
sum , vel impostemm concedi coutingat, quod Canonicos et 
personas ccclesiarum suarum, Civitatum et Dioccsium ctiam in 
dignitatibus seu personatibns constitutas per snbtractioncm, 
proventuum, bencficiorum suorum ccclcsiasticorum , aut alias 
compcllcre valeant ad residendum personaliter in cisdem. Aut 
si eisdem Ordinariis ct dilcetis filiis Capitulis dictarum eccle- 
siarum vcl quibusvis aliis communitcr vcl divisini a predicta sit 
sede indultum, vel contingat impostcrum indulgcri, quod Canonicis 
ct personis dictarum Ecclcsiarum etiam in dignitatibus seu perso- 
natibus constitutis fructus, rcdditus ct proventus prebendarum et 
diguitatum seu personatuum vel bencficiorum suorum, que in illis 
obtinent ministrare in abeentia minime teneantur et ad id compelli 
non possint per litteras apostolicas non facientes plcnam et ex- 
pressam ac de verbo ad verbum de indulto huiiismodi mentio- 
nem, et quibuslibet privilegiis, indulgentiis et litteris apostolicis 
generalibus vel specialibi« quorumeumque tenorum cxistant, per 
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que presentibus non cxprema vel totaliter non inserta cffectos 
bniusmodi nostre gratic ünpcdiri valeat qnomodolibet vel differri 
et de qnibna quorumqae totis tenoribua debeat in noatria litteria 
lieri mcntio apecinlia. Proviao quod bcncUcia huiuamodi debitia 
interim obaeqniia non fraudcntur, et animamm cnra in eia quibua 
illa imminent nullatciiua negligatur. Xulli ergo etc. noatre con- 
ceaaionia infringere etc. Datum Avinione V Idua Octobria anno 
duodecimo. 

In eundcm modum Dilectia filiia . . . aancti Emmerami Ratia- 
ponen et... de Aula Regia Prägen Uioceaia Monaateriomm Abba- 
tibuB ac Magiatro Nicolao de Fractia litterarum noatrarum Cor- 
rectori Canonico Patracen Salutem etc. Ad peraonam dilecti filii 
lohannia nati clare memorie Wenczealai Regia Bobmie etc. 
naqne nullatenoa negligatur. Qnocirca diacretioni veatrc per 
apoatolica acripta mandamna , qnatenua voa vel duo aut unua 
veatrum per voa vel alium aen alioa eidem lohanni vel procnratori 
aeu procuratoribua ania eiua nomine faciatia predictoa fiuctua, 
redditna et provcntua per dictum Tricnnium inzta huiuamodi con- 
ceaaionia noatre tenorem intcgro miniatrari. Non obatantibua om- 
nibua anpradictia aeu ai eiadem Ordinariia et Capitulia vel quibus- 
cumque aliia communiter vel diviaim a prefata ait aede indultum, 
quod interdici anapendi vel excommunicari non poaaint per literaa 
apoatolicaa non facientea plcnam et expreaaam ac de verbo ad 
verbum de indulto huiuamodi mentionem. Contradictorea aucto- 
ritate noatra etc. Datum ut aupra. 


Nr. IX. (ad Reg. n. 180.) 

lohannea Epiacopna Servua Servorum Dei. Dilecto filio 
lohanni Prepoaito Eccleaie Wiaaegradcn Prägen Dioceaia Salutem 
et Apoatolicam Benedictionem. 

Apoatolice aedia circumapecta proviaio circa illaa pcraonaa 
que maioribua anntbeneSciia cccleaiaaticia honorande aupcrplnra- 
litate ipaomm que non poaaent aliaa aine diapenaatione apoatolica 
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recipi ac ctiam retineri de buc bcnignitatia habuudantia frequenter 
etiam iure permittente dispcnsat illamm exigentibas meritii eua- 
dentibiu rationabilibos cauiis et eervata in büs debita gravitate. 
Nos igitor personam tnam de illustri prosapia genitam et apud 
noe de magnis Yirtutmn meritis et donis multiplicibus gratiamm 
fidedignonim testimonio commendatam , premissorum intnitu et 
consideratione Carissimc in Cbristo filie nostre Elizabeth Regine 
Boiimie illustris nobis pro tc fratrc suo bnmiliter supplicantis 
Tolentes favore prosequi gratic specialis, tccum nt unam cum 
cnra, et aliam sine cura dignitates si alias tibi canonice collate 
fucrint insimul , licite obtinere valcas , dcfectu natalium quem 
pateris de clare mcmorie Wenzeslao Rege Boemie tuo et ipsius 
Regine patrc coniugato genitus et coningata, ac generalis concilii 
et nostra plnralitatcm dignitatnm ct aliorum bcneficiomm cccle- 
siasticorum , que absque dispensatione apostolica obtinere non 
possint, nisi in certis exceptis casibus restringente et quibuslibet 
aliis constitutionibus in contrarium editis uec non quibuslibet 
statutis et consuctudinibus contrariis ecclesiarum in quibus digni- 
tates buiusmodi fnerint iuramento coniirmatione dicte sedis vel 
quavis firmitato alia roboratis nequaquam obstantibus, auctoritate 
apostolica de spcciali dono gratie dispensamus. Xulli ergo etc. 
nostre dispensationis infringere etc. Datum Arinione V Idus 
Octobris Anno duodecimo. 


Nr. X. (ad Reg. n. 182.) 

lohannes Epucopus Servus Servorum Dei. Dilecto filio 
lohanni nato clarc mcmorie Wcnczeslai Regis Boemie Illustris 
Canonico Bambergen Salutem et Apostolicam Benedtetionem. 

Apoetolice sedis copiosa benignitas merita personarum provida 
deliberatione discemens, eas que generis nobilitate et morum ho- 
nestate precellunt, favore effert gratie ampHoris et maioribus 
studet beneficiis Honorare. Hinc est^ quod volentes personam 
tuam tuorum meritomm obtentu , super quibus apud nos fide 
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dignorum testimonio commendaru , nec uoo et cooüderatione 
Carimime in Chruto fiUe nostre Elizabeth Rcgine Boemie lUastriz 
pro te, üatre ino, nobis super hoc hnmiliter supplicantia , farore 
protequi gratioso, Canonicatum ecclesie Bambergen cum plenitu- 
dine iuris canonici apostolica tibi anctoritate conferimns et de 
illo etiam proridemus, prebendam vero nec nOn dignitatem vel 
persouatnm cum cnra vel sine cnrs si que vel si qui in dicta 
ecclesia vacant ad presens vel quamprimum inibi vacare conti* 
gerit, etiamsi huiusmodi prebenda vel dignitas seu personatus ad 
venerabilis fratris nostri . . . Episcopi et dilcctorum filiorum Capi- 
tuli Bambergen coUationem, provisionem, seu quamvis aliam dis- 
positionem communiter vel divisim pertineat, dummodo huius- 
modi dignitas vel personatus maior post Episcopalem dignitatem 
in eadem ecclesia non existat, qnas vel quos per te vel procura- 
torem tnnm ad hoc legitime constitutum infra nnius mcnsis spa- 
tium, postquam tibi vel eidem procuratori de illarum vel illomm 
vacatione constiterit, duieris acceptandas vel acceptaudos, confe- 
rendas seu conferendos tibi post acceptationcm huiusmodi com 
Omnibus inribus et pertinentiis suis donationi apostolicc reserva- 
mus. Districtius inhibentes cisdem Episcopo ct Capitulo, ac illi 
vel illis, ad quem vel ad quos in eadem ecclesia prebendarum et 
dignitatem seu personatuum huiusmodi collatio, provisio seu qne- 
vis alia dispositio communiter vel divisim pertinet, ne de illis 
interim etiam ante acceptationem huiusmodi nisi postquam eis 
constiterit, quod tu vel procurator predictus illas vel illos nolue- 
ritis acceptare, disponurc quoquomodo prcsumant, ac dcccmcntes 
eznunc irritum ct inane ei eccue super hüs a quoquain qnavis 
auctoiitate seiontcr vcl ignoranter contigerit attemptari. Non 
obstantibus de certo Cauonlcomm nuinero, et aliie quibuecumquo 
statutis et cousuetudinibue einsdem ecclesie contrariis iiiramcnto 
confirmatione sedis apostolice vcl qiiacuniqiie hnnitate alia robo- 
latis. Aut si aliqui apostolica vel alia quavis atictoritate in eadem 
ecclesia in Canouicos aint recepti vel ut recipiautur iusiataut. 
Seu si super provisionibos sibi faciendis de Canonicatibns et 
prebendis ac dignitatiboa vel penonatibus in dicta ecclesia spe- 
ciales, vel de beneficiis ecclesiasticis in illis partibns generales 
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dicte Bcdis vcl legatoram eins litteras impetrariot , etiamsi per 
cas ad inhibitionem , rcaeiraKonem et dccretnm vcl alias quomo- 
dolibct sit proccssum , quibiis Omnibus pretcrqnam anctoritate 
nostra in ecclesia ipsa roccptis vcl prebendas ac dignitates vcl 
personatUB expectantibns in eadcm, tc in assccutione prebende et 
dignitatis vcl personatus bniiismodi volumus anteferri, set nullum 
pro hoc cis quoad assccutionem prebendarum et dignitatum vcl 
pursonatuum aut bcncficionim aliorum prciudicium gencrari. Seu 
si eisdem Episcopo et Capitulo, vcl quibosvis aliis communiter 
vel divisim ab eadem sit scdc indultuin, quod ad reccptioncm vel 
provisioncm alicuius minime tcneantur, ct ad id compelli non 
possint, quodquc de Canonicatibns et prcbcndis ac dignitatibos 
vel pcrsonatibus ciusdcm ccclosic, aut aliis beneficiis ccclesiasticis 
ad corum collationcm, provisioncm scn quamvis aliam dispositio- 
ncm coniunctim vel separatim spectantibus nnlli valeat providcri 
per litteras apostolicas non faciontes plenam et expressam ac de 
verbo ad verbum de indulto huiusmodi mentionem, et qualibet 
alia dicte scdis indulgcntia generali vcl speciali cuiuscnmque 
tenoris existat, per quam preseutibus non expressam vcl totaliter 
non insertam cOcctus buinsmodi nostre gratic impediri valeat 
quomodolibet vel diflerri, et de qua euiusque toto tenore habenda 
sit in nostris littcris mentio specialis. Aut si presens non fneris 
ad prestandnm de observandis statutis ct consuetudinibus cius- 
dem ecclesie solitiiin iuramentum, dummodo in absentia tua per 
procuratorem ydoneum , ct cum ad ecclesiam ipsam accesseris 
corporalitcr illud prestes Sun quod in Katisponen, Prägen ct 
Olomucen Canonicatus ct prebendas ac in Wyssegraden ecclesiis 
preposituram cui cura non imminet animamm et Capelia sancti 
Procopii in Brunna Prägen et Olomucen Diocesis nec non que- 
dam prestimonia, que obcdicntic vnlgaritcr nunenpantnr, in eis- 
dem Prägen et Wissegraden ecclesiis ex diversis dispensationibns 
nt asscritnr nosceris obtincrc. Aut quod patcris dcfcctum nata- 
lium de coniugato genitus et coniugata super qno tccum nt unam 
cum cura et aliam sine cura dignitates si alias tibi canonice 
collate forent insimul licite obtincre valcres, predicto defectu ac 
generalis concilii nequaqnam obstantibus , duximns per alias 
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noBtra» ccrti tcnoris litteras dispcnsandum. Nos insnper tecam 
nt non obstantibus defcctn, constitiitionibns , statiitis ot consnetu- 
dinibus prclibatis hniusmodi Canonicatnm et prcbendam ac pcr- 
sonatnm ccclesic Hambergen possis libere rccipcrc, et postquam 
illos vel illam fueris pacifice aBBCciitiis una cum aliis benefieüs 
que ut predicitur obtines licite retinere auctoritate predicta dono 
simili dispenBamus. Nulli ergo etc. nostre collationis, provisionis, 
reservationis , inhibitionis, constitutionis et dispensationiB infrin- 
gcre etc. Datum Avinionc V Idus Octobris Anno duodecimo. 

In cundem modum DUectis filiia ... de Sancto Emmeramo 
RatiBpouen et . . . de Aula regia Prägen Diocesis Monasterionim 
Abbatibus ac Magistro Nicolao de Fractis Canonico Patraecu 
Littcrarum nostrarum Corrcefori Salutcra etc. Apostoliec Bedis 
etc. usque duximus dispcnsandum. Quncirca mandamns, quatinus 
voB vel duo aut unus vestrum per vos vel alinm seu alios eundem 
lohannem vcl procuratorem suum cius nomine einunc in dicta 
ecclcsia Hambergen auetoritatc nostra rccipi facientes in Canoni- 
cum et in fratrem stallo sibi in Choro et loco in Capitulo ipsiiu 
ecclcsie cum plenitudine iuris canonici assignatis huiusmodi pre- 
bendam et dignitatem vel pcrsoiiatum per nos ut premittitur in 
eadem ecclcsia reservatas vcl reservatos si tempore vacationie 
nostre hniusmodi vacabant ibidem vel postca vacaverunt, aut 
quamprimum illas vel illos vacare contigerit, cidem lohanni, vel 
dicto procuratori pro co post acccptationcm huinsmodi cum Omni- 
bus iuribuB et pertinentiis suis auctoritate predicta conferre et 
assignarc curetis. inducentes eum vcl dictum procuratorem suum 
cius nomine in corporalcm posscssionem probende et dignitatis 
vcl personatus hniusmodi ac iurium et pertinentiarum predicto- 
rum, et dcfcndcntcs indnetnm, ac facientes ipsum vel eundem 
procuratorem pro co ad dignitatem vel personatum huinsmodi in 
ecclcsia predicta, ut cst moris, admitti, sibique de ipsorum Cano- 
nicatus et prebendc ac dignitatis vcl personatus fructibus, reddi- 
tibus , proventibus , iuribus et obventionibus universis integre 
responderi. Non obstantibus Omnibus supradictis, scu si eisdem 
Episcopo et Capitulo vel quibusvis aliis communitcr vel divisim 
a predicta sit sede indultum, quod interdici, suspendi vel exeom- 
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municari nou posDÜit per littcraa apostolicaa non facientes plcnam 
et ezpressam, ac de vcrbo ad vcrbum de indulto huiusmodi men- 
tionem. Contradictorcs anctoritate nostra etc. Datum nt supra. 


Nr. XI. (ad Reg. u. 249.) 

lohauues Episcopus Servus Servorum Dei. Dilecto iilio... 
Prcposito Prägen ac.. ciusdem et Tüllen Ecclesiarum Salutcm 
ct Apostolicam Bencdictioncm. 

Probitatis merita, quibus pcrsouam dilccti 61ii Zacharie Ulrici 
Rectoris parochialis ccclcsie in Rzizut Prägen Diocesis fidedigno- 
rum testimonio iuvari percepimus, uos inducunt, ut sibi reddamur 
ad gratiam liberales. Cum itaque sicut accepimus paroehialis 
ecclesia in Novapilzna dietu diocesis consueta ab olim clericis 
secularibus assignari, que ad presentationem dilcetorum filiorum . . 
Commendatoris provincialis ct fratrum ordinis Mllitie bcate Marie 
Tbcotonicorum in partibus Boemie et Moravie communitcr vcl 
divisiin sicut asseritur pertinet, per liberam resignationem dilccti 
filii Kicolai Firmani olim eiusdem ccclcsie in Novapilzna Rectoris 
in manibus dilccti filii Magistri Ulrici tune Scolastici Prägen 
eeclesie ct administratoris dicte Prägen ecclesie ut dicitur in 
spiritualibus Deputati vcncrabili fratre nostro lohanne Prägen 
Episcopo certis ex causis tune per nos ab ipsius ccclcsie Prägen 
administrationc suspenso factam ct ab administratore ipso admis- 
sam iam dudum vacavisse ct adhuc vacare noscatur, ac ipsi Com- 
mendator ct fiatres dictam ecclesiam in Novapilzna post vacatio- 
nem hniusmodi nulla ipsis nnione facta de illa anctoritate propria 
rezerint, regant et gubement immo potins detineant occupatam, 
froctus, redditus et proventus pcrcipiendo ex illa, qnamquam ipsi 
nnllum aliud ius quam patronatus scu presentationis Rectoris ad 
illam obtineant in cadem. Nos volentcs prefato Zacharic premis- 
somm meritorum suorum intnitu gratiam facere spccialcm, discre- 
tioni vestro per apostolica scripta mandamus, quatinus vos vel 
duo aut onus vestrum per vos vcl alinm scu alios vocatis dictis 
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Commendatore ct fratribus ac aliia qoi fuerint evocandi si eat ita, 
et tempore date presentinm non sit in dicta ecclesia in Nova- 
pilzna alicui alteri spcciale ins qucaitnm, predictam eccleaiam in 
Novapilzna eidem Zacharie vel procuratori buo eins nomine cum 
omnibns iuribus et pertinentiis snii aactoritatc nostra conferri et 
aaaignari enretis, inducentes eum vel dictum procuratorem pro 
eo in corporalem posaesBionem ccclesie in Novapilzna iurium et 
pertinentiarum prcdictorum ct defendentes inductum, amotü ab 
ea dictis Commendatore ct fratribus et quolibct alio illicito deten- 
tore , facientes aibi de ipaiua ccclcaie in Novapilzna fructibua, 
redditibua ct proventibua, iuribna ct obvcntionibua nniveraia in- 
tegre reaponderi, contradictorea auctoritatc uoatra appellationc 
poatpoaita compeacendo. Non obatantibua ai aliqui auper provi- 
aionibua aibi faciendia de hniuamodi ecclcaiia vel aliia beneficiia 
eccleaiaaticia in illia partibua epeciatim vel gcncratim noatraa vel 
predeceaaorum nostrorum Romanorum Pontificum aut Legatorum 
aedia apoatolice litcraa impetrarint, et ai per caa ad inhibitionem, 
rcaervationem et decretum vel aliaa quomodolibet ait proceaaum, 
quibuB omnibua ai ita eat et tempore dicte date non ait in eadem 
ecclcaia in Novapilzna apcciatim alteri nt premittitur iua qucaitnm, 
dictum Zachariam in aaaecutione ipaiua ccclcaie in Novapilzna 
volumua anteferri. Set nullum per hoc eia quo ad aaaccutionem 
eccleaiarum et beneiieiorum aliornm preiudicium gcncrari aut ai 
venerabili Fratri noatro Epiacopo Prägen vcl quibuavia aliia com- 
mnniter vel dia-iaim ab eadem ait aede indultum qnod ad receptio- 
nem vel proviaionem alieniua minime teneamiui, et ad id compcili 
aut quod intcrdici, auapendi vel excommunicari non poaaint, 
qnodque de huiuamodi eccleaiia vel aliia beneficiia eccleaiaaticia 
ad eorum coUationem, preaentationem vel quameumque aliam 
diapoaitionem coniunctim vel aeparatim apcctantibua nulli valcat 
provideri per litteraa apoatolicaa non facientea plenam et ezprea- 
aam ac de verbo ad verbum de indulto hniuainodi mentionem. 
Etqualibet alia dicte aedia indulgentia generali vcl apeciali eniua- 
cumquo tenoria exiatat per quam preaentibua non expreaaam vcl 
totaliter non inaertam effectiu huiuamodi noatre gratic impedire 
valcat quomodolibet vel dificrrc. Et de qua cuiuaqne toto tenore 
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habita sit in noatru littcris mc'iitiu spccialU, bcu quod idem 
Zacharias prcfatain parochialcm ccclcsiam in ßzizut noscitur 
übtlnere. Voliuuus autcin quod priusquam dictus Zacharias 
vigore presentis gratic ciusdem ccclosie in Novapilzna si de üla 
sibi per voa provideri coutigerit paclficam posscssioncra fucrit 
assccutus, prefatam paroehialem ccclcsiam in Kzizat quam ex time 
vacantem dccernünus, oiuniiio dimittcre tencatur, nostro tarnen 
inteutionis existit quod in dicta parochiali ccclcsia in Novapilzna 
per collationem cidem Zacharie per nos ut premittitur faciendam 
uullum iuB dicto Zacharie quomodolibet acquiratur, nisi prefatus 
Nicolaus tempore rcsignationis huiusmodi ius habuit in cadeni, 
nos iusuper si cst ita et tempore dicte date non sit in dicta eccle* 
sia in Novapilzna ut premittitur alieni alter! spccialiter ius que- 
situm irritum dcccrnimus et inane si sccus super hiis a quoquam 
quavis auctoritate scientcr vcl ignorantur coutigerit attemptari. 
Datum Avinionc Yll Kalendas luUi Anno quartodccimo. 


Nr. XU. (ad Keg. n. 262 .) 

Johannes Episcopus Servus Scn’orum Dci. Dilecto Fiüo 
Ottoni Duci Austrie Salutem et Apostolicam llcnedictionem. 

In litteris tue uobilitatis nobts per dilectum fiUum Magistnim 
Nicolaum tuum notariuui novissiine presentatis, non absque admi- 
ratioue contiueri vidiuius, nos super matrimonio tractato Inter te 
et... filiam Carissimi in Christo Blii nostri Johannis Hegis Boc- 
mie illustris dispeusasse, hoc cuim tili eecundum veritatem non 
fecimus, set verum est quod supponentes te et Hegern prcdictiun 
devotes existero filios sponse Christi, ordiuaveramus committere 
certis Episcopis, ut de causis iusertis in supplicatione uobis 
oblata super hoc contentis se debereut plenius informare, et si 
ea rcperircut consonas veritati ct cam alias expedire, possent pro* 
cedere ad dispeusationem huiusmodi faciendam, illamquc per 
dilectum filium... Priorem Tholose proposueramus mittcre, ct 
eum ad tuam et dicti Hegis presentiam pro certis aliis ncgociis 
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uos ct vos taog«iitibus deutiiiarc. Saue quia autequam ilictuB 
Prior iter suaiii arriperet, siipcrvcucrunt litterc varic, quod dicto 
Kege procarante, tu cum Bavaro armis proicctis paccm fuceras, 
teque pro certa summa peeuuie, pro qua tibi certa imperiolia 
castra de facto cum de iure non posset obligavorat, eius stipen- 
diarinm constitueras tuumque cum toto posse tuo in Alamannia 
auxilium cidem promiscras iuipartiri, ac iu iuBtanti fcBto purifica- 
tionis Domine nostre homagium nt Regi et Imperatori Boleuuiiter 
exhiberc : ViBum cst et nostro coiiBilio, quod nee commisaio super 
dispensatione prcdicta 6erct ad presens, nee ad uos prior predictus 
destinori deberet, cum illa propter que ipsum intcudebamus mittere 
aasequi spcratiim eficctum non posscuL ideoque babeat uos super 
utroque Bcilicct commissioue dispensatiouis, ct non misso priore 
prcdicto tua nobilitas cxcusatos. Miramur insuper, quod super 
respoiisiunc nostra super facto Bavari nil tua providentia duxerit 
rescribendum. Premissa autem in nostris littcris aliis (juas una cum 
.istis tue nobilitati mittimus plenius potcris iutucri. Pro tuo autem 
dilectc fili et eccicsie obtamus commodo et bouore, nt quam pie 
aponsa Christi cum inclite recordationis genuanis tuis presertim 
cum Frcderico sc gesserit, contra quem licet uos et eecicsiam 
ipsam ofleudisset procedere quamquam potuissemus distulimns 
ac sibi compatientes dum dotinerctur a Bavaro iudulsimus que a 
nobis pro salute suc anime postulavit, qualemque rependat ricis- 
situdinem, deducas in coiisistorio rationis, et ut tue saluti prori- 
dcas tneque fame consulas cousultusque periculis, que tibi poste- 
risque tuis propter illa que iu favorem Bavari de diversis hcresi- 
bus condempnati hiis diebus egissc uosceris, possent sequi, uon 
omittas occurrere et que improvide gesta sunt refurmare in me- 
lius patemo rogamus affectu et omni quo possumus Studio invita- 
mus. ScituruB quod Christi et ecclesie Status ac fidei eorumque 
negocia ca sunt indirisibili unione coniuncta, ut alter lionorari 
nequeat, reliquis seu reliquo non habitis seu non babito ui liouoro. 
Datum VI Kalcndas Octobris anno XV. 
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Nr. Xm. (ad Reg. n. 283.) 

lohannes Episcopus Serrua Servorum Dei. Dilecto Filio... 
Regi BoSmie Salatem et Äpostolicam Bcnedictionem. 

Snper illa dispenaatione fienda ot non obatantc certo gradu 
consanguinitatia, quo tn et inclita puella... neptia dilecti filii 
Alberti Ducia Änatrio incliti Principia eatia iuncti, celaitndini 
regle viva voce rcapondimua, et Dnci Aastrie per nostraa literaa 
aupradicto et adbuc aimiliter reapondemua videlicet, quod eam 
non decet noa facere proptcr canaaa, qnaa tnnc doiimna expli- 
candaa. Datum Kalendia Maii anno dccimo aeptimo '). 


Nr. XIV. (ad Reg. n. 297.) 

Clemens Episcopus Servus Servorum Del. Venerabili Fratri 
Amesto Archiepiscopo Prägen Salutem et Äpostolicam Bene- 
dictionem. 

Personam tuam nobis et apostolice sedi devotam patema 
bcnivolentia proscqucntes, illa tibi libcntcr concedimus, per que 
subditonim tuorum animarum saluti valeas providere. Exhibita 
siquidem nobis tua petitio continebat) quod nonnullc persone 
ccclcsiastice tarn sccularcs , quam reguläres exempte ct non 
exempte tnanim Civitatis ct Dioccsis aliiquo videlicet in minori 
coDstituto ctate, aliique per secularis potestatis iutrusionem seu 
symoiiiace, aut alias minus canonice adepte eeclesiastica beneficia 
seu ad Rcligionem rccipere» aliique vero ex eis maiorum exeom- 
municationum ct interdicti sententiis proptcrca innodate fore nos- 
cuntur, quorum excessus proptcr eorum multitudinem ct secnlarem 
potestatem ncc non scandalum, quod exinde provenire et prcla- 
tionum dcfcctum ac ctiam quia pro maiori partc sunt huiusmodi 

') Die Kümmern 285, 28C, 287 und 293 der Kegesten Johann'» XXII. 
werden im Cod. Dipl. Mor. Bd. VII. welcher xum Drucke vor- 
bereitet wird, erscheinen. 
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«lOMSn* occnlti nec apparet aliquis accusator, pnnire, aut eos 
ImibMDodi beneficiis, que taliter sunt adepte, privare non potes, 

' nec eo« talibus nexibns obvolutos conscieutia tolerare, ipsoruin 
ruinam aspicere pericolosuin existit, cum forsan ut aascris multi 
ex CU proptcT viaram discrimina et expensanim dufectum, gravi- 
tatcm exccsans ac desperationem vcuie nunquam abaolutionum 
aeu dispensationis siut beneficia petitnre: Quaro pro partc tua 
fiiit nobis humiliter Bupplicatuin , ut tibi, quod pericnlii quc cx 
premisBie imminent, obviare, ac prcdictorum animarum saluti pro- 
viderc valcaa, de benignitato apostolica concedere dignaremur. 
Nos itaquc tuu in hac partc supplicatiouibns inclinati, fratemitati 
tue, de qua iii biis et aliis speoialem in Uomino fiduciam obtine- 
muB, predictos persouas ab huinamodi cxcommünicationum scn- 
tcntÜB hac vice duqitaxat iiixta eccleBie formam, ai id humiliter 
peticrint, ahaolvendi et cum eia Btiper irrcgularilatibus inde con- 
tracti» et etiam quod beneficia que taliter sunt adepte, eis tarnen 
primiliiB et realiter omuino dimÜBis, si eis alHu canonice confe- 
rantur, recipere et retincre, ac etiam in Koliginnibus , in quibus 
sie recepto sunt, remanere liberc ac licite possint dispenaandi, 
easque ad hec habilitandi, ac illia ex dictis personis, que dicta 
beneficia dimiserint nt prefertur de ipsis hcneficiia ai in eia pon 
ait alicui a|>ecialiter ins quesitiim- dicteque peraone alias aint 
ydoiiee, de novo providendi eiira omnihiia iiiribus nt pertiueutiia 
eorundein, inducendi quoquo persona» caadem vcl ])rocuratorea 
auos eomm nomine per tc vcl alium se<i alioa in cnrporalem {Kis- 




scsslonem bencficiorum ac iuriuin et pertinentiorum prcdictorum 
et defendendi inductas amotis quibnalibci illicitis detentoribus 
ab ciadem ac faciendi eis de dictorum bmicficiorum fructibus, ^ 

^ 'T* . 

redditibus, provtntibus, iiudbus et.ubvcntiunibns nuivcrais integra -ft 
respouderi. Contradictorcs auctoiitate nostra appclletioiic post- 
posita compescendo. Non obetantibus quibuscnmcpie conatitutio- 
nibus apoatolicis contrariis scu si aliqiii super proviaionibus sibi 


faciendia de huiusmodi vcl aliis beneficiis ecelcsiasticis in illia. ; 
partibus vcl generales sedis apostolicc vcl legatorum eins literas 
impetrarint, ctiamai per cas ad iuhibitionem , reservatienem, et 
deert-tum vel alias quomodolibet sit procesaum, quibua omnibna 
Dudik’i FurvebungoD. II. - 14 * 
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ea«(Icm penonaa, quibus ut prcmittitur, dicta beneficia coiituleris, 
in amecutione dictornm benebciorum voinmus anteferri, sed nul- 
Itim pro hoc eis quoad assecutionem aliorum beneficiorum prein- 
dicium generari: Aut si Arcliiepiscopi Prägen successoribns tuis, 
qui erunt pro tempore vel quibusvis aliis communiter vel divisim 
a predieta sit sede indultura, quod ad receptionem vel provisioncm 
alicuius minime tcneantur, et ad id compelli aut quod interdici 
suspcndi vel cxcommuuicari non possint, quodque de huiusmodi 
vel aliis bcneficiis eccicsiasticis ad eornm rollationero, provisionem, 
Tel quamcumqne alinm dispositionem coninnctim vel separatim 
spectantibus, nulli valeat providcri per literas apostolicas non facicn- 
tes plenam et expressam ac de verbo ad verbum de indulto huius- 
modi mentionem, et qualibet alia dictc sedis indulgentia generali 
vel speciaii cniuscumquc tenoris existat, per quam presentibns 
non expressam, vel totalitei non insertam cffectus hnius nostre 
giatic impediri valeat quomodolibet vel differri, et de qiia cuiusqnc 
toto tenore habende sit in nostris literis mentio specialis. Ac insn- 
per eisdem personis de fructibus ex dictis beneheiis male perceptis 
vocato ad hoc dilecto hlio... Collectore fructuum Camere aposto- 
lice debitoiTim per nos in illis partibas deputato concordandi, et 
partem ex dictis fructibus eisdem personis remittendi plenam et 
liberam concedimus aiictoritate apostolica facultatem. \os enim 
irritum decemimus et inane si secus super hiis a quoquain quavis 
auctoritato scienter vol ignoranter contingeret attemptari. Datum 
Avinione XVI Kalendis Septembris anno nono. 


Nr. XV. (ad Reg. n. 298.) 

Clemens Episcopus Servus Servomm Dei. Dilectis in Christo 
filiabus . . . Abbatisse et Conventui .Sanctimonialium ad infantiam 
Sancti Salvatoris Ordinis s. Benedicti Olomncen diocesis Salntem 
et Apostolicam Benedictionem. 

Cum a nobis petitur quod instum est et bonestum, tarn vjgor 
equitatis quam ordo exigit rationis, ut id per solicitudinem officii 
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noitri ad debitam pcrducatur efinetiim. Kxhibita siquideni nobis 
pro parte reatra petitio contiucbat, quod nobiles viri Benesaius 
et Andreas dicti de Urumewalt fralrea Olomuccn dioceeis do 
■alute propria eoptaiitcs et cupiciites terrena iii relcstia et trau- 
sitoria in etema fetici coramerciu commutarc, ius|iatronatus, quod 
ipsi in parocliiali Ecclesia de Kudez eiusdem diocesis coinmuniter 
habeballt, pro suamin et pareiitom snoriiiii animaruni remedio, Tobis 
et Monastcrio vestro pia et provida liberalitatc doiiamnt, pront 
in patentibiis litteris indc confeetis, oorumdem nobilium sigillis 
mnnitis, dicitnr plcnius rniitineri. Nos itaqne vestris supplicatio- 
nibuB inclinuti, qnod super hoc ab eisdem nobilibns provide 
factum est, ratum et gratiiin habentes, id auctoritatc apostolica 
confirmamns, et presentis scripH patrocinio comniuniinus. Nnlli 
ergo etc. nostro confinnationis iufriugere etc. Datum Arinionc 
XIV Kalendis Septembris anno nono. 


Nr. XVI. (ad Reg. n. 299.) 

Clemens Episcopus Servus Serronun Dei. Dilectis in Christo 
Kiliabus... Abbatisse et Conventui Monasterii Sanctimonialium 
ad Infauciam Sancti Salvatoris Ordinis sancti Benedicti Olomncen 
diocesis Salutem et Apostolicam Benedictionem. 

Cum a nobis petitur quod iustuiii est et Iioiiestum, tarn vigor 
equitatis, quam ordo exigit ratiouU ut id per solicitudinem nostri 
ofRcii ad debitnm pcrducatur efiectum. Exhibita siquidem nobis 
pro parte vestra petitio contiuebat, quod Carissimus iu Christo 
filius uoster Carolus Komauorum et Boemie Kex lUustris, tune 
Marchio Moravie, de siUute propria cogitans et cupiens terrena 
in celestia et transitoria in etema felici commcrcio commutare, 
lus Patronatus, quod ipso in Luntemburg et in Kdusow Parocliia- 
libus ecclesiis Olomucen diocesis rationc Marchiouatus Moravie 
tune habebat, pro sue et parentum siiorum auimarum remedio 
vobis et Monasterio vestro pia ac provida liberalitatc donavit, 
vencrabilis fratris nostri . . . Episcopi Olomucen ad id accedcute 
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consensu prout in patentibus litteris inde confectia predicti Caroli 
tune Marchionia sigillo munitia dicibir contineri. Noa igiturveatria 
et dicti Regia in hac parte aupplioationibua inclinati, qnod anper 
hoc ab codem Rege pie ac provide faetnm eat, ratiun et gratum 
habentea id auctoritate apoatolica confirmamna et preaentia acripti 
patrocinio communimus. Xnlli ergo etc. nostre confirmationia 
ininngere etc. Datum Arinione XIV Kalendaa Septembria 
Anno Nono. 


Nr. X\ni. (tul Reg. n. 30.').) 

Clemens Episcopns Servus ServorumDci. Diicctis in Christo 
Filiabus... Priorisse et Convontui Monasterii Monialium in Cunitz 
per Prepositum nt Priorissam soliti gubemari Premonstraten Or- 
dinis Olomuccn Diocesis Salutem ct Apostolicam Benedictionom. 

Meritis vestre devotionis inducimur, ut que statui et nccessi- 
tatibus vestris opportuna crediinus, favorabiliter annuamus. Sanc 
petitio pro parte vestra nohis nuper exhibita continebat, quod 
propter rontinuara hospitalitatem gentium ad Monastcrium 
vestrum dcclinantium magts estis debitis et oneribus pregravate, 
et qnod nd tantam inopiain devenistis, quod sine apostolice sub- 
ventionls auxillo ab ipsis debitis ndevare cnmmode non potestis. 
Quarc pro parte vestra fiiit nobis hiimilit<*r supplicatum, ut paro- 
chialcm ccclcsiam in Xicoltzpurg Olomucen Diocesis^ consuetam 
per canonicos Premonstraten ordinis gubemari, in qua dilcetus 
filius Prepositus dicti vestri Monasterii, per Prepositum ct Prio- 
rissam soliti gubemari, ius obtinet patronattis, cum proventibus 
decimarum ad ipsam ecclesiam in Voytenspmn in Montibus in 
Clevititz et in Petersdorf locis dictc Dioccsis aliisque omnibus 
iuribus ct pertinentiis suis, vobis ct per vos dicto monasterio ac 
mensc vestmm (sic) in sustentationem vestram et exonerationem 
huiusmodi dcbitonim in perpetiium unirc et annectere dignaremur. 
Nos igitur prefatis opportunitatibus vestris providere volcntes, 
Carissimi in Christo filii nostri Caroli Romanomm Rogis Illustris 


Digitized by Google 


Cltmaitis VI. tlpiet. an. hoho. 


213 


nobis super hoc humiliter supplicantis, vcstrisque in hac parte 
Bupplicationibus inclinati, prcdictam parochialern ccclcsiatn cum 
prcfatU proventibiis ac onmibus iuribus et pertinentüs suis vobis 
ot per vos Monasterio et mense prcdictis atictoritnte apostolica 
iiicorporainus et perpctuo anuectimus et unimus. Ita qnod cedcnte 
vel decedcntc Rectorc ipsius Ecclcsie, Tel alias eo ipsam eccle- 
siam quoinodolibet dimittcntc, liceat vobis auctoritate propria 
per vos vel nlium seii alles corporalcm posscssionem ipsius 
ecclesie libere apprehendere et licitc rctincre I>ioce8ani loci et 
cuiuscumqnc alterms licentia minime requisita, reservata tarnen 
primitus ct assignata per Diocesanum ipsum de ipsius ecclesie 
redditibus et proventibus perpctuo Vicario inibi Domiuo servitnro 
in cadem ecclcsia canouice institucudo congrua portionc, cx qua 
idem Vicarius valeat commode sustcntaii, episcopalia iura solvere 
aliaque sibi incumbeutia oncra supportare. Non obstantibus si 
aliqui super provisionibus sibi faciendis de huiusmodi ecclosiis 
vel alils bencficiis ecclcsiasticis in Ulis partibus specialcs vel 
generales apostolice sedis vel Legatorum eins littcras impetrarint, 
etiamsi per cas ad inhibitionem, reservatiouem et dccrctum vel 
alias quomodolibet sit processum, qnas littcras ct proccssus habi- 
tos per easdem ad prefatam parochialern ecclcsiam volumus non 
eztendi, sed niillum pro hoc eis ({uoad asscciitioncm ecclesiamm 
ct bcneficiorum alionim preiudicium gcncniri, seu qnibiiscumquo 
privilegiis, indulgcntiis ct litteris apostolicis geucralibus vel spe- 
cialibus ({uorumcuinque tenonim existniit, per qiie presentibus iioii 
üxpressa vel totalitcr nou inserta, effectus canim impediri valeat 
quomodolibet vcl differri et de quibu« qnorumque tenoribus de 
verbo ad verbum habcuda sit in nostris litteris mentio specialis. 
Nos euim irritum decemiinus et inane si sccus super hiis a quo- 
quam quavis auctoritate scionter vel ignoranter contigerit attem- 
ptari. Nulli ergo etc. nostro iucorporationis, annexionis, unionis^ 
voluntatis, ct constitutioois infringcre etc. Datum Avinione VI 
Nonas Martii, anno nono. 
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Nr. XVm. (ad Reg. n. 307.) 

Innocentius Episcopus Servus Servorum Dei. Venerubili 
Fratri Episcopo Gurcen apostolice Sedis Nuntio Salutem et 
ApostoHcam Benedictionem. 

Pacis emulus cnius ftauduleutis artibns totus fere orbis con- 
CUBSUB CSt, Dilectorum Filiorum Nobilium virorum lohannis Mar- 
chiouis Moravic et Alberti Ducis Austric aninios , sicut fama 
deuuntiat et nmltorura relatio attestatur, sic pcccatis exigcntibus 
inviccm concitavit, sicque dissentionis periculosc inflammavit in- 
eendio, ut coiiflatis utrinque viribus et neressariis prcparationibus 
dispusitis et ordinatis ad guerram, ad discriininosa eis et subiectis 
ipsis populis iiieunda ccrtamiiia se disponant. Quod iios co ge- 
reutes nec iiidigne molestius coquc amaiius pcrfcrcntes, quo ctsi 
omninm quos rcgcneravit unda baptismatis detestcmur diseor- 
diam et eoncordiam affcctcimis, eos taineii quorum ecclesia Dei, 
eui pemiittentc ipso presumus, sinecrioris devotiouis aSeetnm 
expcrimenb) probavit, et in quorum utpote sublimiuin potestatum 
et Principiini agifatione, quasi quibusdam ventorum impulsibus 
collidi popidos patenter agnoscit, ab omni |>erfurbafioiie liberos, 
et optata paee sccnros esse peramplius affcclamiis, et cupientcs 
attcntius, ut iidem ^larcliio et Dux quorum et prngeiiitoriim sno- 
rum etiam fidci purioris zelu» crga eandeni fervet et ferbuit (sic) 
amplius, sublata inter eos qualibct oceasioue dissidii, votive 
quietis et pacis aliundantia pcrfniantur, et eousidcraiitcs, quod 
ad cxcqucndum iiuiusmodi desiderii nostri Votum neqnimus per- 
sonaliter impendcrc operam, decrevimus per tc, cuius ailcetibus 
tarn ex bonitatc iiature i|uiun dcbito pastoralis officii boiuim pacis 
inessc percepimns , concordie ipsoruin interessc diseordiuni , et 
per ministcrinm tuum lesa inter eos unitatis et coritatis fedcra 
deo propitio solidari. Et ideo fraternitati tue per apostolica 
scripta mandamus, quatiuus ad prcdictos Marchiouem et Ducem 
te personaliter conferens, tanquam Dei minister et pacis angelus, 
stude Bolicite, labora sedulo, ac toto conamine satage, omnem 
inter eos turbationis et scandali materiam tollere, omne zizanie 
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semen extinguere, omneique radices evcllere odii et raucoris, 
inaere pacem, instaura concordiam, divieoa odio socia caritate, 
sicque omuia prudeiiter apc ac strciiue, quod iios, qui de virtnte 
tua magua, magna eoiiccpimuii, maiora de tais operibus, asaiateiitc 
tibi dextera Domini, cuiu« depntaria ubaecfniia, colliganuia. ln 
qoibua ut CO eilRcaciua proficerc valcaa, quu maiori fucria potcatate 
muuitus, tibi tractandi pacem et trcgnaa indicendi iuter Marchio- 
ncm et Ducem predictoa, ac aubditoa, vaaaalloa, aerritorea, fami- 
liarea, fautorca, auxiliatorea et adiutorea eorum ac adhereutca, 
uec non confcderatoa, uuitoa et colligatoa eiadcni cnm ipaia, 
etiamai Kegia vel ImperiHli aut Pontificali acu quavia alia prc- 
fulgeant dignitate, ac pacem et treguaa huiuaniodi aententüa et 
ponia apiritualibua et temporalibna ac aliia firmitatibua vallandi 
et Toborandi, ac eaa inviolabiliter obaenari, aliaque omuia et 
aingula faciendi, gerendi et cxcrccndi que in premiaaia et circa 
ca fueriut opportuna et tibi cxpedicntia vidcbuntnr. Contradicto- 
rea inauper ac turbatorea, iinpeditorea, violatorea aut fractorea 
pacia et treguaa huiuamodi etiamai ut predicitur Kegia vel Impe- 
riali aut Pontificali aeu quavia alia dignitate premincant auctori- 
tate iioatra per eenauram ecclcsiaaticam appellatione poatpoaita 
compeacendo, non obatante ai aliquibua communitcr vel diviaim a 
aede apoatolica sit indultum quod interdici suapendi vel exeom- 
municari non poaaint per littcraa apoatolicaa non facieutea plenam 
et expreaaam ac de verbo ad verbum de iudulto huiuamodi men- 
tionem, plenam et liberam concedimna poteatatem. Datum Avi- 
nione III Kaleiidaa laiiuarli Anno Quarto. 


Nr. XIX. (ad Reg. n. 811.) 

Innocentiua Epiacopua Serviu Servorum Dci. Cariaaimo in 
Christo filio Carolo Romanorum Imperatori aemper Augusto et 
Boemie Regi Salutem et Apostolicam Benedictionem. 

Cum dilectus filiua Themrardua Abbas Monaaterii Gradicen 
ordinis Premonstraten Olomucen Dioceaia pro se et contra Prai- 
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bislauin dr Oblochovritz Monachiim Moniuterii Syloenüs dicti 
ordinis, prefati Monastcrii Gradiccn dioceais dcteiitorem , ciim 
qiio ipsc Abboa aupcr eodem Mouastcrio diu in Komann Curia 
litigavit, obtiuuerit diffiuitivam seatcntiam, ciii dictns Przibislaua 
parerc contcmpait, propter quod proceaaus cxcommunicationis et 
intordicti acnteiitias cpntra ipaum Przibislaiim , et eiua in huiua- 
inodi dctcntione fautorea, cOntincntoa, auctoritate apoatolice acdia 
sunt facti , Sercnitatem tuani rogamua attente , quatinua dicto 
Thcrwardo in adcptione et retcntione pacifica dicti Mouaatcrii 
Yclia pro nostra et apoatolice acdia rcrerentia, tue celaitudinis 
favorea et auxilia impertiri. Datum Aviuiouc Kalendia Martii 
Anno Quarto. 


Nr. XX. (ad Reg. n. 335.) 

Urbanua Epiacopua Servua Scn'orum Dei. Venerabili 
Fratri . . . Epiacopo Olomuccn Salutcm et Apostolicam Benc- 
dictioncm. 

Exhibita nobia pro partc Nobilia Viri lohminia Marchionia 
Moravie et Nobilia Mulieria filie quondam Albcrti Ducia Auatrie 
petitio coiitinebat, quod nupcr in pace scu concordia inter Caria- 
aiinoa in Chriato filioa noatroa Caroliiin Komauorum Impcratorcm 
acmpcr Aiiguatum ct Bociniu Regem Illuatrein cx parte una, et 
Ludovicuin Uiigarie Regem Illiiatrem , ac Nobilem Virum Rudol- 
pbiitn Duccm .Vuatric cx altera aupcr graviaaimia diaaenaionibua 
iutcr partea ipaaa aubortia Deo auctorc iiiita ct finnata, inter 
cetera tractatum extiHt ct conventum , quod pro ipaa pace et 
concordia firmitu obaervanda lobaniiea Marebio Gcmianua Impe- 
ratoria ct Margarita prefati .Soror Rudoipbi Dneia prcdictoruni 
deberent invicem matrimonialitcr copulari, propter quod poet- 
modum dicti Marebio ct Margimita non ignorantca ae tertio cou- 
sanguinitatia gradu invicem forc coniunctoa, matriinonium inter 
ae per verba de presenti inaimul contraxerunt , illud(|uc camali 
copula consuinmarnnt. Qiiare pro partc Regia Ungarie ae lolmnnis 


Digitized by Google 











V 


V' 





it.’ 


’ ai 




■■ ^ - M»' . 


Vrbait! I’’. Kput. an. »rcundii. 


217 


-riii 




H. Morchinnis et Margarita predictonim fuit nobis humiliter suppli- 
*'. . eatiiiii, ut, cum ipsi lolmiines ct Margarita in dicto iiiatrimoiiio 
, licite remanero non posaint, diapcnsationc super hoc apostolica 
nou obtenta, providere ipsis lolianni et Margarite de opportuiiis 
absolutionis bonelicio ab cxconimuiiicationis sententia quam 
proptrr premissa inriirrissc nosenntpr, nec non dispensatiouis 
super hoc gratis inisericorditer digiiarumur. Nos igitur qui ani- 
maruni periculis libeutcr occurrinius et inter tautus priucijics 
pacem ct couconliaiii ferrentibus dcsiderils aflcctanins, fratomitati 
tue per apostolica scripta cominittunns ct niandamus, qnatenus si 
CSt ita, et tibi cxpcdicus ridcatur, quod dicta dispensatio conce- 
datur, super quo tuum conscicutiain oncramus, ipsis lohanuo et 
Margarita separatis ad tcnipus, de quo tibi vidcbltur expedirc, 
ipsos a sententia exconununicationis quam nt premittitur incurre- 
ruut auctoritate nostra iuxta formam ecclesie abaolvas, ininnctia 
eis inter alia sub virtute iuramenti prestandi, quod similia de 
cetcro non committant, nec facientibos prebeant consilium, auxi- 
Unm, Tel favorem, ac ctiam penitentia salutari et alüs quo de iure 
fuerint iniungendo, et deuium com eisdem lohanne et Margarita, 
ut impedimento buinsmodi non obstante matrimoninm insimnl de 
noro contrahere et in eo postquam contractum fucrit licite rema- 
nerc valeant, cadem auctoritate dispenses, prolem susceptam et 
suscipiendam ex huiusmodi matrimonio Icgitimam decemendo. 
Datum Ariniono III Kalendis luiiii Anno Sccundo. 




Xr. XXI. (ticl Keg. ii. 33(J.) 
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Urbauus Episcopus Servus Servorum Dei. Diicctia Filils 
Priori Provinciali et Fratribus Ordinis Hcremitarum sancti 
Augustini Prorincic Havarie et Bohemie sccundum inorem dicti 
Ordinis Salutem et Apostolicam Benedictionem. 

luter ecclesiasticos ordincs in domo Domini militantes illud 
ex beucdictionc cclesti ordini vestro et vobis ad laudcs speciales 
ascribitur, ac remm effieax experigentia (sic) magistra testatur, 
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qnod ubiqne locorum in qoibaa degitu, fideles populos Hd salatis 
gratiam iuuitatis , proficientes vobis per vite meritum et aliis 
uichilomiiius per exempliiin. Exhibita siquidein nobis pro parte 
vestra petitio eoutinebat, quod dilectus tiliu« uobilU Vir lohaimea 
Marchio Moravie ad laudem Dei et eins cultus augmcntum unnm 
locimi in civitatc Oloinuccn ad vestnmi et fratrum OrdinU vestri 
nsum de bonis auis aibi a Deo collatia fundare et conatrui facere 
proponit. Nos igitur sperantca in illo, eui per derantationes lau- 
dum devotum impenditia liolocaustiim , quod quanto latius loca 
ipaa diffunduntur, tauto liabuudautius apiritualis odoris aromata 
de vcstris bonis operibus acnticmns, liuiusmodi pium dicti Mar- 
ciiionis proposituin pliiriinum in Domino commendantes, vcstris 
uc ipsiiis Marrhionis in bac parte aupplicationibus inclinati, eidem 
Marchioui fuudandi et conatnii faciendi unum locum in civitate 
predicta in loco tarnen ad hoc oongrao et hoiicsto ad opus et 
usum vcstruin et iratmm dicti ordinis cnin ecclesia seu oratorio, 
campauili , cainpana , cimiterio et aliis nccessariis ofEcinis , vobis- 
que huinsinodi locum rccipiendi , dummodo dilecti filii Prioris 
Generalis dicti ordinis vestri ad id acccdat cousensus, iure paro- 
chialis ecclcsie et alterius cniuscumqtie acmper aalvo, Constitn- 
tione fe. re. Dni Uonifacii pape Vlll predeceasoria nostri prohi- 
beiit«;, ne Rcligiosi ordinis uicndicautium loca de novo rccipiant 
absque licentia aedis apostolice apcciali facientc plcuani et ex- 
preasam de proliibitione liuiusmodi mentioneni nequaquam ob- 
slante, dcvocioni vestre apostolica auctoritate ]>lenani et liberam 
licentiam clargiimir, vobis iiichilominus coneedcntes, ut fratres 
qui in liuiusmodi loco de novo cdificando pro tempore morabun- 
tur Omnibus et singulis privilegiis et immunitatibus gaudeaut 
quibus gaudent alii fratres supradicti. Nulli ergo etc. nostre con- 
cessionis infriugere etc. Datum Avinione quinto idus Novembris 
Anno Tertio. 
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Nr. XXII. (ad Keg. ii. 337.) 

Urbanus KpUcopue Servus Servorum Dei. Dilecto Filiu 
Nobili Viro lohanui Märchioui Mornvie et diicctc in Christo Filio 
nobili mulieri Elizabclli nate quondam Gilberti Coniitis de Otting 
Saltitein et Apostolicam Benedictioiicm. 

De fidelium statu pucifico iiitente sedulitatis aficctu sedes 
apostoliea pia niatcr sollicita acrepte a Domino in bcati Petri 
persona potestatis priraatuin sic apostolico ministcrio exercere 
satagit, quod crga ipsius C'hristifideles , prcsertini digiiitntis atque 
prosapie prerogativa fulgentes, dum pro locorum et temporis 
qnalitate id expedicndum fore conspicit, rigori canonuin dispen- 
satoriam mansuetudinem laiidabiliter aiitepouit. Sane oblatc nobis 
pro parte vcstra petitionis scries coutinebat, quod vos pro stabi- 
lienda coiistantius iuviccm iiiter vos et vestros dilectione unaniini 
couiugali affectatis federe soeiari, sed quin consauguiiiitatis quarto 
et afünitatis tertio estis gradibus coniuiicti , uobis lininsmodi 
vestrum desideriuni absqne diete sedis licentia non licet deducere 
in effeetnm. Quare pro parte vestra fiiit nobis humilitcr suppli- 
catnm, ut providere vobis suj)cr hoc de opportune dispensationis 
remedio ex benignitnte apostoliea dignaremur. Nos itar{ue quibus 
cordi existit stabilis vcstra et vestroriun coiicordia, et tranquillitas 
desiderabilis plurimum est votiva, vestris in hac parte stippiica- 
tionibus favorabiliter onnuentes, vobis ut impedimentis qiie ex 
eonsauguinitate et 'afliuitate huiusinodi proveniunt ncquaquam 
obstantibus matrimouium inter vos eontrahere et in eo postquam 
contractum fucrit remancre licite valeatis auctoritate apostoliea 
de spceiali gratia dispensamus, prolem suseipiendam ex huius- 
modi matrimonio legitimam nuntiando. Nulli ergo cte. nostre 
dispensationis infringere etc. Datum Viterbii III Rai. .Septembris 
Anno Quinto. 
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Nr. XX III. (ad Reg. u. 340.) 

Gregorius Episcopus Servus Servorum Dei. Dilecto Filio 
Tarlbardo (sic) Abbati Monasterii Gradicen Premonstratensis 
Ordinis Olomuccn Diocesia Salutcm et Äpostolicam Bene- 
dictionem. 

.Sinccre devotionis affectus quem ad nos ct Romanam gcris 
ccclcsiam pi-omerctur, ut tibi reddamur ad gratiam liberales. 
Hinc est quod nos, consideratione ctiam Carissimi in Christo filii 
nostri Caroli Uomanoriim Imperatoris semper August! Nobis super 
hoc huiniliter supplicantis, ipsius Imperatoris ac tuis in hac parte 
supplicationibus inclinati, ut tu quamdiu vixeris et Mouasterio tao 
Gradicen prefucris, mitra, anuullo et aliis pontificalibus insigniis 
libere possis uti, nee non quod in dicto Monastcrio ct prioratibns 
eidein Monasterio subiectis ac parochialibus et aliis ecclesiis ad 
te pertinentibns, quamvis tibi pleno iure non subsint, benedictio- 
nem solempnem post missarum , vesperomm et matutinorum 
solempnia, dummodo in benedictione huiusmodi aliqtiis Antistes 
vel Sedis Apostolice Legatus presens non fuerit, elargiri possis, 
felicis recordationis Alcxandri pape IIII prcdccessoris nostri, que 
incipit : Abbates, ct aliis quibuscumque constitutionibus apostolicis 
in coiitrarium editis nequuquam obstantibus , tibi aiictoritate 
apostolica de spcciali gratia tenoro presentium indulgemns. Null! 
ergo etc. nostre concessionis infriiigcrc etc. Datum apud Villam- 
novam Arinioneu Diocesis VI Kal. Augusti anno tertio. 
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Polonia 14, 25, 84, 1*29, 130, 179. 
Po]»eliuN Z<lenko 183. 

Porta Apo.stol. monast. 102, 104, 
142. 195. 

Porta Coeli mona*«t. 120, 157. 
Portugal 65, 67, 80. 

Ptiznanen. epi.sc. 111. 

Piziestabulz villa 159, 160. 

Prag 84, 85, 161. 

Prägens, dioc. et eccl. 82, 85, 
87—120, 136—138, 140—142, 
145, 146, 148, 149, 153, 157— 
158, 189, 192—195, 199,202— 
204. 

Prägens, episc. 83, 90, 92, 96, 98, 
99, 101, 104, 105, 110, 113— 
117, 123. 

Praus Villa 162. 


Procopii 8. monast. 149, 1.50. 
Prosmeritz Gilb, de canon. OUun. 
88 . 

Pro\nncia Franciae 1*29, 135, 136. 
Prii.ssia 1 1, 32. 

Ptyctz Nicol, de plcban. in Zwie- 
cbenz 111. 

Pferov civitss 91. 

Pribislavitz villa 1 13. 

Pugia Garzia ord. s. loh. leros. 
136. 

PtLstiiiir monaster. 28, 159, 160, 
162, 163, 164, 181. 


R. 

KutVus Jordan de Calabria 48. 
Uainaldi 51iiriuo 23. 

Ibiti 8imuii 136. 

Kati.sbona 86, 87, 90, 92, 202, 
203. 

Ua>mald 4, 15, 31, 42, 43, 67, 62, 
65, 67—69, 75, 81. 

Ueginne bibl. 48. 

Kenneribo.rg Herrn, de 120, 157. 
lieste Job. de civis V'raüsl. 111. 
Ht*ygra<I. praepos. 109. 

Hiccardus meclic. 138, 139. 
Kidiardus de Pofis 32, 48. 

Higa civitos 11, 103. 

Kigens. archiepisc. 105, 107, 108, 
111, 113, 193. 

Higaldi Job. 8. 

Kzizut imrocb. eedes. in 1 14, 204, 
206. 

Hobertiis archiepisc. lioceo 48. 
Kucstdl VV'ilh. 6, 9, 15. 

Kohan Joubise 26. 

H*>m 3, 5—8, 10, 11, 13, 14, 22, 
23. 26—28, 30, 36, 66, 80. 
Humana eccl. 17 — 19, 23, 32, 38, 
87, 97, 124. 

Hiichowan villa 107. 

Rudolfiis I. Iiup. 12, 17, 181. 

— Austriae diix 12, 125, 216. 

— von Habsburg 32, 33. 

— Hungar. et Hobem. rex 175 
Kudez ecclos. paroch. in 121, 211. 
KuUand Herbert de canon. VySe- 

gra<l. 99. 

Russland 80. 

Hutbeiicn 137. 
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S. 

Saar nionnst. 181. 

•Sabaudiae com. 101, 1*24, UMi. 
8ado Johanneijdo cauun. Ebrednii. 
137. 

Sulemo civit. 12. 

8alzbiirg>*ii archiepisc. 104. 

— dioc. 101, 108. 

Suinbin 32. 

SanifiiiniH Chriiiti moiiajit. 9<K 
Supim.thart mona.st. 88. 

Saraceni 19, 36. 
s. 8aturniui munaät. 137. 

8axoniae dux 11. 

Saxanlten luunaät. 90 
8bigiicns arehifpisc. Pra^?. 174. 
Scberfonberg Henn. de 102. 
8cldakeuwai<l Conr. do 88. 
Bcbocnhuf Villa 169, 160. 
8chonwelt vlila 162, 163. 
Schreyneni oppiduiu 162, 163. 
Schwandner 82. 

Hchwedcn 67, 80. 

Scotoruru abl). 91, 97, loy 
8<lcnitz Boluis de 161. 

>Sdiislatia de Praga 103. 

Sebnatcnitz Wilh. de löO. 
Sobastiau Witkouis 110, 114, 116. 
Sedlec. abb. 91, 92, 94, 98, 99, 
114, 116. 

8edlez .Sozema de cauoii. Olom. 
109. 

Sedlicunso monaüt. 87, 103. 
Svgoneiülcn «pisc. 19. 

8clbiu ca«trum 97. 

8fortia Quido A^canlufl 20. 

8icilia 12, 63, 66, 67. 

8icuU 13. 

Siloen monast. 157. 

SigmunduA Ungar, rex 32. 

Simon natUA Piberhardi dicti Cir- 
kelor 102, 103. 

Sixtus pp. IV. 14, 19, 20, 24, 33. 

— pp. V. 24, 40, 74, 75, 80. 

8Hw Jarnsl. de decan. Holeslav. 

103. 

Sokersan parnch. eccles. in 85. 
Spanien 63, 65, 67, 68, 129, 135, 
136. 

Spina monach. Portae Apost. 142. 
Spoletum 8, 34. 


Staucorae opjndum 112. 

Stbetzeu dioc. Prägen. 113. 
8t«*pljan dux Transilv. 12. 
Steniborg monast in 27, 180, 

— Joli. de cauoii Prägen. 92, 
108. 

StrahovioUA. abb. 86, 88, 99, 1 15, 
168. 

Strahovien. irioim.*<l. 175, 
Strigonen. dioc. 90. 

— ejHHC. 18. 

Stuchgse iVreholdus eanon. l^ag. 
109. 

Siilico iiatus .\dac do Cunits Ca- 
non. Olom. 118. 

Svanegüb Heiir. do uaiion. Prag. 
97. 

Swabnitz villa 162, 163. 

Syria 32. 


T. 

Tai-lmw Ünso de eanon. Vy»egrad. 
117. 

Tamnioii natug Ulrici Slogonig 
eanon. Prag. 103, 191, 193. 
Tartari 16, 19, 32, 35, 36, 72. 
Tagsnnio Sebist. de der. Olomnc. 
117. 

Tcpla Job. de der. Prägen. 96. 
Tcmplarü 12. 

Ternitz Henleiii do der. Olomuc. 

112 . 

TervUium 136. 

Tbcutouic. ord. B. M. V. 14, 204. 
l'heiner AugUAtin 76. 

Theora Onso de der. Prag. 92. 
Therwardus abb. Zabrd. 122, 126, 
180, 215, 216, 2‘iO. 

Tbolosan civit. 137, 154, 188. 
Thomas archidiac. Prag. 86, 148, 
149. 

— von Capua 32. 

— do Praga 108. 

Tibertig Leonard, do ord. s. loh. 
leroK. 129, 135. 

— Ncapoleon de ord. g. lob. Ier(»s. 
136. 

Tinen cccl. 90. 

Tischnonitz monagt. 94, 109. 
Tubiaa cpisc. Prag. 8*2. 

Trebicen». abb. 106, 119. 
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Trebiccnse mouAst. 27, 91, 169, 

1 » 1 . 

Treveron. archiepisc. 99, IOC, 111, 
162. 

— dioc. 162. 

Trient 40. 

Trier 12, 23. 

Troncbc Johiuines caiion. OIoui. 

88 . 

Trono Henricu» de canon. Prag. 

88 . 

Tucentinost Wcncesl. canon. Olom. 
94. 

Turcae 176. 

Turino AymoricuB de fr» ord. s. 
loh. loros. 13G. 

Turre Bcrtrand de fr. provincial. 

8. Francisci 10. 

Tuscia 23. 


u. 

Ubaldus episc. Tauriens. 181. 
U^eat Galla de canon. Prag. 113. 
Ulricus epiBC. Curien. 161. 

— magist. 1 15. 

— Neueiiburg. episc. 137. 

— Seholast Prag. 83, 84, 149, 
150, 151. 

Ungaria 11, 13, 32, 33, 67. 
Ungula Peter de Caucollarius 129, 
135. 

Urban pp. IV. 11, 19. 

— pp. V. 72-^74, 125, 168, 180, 
216, 217, 219. 

Usco oppidum 1 12. 


V. 

Vadacantius Graeciae Imp. 19. 
Valascu.s 67 — 69, 73. 

Valchenau ccclesia in 108. 
Vallicclla bibl. 8, 10, 12, 15, 19, 
23, 32, 34, 74, 75, 173, 174, 
176, 177. 

Vatican. arehiv. 4, 6, 10, 12, 21 — 
28, 30—36, 4(5, 79, 80, 178. 
Vatican. bibl. 6, 9. 14, 19, 34. 

V» uce«lan8 abb. Gradic. 181. 

— Imp. 18. 


Vouccslaus Lucomb. etBrabantiae 
dux 123—125. 

— natus Nicolai ducU Oppa^'iac 
94. 

— III. rex Bohem. 83, 86. 

— rex Bohem. II, 13, 178, 181, 
187, 188. 

Vercclli 10. 

Ve.sprim 81. 

VicUff Job. 11. 

ViennetiHO coneil. in Delplunatu 
82. 

Vignali Tbeobaldimu ord. 8. loh. 
Icroa. 136. 

Villanova Holion de fr. 136, 191. 
Vingart monast. in 90. 

Visconti Oalleatus de 123. 
Viäegra«! 85, 86, 88-92, 94, 99, 
100, 103, 108—120, 122, 142, 
181, 189, 190, 193. 

Vivarien civit. 136. 

\laeim Hinko de 120. 

Voldinos Michael subdiac. Prag. 
85. 

Voytcn.spmn villn 122, 212. 


w. 

Walistor Halomon de pleb. in Pü- 
grimiH. 99. 

Waldasscn abb. 88, 92, 108. 
Warmiens. episc. 27. 
Wartiiombcrg Agnctn de 98. 
Welehratl monast. 182. 

— abb. 94, 116, 118. 

Weleslaus monacii. s. iVocop. 105, 
149, 151. 

Wsteponic Tob. de canon. Prägen. 
114. 

Wien 20, 21, «2, 120, 12(5, 157, 
168. 

Wileniovic abb. de 91. 

Wilkc 1 2. 

Wischan 126, 171, 182. 

Wislomov (Wilimov) monast. 27, 
181. 

Wlmlislaus Polon. rex 106, 116, 
196. 

Wolframitz Bartholom, de canon. 

V'^ysegra«!. 88. 

Worraatieusis episc. 120. 
Wralowitz villa 114 
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Wratislav. epUc. 85, 100, 111, 
112, 119, 126, 170. 

— dioc. 94, 99, 124. 

Wrubic Villa 114. 


z. 

Zabnlovicenso monast. 86, 120, 
179, 182. 


Zabrdoviccnsw abb. 102, 187. 
Znrena. eccloaia 112. 

Zachariad Ulrici rcctor parocb. 

114, 204—206. 

Zagrabiens. ci\*tt. 83. 

Zanipiui Marino 26. 

Zavi.^ abb. Portao Apost. 89, 142, 
143. 

Znaym 85, 87. 

Zwieow vilJa 169, 160. 

Zwiechenz villa 111. 


1. O. G. D. 
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Kf»ite 9 18 vno nix^ Htatt ModoniitchoD I. Modnncxiiitrhpn. 



u 


14 


p 

p 

Htxt V. 1 SiJCtIV. 


18 


18 


p 

p 

porfwUono 1 pn*f«*cllono. 


19 


1 


P 

p 

«orri'tariiiui 1. »i ('retarnm. 




I« 


nnt#!n 

p 

ronaurttidini I. rouxuctudlnU. 


tl 

j. 

9 


P 

p 

ronptntcta 1 ronHtnu'iae. 


35 


2 

, 

p 

p 

AnajuipliKtarum 1. Anahaptiatarum. 


40 


16 


r>l)<*n 

p 

tranamit 1. tranaeunt. 


7t 


13 


nnt*’n 

p 

l*n>iiHiitrinua 1. l’rtrneaUnua. 


77 




p 

p 

wolrhem 1. weirben. 


85 


9 


p 

p 

rugiac 1. n'ginar. 


W 


11 


oben 

p 

oxoentioHhus 1. exoentoribna 


95 


10 


tinton 

p 

rc«pon«ct 1. rexpondet. 


10.5 


i 


obou 

P 

oxoentorax 1. exwnton**. 


U3 


8 


p 

p 

Tbumuiii 1. l'buinam. 


1»5 


1 


P 

p 

cenrodi I. conci*dl. 


149 


1« 


p 

p 

a*»iten(<! 1. aaaUtente. 


16« 


114 


unten 

p 

dnpntaiidi L depntandi. 


ItU 


1 


p 

p 

Muravakjrh 1 Muravakyeb. 


187 


9 

p 

p 

p 

Nnnieo 1. Nnnclo. 


»m 


8, 10 

and 12 
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1 nntim atau aiiiqup L aliqne. 
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